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Vorbemerkung

Im vorliegenden Fachserien-Band werden die Ergebnisse der Mikozensus-Zusatzerhebung
vom April 1998 sowohl in graphischer als auch in tabellarischer Form dargestellt.

Die Mikozensus-Zusatzerhebungen ergänzen und aktualisieren die seit 1950 in größeren Zeit-
abständen - im früheren Bundesgebietzuletztam25. Mai 1987 und in den neuen Ländern und
Berlin-Ost am 30. September 1995 - als Totalzählung durchgefi.ihrten Gebäude- und Woh-
nungszählungen. Sie werden aber auch zur Ergänzung und zur Aktualisierung der letaen selb-
ständigen Gebäude- und Wohnungsstichprobe von 1993 herangezogen.

Die Zusatzerhebung ,,Wohnsituation der Haushalte" findet gemäß Mikrozensusgesetz vom 17.
Januar 1996 (BGBI. I S.34, siehe Anhang) alle 4 Jahre statt, nächstmalig also im Jahr 2002,
und liefert Informationen über Art und Größe der Gebäude mit Wohnraum, in denen die Haus-
halte/Familien wohnen, über Nutzung der Wohneinheit als Eigentümer, Haupt- oder Unter-
mieter, über Fläche und Baualter, Einzugsjahr, Heizungs- und Energieart, Warmwasserversor-
gung sowie über die Miete.
Gefragt wird auch, ob es sich bei der bewohnten Wohneinheit um eine Eigentumswohnung
handelt und ob die Wohneinheit kostenlos oder ermäßigt überlassen worden ist.

Die Ergebnisse dieser Mikrozensus-Ztsatzerhebung werden in zwei Heften veröffentlicht.
Heft I liefert Informationen zum Bestand und zur Struktur der Wohneinheiten. Im vorliegen-
den Heft 2 werden Angaben zur Wohnsituation von Haushalten und Familien in der Gliede-
rung nach der Personenzahl, der Kinderzahl, dem Haushalts- bzw. Familieneinkommen, der
Zahl der Einkommensbezieher, dem Alter und der beruflichen Stellung der Bezugsperson so-
wie dem Einzugsjahr nachgewiesen.

Die Ergebnisse in den Tabellen werden jeweils für Deutschland, ftir das frühere Bundesgebiet
(einschließlich Berlin-West) und ftir die neuen Länder und Berlin-Ost nachgewiesen.

Wenn Tabellenfelder in der Stichprobe weniger als 50 Fälle (hochgerechnet in Tausend = 5,0)
aufweisen, so sind diese Zahlen nicht aufgefiihrt, sondern durch einen Schrägstrich ersetzt.

Die vollständige Aufgliederung einer Summe ist durch das Wort ,,davon", die teilweise Aus-
gliederung durch das Wort,,daruntef' kenntlich gemacht.

Durch die Verwendung von Hochrechnungsfaktoren können die Summen von der Addition der
Einzelwerte (geringfügig) abweichen.

Zeichenerklärung

= in der Stichprobe ist nichts vorhanden

: kein Nachweis, da das Ergebnis
nicht ausreichend genau ist

Statistischcs lJrrndesarnt, Fachserie 5, Heft 2. 1998 -5-



Allgemeine Hinweise und methodische Erläuterungen

Erhebungs- und Auswertungsmerkmale

Das Erhebungsprogramm des Mikozensus ist hinsichtlich der in den einzelnen Jahren zu erhebenden
Tatbestände, der unterschiedlichen Periodizität und Auswahlsätze in §4 des Mikrozensusgesetzes vom 17. Januar
1996 festgelegt.

Im Rahmen des neuen Gesetzes wurden die Haushalte außer zu den Merkmalen der jährlich in Form einer lo%

Haushaltsstichprobe durchgeführten Grunderhebung des Mikrozensus auch nach ihrer Wohnsituation befragt.

Diese Zusatzerhebung erfolgt künftig im Abstand von vier Jahren, nächstmalig also im Jahre2002.

Folgende Erhebungsmerkmale werden dabei erfragt:

l. Art und Größe des Gebäudes mit Wohnraum; Baualtersgruppe; Fläche der gesamten Wohnung; Nutzung der
Wohnung als Eigenttlmer, Hauptmieter oder Untermieter; Eigentumswohnung; Einzugsjahr
des Haushalts; Ausstattung der Wohnung mit Heiz- und Warmwasseraufbereitungsanlagen nach einzelnen
Energieträgersystemen ;

2. bei vermieteten Wohnungen: Höhe der monatlichen Mieten und der Nebenkosten; Ermäßigung,
Verbilligung oder Wegfall der Miete.

Veröffentlichungen

Die wohnungsstatistischen Ergebnisse der letzten Mikozensus-Zusatz-bzw. -ergänzungserhebungen sowie der
Gebäude- und Wohnungsstichprobe 1993 sind in folgenden Berichten veröffentlicht:

Mikrozensus-Ergtinzungserhebun g :

1982 Reihe S 5

Reihe S 6

Gebäude- und Wohnungsstichprobe
1993 Fachserie 5

Heftl bis 3

Wohnsituation der Haushalte 1982
Wohnungsversorgung und Mieten der Haushalte 1978 - 1982

Bautätigkeit und Wohnen
(Ergebnisse l% - Gebäude- Wohnungsstichprobe 1993)

Vergleichbarkeit mit anderen Statistiken

Bei einem Vergleich der Mikrozensusergebnisse mit den Ergebnissen anderer Statistiken ist zu berücksichtigen,
dass dem Mikrozensus das Berichtswochenkonzept zugrundeliegt. Das bedeutet, dass die Merkmale der
Wohne;nheiten und der befragten Personen für eine festgelegte Woche ermittelt werden, nicht, wie in der
vergangenen Gebäude- und Wohnungsstichprobe oder -zählung, für einen Stichtag. Nach dem
Berichtswochenkonzept werden zum Beispiel alle in diesem Zeitraum bestehenden Wohnverhältnisse, auch die
begonnenen oder beendeten, einbezogen.
Die Berichtswoche der Mikrozensuserhebung 1998 war vom 20. bis 26. April 1998.

Ergebnisnachweis

Die Ergebnisse einer Repräsentativstatistik können (nach der Hochrechnung auf die Grundgesamtheit) von
bestimmten vergleichbaren Globalzahlen abweichen, die aus einer Totalstatistik bekannt sind.
Sie unterscheiden sich ggf. von diesen Eckwerten durch Zufallsfehler, aber auch durch Unterschiede im
Erhebungs- und Aufbereitungsverfahren und durch unterschiedliche systematische Fehler der
Repräsentativerhebung und der vergleichbaren Totalstatistik.

Differenzen, die durch Unter- bzw. Übererfassungen in der Stichprobe entstanden sind, wurden deshalb durch
eine Anpassung an die vorgegebenen Eckwerte der Wohnungsfortschreibung mit Stand 3 1.12.1997
ausgeglichen. Auf eine Einbeziehung auch der Monate Januar bis April 1998 ist verzichtet worden, da eine
ofüzielle monatliche Fortschreibung des Wohnungsbestandes aufgrund des unterjährigen Meldeflusses der
Baufertigstellungen auf Monatsbasis - fast die Hälfte der Baufertigstellungen wird allein im Dezember verbucht
- nicht vorgenommen wird.

Statistisches Burrdcsamt. Fachseric 5, tlcll 2, l99E-6-



Für die neuen Länder war es erforderlich, eine Differenzierung der fortgeschriebenen Wohnungszahl je
regionaler Einheit nach zwei Baualtersgruppen (vor l99l und l99l und später) vorzunehmen. Der Grund hierftir
liegt darin, dass von einer erheblichen Untererfassung der Bautätigkeit der Jalre 1990 bis 1994 in den neuen

Ländern auszugehen ist, eine Untererfassung, die sich auch in der Aktualisierung der Auswahl des Mikrozensus
widerspiegelt.
Für das frühere Bundesgebiet ist eine derartige Differenzierung nicht erforderlich, da hier nicht von
Untererfassungsproblemen in der Nachwendezeit auszugehen ist'

Für die Darstellung der Ergebnisse ist ein Tabellenprogramm fiir den Bund und die einzelnen Länder konzipiert
worden, das alle Merkmale des Zusatzprogramms nachweist. Ergänzende Analysen sind aber jederzeit zusätzlich
möglich.

Statistischcs Bundcsanrt, Fachseric 5, Hett 2, 1998
-7-



Erläuterungen von Begriffen und Merkmalen

Gebäude- und wohnungsstatistische Merkmale

Eaujahr

Als Baujahr des Gebäudes gilt das Jahr der
Bezugsfertigstellung. Bei Gebäuden, die nur teilweise
unbenutzbar geworden waren und wieder hergestellt
sind, gilt das Jahr der ursprünglichen Errichtung. bei
total zerstörten und wieder aufgebauten,Gebäuden
das Jahr des Wiederaufbaus als Baujahr. Bei Um-,
An- und Erweiterungsbauten am Gebäude selbst ist
das ursprüngliche Baujahr maßgebend.

Bewohnte Unterkünfte

Bewohnte Unterkünfte sind behelf smäßige Bauten
zur vorübergehenden Wohnnutzung. Hierzu zählen z.
B. Behelfsheime, Baracken, Wohnwagen, lz. B. auf
Campingplätzen), Lauben (Gartenlauben, Schreber-
gartenhütten, Jagdhiitten, Weinberghütten, Alm-
hüttenl, festverankerte lVohnschiffe, Wohncontainer
und Bauzüge. Für sie wurden Gebäude- und Woh-
nungsangaben nur erhoben. wenn sie zum Zeitpunkt
der Zählung als alleinige Wohnung bewohnt waren,
oder wenn in ihnen am Zählungsstichtag mindestens
1 Person mit Hauptwohnsitz gemeldet war.

Blockheizung

Eine Blockheizung liegt vor, wenn ein Block ganzet
Häuser durch ein zentrales Heizsystem beheizt wird
und die Heizquelle sich in bzw. an einem der Gebäude
oder in deren unmittelbaren Nähe bef indet (sog.
Nahwärmel. Die Blockheizung zählt zur Sammelhei-
zung.

Eigentümer

Als Eigentümer gilt, wern das Eigentum an einer
Wohnung oder an einem Gebäude rechtlich ganz oder
teilweise (Grundbucheintragung) zusteht.

Eigentümerwohnungen

Das sind eigengenutzte Wohnungen in Ein-, Zwei- und
Mehrfamilienhäusern sowie eigengenutzte Eigentums-
wohnungen.

Eigentumswohnungen

Eigentumswohnungen sind alle Wohnungen, an denen
durch Eintragung im Wohnungsgrundbuch Sonderei-
gentum nach dem Wohnungseigentumsgesetz vom
15.3.1951 (BGBl. I S. 1751 begründet worden ist
bzw. durch Vormerkung begründet werden soll. Sie
kommen nur in Gebäuden vor- in denen ausschließlich
Sondereigentum an Wohnungen (Wohnungseigentuml

und - soweit vorhanden - an nicht zu Wohnzwecken
drenenden Räumen ('Ieileigentum) besteht.

Eigentumswohnungen können vermietet sein (dann
gehören sie zu den Mietwohnungen) oder aber vom
Eigentümer selbst bewohnt werden (dann sind es Ei-
gentÜmerwohnungen). Eigentumswohnungen kom-
men f ast ausschließlich in Mehrf amilienhäusern
(Geschoßwohnungsbau) vor.

Einzelöfen (auch Nachtspeicheröfen)

Einzelöfen (2. B. Kohle-, Nachtspeicheröfen) beheizen
jeweils nur den Raum, in dem sie stehen. ln der Regel
sind sie f est installiert.

Etagenheizung

IJnter einer Etagenheizung versteht man eine zentrale
Heizanlage für sämtliche Räume einer abgeschlosse-
nen Wohnung, wobei sich die Heizquelle hierfür meist
innerhalb dieser Wohnung befindet, z.B. eine Gas-
therme.

Fernheizung

Hier werden ganze Wohnbezirke von einem zentralen
Fernheizwerk aus mit Wärme versorgt (sog. Fern-
wärme). Die Übertragung der Wärme erfolgt hierbei
durch isolierte Erdleitungen zu den einzelnen Häusern.

Fernwärme

Fernwärme (auch lndustrie-Abwärme) ist eine Heiz-
energie, die von einem außerhalb des eigenen Grund-
stücks liegenden Betriebs-, Elock- oder Fernheizwerk
geliefert wird.

Fläche der Wohnung (Wohnftächel

Hierunter ist die Summe der Grundf lächen aller
Räume (einschl. Flur, Korridor, Diele, Vorplatz, Bade-
zimmer, Duschraum, Toilette, Speisekamrner usw.)
einer Wohnung zu verstehen, gleichgültig, ob es sich
um eine vom Eigentümer oder Mieter selbstgenutzte,
untervermietete oder gewerblich genutzte Wohnung
handelt. Zur Wohnung zählen auch außerhalb des ei-
gentlichen Wohnungsabschlusses liegende Räume
(2.8. Mansarden) sowie zu Wohnzwecken ausgebaute
Keller- und Eodenräume.

Zur Ermittlung der Wohnfläche war anzurechnen

- voll: die Grundflächen von Räumen mit einer lichten
Höhe von mindestens 2 Metern

-8-
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- zur Hälfte: dre Grundfläclren von Räumen mit einer
lichten Höhe von mindestens 1 Meter, aber weniger
als 2 Metern, unter Schrägen liegende Flächen

- zur Hälfte: die Flächen von Balkonen, Loggien,
Dachgärten.

Gebäude mit Wohnraum

Als Gebäude mit Wohnraum gelten fÜr längere Dauer
errichtete Bauwerke, die entweder vollständig oder
teilweise für die Wohnversorgung von Haushalten be-
strmmt sind. Hierzu zählen auch administrative oder
gewerblich genutzte Gebäude, wenn in ihnen minde-
stens eine zu Wohnzwecken genutzte Wohnung vor-
handen rst. Als einzelnes Gebäude gilt iedes freiste-
hende Gebäude oder (bei zusammenhängender Be-
bauung, z. 8. Doppel-, Eck-, Gruppen-, Reihenhäuser,
Seitenflügel, Hinterhaus) iedes Gebäude, das durch
eine vom Dach bis zum Keller reichende Brandmauer
von anderen Gebäuden getrennt ist. lst keine Brand-
mauer vorhanden, so gelten die zusammenhängenden
Gebäudeeinheiten als einzelnes Gebäude, wenn sie
einen eigenen Zugang besitzen, d.h. sie haben ein ei-
genes Erschließungssystem und ein eigenes Ver- und
Entsorgungssystem.

Leerstehende Wohnuag

Eine Wohnung gilt als leerstehend, wenn sie am Erhe-
bungsstichtag weder vermietet ist, noch vom Eigen-
tümer selbst genutzt wird und auch keine Ferien- oder
Freizeitwohrrung ist.

Mehrraumöf en

Ein Mehrraumofen (2. B. Kachelofen) beheizt gleich-
zeitig mehrere Räume (auch durch Luftkanäle).

Räume der Wohnung

Zu den Räumen einer Wohnung zählen alle Wohn' und
Schlafräume einschl. der untervermieteten sowie der
außerhalb des Wohnungsabschlusses liegenden
Räume lz. B. Mansarden). Gewerblich genutzte
Wohnräume gehören ebenf alls dazui Keller- und
Bodenräume nur dann, wenn sie zu Wohnzwecken
ausgebaut sind.

Räume, die weniger als 6 Ouadratmeter aufweisen
oder unabhängig von ihrer Größe als Küche, Bad,
Toilette, Flur genutzt werden, sind nicht
berücksichtigt.

Sammelheizung

Hierzu zählen Fern-. Block-. Zenlral- und Etagenhei-
zung.

Solarenergie, Sonnenenergie

Zur Nutzung der Sonnenenergie werden - oftmals in
Verbindung mit einer Wärmepumpe - in der Regel
Sonnenkollektoren, die Sonnenlicht und solare Wär-
mestrahlung absorbieren und in Form nutzbarer Wär-
meenergie an einen flüssigen Wärmeträger weiterge-
ben, seltener auch Solarzellen eingesetzt.

Sonstige Gebäude mit Wohnraum

Gebäude, die überwiegend (mehr als die Hälfte der
Gesamtnutzf läche) f ür Nichtwohnzwecke, nämlich
für gewerbliche, soziale, kulturelle oder Verwaltungs-
zwecke bestimmt sind oder genutzt werden, aber
zum Zeitpunkt der Erhebung mindestens eine zu
Wohnzwecken genutzte Wohnung enthalten.
Beispiele hierf ür sind Hausmeister- oder
Verwalterwohnungen in Fabrik- oder
Verwaltungsgebäuden, in Schulen, Hotels,
Krankenhäusern, Geschäfts- bzw. Bürogebäuden.

Wohngebäude

Wohngebäude sind Gebäude, die mindestens zur
Hälfte der Gesamtnutzfläche zu Wohnzwecken ge-
nutzt werden, ohne Wohnheime. Das können Einfa-
milienhäuser, Reihenhäuser, Doppelhaushälften oder
fuiehrfamilienhäuser sein, aber auch Gebäude, in de-
nen sich neben Wohnungen z.B. auch Anwaltskanz-
leien, Arztpraxen oder Geschäfte bef inden. Wird
weniger als die Hälf te der Gesamtnutzf läche f ür
Wohnzwecke genutzt, so wird das Gebäude
entsprechend seiner durch den Verwendungszweck
bedingten bautechnischen Gestaltung den "Sonstigen
Gebäuden mit Wohnraum" zugeordnet.

Wohnheime

Wohnheime sind Wohngebäude (mit einer Heimlei-
tung), die primär den Wohnbedürfnissen bestimmter
Bevölkerungskreise dienen. Der Betreuungsgesichts-
punkt tritt dabei in den Hintergrund. Wohnheime kön-
nen Wohnungen enthalten und besitzen Gemein-
schaftseinrichtungen (2.B. Gemeinschaftsräume). Die
in Wohnheimen lebenden Personen fÜhren einen eige-
nen Haushalt. Einen eigenen Haushalt fÜhren die Per-
sonen, die einzeln oder gemeinsam wohnen und wirt-
schaften. d.h. insbesondere ihren Lebensunterhalt
selbständig f inanzieren. Erhalten Personen nur ein
Taschengeld, führen sie keinen eigenen Haushalt.

Wohneinheit

Unter einer Wohneinheit sind nach außen abgeschlos-
sene, zu Wohnzwecken bestimmte, in der Regel zu-

sammenliegende Räume in Wohngebäuden und
sonstigen Gebäuden mit Wohnraum zu verstehen, die
die Führung eines eigenen Haushalts ermÖglichen. Sie

Statistischcs Bundesamt. Fachserie 5. Heft 2, 1998
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sollen einen eigenen Eingang unmittelbar vom Trep-
penhaus oder von einenr Vorraum oder von außen
aufweisen. Hierbei ist es gleichgü!trg, ob in drescr
!Vohnetnheit ein oder mehrere Haushalte unterge-
bracht sind oder ob die Wohneinheit leersteht bzw.
eine Freizeitwohneinheit ist. Es ist auch möglich, daß
srch eine Arbeitsstätte in der Wohneinheit befindet.

Wohnungen

Als Wohnungen gelten Wohneinheiten in Gebäuden
nur dann, wenn sie mit Küche bzw. Kochnische aus-
gestattet sind.
Wohneinheiten in Unterkünften gelten dagegen grund-
sätzlich nicht als Wohnungen, sondern als sonstige
Wohneinheiten.

Zentralheizung

Ber einer Zentralheizung werden sämtliche Wohnein-
heiten eines Gebäudes von einer zentralen Heizstelle,
die sich innerhalb des Gebäudes (in der Regel im Kel-
ler) befindet, beheizt.

Bevölkerungsstatistische Begriff e

Wohnberechtigte Bevölkerung: Hierzu zählen a I I e
in der Gemeinde wohnhaften Personen, unabhängig
davon, ob sie noch eine weitere Wohnung oder Un-
terkunft besttzen und von wo aus sie zur Arbeit oder
Ausbildung gehen, bzw. wo sie sich überwiegend
aufhalten (Doppelzählungen). Auch ist es unerheblich,
ob sie in Privathaushalten leben oder zur Bevölkerung
in Gemeinschafts- oder Anstaltsunterkünften zählen,
d.h. dort wohnen und keinen eigenen Haushalt füh-
ren.

Aus melderechtlichen Gründen werden Soldaten im
Grundwehrdienst oder auf Wehrübung der Wohnge-
meinde vor ihrer Einberufung zugeordnet. Entsprc
chend wird bei Patienten in Krankenhäusern sowie
bei Persone.r in Untersuchungshaft verfahren.

Berufssoldaten, Soldaten aul Zeit, Angehörige des
Bundesgrenzschutzes und der Bereitschaftspolizei in
Gemeinschaftsunterkünften werden ebenso wie die
Strafgefangenen sowie alle Dauerinsassen von Ge-
meinschafts- und Anstaltsunterkünften und das in
diesen Unterkünften wohnende Personal sowohl in
den Gemeinden, die diese Unterkünfte beherbergen,
als auch in den Gemeinden, in denen sie evtl. einen
weiteren Wohnsitz haben, erfaßt.

Angehörige der ausländischen Stationierungsstreit-
kräfte sowie der ausländischen diplomatischen und
konsularischen Vertretungen mit ihren Familienange-
hörigen werden grundsätzlich nicht statistisch ermit-
telt.

Bevölkerung {Bevölkerung am Ort der alleinigen bzw.
Hauptwohnung): Mit dem Melderechtsrahmengesetz
1980 und der Einführung entsprechender Meldege-
setze in den Bundesländern war hinsichtlich des Be-
völkerungsbegriffes eine Umstellung vorzunehmen. ln

dem Mikrozensus ab 1985 wird die "Bevölkerung ant
Ort der alleinigen bzw. Hauptwohnung" (Kurzbezerch-
nung: "Bevölkerung") zugrunde gelegt. Zur "Bevölke-
rung" gehören alle Personen mit nur einer Wohnung.
Weiterhin zählen Personen nrit nrehreren Wohnungen
am Ort ihrer Hauptwohnung zut " Bevölkerung".
Hauptwohnung ist die vorwiegend benutzte Woh-
nung. Für Verheiratete, die nicht dauernd getrennt
von ihrer Familie leben, gilt die vorwiegend benutzte
Wohnung der Familie als Hauptwohnung. ln Zweifels-
fällen ist die vorwiegend benutzte Wohnung dort, wo
der Schwerpunkt der Lebensbeziehungen der Person
liegt (siehe auch § 'l 2 Abs. 2 des Melderechtsrah-
mengesetzes vom 'l 6. August 1980, BGBI. I S.
1429l.. Dagegen war im Mikrozensus bis 1982 für
Personen mit mehreren Wohnungen bei der Zuord-
nung zur 'Wohnbevölkerung", unabhängig vom Fami-
[enstand, diejenige Wohnung oder Unterkunft maß-
gebend, von der aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung
nachgingen oder, soweit sie weder berufstätig waren
noch in Ausbildung standen, in der sie sich überwie-
gend aufhielten. Abweichungen zwischen den beiden
Bevölkerungsbegriffen ergeben sich insbesondere
wegen der anderen Zuordnung von verheirateten,
nicht dauernd von ihrer Familie getrennt lebenden
Personen mit mehreren Wohnungen im Bundesgebiet.
Aus diesem Grund ist die Bezeichnung "Wohnbevöl-
kerung" gene- rell durch'Bevölkerung" ersetzt.

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.8. Ar-
beiter auf Montage) sind der Bevölkerung ihrer im
Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde zugerech-
net.

Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sind der Wohngemeinde vor ihrer Einberufung, Patien-
ten in Krankenhäusern sowie Personen in Untersu-
chungshaft ihrer Wohngemeinde zugeordnet.

Bei'ufssoldaten, Soldaten aut Zeit, Angehörige des
Bundesgrenzschutzes und der Eereitschaftspolizei in
Gemeinschaf tsunterkünf ten gehören ebenso wie
Strafgefangene sowie alle Dauerinsassen von Ge-
meinschafts- und Anstaltsunterkünften und das in
Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften wohnende
Personal zur Bevölkerung der Gemeinden, die diese
Unterkünfte beherbergen.

N i c h t zur Bevölkerung gehören die Angehörigen
der ausländischen Stationierungsstreitkräfte sowie
der ausländischen diplomatischen und konsularischen
Vertretungen mit ihren Familienangehörigen.

Bevölkerung in Privathaushalten: Alle Personen, die
allein oder zusammen mit anderen eine wirtschaftli-
che Einheit (Privathaushalt) bilden, sind die Bevölke-
rung in Privathaushalten, auch als Haushaltsmitglie-
der bezeichnet. Die Bevölkerung in Gemeinschafts-
und Anstaltsunterkünften wird nicht berücksichtigt,
wohl aber Privathaushalte im Bereich von Gemein-
schafts- und Anstaltsunterkünften. Die Bevölkerung
in Privathaushalten ergibt sich somit aus der wohnbe-
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rechtigten Bevölkerung abzÜglich der Bevölkerung in
Gemeinschafts- und AnstaltsunterkÜnften. Da eine
Person in mehreren Privathaushalten wohnberechtigt
sern kann, sind Doppelzählungen möglich. So ist z.B.

die abwesende Bezugsperson, die in einer anderen
Gemeinde arbeitet und dort als Untermieter eine
zweite Wohnung hat, Angehöriger von zwei Haushal-
ten. Einmal zählt sie zum Haushalt ihrer Familie, zum
anderen bildet sie als Untermieter einen Einpersonen-
haushalt.
Diese Regelung ist dadurch gerechtfertigt, daß Haus-
halte an .iedem Wohnsitz entsprechenden Wohnraum
in Anspruch nehmen und die Einrichtungen der iewei-
ligen Gemeinde benutzen.

Bevölkerung am Familienwohnsitz: Wird von der Be-
völkerung in Privathaushalten abgeleitet und ist zah-
lenmäßig geringer als diese. Personen mit mehr als
einem Wohnsitz werden nur am Ort der Haupt-woh-
nung erfaßt. Die Bevölkerung in Gemeinschafts- und
Anstaltsunterkünf ten gehört nicht zur Bevölkerung
am Familienwohnsitz.

Ausländer: Alle Personen, die nicht Deutsche im
Sinne des Art. 1'l 6 Abs. 1 GG sind. Dazu zählen
auch die Staatenlosen und die Personen mit "unge-
klärter" Staatsangehörigkeit. Deutsche, die zugleich
eine fremde Staatsangehörigkeit besitzen, gehören
nicht zu den Ausländern. Die Mitglieder der Stationie-
rungsstreitkräfte sowie der ausländischen diplomati-
schen und konsularischen Vertretungen im Bundes-
gebiet unterliegen mit ihren Familienangehörigen nicht
den Bestimmungen des Ausländergesetzes und wer-
den somit auch statistisch nicht erfaßt.

staatsangehörigkeit: unter staatsangehörigkeit wird
die rechtliche Zugehörigkeit einer Person zu einem be-
stimmten Staat verstanden. Personen, die nach dem
Grundgesetz (Artikel 1 16 Abs. 1) den Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit gleichgestellt sind,
werden als Deutsclre nachgewiesen. Personen, die
sowohl die deutsche als auch eine ausländische
Staatsangehörigkeit angeben. werden ebenfalls als
Deutsche erfaßt.

Haushalts- und lamilienstatistische Begriffe

Haushalt: Als Haushalt (Privathatrshalt) zählt lede zu'
sammenwohnende und eine wirtschaftliche Einheit
blldende Personengemeinschaft sowie Personen, die
allein wohnen und wirtschaften (z'8. Einzeluntermie-
ter). Zum Haushalt können verwandte und familien-
fremde Personen gehören (2.8. Hauspersonall. Ge'
meinschafts- und Anstaltsunterkünfte gelten nicht als
Haushalte, können aber Privathaushalte beherbergen
(2.8. Haushalt des Anstaltsleitersl. Haushalte mit
mehreren Wohnungen werden unter Umständen
mehrfach gezählt (s. Bevölkerung in Privathaushal-
ten).
Die Zahl der Haushalte stimmt mit derienigen der
Familien nicht überein, weil es bei den Haushalten zu
Doppelzählungen kommen kann. Ferner ist zu beach-
ten, daß in einem Haushalt mehrere Familien wohnen
können.

Bezugsperson des Haushalts: Um die Haushalte in der
Statistik abgrenzen zu können, wird eine Bezugsper-
son im Haushalt benötigt. Das ist die Person, die im
Erhebungsbogen als erste Person eingetragen ist. lhre
Erhebungsmerkmale (2.8. Alter, Familienstand, Stel-
lung im Beruf) werden dann in der Statistik nachge-
wiesen. Personen unter 1 5 Jahren sind als Bezugs-
person ausgeschlossen. Vorgabe bei der Reihenfolge
der Eintragung im Erhebungsbogen: Ehegatten, Kin-
der, Verwandte, Familienfremde.

Haushaltsgröße: Zahl der Haushaltsmitglieder

Haushaltsmitglieder: s. Bevölkerung in Privathaushal-
ten.

Nichteheliche Lebensgemeinschaften: Ab dem Mikro-
zensus 1996 wird den nicht mit der Haushaltsbe-
zugsperson verwandten (verschwägerten) Haushalts-
mitgliedern die Frage nach Lebenspartnerschaft zur
Haushaltsbezugsperson gestellt, die freiwillig zu be-
antworten ist. ln den Tabellen sind nur Angaben zu
Paaren unterschiedlichen Geschlechts (mit und ohne
Kinder) enthalten.

Für den Zeitraum bis 1995 wurde auf der Grundlage
von Mikrozensusergebnissen eine Schätzung der
nichtehelichen Lebensgemeinschaften vorgenommen,
da eine entsprechende unmittelbare Frage nicht im
Rahmen des Mikrozensus gestellt wurde.
Familien: Als Familien im Sinne der amtlichen Stati-
stik zählen - in Anlehnung an Empfehlungen der Ver-
einten Nationen - Ehepaare ohne und mit Kind(ern)
sowie alleinerziehende ledige, verheiratet getrenntle-
bende, geschiedene und verwitwete Väter und Müt-
ter, die mit ihren ledigen Kindern im gleichen Haushalt
zusammen leben.

ln früheren Veröffentlichungen des Statistischen Bun-
desamtes wurden auch verheiratet getrenntlebende,
geschiedene und verwitwete Personen ohne Kinder
zu den Familien (im Sinne von "Restfamilien") ge-
rechnet und die Daten als ,Familien/Alleinstehende
ohne Kinder' dargestellt. ln den Zeitreihen gilt die
neue Fami-
liendefinition auch für die Ergebnisse früherer Erhe-
bungsjahre.

Bezugsperson der Familie: Um die Familien in der Sta-
tistik abgrenzen zu können, wird eine Bezugsperson
in der Familie benötigt. Diese Person ist bei Ehepaa-
ren aus aufbereitungstechnischen GrÜnden grund-
sätzlich der Ehemann und bei Alleinerziehenden die
Person selbst, wobei Kinder als Bezugsperson ausge-
schlossen sind. lhre Erhebungsmerkmale (2.8. Alter,
Familienstand, Stellung im Beruf) werden dann in der
Statistik nachgewiesen.

Familienstand: Es wird unterschieden zwischen ledig,
verheiratet zusammenlebend, verheiratet getrenntle-
bend, geschieden und verwitwet. Personen, deren
Ehepartner vermißt isi, gelten als verheiratet und Per-
sonen, deren Ehepartner für tot erklärt worden ist, als
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verwitwet. Verhetratet Getrenntlebende sind solche
Personen, deren Ehepartner sich am Stichtag der Er-
hebung zeitweilig oder dauernd nicht inr befragten
Haushalt aufgehalten haben und für den der befragte
Ehepartner keine Angabe gemacht hat.

Alleinerziehende: Ledige, verheiratet getrenntlebende,
geschiedene und verwitwete Väter und Mütter, die
mit ihren minder- oder volljährigen ledigen Kindern
zusammenleben. Es ist unerheblich, ob außer dem
alleinerziehenden Elternteil und den Kindern noch wei-
tere Personen in dem Haushalt leben (2.8. der Partner
in einer nichtehelichen Lebensgemeinschaft).

Aus aufbereitungstechnischen Gründen werden zu
den Alleinerziehenden auch Elternteile mit ausschließ-
lich erwachsenen Kindern gezählt. Die entsprechen-
den Tabellen enthalten jedoch zum Teil eine Unter-
gliederung nach dem Alter der Kinder, so daß es dort
möglich ist, zwischen Alleinerziehenden im "engeren"
und "weiteren" Sinn zu unterscheiden.

Alleinlebende: Personen, die für sich alleine in einem
Haushalt wohnen und wirtschaften (Einpersonenhaus-
halte, die auch als Singles bezeichnet werden).

Kinder: Ledige Personen, die mit ihren Eltern oder ei-
nem Elternteil, z.B. der geschiedenen Mutter, in ei-
nem Haushalt bzw. einer Familie zusammenleben.
Eine Altersbegrenzung für die Zählung als Kind be-
steht nicht. Als Kinder gelten auch ledige Stief-, Ad-
optiv- oder Pflegekinder, sofern die zuvor genannten
Voraussetzungen vorliegen.

Schüler und Studierende: Besucher von allgemeinbil-
denden und berufsbildenden Schulen (Berufsfach- und
Fachschule) bzw. Hochschulen, auch wenn sie ne-
benher erwerbstätig sind. Erwerbstätige Berufsschü-
ler werden nicht zu den Schülern, sondern zu den Er-
werbstätigen gerechnet.

Alter: Ab der Darstellung für das Erhebungslahr 1975
werden in allen Tabellen, die eine Gliederung nach Al-
tersgruppen enthalten, einheitlich nur noch Ergeb-
nisse entsprechend der sogenannten Altersiahrme-
thode nachgewiesen. Die Angaben beziehen sich bei
dieser Art der Darstellung auf das Alter am Erhe-
bungsstichtag.

Erweösstatistische BeOriff e

Betealigung am Erwerbsleben (Erwe6skonzeptl: ln der
Gliederung nach der Beteiligung am Erwerhslehen
wird zwischen Erwerbspersonen und Nichterwerb-
spersonen unterschieden.

Erwerbspersonen sind Personen mit Wohnsitz im
Bundesgebiet (lnländerkonzeptl, die eine unmittelbar
oder mittelbar aul Erwerb gerichtete Tätigkeit aus-
üben oder suchen (Selbständige, mithelfende Famili-

enangehörige, abhängrg Beschäftrgte), unabhängig
von der Bedeutung des Ertrages dieser Tätigkeit für
ihren Lebensunterhalt und ohne Rücksicht auf die von
ihnen tatsächlich geleistete oder vertragsmäßrg zu
leistende Arbeitszeit.

Die Erwerbspersonen setzen sich zusammen aus den
Erwerbstätigen und den Erwerbslosen. Erwerbstätige
sind Personen, die in einem Arbeitsverhältnis stehen
(einschl. Soldaten und mithelfende Familienangehö-
rige), selbständig ein Gewerbe oder eine Landwirt-
schaft betreiben oder einen freien Beruf ausüben. Zu
den Erwerbstätigen werden auch Personen gezählt,
die in der Berichtswoche ihre Erwerbstätigkeit nicht
ausüben, weil sie z.B. krank oder im (Erziehungs-)
Urlaub sind. Um diesen Personenkreis besser zu er-
fassen, wurde ab dem Mikrozensus 1996 - der inter-
nationalen Praxis f olgend - eine entsprechende zu-
sätzliche Frage ar-rfgenommen. Erwerbslose sind Per-
sonen ohne Arbeitsverhältnis, die sich um eine Ar-
beitsstelle bemühen, unabhängig davon, ob sie beim
Arbeitsamt als Arbeitslose gemeldet sind. lnsofern ist
der Begriff der Erwerbslosen umfassender als der Be-
griff der Arbeitslosen. Andererserts zählen Arbeits-
lose, die vorübergehend geringfügige Tätigkeiten aus-
üben, nach dem Erwerbskonzept (Volkszählung, Mi-
krozensus) nicht zu den Erwerbslosen, sondern zu
den Erwerbstätigen.

Erfragt wird neben der ersten Tätigkeit auch eine wei-
tere Tätigkeit. Die in dem Band dargestellten Ergeb-
nisse der Erwerbstätigkeit beziehen sich immer auf
die einzige oder erste Tätigkeit.

Nach der Stellung im Beruf ergibt sich die Unter-
scheidung der Erwerbstätigen nach Selbständigen,
mithelfenden Familienangehörigen und abhängig Be-
schäf tigten.

Selbständige: Personen, die einen Betrieb oder eine
Arbeitsstätte als Eigentümer, Miteigentümer, Pächter
oder selbständiger Handwerker leiten sowie selbstän-
dige Handelsvertreter, freiberuflich Tätige, Hausge-
werbetreibende und Zwischenmeister.

Mithelfende Familienangehörige: Familienangehörige,
die in einem landwirtschaftlichen oder nichtlandwirt-
schaftlichen Betrieb, der von einem Familienmitglied
als Selbständiger geleitet wird, mithelfen, ohne hier-
für Lohn oder Gehalt zu erhalten und ohne daß für sie
Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung
gezahlt werden.

Abhängig Beschäftigte: Beamte, Angestellte, Arbeiter
und Auszubildende.

Beamte: Personen in einem öf f entlich-rechtlichen
Dienstverhältnis des Bundes, der l-änder, der Gemein-
den und sonstiger Körperschaften des öffentlichen
Rechts (einschl. der Beamtenanwärter und der Beam-
ten im Vorbereitungsdienst), Richter und Soldaten,
f erner Geistliche der zur Evangelischen Kirche in
Deutschland gehörenden Kirchen und der Römisch-
Katholischen Kirche.
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Angestellte: Alle nichtbeamteten Gehaltsempfänger.
Für die Zuordnur.rg ist grundsätzlich die Stellung im
Betrieb und nicht die Art des Versicherungsverhältnis-
ses bzw. der Mitgliedschaft in einer Rentenversiche-
rung für Angestellte entscheidend. Leitende Ange-
stellte gelten ebenf alls als Angestellte, sof ern sie
nicht Miteigentümer sind.

Arbeiter: Alle Lohnempfänger, unabhängig von der
Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungsperiode und der
Oualif ikation, terner Heimarbeiter und Hausgehilf in-
nen.

Auszubildende in anerkannten Ausbildungsberufen:
Personen, die in praktischer Berufsausbildung stehen
(einschl. Praktikanten und Volontäre). Normalerweise
münden kaufmännische und technische Ausbildungs-
berufe in einen Angestelltenberuf, gewerbliche Aus-
bildungsberufe in einen Arbeiterberuf ein. Die Auszu-
bildenden sind, sofern nicht gesondert nachgewiesen,
in den Zahlen der Angestellten bzw. Arbeiter enthal-
ten.

Nichterwerbspersonen sind alle Personen, die keiner-
lei auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben oder su-
chen.

ln den "Langen Reihen" sind die Erwerbslosen und
Nichterwerbspersonen in einer Summe als Nichter-
werbstätrge zusammengef aßt.

Erwerbstätigenquoten: Prozentualer Anteil der Et-
werbstätigen an der jeweiligen Bevölkerungsgruppe.

Einkommensbezieher: Alle Personen, die erwerbstätig
sind ohne Rücksicht darauf, ob sie auch überwiegend
von Erwerbstätigkeit leben. Ferner alle Personen, die
ihren Lebensunterhalt überwregend von Arbeitslosen-
geld/-hilf e, Rente urrd /oder dergleichen bestreiten.
Unberücksichtigt bleiben Personen, die nicht erwerbs-
tätig sind und überwiegend von Angehörigen (Eltern,
Ehemann) leben.

Nettoeinkommen: Ermittelt wird die Gesamthöhe des
individuellen Nettoeinkommens durch eine Selbstein-
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stufung der Befragten in vorgegebene Einkommens-
gruppen. Die Einkommensangaben können auch an-
dere Einkommensquellen als die ausgeübte berufliche
Tätigkeit enthalten. Das monatliche Nettoeinkommen
setzt sich also aus der Summe aller Einkommensarten
zusammen. Zu den wichtigsten Einkommensarten
werden gerechnet: Lohn oder Gehalt, Gratifikation,
Untcrnehmereinkommen, Arbeitslosengcldlhilfe, So-
zialhilfe, Rente, Pension, Kindergeld, Wohngeld, eige-
nes Vermögen, VermietungiVerpachtung, Zinsen, Al-
tenteil, BAFÖG, Stipendien, Alimentationszahlungen,
private Unterstützungen, Sachbezüge (Naturalbezüge,
Deputate), außerdem Zuschüsse zum Vermögens-
wirksamen Sparen, Vorschüsse und ggf . der vom Ar-
beitgeber getragene Anteil einer Werkswohnungs-
miete u.ä.

Das monatliche Nettoeinkommen aus einer Erwerbs-
tätigkeit ergibt sich aus dem Bruttoeinkommen im
Monat April abzüglich Steuern und Sozialversicherung
(ggf . auch abzüglich der Beiträge für private, kommu-
nale oder staatliche Zusatzversorgungskassen). Bei
unregelmäßigem Einkommen sowie bei Selbständi-
gen, bei denen nur der Nettobetrag des gesamten
Jahres bekannt ist, war der Nettodurchschnitt im
Jahr anzugeben. Bei Selbständigen in der Landwirt-
schaft und mithelfenden Familienangehörigen ohne
Pflichtversicherung in der Rentenversicherung wurde
das Nettoeinkommen nicht erfragt.

Bis 1995 wurde das Haushaltsnettoeinkommen aus
dem lndividualeinkommen der betreffenden Personen
ermittelt. Ab 1996 wird die Höhe des Haushalts-
nettoeinkommens direkt erf ragt.

Das Familiennettoeinkommen wird aus dem lndivi-
dualeinkommen der zur Familie zählenden Personen
ermittelt.

Ein Haushalts- bzw. Familieneinkommen ist dann
nicht anzugeben, wenn mindestens eine Person im
Haushalt bzw. in der Familie selbständig in der Land-
wirtschaft ist. Bis 1995 mußten auch mithelfende
Familienangehörige bzw. Haushalte oder Familien, in
denen mindestens eine Person mithelfende(r) Fami-
lienangehhörige(r) war, keine Einkommensangabe
rnochen.
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Wohnsituation der Haushalte 1998

Ergebnisse der Mikrozensus-Zusatzerhe-

bung -

lm Rahmen des jährlich in Form einer 1-Prozent-Haus-

haltsstichprobe durchgefuhrten Mikrozensus wurden im

furil 1998 die Befragten auch um Auskunft über ihre

Wohnsituation aufgefordert. Diese Zusatzerhebung

,,Wohnsituation der Haushalte" findet gemäß Mikrozen-

susgesetzl) alle 4 Jahre statt - nächstmalig also im Jahr

2002 - und liefert lnformationen über die Art und Größe

der Gebäude, in denen die Haushalte wohnen, über die

Nutzung der Wohneinheit als Eigentümer, Haupt- oder

Untermieter, über Fläche und Baualter der Wohneinheit,

Einzugsjahr, Heizungs- und Energieart, Warmwasserver-

sorgung sowie über die Miete. Gefragt wird auch, ob es

sich um eine Eigentumswohnung handelt und ob die

Wohneinheit kostenlos oder ermäßigt überlassen worden

ist. Bedauerlicherueise nicht erfasst - wie in früheren Ge-

bäude- und Wohnungszählungen bzw. -stichproben üb-

lich - sind Angaben zur Zahl der Räume und zur Aus-

stattung der Wohneinheiten mit Küche/Kochnische,

Bad/Dusche und WC. Diese Merkmale sieht das derzei-

tige Mikrozensus-Gesetz nicht vor. Das Fehlen der lnfor-

mation, ob eine Wohneinheit über Küche bzw. Kochni-

sche verfugt, macht auch die in der amtlichen Woh-

nungsstatistik übliche Differenzierung nach,Wohnungen"
(diese besitzen eine Küche oder Kochnische) und ,sons-

tige Wohneinheiten" (Küche oder Kochnische sind nicht

vorhanden) unmöglich. Dargestellt werden kann nur die

Gesamtmasse ,,Wohneinheiten", wobei die über die

letzten Jahzehnte in allen gebäude- und wohnungssta-

tistischen Erhebungen festzustellende stetige Verringe-

rung der Zahl der ,sonstigen Wohneinheiten" einen se-

paraten Nachweis dieser immer kleiner werdenden Teil-

menge der Wohneinheiten ohnehin zur Diskussion stellt.

ln der 1 7o-Gebäude- und Wohnungsstichprobe von

1) Gesetz zur Durchfr.lhrung einer Repräsentativstatistik
über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt sowie die
Wohnsituation der Haushalte (Mikrozensusgesetz) vom
17. Januar 1996 (BGBI. I S, 34).

1993 machten ,,sonstige Wohneinheiten" nur noch we-

niger als ein halbes Prozent aller Wohneinheiten aus.

Die Erhebung von Wohnungsangaben im Rahmen des

Mikrozensus ermöglicht es, diese mit Merkmalen der

Grunderhebung zu kombinieren. Für ausgewählte Perso-

nengruppen, z.B. für Haushalte oder Familien kann diffe-

renziert nach der Zahl der Personen oder der Kinder,

dem Haushaltsnettoeinkommen, der Zahl der Einkom-

mensbezieher, der Stellung im Beruf, des Alters der Be-

zugsperson oder der Nationalität die Wohnsituation er-

mittelt und verglichen werden, es lassen sich ggf. Defizite

feststellen und Handlungsbedarfe ableiten. lm Folgenden

wird zunächst die Wohnsituation bestimmter Haushalts-

§pen hinsichtlich der Nutzung ihrer Wohneinheit als Ei-

gentümer oder Mieter, der Gebäude- und Wohnungs-

größe sowie des Einzugsjahres vorgestellt. Abschließend

bilden die Wohnkosten den Schwerpunkt der Darstellung.

Für Deutschland insgesamt und im Ost-West-Vergleich

werden Angaben zu den Mieten (einschließlich kalter Be-

triebskosten) je Wohneinheit, je Quadratmeter und die

Belastung des Einkommens durch Mietzahlungen für

ausgewählte Haushaltstypen vorgestellt. Dabei werden

die Haushalte nach dem Vorhandensein von Kindern

bzw. der Zahl der Kinder, der Nationalität des Haushalts-

vorstands (deutsch, nichtdeutsch) und dem Haushalts-

nettoeinkommen differenziert. Berücksichtigt werden

damit Merkmale, die sowohl in der Vergangenheit, aber -

das zeigen die Ergebnisse - auch in der Gegenwart noch

signifikanten Einfluss auf die Höhe der Wohnkosten auf-

weisen.

I Haushalte und ihre Wohneinheiten
1.1 Nutzung der Wohneinheit als Eigentämer,

Haupt- oder Untermieter

Ein in den letzten Jahren in zunehmendem [4aße disku-

tiertes Phänomen der deutschen Wohnverhältnisse ist

der immer noch verhältnismäßig geringe Anteil von Haus-

halten, die in einer eigenen Wohneinheit (im Sirrne von

"nicht Mietwohneinheit') leben. Betrug nach Angaben der

UNO die Eigentümerquote (hier definiert als der Anteit der

im Eigentum lebenden Haushalte an allen Haushalten)

Statistisches Bundesamt, F'achscric 5, Hetl 2, 199§
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1991 in Spanien über 78 %, 1995/1996 in Großbritannien

fast 68 Prozent, 1995 in den USA 65 Prozent und '1994

in den Niederlanden ca. 48 Prozent, so waren es in

Deutschland nach gleicher Quelle2) 1993 lediglich knapp

2) Economic Commission for Europe: Annual Bulletin of
Housing and Building Statistics for Europe and North
America 1998.

Merkmal

39 Prozent, unterboten nur noch von der Schweiz mit

etwas über 31 Prozent im Jahr 1990.

Vo

Tabelle 1: Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der NuEung der Wohneinheit')

Davon

Haushalte insgesamt .....................
mit 1 Person

2 Personen
3 und mehr Personen ......

mit Bezugsperson
unter 30 Jahren ....
30 - 59 Jahre .......,
60 und mehr Jahre

mit monatl. Haushaltsnetto-
einkommenl)

unter 1 000DM
1 000 - 2 499 DM ..................
2 5N - 4 999 DM ..................
5 000 und mehr .....................

Haushalte insgesaml .......................
mit I Person
2 Personen
3 und mehr Personen ..................

mit B€zugsperson
unter 30 Jahren ..........
30 - 59 Jahre
60 und mehr Jahre .....

mit monatl. Haushaltsnetto-
einkommenl)

unter 1 000 DM ...........
1 000 - 2 499 DM ........
2 500 - 4 999 0M ........
5 000 und rn€hr ...........

Haushalte insgesamt
mit 1 Person
2 Personen
3 und mehr Personen

mit Bezugsperson
unter 30 Jahren
30 - 59 Jahre
60 und mehr Jahre ................

mit monatl. Haushaltsnetto-
snkommenl)

unter 1 000DM
1 000 - 2 499 DM ...............
2 500 - 4 999 DM ...............
5 000 und mehr ..................

28 159,0
10 070,1
I337,4
I 751,5

3 039,4
15 446,4
I673.2

1 054,1,
8 129,1

11 709,5
5 886,5

6 432,5
2 039,4
2 198,1
2 195.0

672,1
3 563.1
2197,4

273.5
2 386,3
2 862.1

734,9

34 591,4
12109,5
11 535,5
10 946,5

3 711,5
19 009,4
11 870,5

't 327,7
10 515,3
14 571,3
6 621,5

12 0004,8
2 595,8
4 634,5
4 774,5

241,6
6 800,0
4 963,1

2U,0
2114,1
5 008,7
3 930,7

1 993,3
290,3
708,0
995,0

49,7
1 311,1

632,6

29,4
468,5

1026.4
395,6

13 998,1
2 886,1
5U2,5
5 769,5

291,3
8 111,1
5 595,7

233,4
2582,6
6 035,0
4 326,4

7,4
36,8
28,8

Doutlchland

40,5
23.8
46,3
52,7

15 499,1
6 965,2
4 614,9
3 919,0

2 559,1
8370,7
4 569,3

720,0
5 701,3
6 546,3
1 928,3

587,6
2 211,9
1 520,8

221,8
1 853,7
1 810,7

336,2

19 819,4
8632,2
6 080,8
5106,4

3146,7
10 582,6
6 090,2

941,8
7 555,1
I357,0
22U.5

Friihere3 Bundelgebiot

42,6
25.8
49,6
54,6

55,0
69,2
49,4
44,8

u.2
u,2
47,2

67,2
81,7
66,7
54,1

655,1
509,1

88,0
58,0

238,7
275,7
140,7

130,1
313,6
154,4
27.5

118,9
82,0
24,3
12,6

34,8
40,1
43,9

22,3
64,0
25.O

3,1

773,9
591,1
112,2
70,5

273,5
315,8
184,6

152,4
377,6
179,3
30,6

2,3
5,1
0,9
o.7

19,4
26,0
42,8
66,8

7,9
44,0
51,3

7,8
42.7
47,1

87,4
62,1
69,2

7,9
1,8
1,5

2,2
4,9
1,0
0,6

68,3
70,1
55,9
32,8

't2,3
3,9
1,3
0,5

Neue Länder und Berlin-Ost

31,0
14.2
32,2
45,3

4320,3
1 667,1
1 465,8
1 't87.4

1,8
4,O
1,1
0,6

5,2
1,1
2,0

8,2
2,7
0,9
0,4

10,7
19,6
35,9
53,8

81,1
77,7
ffi,3
45,7

57,3
71,3
52,7
46,6

84,8
55,7
51,3

70,9
71,8
57,4
u,2

7,4
1,7
1,6

17,6
24,6
41,4
65,3

11,5
3,6
1,2
0,5
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Für'1 998 zeigt nunmehr die Mikrozensus-Zusatzerhe- alsindenneuenLändernundBerlin-Ost,woernur3lo/o
bung, dass im April dieses Jahres immerhin fast 41 % al- betrug. Umgekehrt standen dementsprechend 55 oÄ

ler Haushalte eine Wohneinheit bewohnten, die ihnen ge- Hauptmietern in den westlichen Bundesländern über

hörte, ca. 57 9,6 waren Hauptmieter, weitere 2 % lebten 67 % im Osten Deutschlands gegenüber. Zusammen mit

zur Untermiete (siehe Tabelle 1). Große Unterschiede den etwa 2 % Untermietern lebten somit über zwei Drittel

werden dabei immer noch im Ost-West-Vergleich sicht- aller Haushalte in den neuen Ländern und Berlin-Ost zur

bar: So lag der Anteil der Eigentümer im früheren Bun- Miete.

desgebiet mit fast 43 o/o um über 10 Prozentpunkte höher

Schaubild 1

Antei! der Eigentümer-, Hauptmieter- und Untermieterhaushalte

Eigentümer Zl Hauptmieter ! Untermieter
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Früheres Bundesgebiet Neue Länder und Berlin-Ost Deutschland

Slairsrisches Bundesamt 2000 - 06 - 0060

67,2

57,355,0

42.6 40,5

31,0

2,3 1,8 2,2

-
Eine Differenzierung der Haushalte nach der Personen-

zahl zergt, dass der Eigentümeranteil mit zunehmender

Haushaltsgröße ansteigt. Lebten Einpersonenhaushalte

nur zu knapp 24 o/o im Eigentum, waren es bei den Zwei-

personenhaushalten schon über 46 % und bei denen mit

3 und mehr Personen knapp 53 7o. Diese Tendenz ist -

allerdings auf unterschiedlichem Nlveau - sowohl im
Westen als auch im Osten Deutschlands festzustellen.

Als Hauptmieter lebten deutschlandweit über 71 o/o der

Einpersonenhaushalte, aber nur knapp 47 % der Haus-

halte mit 3 und mehr Personen. lm früheren Bundesge-

biet betrugen die entsprechenden Anteile knapp 70 o/o

gegenüber etwas unter 45 Vo, in den neuen Ländern und

Berlin-Ost fast 82 o/o zu über 54 o/o. Bei Haushalten mit 2

sowie 3 und mehr Personen im Westen Deutschlands

übertreffen die Anteile der Eigentümer die der Hauptmie-

ter.

lnsgesamt machen diese Zahlen deutlich, warum im in-

ternationalen Vergleich Deutschland auch im April 1998

noch einen weit unterdurchschnittlichen Anteil von im Ei-

gentum lebenden Haushalten aufweist. Die Bildung von

Eigentum ist anscheinend erst mit zunehmendem Alter

moglich oder gewollt, in der Regel mit oder nach der Fa-

milienbildungsphase. Dies macht auch der Blick auf die

Miet- und Eigentumsverhältnisse in Relation mit dem Alter

der Bezugsperson des Haushalts (früher auch Haushalts-

vorstand genannt) deutlich.

Mit unter 8 % ist der Eigentümeranteil der Haushalte,

deren Bezugsperson jünger als 30 Jahre ist, weit unter-

durchschnittlich. lm früheren Bundesgebiet liegt er bei

etwa 8 o/o, in den neuen Bundesländern und Berlin-Ost

sogar nur bei etwas über 7 %. Mit zunehmendem Alter ist

dann aber eine erhebliche Steigerung des Anteils im Ei-

gentum lebender Haushalte bei gleichzeitig sinkenden

Hauptmieteranteilen festzustellen. Deutschlandweit lebten

knapp 43 7o der Haushalte mit einem 30- bis unter 60-

iährigen Haushaltsvorstand und etwas über 4l o/o derje-

nigen mit einem Haushaltsvorstand von 60 und mehr

Jahren in ihrer eigenen Wohneinheit, Festzustellen ist

aber auch, dass für Deutschland insgesamt in keiner Al-

tersgruppe der Eigentümeranteil den der Hauptmieter

übedrifft. Zurückzuführen ist dieses aber ausschließlich

auf die neuen Bundesländer und Berlin-Ost. Während im

früheren Bundesgebiet bei Haushalten mit einer Bezugs-

person im Alter von 30 bis unter 60 Jahren 44 o/o im Ei-

gentum lebten, bei denen mit einem Haushaltsvorstand

Statistischcs Bundesamt, Fachscrie 5. Hcft 2, 198-t6-



von über 59 Jahren sogar über 51 % und damit mehr als

zur Miete, ist im Osten Deutschlands eine auf den ersten

Blick merkwürdige Tendenz festzustellen. Zwar steigt

auch hier in der mittleren Altersgruppe der Anteil der Ei-

gentümer auf fast 37 o/o dn, sinkt dann aber in der

höchsten Altersgruppe wieder um 8 Prozentpunkte auf

nur noch knapp 29 % ab. Dieser Rückgang, der im frü-

heren Bundesgebiet nicht zu beobachten ist, wird aller-

dings erklärllch, wenn man sich die Entwicklung zu DDR-

und Nachwende-Zeiten verdeutlicht. Die Bildung von Ei-

gentum ist von keiner DDR-Regierung als ein wesentli-

ches Ziel der Wohnungspolitik formullert worden. Dem-

entsprechend war auch der Anteil der im Eigentum le-

benden Haushalte verhältnismäßig gering, wobei aller-

dings nicht verkannt werden sollte, dass sich ein doch

verhältnismäßig großer Bestandteil des DDR-Wohnungs-

bestands im Privatbesitz befand. Nach 1990 fand die Ei-

gentumsbildung - übenviegend in Form des Baus von

Einfamilienhäusern - dann verstärkt durch die mittleren

Altersgruppen statt, wogegen bei Haushalten, deren Be-

zugspersonen über 60 Jahre und älter waren, das lnte-

resse, die Notwendigkeit oder auch die finanziellen

Möglichkeiten für eine Eigentumsbildung nicht mehr so

ausgeprägt waren.

Neben der Haushaltsgröße und dem Alter der Bezugs-

person des Haushalts stellt auch das Haushaltsnettoein-

kommen eine wesentliche Voraussetzung fur das Woh-

nen im Eigentum dar. Dies ist um so weniger verwun-

derlich, als erfahrungsgemäß die finanzielle Belastung bei

einer Wohneigentumsbildung zumindest in den ersten

Jahren erheblich über der von Mietverhältnissen liegt. lm

April 1998 lebten von den Haushalten mit einem Haus-

haltsnettoeinkommen von unter 1 000 DM nur knapp

18 7o in einer eigenen Wohneinheit, bei denen mit 1 000

bis unter 2 500 DM waren es schon knapp 25 % und bei

2 500 bis unter 5 000 DM über 41 %, Standen monatlich

über 5 000 DM zur Verfugung, lebten Haushalte sogar zu

lasl2/3 im Eigentum. Dieser Anstieg des EigentÜmeran-

teils bei wachsendem Einkommen ist sowohl für das frÜ-

here Bundesgebiet als auch die neuen Länder und Berlin-

Ost festzustellen, wobei die einkommensstärksten Haus-

halte im Westen zu fast 67 o/", die im Osten zu immerhin

knapp 54 % im Eigentum lebten. Für die einkommens-

schwächsten Haushalte lagen die entsprechenden Ei-

gentümeranteile nur bei ca. 19 bzw. etwa 11 %.

Abschließend in diesem Abschnitt sei noch ein Blick auf

die Untermieter geworfen. Mit einem durchschnittlichen

Anteil von etwas über 2 o/o machen sie nur einen außer-

ordentlich geringen Anteil aller Haushalte aus, bezogen

auf bestimmte Haushalts§pen ist ihre Bedeutung aber

nicht zu vernachlässigen. Es lässt sich eine signifikante

Abhängigkeit des Wohnens zur Untermiete in Relation zur

Haushaltsgröße, zum Alter der Bezugsperson des Haus-

halts und insbesondere zum Haushaltsnettoeinkommen

feststellen. So ist zu beobachten, dass der Anteil der

Untermieter um so höher ausfällt, je kleiner der Haushalt,

je jünger die Bezugsperson und je geringer das Haus-

haltsneüoeinkommen ist. Dies gilt sowohl für das frühere

Bundesgebiet als auch die neuen Länder und Berlin-Ost.

Den insgesamt höchsten Untermieteranteil wiesen mit

über 12 % Haushalte in den westlichen Bundesländern

mit einem Haushaltsnettoeinkommen von unter 1 000

DM auf, gefolgt von denen in den neuen Bundesländern

mit ca. 8 %. Haushalte mit einer Bezugsperson von unter

30 Jahren lebten im Westen Deutschlands zu knapp I %,

im Osten zu immerhin etwas über 5 o/o in einem Unter-

mietverhältnis.

1.2 Wohnen in Ein-, Zwei- oder Mehdamilien-

häusern

Umfragen, die auf Wohnwünsche abzielen, haben sehr

oft gezeigt, dass fr.rr große Teile der Bevölkerung das

Wohnen in einem freistehenden Einfamilienhaus das Ziel

aller Wünsche darstellt. An dieser Haltung konnten auch

soziologische und stadtplanerische Untersuchungen

nichts ändern, die auf die zahlreichen negativen Folgen

bezüglich Zersiedlung der Landschaft , Verkehrsprobleme

durch lange Anfahrtswege und Pendelzeiten und z.T.

fehlende lnfrastruktureinrichtungen hinwiesen. Haupthin-

dernis fur die Verwirklichung dieses Wohnwunsches stel-

len in der Regel finanzielle Beschränkungen dar, die auf-

grund der Knappheit und damit einer erheblichen Verteu-

Statistischcs Bundcsamt, Fachscrie 5' Heft 2, l99$
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erung von Grundstücken Einfamilienhausbau in größeren

Städten sehr erschweren.

lm furil 1998 lebten in Deutschland von allen Haushalten

knapp 28 % in einem Wohngebäude mit 'l Wohneinheit,

i.d.R. ein Einfamilienhaus, ca. 18 % in einem Wohnge-

bäude mit 2 Wohneinheiten @weifamilienhaus)und etwas

über 53 7o in Wohngebäuden mit 3 und mehr Wohnein-

heiten (Mehrfamilienhäuser; siehe Tabelle 2). Untermieter-

haushalte bleiben hier unberücksichtigt, desgleichen

Haushalte, die nicht in Wohngebäuden, sondern in

Merkmal

Wohnheimen, sonstigen Gebäuden mit Wohnraum3) oder

bewohnten Unterkünften leben. lm Ost-West-Vergleich

zeigt sich, dass der Anteil der in Einfamilienhäusern

wohnenden Haushalte im früheren Bundesgebiet mit

29 % höher ist als mit knapp 23 % in den neuen Ländern

und Berlin-Ost. Umgekehrt wohnen im Westen Deutsch-

lands nur knapp 51 o/o der Haushalte in Wohngebäuden

mit 3 und mehr Wohneinheiten, im Osten sind es über

63 o/o.

3) Gebäude, die überwiegend (mehr als die Hälfte der
Gesamtnutzfläche) für Nichtwohnzwecke, nämlich für
gewerbliche, soziale, kulturelle oder Verwaltungs-
zwecke bestimmt sind oder genutzt werden, aber
mindestens eine Wohneinheit enthalten.

Tabelle 2: Haushalte in Gebäuden mit Wohnraum nach HaushaltssUuktur
und Wohngebäudegröße')

in mit...

Frühore3 Bunde3gobiet
Haushane insgesamt ...............

rnar 1 Person .............................:.:
2 Püson€n
3 und rn€hr Person€n ............

mit Elezugsp€rson
unler 30 Jaken
30 - 59 Jarre
60 und mehr Jahre ................

rnit monatl. Haushaltsneno-
dnkorynenl)

unt6r 1 000 OM
1 000 - 2 499 DM ..................
2 5@ - 4 9$' OM ..................
5 000 und merr

Haushalte insgesamt ...............,
mit t Person .........:.:.:..

2 Personen
3 und nEhr Personen ............

mit Bezugsp€rson
unter 30 iatren
30 - 59 JaIYe
60 und rnety Jahre ................

nüt monatl. Ha6hallsnetto-
€inkomrnenl)

mter'l 0@DM
1 0@ - 2 499 0M ..................
2 5@ - 4 999 DM ..................
5 000 und rnehr .............,.......

Haushalte insgGamt
nil 1 Psson

2 Pdson€n
3 md mehr Personen ............

n*t Bezugspason
Lntü 30 JatYen
30 - 59 Jarre .....................:.::
60 und m€hr Jahre

fiIt monall. Haushaltsn€tto-
qnkorrrnenl)

unter l 000DM
1 0@-2 499 DM ..................
2 5@ - 4 9gg OM ..................
5 000 und rnetv .....................

29,0
13,8
31,9
42,6

18,8
18,0
19,5
19,1

420,2
275/.,7
2 004.9

27 503,9
I561,0
I249,4
I693,5

28W,7
15 170.7
9532,4

924,0
7 815,5

11555,0
5 858,9

6 313,6
1957,4
2173,8
2182,4

637,3
3522,9
2153,4

251,2
2322,3
2837,0

731,9

33 817.5
11518,4
11 423,3
10 875,8

3 438,0
18 693,7
11685,9

1 175,2
10 137,8
14 392,0
6 590,9

7 973.7
1 317,9
2 953,3
3702.5

173,8
4 677,O
3122,9

131 ,7
1 291,0
3227,6
2U9,0

1437,6
207,1
486,9
743,6

32.1
931,0
474,5

24,4
u2,3
718.7
301,1

206,0
5 607,9
3 597,4

156,0
1 633,3
3 946,3
3150,0

5 179,8
1 717 ,7
1 800,9
1 661,2

160,3
1 472,8
2 241.2
1 032,5

835,7
231.O
zfi.2
314,5

57,5
449,6
328,6

25,2
295,2
392,3
92,6

6 015,5
1 948,8
2091,2
1 975,5

477,8
320/-,2
2 333,5

3

2 168,8
7 516,6
4 282.2

607.2
4 948,9
5 956,1
1 899,2

3 980,9
1 499,8
't 377,O
1 104,1

u1 ,4
2107,4
1 332,0

199,6
1 662,0
1 700,6

331 ,7

17 948,5
7 886,7
5 760,6
4 301.2

65,7
63,3
51,5
32,4

63,1
76,6
63,3
50,6

85,0
59,8
61,9

79,5
71,6
59,9
45,3

53,1
68,5
50,4
39,5

78,8
51,5
48,0

68,7
65,2
53.2
33,8

13
b
4
3

967,7
387,0
383,6
1 97,1

50,8
66,8
47,4
36,8

6,2
30,8
32,8

5,0
26,4
22,O

6,0
30,0
30,8

15,0
18,2
21.O

77,4
49,5
44,9

14,3
16,5
27,9
48,6

17,3
18,8
19,4
17,6

Neuo Länder und Berlan-6
22,8
10.6
22,4
u,1

Oout!chland
27,8
13,2
30,1
40,9

2710,2
9 624,1
5 614.2

9.7
14,7
25,3
41,1

10.0
12,7
13,8
12,7

13,2
11,8
13,3
14,4

9,0
12,8
15,3

17,8
16,9
18,3
18.2

I
1

3
4

4't1,4
524,9
440.2
446,3

13,9
17,1
20,o

13,3
16,1
27,4
47,8

15,8
'17,4
18,3
17 ,1

185,5
't 767,8
2 633,5
1 125,1

806,9
610,7
656,6
230,8

6
7
2
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Nahezu gleich im früheren Bundesgebiet und in den

neuen Ländern und Berlin-Ost ist die Tendenz, dass mit

zunehmender Personenzahl, steigendem Alter der Be-

zugsperson des Haushalts und wachsendem Haushalts-

nettoeinkommen der Anteil der in Einfamilienhäusern le-

benden Haushalte steigt und der in Mehrfamilienhäusern

sinkt. Hier zeigt sich ein ähnliches Bild wie bei den Ei-

gentümer- bzw. Mieteranteilen, was dadurch zu erklären

ist, dass Einfamilienhäuser wesentlich öfter von ihren

Eigentümern selbst bewohnt werden (Stichwort ,,Häusle-

bauer") als Wohneinheiten in Zwei- oder Mehrfamilien-

häusern. Auch die Besonderheit, dass - anders als im

Westen Deutschlands - in den neuen Ländern und Berlin-

Ost Haushalte mit Bezugspersonen im Alter von 60 und

mehr Jahren zu einem geringeren Anteil in Einfamilien-

häusern wohnten als solche mit elner Bezugsperson

zwischen 30 und 59 Jahren entspricht der im vorherigen

Abschnitt beschriebenen Tendenz bei den Eigen-

tumeranteilen

1.3 GröBe der Wohneinhelten

Ein wesentliches Merkmal der Wohnsituation eines Haus-

halts stellt die Wohnlläche dar, die diesem zur Verftigung

steht. Die Größe einer Wohnung wird üblicherweise durch

die ,,Zahl der Räume' und die "Wohnfläche' dargestellt,

wobei einleitend schon kitisch darauf venruiesen wurde,

dass die Mikrozensus-Zusatzerhebung bedauerlicher-

weise keine lnformationen zur Raumzahl bereitstellen
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lnsgesamt ist festzustellen, dass die höchsten Anteile von

in Einfamilienhäusern lebenden Haushalten mit knapp

49 o/o bei denen mit einem Flaushaltsnettoeinkommen

von 5 000 DM und mehr im früheren Bundesgebiet an-

zutreffen sind, gefolgt mit ca. 43 o/o bei Haushalten mit 3

und mehr Personen ebenfalls im Westen Deutschlands

und mit etwa 41 % bei denen mit über 5 000 DM Ein-

kommen in den neuen Ländern und Berlin-Ost. Die

Haushalts§pen mit den höchsten Anteilen in Mehrfamili-

enhäusern sind mit 85 % solche mit Bezugsperson unter

30 Jahren im Osten Deutschlands, gefolgt mit knapp

80 o/o von denen mit einem Einkommen von unter 1 000

DM ebenfalls im Osten und solchen mit einer Bezugsper-

son von unter 30 Jahren im Westen, die zu ca. 77 % in

Mehrfamilienhäusern wohnen. Bei einem Zusammentref-

fen aller relevanten Merkmale (geringe Haushaltsgröße,

niedriges Alter und Nettoeinkommen) dürften die Anteile

der in größeren Gebäuden lebenden Haushalte sogar

noch höher liegen.

kann. Grundsätzlich eignet sich allerdings die Wohnfläche

auch besser zur Darstellung der Wohnungsversorgung,

da sich hinter einem Raum in der amtlichen Statistik

sowohl eine "Kammer" von 6 qm als auch ein ,,Saal" von

200 qm und mehr verbergen kann4).

4) Die Mindestgröße eines Flaumes muss 6 qm betragen.
Räume unter 6 qm werden nicht als solche geählt.

Schaubild 2

Haushalte nach dom Haushalßnettoeinkommen

in Einf.milionhäusorn

unter 1 000 DM
2%

5 000 DM und mehr
13o/o

unter 1 0ü) OM
5%

1 000-2499DM
18%

5 000 DM und
350Ä 1 000-2499DM

38%

500-4999DM
450Ä

2500-49990M
44%

Sldinisch6 Builb$d 2000 - OO - 0(,61
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Tabelle 3: Haushalte in Gebäuden mit Wohnraum nach Haushaltsstruktur
und F!äche der Wohneinheit*)

Früheres Bundesgebiet

5,1
27,9
19,4

Fläche

Wohn-
einheit

90,5
b /.b
93,4

112,8

63.9
97,0
88,1

50,8
61,0
78,7

100.4

87.4
65,5
89,4

108,5

63,0
93,9
84,0

58,1
67,7
88,1

1 18,7

m2

Merkmal

Haushalte insgesamt
mit 1 Person

2 Personen
3 und mehr Personen ............

mit Bezugsperson
unter 30 Jahren ...
30 - 59 Jahre .......
60 und mehr Jahre

mit monatl. Haushaltsnetto-
ernkommenl)

unter 1 0O0 DM ...........
1 000 - 2 499 DM ........
2 500 - 4 999 DM ......
5 000 und mehr ...........

Haushalte insgesamt ..............
mit 1 Person

2 Personen
3 und mehr Personen ,,..........

mit Bezugsperson
unter 30 Jahren .,.
30 - 59 Jahre .......
60 und mehr Jahre

mil monatl. Haushaltsnetto-
einkommenl)

unter'l 0O0 DM ...........
1 000 - 2 499 DM ........
2 5N - 4 999 DM ........
5 000 und mehr .......,...

Haushalte insgesamt ...................
mit 1 Person

2 PüsorEn
3 unC mehr Personen ............

mit Bezugsperson
unter.3o.Jahren,..
30 - 59 Jahre .......
60 und mehr Jahre

mrt'monatt. Haushaltsnetto -
einkommenl)

unter 1 0O0 DM ...........
1 000 - 2 499 DM ........
25@ - 4 999 DM ........
5 000 und mehr ...........

15,8
31 ,5
'11,1

3,6

aqn

29,3
28,4
17,6

18,6
13,5
))1
20.4

-13,2

6,8
15,4
17,8

7,1

40,3

30,7
12,4
16,9

12,8
19,0
19,7

5,4
14,5
13,4

27 503,9
I 561 .0
I249,4
I693,5

2 800,7
15 170,7
I532,4

924.0
7 815,5

11 555,0
5 858,9

6 313,6
1 957,4
2173,8
2182,4

637,3
3 522,9
2153,4

251 ,2
2322.3
2 837,0

731,9

33 817,5
11 5184
11 423,3
10 875,8

3 438;0
't8i693,7
{1 685;9

1 175,2
10 137,8
14 392,0
6 590.9

25,9
9,1
1,8
0,5

31,4
29,7
12,0

3,1

10,0
1 5,1
22,8
16,7

5,6
7,4

15,2
18,0

6,6
/,J

19,8
49,4

60,0
69,7
90,4

120,9

4,5
11,9
0.8
0,2

16,2
3,5
2,6

4,9
13:2
0,9
0,2

16,2
3,6
3,s

29,7
,)7
28,1

20,5
31.4
28,51r,

,7)
31,2
28,4

15,6
26,0
35,9
24,6

29.3
24,3
28,1

17,6
12,2
20,6
20,1

8,8
13,6
21.5
16,9

Neue Länder und Berlin-Ost

6,6
19,8

1,1
0,3

16,0
4,3
7.6

32.O
12,2

1.4
0,s

42.9
44,8
24,2

8,2

30,7
49,4
33,4
11,2

42,5
22.5
40,6

Deutschland

18,6
34,5
15,4

5,,r

2,s
4,7

11,8
19,6

2,6
3,6

10,7
27,9

29,8
19,5
35,9
33,0

9.7
2,9
A7

16,9

73,6
55,0
72,5
91,4

7,8
15,2
1.1,5

3,4
12,7
6,8

J, I

14,O
5,1

9,9
2.5
6,5

19,9

13,2
5,8

14,3
18,7

4,3
8,8
6.0
9.2

59,2
80,9
66,0

26.1
27,6
29,8
20,7

12,5
6.2

14,1
17,6

20,3
6,3

19.2
36,2

32,9
14,3
21 ,2

11,9
18,3
18,1

5,0
14,1
12,2

4,8
25,3
16,8

27,2
9,8
1,7
0,5

33,9
33,2
14,4
3,7

19,4
30,1
29,9
13,6

4,9
6,8

14,5
18,2

5,8
6,4

18,0
47,0

') Ohne Haushalte in Wohnheimen. ohne Untermieterhaushatte. 1) Nur Haushalte mit Angabe über Einkommen

Statistisches Eundcsamt, Fachscrie 5, Hell 2, 1998

Davon in Wohneinheiten mit einer Fläche von ... bis unter ... m2

lnsgesamt unter
40

40

60

60

80

80

100

100

120

120
und

mehr
1 000 oÄ
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lm Durchschnitt standen im April 1998 einem Haushalt in schnittliche Wohnungsfläche dagegen fast 109 qm, wo-

Deutschland etwas über 87 qm Wohn11äche zur Verfü- bei diese Haushalte im früheren Bundesgebiet mit etwa

gung (siehe Tabelle 3). Mit 90,5 qm waren es im früheren 113 qm über 20 qm mehr zur Verfugung haben als die in

Bundesgebiet fast 17 qm oder knapp 20 % mehr als in den neuen Ländern und Berlin-Ost mit nur gut 91 qm. Zu

den neuen Ländern und Berlin-Ost, wo die Fläche je berücksichtigen ist dabei allerdings, dass sich die Pro-

Wohneinheit nur bei 73,6 qm tag. Anntich wie in den vo- Kopf-Wohnfläche völlig anders darstellt. ln Zweiperso-

rangegangenen Abschnitten beschrieben, zeigt sich auch nenhaushalten sind es pro Haushaltsmitglied nur knapp

bei der Wohnungsgröße eine klare Abhängigkeit mit der 45 qm (im Westen elwa 47 qm, im Osten ca. 36 qm),

Größe eines Haushalts und dem monatlichen Haushalts- verglichen mit knapp 68 qm, über die ein Ein-Personen-

nettoeinkommen, nicht dagegen mit dem Alter der Be- Haushalt verfügt. ln Haushalten mit 3 und mehr Personen

zugsperson. Deutschlandweit ist die durchschnittliche stehen deutschlandweit pro Kopf nur weniger als 36 qm

Wohneinheit eines Einpersonenhaushaltes etwa 66 qm zur Verfügung, im früheren Bundesgebiet unter 38 qm, in

groß, ca. 68 qm im Westen und 55 qm im Osten. Bei 3 den neuen Ländern und Berlin-Ost weniger als 30 qm.

und mehr Personen im Haushalt beträgt die durch-
Schaubild 3

Durchschnittliche Fläche der Wohneinheit nach Perconenzahl des Haushalts

! 1 eerson 7T z Personen [.T:l g und mehr Personen

Wohnungsllächs in m, Wohnungsfläch€ in m2
140

120

100

80

60

40

20

0

140

120

100

00

60

40

20

-0
Früheres Bundesgebiet Neue Länder und Berlin-Ost Deutschland

Slatistisch6 Eudesmt 2000 - 06 - 0062

67,6I 65,5

112,8
108,5

91,493,4
89,4

72,5

55,0

ln den insgesamt flächenmäßig großen Wohneinheiten,

die auch von größeren Haushalten bewohnt werden,

kommt sowohl der bereits in den vorangegangenen Ab-

schnitten beschriebene hohe Eigentümeranteil dieser

Haushalte zum Ausdruck - Eigentümerwohneinheiten

sind im Durchschnitt größer als Mietwohneinheiten -, als

auch der verhältnismäßig hohe Anteil, der in Einfamilien-

häusern lebt. Diese Abhängigkeit gilt auch bei einer Diffe-

renzierung der Haushalte nach dem monatlichen Netto-

einkommen, Mit fast 119 qm weisen Haushalte, denen

5 000 DM und mehr zur Verfügung stehen, mehr als

doppelt so viel Wohnfläche auf als solche mit weniger als

1 000 DM. Deren Wohneinheit ist im Durchschnitt nur et-

was über 58 qm groß. Es fällt auf, dass das Verhältnis

zwischen den ,,reichen" und ,armen" Haushalten im frü-

Sutistisches Bundesamt Fachseric 5, Hcfr 2, 19)8

heren Bundesgebiet und in den neuen Ländern und

Berlin-Ost fast identisch ist: lm Westen beträgt es ca. 120

qm zu 60 qm, im Osten 100 qm zu 51 qm.

Keine so unmittelbare Abhängigkeit zeigt sich zwischen

der Wohnfläche und dem Alter der Bezugsperson des

Haushalts. Hier ist, ähnlich wie in den neuen Ländern und

Berlin-Ost hinsichtlich des Eigentümeranteils und des

Anteils der in Einfamilienhäusern wohnenden Haushalte,

zu beobachten, dass auch im früheren Bundesgebiet und

in Deutschland insgesamt kein kontinuierlicher Anstieg

mit zunehmendem Alter stattfindet. lm gesamtdeutschen

Durchschnitt ist eine Wohneinheit ,jüngerer" Haushalte 63

qm groß, bei "mittleren' Haushalten steigt die Woh-

nungsgröße auf fast 94 qm an, sinkt dann bei ,,älteren"

-2t -



Haushalten aber wieder auf 84 qm ab. Erklärt werden

kann diese Entwicklung damit, dass es sich bei Haus-

halten mit einer Bezugsperson mittleren Alters zum

größten Teil um solche mit drei und mehr Personen han-

deln dürfte, sehr oft also um Familien mit Kindern, die

aufgrund der Zahl ihrer Haushaltsmitglieder größere

Wohneinheiten und mehr Wohnfläche benötigen. Haus-

halte mit älteren Bezugspersonen bestehen dagegen

sehr oft nur noch aus einer oder zwei Personen, da hier

die Kinder die elterliche Wohneinheit meistens schon

verlassen haben oder ein Ehe- bzw. Lebenspartner be-

reits verstorben ist, Der Bedarf an Wohnfläche ist dem-

entsprechend geringer.

Verdeutlicht werden diese Aussagen auch bei der Be-

trachtung der Verteilung der Wohneinheiten der unter-

schiedlichen Haushaltstypen nach Wohnungsgrößenklas-

sen. lm gesamtdeutschen Durchschnitt lebt etwa ein

Fünftel aller Haushalte in Wohneinheiten mit 120 und

mehr Quadratmeter Wohnfläche, hierbei dürfte es sich

sehr oft um Einfamilienhäuser handeln. Während es aber

im früheren Bundesgebiet fast 23 % sind, beträgt der

Anteil in den neuen Ländern und Berlin-Ost weniger als

die Hä|fte, nämlich nur knapp 10 %. Wesentlich geringer

sind die Ost-West-Unterschiede in der nächst kleineren

Größenklasse. Wohneinheiten zwischen 100 und 120 qm

werden in Deutschland von knapp 13 o/o aller Haushalte

bewohnt, im Westen sind es etwa über 13 %, im Osten

etwa unter 10 %. Verhältnismäßig geringe Unterschiede

sind auch in der untersten Klasse mit weniger als 40 qm

Wohnfläche festzustellen. Diese Kleinwohnungen - sehr

oft Apartments - bewohnen im früheren Bundesgebiet

knapp 5 o/o aller Haushalte, in den neuen l-ändern und

Berlin-Ost ca.7 o/o und deutschlandweit etwa 5 %. Völlig

anders dagegen stellt sich die Ost-West-Verteilung hin-

sichtlich der Wohneinheiten mit 40 - 60 qm dar. Während

im Westen nur knapp 16 Yo &r Haushalte in Wohnein-

heiten dieser Größenordnung leben, sind es im Osten mit

fast 31 o/o fast doppelt so viele. Zurückzuführen sein

dürfte dies auf die zahlreichen ,,Plattenbauten" in den

neuen Ländern und Berlin-Ost, deren standardisierte

Wohneinheiten sehr häufig Wohnflächen nur bis zu 60 qm

aufweisens).

Zusammenfassend lässt sich auch für die Wohnungsgrö-

ßen - gemessen in Quadratmeter Wohnfläche - wieder

feststellen, dass mit zunehmender Personenzahl im

Haushalt und steigenden Haushaltsnettoeinkommen

auch die Größe der Wohneinheit zunimmt, und dass

Haushalte mit einer Bezugsperson im Alter von 30 bis

unter 60 Jahren mehr Wohnfläche in Anspruch nehmen

als ,jüngere' und "ältere" Haushalte. Dieses gilt sowohl

fur das frühere Bundesgebiet als auch für die neuen Län-

der und Berlin-Ost, wobei hinsichtlich des Niveaus aber

auch 8 Jahre nach der Vereinigung beider deutscher

Staaten noch erhebliche Unterschiede festzustellen sind.

1.4 Einzugsjahr der Haushalte

Gelten solche Ost-West-Unterschiede auch fur die Ein-

zugslahre der Haushalte in ihre jetzigen Wohneinheiten?

Eine Antwort auf diese Frage liefert abschließend die Ta-

belle 4. Ein Blick auf die Haushalte insgesamt zeigt, dass

zwischen dem Osten und Westen Deutschlands nur ver-

hältnismäßig geringfugige Abweichungen bestehen. Am

höchsten sind die ftir die Einzugsjahre 1996 und später,

die im Westen von ca. 19 o/o der Haushalte, im Osten

aber von über 2'l % genannt wurden. Während hier also

der Anteil in den neuen Ländern und Berlin-Ost höher lag

als im früheren Bundesgebiet, sieht dies hinsichtlich der

Einzugsjahre 1991 bis 1995 umgekehrt aus: etwa 19 %

im Westen, aber nur ca. 17 o/o im Osten haben in diesem

Zeitraum ihre Wohneinheiten bezogen.

5) Siehe hierzu: Statistisches Bundesamt, Sonderreihe
mit Beiträgen fur das Gebiet der ehemaligen DDR,
Heft 2 ,,Wohnungsbau und Wohnungsbestand 1970
bis 1990', Wiesbaden 1993.

Strtistischcs Bundesamt, Fachseric 5, Heft 2, l9t
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1981

19S0 '|

1991 1996
und

s9äter

lnsgesamt vor
1981

1 000

Tabelle 4: Haushalte nach Haushaltsstruktur und Einzugsiahr')

Frtihor€a Bund$gebiet

ohne Angabe

1,2

Merkmal

Haushalte insgesamt
mit 1 Person

2 Personen
3 und mehr Personen ....

mit Bezugsperson
unter 30 Jahren ...
30 - 59 Jahre .......
60 und mehr Jahre

mit monatl. Haushaltsnetto-
einkommenl)

unter 1 000 DM .....................
1 000-2 499 0M ..................
2500-4 999 0M .... . ...........
5 000 und mehr ..............,......

Haushalte insgesamt .....
mit 1 Person

2 Personen
3 und mehr Personen

mit Bezugsperson
unter 30 Jahren ....
30 - 59 Jahre ........
60 und mehr Jahre

mit monall. Haushaltsnetto-
ernkomnrenl)

unter 1 000 DM .....................
1 000 -2 499 DM ..................
2 500 - 4 999 DM ..................
5 000 und mehr .....................

Haushalte insgesamt
mit 1 Person

2 Personen
3 und mehr Personen .........

mit Bezugsperson
unter 30 Jahren
30 - 59 Jahre ...............:...
60 und mehr Jahre ..........

mit monatl. Haushaltsnetto-
einkommenl)

unte|I 000 DM .......,...
1 000 -2 499 DM ........
2 500 - 4 999 DM ........
5 000 und mehr ...........

27 503,9
I 561,0
I249.4
I693,5

2800.7
15170.7
I532,4

924.0
7 815,5

11 555,0
5 858,9

6 313,6
1 957,4
2173,8
2182,4

637,3
3522.9
2153,4

251,2
2322.3
2837,O

731,9

33 817,5
1 1 518,4
11 423,3
10 875,8

3 438,0
18 693,7
1t 685,9

1 175,2
10137,8
14 392,0
6 590,9

3,7
26,9
72,1

39,6
37,8
53,6
27,4

4,0
30,7
64,9

24,1
40,4
42,0
33,0

3,7
27,6
70.7

29,5
41,8
39,6
38,0

40,2
39,8
50,8
29,3

20,3
16,8
17,1
27,7

19,1
18,6
15,3
23,8

19,2
23,4
15,9
18,1

62,4
20,3

4,7

35,9
23,0
18,9
13,6

21,2
26;4
17,8
19,8

62,0
20,3
10,4

62,3
20,3

5.8

37,0
23,1
18,7
14,2

,5
,0
,0

30,9
42,2
39,0
38,6

3,5
27,2
14,3

5,8
27,7
13,9

13,3
16,0
20,9
26,5

20,8
17,4
14,3
§,2

29,5
24,5

7,6

18,4
17,5
20,3
20,4

27,4
20,2

9,7

18,5
16,8
16,6
22,1

N,1
23,7

8,0

18,4
17,3
19,5
20,6

1,0
1,1
1,4

1,6
'|,3
0,9
0,9

0,9
1,1
1,3

Neue Länder und Borlln-O3t

17,4
'17,2

13,4
21,4

1,1
't,2
0,9
't,2

0,8

15,5
18,1
22,5
24,5

41,1
23,6
18,0
19,4

0,9
1,1
1,0
1,1

DeuGchland

40,1
39,4
51,3
28,9

18,8
18,3
14,9
23,3

19,6
23,9
16,2,
18,4

1,2
1,5
0,9
1,1

20,4
16,9
16,5
28,2

13.7
16,5
21,2
26,2

3,9
27,3
14,2

1,4
1,2
0,9
0,9

') Haushalte in Gebäuden mit Wohnraum, ohne Wohnheim€.

Differenziert nach Haushaltstypen zeigen sich klare Ab-

hängigkeiten nur hinsichtlich des Alters der Bezugsper-

son. Hier weisen die Ergebnisse der Erhebung von 1998

eindeutig nach, dass mit zunehmendem Alter das Ein-

zugsjahr immer weiter zurückliegt, d.h. je älter die Be-

zugsperson ist, um so länger lebt sie bereits in ihrer jetzi-

Statistisches BundesarnL Fachscric 5, Heft 2, l9t

1) Nur Haushalte mit Angabe über Einkommen

gen Wohneinheit. So wohnten in Deutschland insgesamt

fast 71 % der Haushalte mit einer Bezugsperson von 60

Jahren und mehr schon seit 1980 oder früher in ihrer

heutigen Wohnung, im früheren Bundesgebiet lag der

Anteil bei ü@r 72 7o, in den neuen Ländern und Berlin-

Ost bei fast 65 7o. Ein Einzugsjahr von 1996 und späte
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wiesen von den ,,älteren" Haushalten deutschlandweit

dagegen nur knapp 6 o/o auf , im Westen mit ca. 5 % et-

was weniger, im Osten mit über 10 7o deutlich mehr. lns-

gesamt wird durch diese Zahlen der Spruch ,,einen alten

Baum verpflanzt man nicht" eindrucksvoll bestätigt.

Bei den ,,jüngeren" Haushalten zeigt sich erwadungsge-

mäß ein umgekehrtes Bild. Nur knapp 4 % lebten schon

seit 1980 oder früher in ihrer heutigen, wahrscheinlich

von den Eltern übernommenen Wohnung, elwa 62 o/o

sind erst nach 1996 eingezogen. Unterschiede zwischen

Ost und West sind kaum festzustellen. Der in den neuen

Ländern und Berlin-Ost für fast alle Haushaltstypen fest-

zustellende höhere Anteil an Haushalten, die nach 1995

eingezogen sind, kann darauf zurückgeführt werden,

dass hier hinsichtlich Wohnqualität und Flächenbedarf

noch ein erheblicher Nachholbedarf vorhanden ist, der

durch zahlreiche Umzüge in größere und besser aus-

gestattete Wohnungen befriedigt wird.

Hinsichtlich der Größe und des Einkommens eines Haus-

halts lassen sich keine eindeutigen Abhängigkeiten mit

dem Einzugsjahr feststellen. Es wird aber deuflich, dass

Haushalte mit 2 Personen länger in ihren jetzigen Wohn-

einheiten leben als solche mit nur einer oder drei und

mehr Personen. Sowohl im früheren Bundesgebiet als

auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost liegt der Anteil

der Haushalte, die schon seit 1980 in ihrer jetzigen

Wohneinheit leben, bei über 50 %.

2 Haushalte und ihre Mieten
2.1 Mietdefinition

ln allen Veröffentlibhungen der amtlichen Statistik, die Er-

gebnisse gebäude- und wohnungsstatistischer Erhebun-
gen (Zählungen oder Stichproben) nachweisen, ist seit

den 50er Jahren bei der Darstellung von Wohnungs- und

Quadratmetermieten sowie der Mietbelastungsquote ein

einheitlicher Mietbegriff verwendet worden. Als Miete wird

der monatliche Betrag definiert, der mit dem Vermieter als

Entgelt fr:r die Überlassung der ganzen Wohneinheit zum

Zeitpunkt der Erhebung vereinbart war. Dabei ist es

gleichgültig, ob.die Miete tatsächlich gezahlt wurde oder

nicht. Zur Miete rechnen neben der Grundmiete auch die

,,kalten" Betriebskosten, also die monatlich aufzuwen-

denden Beträge für Wasser, Kanalisation, Straßenreini-

gung, Müllabfuhr, Hausreinigung und -beleuchtung,

Schornsteinreinigung, Hauswart, öffentliche Lasten, Ge-

bäudeversicherungen und Kabelanschluss. Nicht in die

Miete einbezogen sind Kosten für die Heizung, Umlagen

für den Betrieb einer Warmwasserversorgung, für eine

Garage oder einen Einstellplatz, Zuschläge für Möblie-

rung, Gewerberäume, untervermietete Räume oder

Grundgebühren für eine Zentralwaschanlage. Unberück-

sichtigt bei den Aussagen zur Miethöhe bleiben Wohn-

einheiten, die dem Mieter vom Eigentümer verbilligt bzw,

ermäßigt überlassen worden sind. Eine Verbilligung wird

in der Regel dann eingeräumt, wenn vom Mieter be-

stimmte Leistungen (2,8. eine Hausmeistertätigkeit) ge-

genüber dem Vermieter erbracht werden, ermäßigt über-

lassener Wohnraum liegt oft im Rahmen verwandt- oder

freundschaftlicher Beziehungen zwischen Mieter und

Vermieter vor.

Mit dieser Mietabgrenzung wird versucht, die Belastung

der Auskunftspflichtigen, die oft über die Zusammenset-

zung ihrer Mietzahlungen nicht genau informiert sind,

bzw. erst durch einen Blick in den Mietvertrag und die

Unterlagen über nachträgliche Mietänderungen die ein-

zelnen Bestandtelle ihrer Miete in Erfahrung bringen kön-

nen, möglichst niedrig zu halten. Dies gilt für die Zusatz-

erhebung 1998 um so mehr, als es sich hierbei nicht um

eine eigenständige Stichprobe handelt, sondern um eine

Ergänzung des jährlich durchgeführten Mikrozensus, der

ohnehin schon einen sehr umfangreichen Fragenkatalog

aufweist. Ziel war es hier deshalb, lediglich Angaben zur

,,Grundmiete plus den kalten Betriebskosten" sauber zu

erhalten, eine Zielrichtung, die der der 1987 durchge-

führten letzten Gebäude- und Wohnungszählung im frü-

heren Bundesgebiet entspricht.

ln anderen Bereichen der amtlichen Statistik wird z.T. ein

separater Nachweis der Nebenkosten vorgenommen. So
ist im Preisindex fur die Lebenshaltung seit der Umba-

sierung auf das Berichtsjahr 1995 die Miete unterteilt

nach Nettokaltmieten und kalten Betriebskosten. Da das

Gewicht der Nebenkosten an den Gesamtzahlungen der

Mieter ständig zunimmt (Stichwort ,zweite Miete") wird fur

die nächste Mikrozensus-Zusatzerhebung 2OO2 derzeit

Statistischcs Bundcsamt, Fachscric 5, Hcft 2, 1998

-24 -



geprüft, inwieweit auch hier - unter Berücksichtigung des

eingeschränkten Fragebogenplatzes und der im Rahmen

des Mikrozensus ohnehin schon starken Belastung der

Auskunftspflichtigen - eine getrennte Abfrage möglich ist,

Generell ist bei Zeitvergleichen von Mietangaben, die aus

Zählungen oder Stichproben stammen, zu berücksichti-

gen, dass sich Veränderungen der Miethöhe sehr oft

auch aus einer Verbesserung der Wohnungsausstattung

oder Vergrößerung der Wohnfläche ergeben. Eine Erhö-

hung der Mietzahlungen entsteht somit nicht nur aus

steigenden Mieten im Rahmen vorhandener Mietverhält-

nisse - also bei im Prinzip unveränderten Wohnungen -,

sondern beinhaltet in hohem Maße auch Wohnungsver-

besserungen, die sich aus dem Umzug in eine größere

und damit in der Regel teurere Wohnung ergeben oder

aus Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen mit in

der Folge ansteigenden Mietkosten.

2.2 Miefahlungen pro Wohnung

lm Durchschnitt hatte im April 1998 jeder Haushalt in

Deutschland 739 DM für seine Wohnung zu zahlen, im

früheren Bundesgebiet waren es 789 DM, in den neuen

Ländern und Berlin-Ost 571 DM (siehe Tabelle 5). Vergli-

chen mit den Ergebnissen der 1 %-Gebäude- und Woh-

nungsstichprobe von 1993 waren dies bundesweit 166

DM oder knapp 30 o/o mehr, für den Westen beträgt die

Zunahme 137 DM oder etwas über 21 %, im Osten

Deutschlands mussten sogar 238 DM oder über 71o/o

mehr gezahlt werden als fünf Jahre zuvor6).

Ein Vergleich von Haushalten mit und ohne Kinder zeigt,

dass das Vorhandensein von Kindern im Durchschnitt

höhere Mietzahlungen zur Folge hat. Während Haushalte

ohne Kinder nur 690 DM fur ihre Wohnung aufzubringen

hatten, mussten solche mit Kindern 891 DM zahlen, im-

merhin knapp 30 o/o mehr. Die Durchschnittsmiete nimmt

dabei mit zunehmender Kinderzahl zu, eine Tendenz, die

sowohl im Westen als auch im Osten Deutschlands, al-

6) Siehe hierzu: Statistisches Bundesamt, Fachserie 5
,,Bautätigkeit und Wohnungen", 1 %-Gebäude- und
Wohnungsstichprobe 1993, Heft 3, Seiten 61, 63 und
65.
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lerdings auf unterschiedlichem Niveau, festzustellen ist.

Die insgesamt höchsten Wohnungsmieten mussten 1998

mit 1 050 DM Haushalte mit 3 und mehr Kindern im frü-

heren Bundesgebiet auforingen, die niedrigsten mit 653

DM Haushalte mit .t Kind in den neuen Ländern und

Berlin-Ost. Zu berücksichtigen ist bei der Abhängigkeit

der Miete von der Kinderzahl allerdings, dass mit den

Kindern auch die Haushaltsgröße und damit der Wohn-

flächenbedarf und die Wohnungsgröße ansteigt. Dies

wird auch deutlich bei der Zuordnung der Haushalte auf

Mietpreisgruppen. Während deutschlandweit 14 %o der

kinderlosen Haushalte Mieten unter 400 DM zu zahlen

haben, gilt dies nur fur gul 4 o/o der Haushalte mit Kin-

dern. ln den neuen Ländern und Berlin-Ost zahlen sogar

knapp 30 o/o aller kinderlosen Haushalte diese verhältnis-

mäßig niedrigen Mieten, bei denen mit Kindern sind es

nur etwas über 11 %.

Eine ähnliche Abhängigkeit wie bei der Kinderzahl zeigt

sich auch zwischen Miethöhe und Einkommen. Sowohl

im früheren Bundesgebiet als auch in den neuen Ländern

und Berlin-Ost gilt, dass mit steigendem Haushaltsnetto-

einkommen auch der Betrag zunimmt, der fiir die Miete

autuwenden ist. So weisen Haushalte mit einem mo-

natlichen Nettoeinkommen von unter 1 000 DM "nur.
eine Miete von 466 DM auf, solche mit 5 000 DM und

mehr eine von durchschnittlich 1 031 DM. Allerdings ist

auch hier zu beachten, dass die Miete pro Wohnung

nichts über die Lage, Größe bzw. Ausstattung einer

Wohneinheit aussagt und einkommensstärkere Haus-

halte, die oft auch über mehrere Einkommensbezieher

verfügen, sich generell quantitativ und qualitativ bessere

Wohnungen leisten können als einkommensschwächere.

Weniger stark ausgeprägt als bei den Merkmalen ,Kin-

derzahl' und "Einkommen" ist die Abhängigkeit zwischen

Miethöhe und Nationalität der Bezugsperson des Haus-

halts. lnsbesondere im früheren Bundesgebiet besteht

kaum ein Unterschied. Deutsche Haushalte weisen eine

Wohnungsmiete von 790 DM, ausländische von 781 DM

auf, eine Differenz von 9 DM oder etwa 1 %.
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Tabelle 5: Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Höhe der Miete in reinen
Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum')

Merkmal

Früheres Bund$gobiot

schnitts-
miete ie

Haushalte insgesamt ....................
Haushalte mit 1 Kind ....................

2 Kindern
3 und mehr Kindem

Haushalte mit Kindern zusammen
ohne Kinder

mit monatl. Haushahsnetlo-
einkommen

unler 1 000 OM .....................
1 000 - 2 499 DM ..................
2 5@ - 4 999 DM ..................
5 000 uncl rnehr DM

Staatsangehüigkeit der Bezugs-
person

Oeutsch .............
Nichtcleutsch

Haushalte insgesamt .......................
Haushalte mit 1 Kind .......................

2 Kindem
3 unc, nrehr Kindem ..

Haushalte mit Kind€m zusammgn ...
olrne Kinder

mit monatl. Haushallsnetlo-
ankommen

unter 1 000OM
1 000 - 2 499 DM ..................
2 500 - 4 909 DM ..................
5 000 und rn€hr DM

Staatsangehörigkeit der Bezugs-
person

Deutsct .............
Nichldeutsch

Haushalte insgesarnt
Haushdte nit 1 idnd .......................

2l«r(bm
3 und mefir Kincl€rn ..

Haushalte rnit Kinc,ern zusamm€n ...
ohne Kind€r

mil monatl. Haushans-
n€nodnkornrn€n

unterl 0000M . .... .........
1 0@ - 2 499 DM .,................
2W - 4 999 DM .................,
5 000 und m€ir OM

Staatsangdö.igkeit do Bezugs-
persm

DaJtsch .......................
Nichtdetnsch

23,7
13,5
10,4
8.4

11,8
27,4

27,9
26,2
23,1
19,4
24,3
29,0

18,9
24,7
24,5
22.3
24,3.
17 ,1

10,3
15,2
17 ,1
18,6
16,3
8,4

6,9
10,6
13,3
16,8
12,3
5,3

4,5
7,2
9,6

12,9
8,7
3,2

13 074,2
1 654,3
1104,4

377,2
3 135,8
I938,4

481,7
4 765,7
5 706,7
1 683,4

11 735,3
1 338,9

3 910,4
596,8
332,5

69,8
999,1

2 911,4

194,3
1 649,3
1 669,3

318,5

3 870,5
39,9

16 9&r,7
2251.1
1 436,9

447,0
4 134,9

12 849,8

676,0
6 415,0
7 376,0
2@r,9

15 605,9
1 378,8

u,4
12,1
4,0
'I,5

4,9
13,5
16,9

2,2
8,4

17,3

7,8
2,6
2,0
1,7
2,3
9,6

41,3
17,8
6,3
2,4

41,5
34,5
17,9
7,7

16,0
31,4
29,2
16,5

27,9
27,3

Neue Ländcr und Borlin-Ost

14,3
23,5
19,8

8,6
12,2
14,6
17,4
13,6

7,O

5,7
8,6

11,2
14,9
10.2
4,3

1,7
7,0

15,7

3,7
5,8
8,0

1 1,5
7,1
2,6

496
641
830

1 151

389
493
622
814

571
aß

739
848
922

1 009
891
690

466
603
78i,

1 031

736
777

0,6
3,5

20,3

0,8
7,3

789
918
982
050
956
737

790
781

571
653
720
782
685

7,6
9,4

23,8
22.6

18,8
19,1

10,2
11,1

7,O
6,4

4,6
4,1

24,5
13,1
8,9
7,3

11,3
29,0

58,7
u,2
14,4

7,1

24.6
19,8

36,9
33,8
28,7
23.2
31,3
38,8

31,6
39,9
37,1
24,5

D€ut3chland

26,7
18,9
14,6
10,7
16,5
30,0

38,6
35,9
22,3
10,4

27,O
23,O

24,4
32,2
31,3
29,2
31,7

7,7
19,3
30,3
29,2

27,1
27,8
25,0
20,9
26.'l
27,4

16,5
21.3
23,O
22,O
22.O
14,7

11,9
n,7
19,3

8,5
12,O
18,0
20,s
14,6

1,7
3,1
4,4

3,6

1,0
1,7
2,5

2,1

5,0
11,2
16,7

1,2
4,O
8,1

3,0
4,1
6.2

10,9
5,3

24,3
26,3

36,9
33,9

0,4
2,1
7,3

8,5
11 ,3

1,7
1,9

1,0
2,8

3,0
4,2

11,7
5,4
3,6
2,6
4,4

14,0

13,6
28,3
N,4
18,5

3,9
11,4
15,5

0,5
2,9

18,2

11,8
9,7

27,0
27,3

8,4
10,9

3,7
4,0

5,7
6,2

6,3
8,9

1) Nur Haushalte mit Miotangabe.

Davon mit einer monatlichen lvliete von ... tis unter ... DM

lnsgesamt I ) unler
400

400

600

600

80Ö

800

1 000

1 000

1 200

1 200

1 500

1 500
und

mehr
1 000 7o

') Ohne Wohnheime.
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ln den neuen Ländern und Berlin-Ost ist der Unterschied

dagegen wesentlich größer. Hier liegt die

Durchschnittsmiete je Wohnung fur ausländische

Haushalte mit 643 DM um immerhin knapp 13 Vo Über

der der deutschen. Zurückzufuhren dürfte dies u.a.

darauf sein, dass viele ausländische Haushalte erst nach

der Wende in die neuen Bundesländer gezogen sind und

Mieten beim Bezug einer neuen Wohnung in der Regel

höher sind als solche schon lange bestehender

Mietverhältnisse.

Zusammenfassend lässt sich bezüglich der Höhe der

Wohnungsmieten feststellen, dass die Ergebnisse der

Mikrozensus-Zusatzerhebung von 1998 im wesentlichen

das bestätigen, was auch schon frühere Erhebungen ge-

zeigt haben: eine hohe Abhängigkeit zwischen Miete und

Haushaltsgröße und Miete und Einkommen. Diese Ab-

hängigkeiten, die auf absolute Mieten pro Wohneinheit

bezogen sind, spiegeln allerdings die wirkliche Mietbe-

lastung der Haushalte nur eingeschränkt wider, da - wie

bereits erwähnt - weder die Wohnungsgröße noch Oua-

lität und Lage der Wohnung berücksichtigt werden. Aus-

sagekräftiger hierfur ist der Bezug der Miete auf die

Wohnfläche beziehungsweise die Belastung des Haus-

haltsnettoeinkommens durch die au2ubringenden Miet-

zahlungen. Beides wird in den nachfolgenden Abschnit-

ten vorgestellt und analysiert,

Statistischcs Bundcsamt, Fachscric 5, Helt 2, I 998

2.3 Die Mieten ie Quadratmeter

lm April 1998 lag die Quadratmetermiete in Deutschland

frrr alle Haushalte bei 10,75 DM. lm früheren Bundesge-

biet betrug sie 11,11 DM, in den neuen Ländern und

Berlin-Ost 9,35 DM (siehe Tabelle 6). Fünf Jahre zuvor, im

September 1993, mussten die Haushalte mit 8,64 noch

über 2 DM oder knapp 20 % weniger aufwenden. lm

Westen Deutschlands beträgt die Differenz zwischen

1993 und 1998 gut 14 Yo,im Osten sogar Über 40 Yot).

Differenziert nach einzelnen Haushalts§pen zeigt sich,

dass, anders als bei den Mieten pro Wohneinheit, die

Quadratmetermiete mit zunehmender Kinderzahl sinkt.

Befinden sich keine Kinder im Haushalt, liegt die Miete

pro rnz bundesweit bei 10,79 DM, sind Kinder vorhan-

den, müssen nur 10,66 DM gezahlt werden. Haushalte

mit nur einem Kind weisen eine Ouadratmetermiete von

10,78 auf, bei zwei Kindern sind es 10,56 DM/mz und

bei 3 und mehr Kindern nur 10,43 DlrlVmz .

7) Siehe hiezu: Statistisches Bundesamt, Fachserie 5

"Bautätigkeit und Wohnungen", 1 7o-Gebäude- und
Wohnungsstichprobe 1993, Heft 3, Seiten 67, 69 und
71.

Schaubild 4

Anteile der Hauptmieterhaushalte mit und ohne Kinder
in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum nach der Höhe der Mietel)

Mikrozensus-Zusatzerhebung 1 998
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Tabelle 6: Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur, FIäche und Miete je m2
Wohnfläche in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum*)

Merkmal

Haushalte insgesamt
Haushalte mil I Kind ...................
2 Kindem
3 und mehr Kindern .....................
Haushalte mit Kindem zusammen
ohne Kinder

mit monatl. Haushaltsnetto-
einkommen

unter 1 000 DM .....................
1 000-2 499DM .................,
2 500 - 4 999 DM ...... ...
5 000 und mehr .,...................

Staatsangehön gkeit der Bezugs-
pefson
Deutsch ...........,.
Nichtdeutsch

Haushalte insgesamt
Haushalte mit 1 Kinc,
2 Kindem
3 und mehr Kindem .........................
Haushalte mit Kindern zusammen ...
ohne Kird€r

mit monatl. Haushaltsnetto-
einkomrnen

unter 1 000 DM .............
1 000 - 2 499 DM ..........
2 500 - 4 999 DM ...-......
5 0@ und mehr -..........-.

Staatsangehörigkdt der Bezugs-
person
Dartsch .............
Nichtdeutsch

13 074,2
1 654.3
1 104,4

377,2
3 135,8
I938,4

481,7
4 765,7
5 706,7
1 683,4

11 735,3
1 338,9

3 910,4
596.8
332,5
69.8

999,1
2 911 ,4

194,3
1 649,3
1 669,3

318,5

3 870,5
39,9

6,1
5,5
6,8
7,3
6.2
6,1

15,0
15,6
14,5
14,3
1 5,1
15,0

10,1
8,2
6.7
o,J
7,4

11,0

Früheres Bundesgebiet

5.5 8,3 10.8
5,4 8,5 11,0
5,9 9,2 11,7
6,2 9,2 12,O
5,6 8,8 11,3
5,4 8,2 10,6

Neue Länder und Beilin-O8t

Oeut3chland

6,5 9,4
6,6 9,5
7.O 10.0
6.9 9,5
6,8 9,7
6,5 9,3

8,4
7,5

10,9
10.1

19,3
19,2

24,9
25,8
25,3
25.5
25,6
24,6

25,8
32,3

19,3
20,1
20,o
19,2
20,o
19,0

12,4
14,0 / 9,99

Durch-
schnitts-

miete ie m2

11,11
1 1,19
10,88
10,70
11,01
11, t5

11,07
11,55

10,75
10,78
10,56
10,43
10,66
10,79

9,4
6,8
5.8
4,6

10,3
1I,l
.l 

1 ..1

8,9

21 ,2
25,6
25,5
21 ,6

16,8
19,1
19,6
19,2

14,1
13,9
15,0
18,5

13,0
8.9
9,0

16.4

10,26
10,71
1.1 ,05
12,22

6,9
5,7
5,5
4,2

5,5
5,0

8,3
7,O
6,5
4,9

6.7
5,2

8,3
8,8
8,5
6.5

9,8
13,5

1,7
2,4
6,3

2,4

14,9
1 6,1

25,.1
22,7

6,2
6,2
5,7

5,9
6,3

4,2
5,5
6,3
9,3

6,2

6,2
5,9

15,5
14,9
15,3
23,4
15,6
15,5

10,2
10,1
10,9
10,9
10,4
10,1

12.8
12.2
12,7
10.9
12,3
13,0

14.4
14,9
14,6
13.5
14.7
14,4

,(o
27,2
26,9
25.8
27.0
25,5

12,5
12,3
12,0
9,2

12,0
12,6

2,4
2,2
1,9

2,0
2,6

11 .7
10,7
9,8
8,5

13,0
13,0
13.2
11,1

13,3
14,1
14,7
16,2

23,4
25,6
26,7
25,8

11,6
12.4
12,5
12,2

8,54
9,07
9,41

10,29

9,35
9,42
9,32
8,80
9,3s
9,3s

21,5
16,9
14.4
10,5

15,6 10,2 12,8 14,5 9,34

Haushalte insgesamt ...........
Haushalte mil 1 Kind ...........
2 Kind€m
3 und mehr Kindem .........................
Haushalte mit Kindem zusammen ...
ohne Kincbr

mit rnmatl. Haushaltsn€no-
einkommen

mter 1 000 DM ...........
1 0@ - 2 499 DM ........
25ßp.4 909DM ........,
5 000 und metr ............

p€rson
DqJtscn ......
Nichtcbdsch

11,6
12,O
12.4
12,2
12.2
11,5

'17,7

18,1
18.1
17,7
18.0
17,6

8,4
6,6
5,5
5,6
6,1
9,1

16 984,7
2251.1
1 436,9

447,O
4134,9

12U9,8

15 605,9
1 378,8

8,3
8,0
8,8
9,8
8,4
8,3

25.1
26,2
25,7
25,6
25,9
24,8

13,0
13,1
12.5
12,8
12,9
13,0

676,0
415,0
376.0
001,9

6
7
2

12,9
9,4
7.7
5,6

9,6
9,9
9,6
7,3

11,2
11,9
11,9
10,0

15,3
17,4
18,0
18,1

1 1,3
11,8
13,0
17 ,1

9,78
10,32
10,71
11,95

21,8
25.6
25,7
22,3

9,6
7,1
7,5

14,8

7,9
13,2

Staatsang€horigkeit der Bezugs-

8,5
6,1

9,5
7,6

11,8
10,1

25.3
23,0

17.6
19,0

12,8
't5,8

10,69
11,51

1) Nur Haushalte ohne Mietangabe.

Davon mit einer monatlichen Miete je m, Wohnfläche von .,. bis unter ... DM
lnsge-
samtl) unter

7.00

7,00

8,00

8,00

9.00

9,00

10.00

10,00

12.00

12,00

14.00

14,00

17.00

17,00
und

mehr
1 000 oÄ

') Ohne Wohnheime.
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Diese Tendenz ist sowohl im früheren Bundesgebiet als 16 o/o aller Haushalte mit Kindern in den neuen Ländern

auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost festzustellen, und Berlin-Ost müssen pro Quadratmeter Wohnraum

wobei allerdings im Westen Deutschlands die weniger als 7 DM zahlen, im früheren Bundesgebiet sind

Quadratmetermieten um 11 DM streuen, die im Osten es nur etwas über 6 %. Andererseits weisen im Westen

um 9 DM. Dieses auch 8 Jahre nach der Vereinigung über 7 o/o Quadratmetermieten von 17 DM und mehr auf,

beider deutscher Staaten immer noch unterschiedliche wogegen im Osten nur 2 %o der Haushalte mit Kindern

Niveau wird auch in der Verteilung der Haushalte auf die auf diese Klasse entfallen.

einzelnen Quadratmetermietklassen deutlich. Knapp
Schaubild 5

Anteile der Hauptmieterhaushalte in reinen Mietwohneinheiten
in Gebäuden mit Wohnraum nach Miete ie m2 Wohnflächel)

Mikrozensus-Zusatzerhebung 1 998

@ Früheres Bundesgebiet Neue Länder und Berlin-Ost
%
30

25

20
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5
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unter 8,00 8,00 - 10,00

1)Ohn€ Wohnheime.- Nur Haushalte mit Mietangabo.

10,00 - 12,00
Miote von ,

12,00 - 14,00
bis unter... DM/m,

14,00 - 17,00 17,00 und mehr
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27,2
25,925,7 24,9

19,1 19,3

15,0

11,6
12,5

10,1

6,2

2,4

Bei der Betrachtung der Haushalte nach ihrem monatli-

chen Nettoeinkommen zeigt sich, dass hier, ähnlich wie

bei den absoluten Mieten je Wohneinheit, die Quadrat-

metermieten mit zunehmendem Einkommen steigen. Bei

einem Nettoeinkommen von unter 1 000 DM pro Monat

hat ein Haushalt bundesweit g,Z8 DM/mz, im früheren

Bundesgebiet 10,26 Dlrll/m2, in den neuen Ländern und

Berlin-Ost 8,54 DM/m2 zu zahlen. Werden 5 000 DM

oder mehr verdient, sind es fur Deutschland insgesamt

schon fast 12 DM/mz, im Westen etwa 12,20 DM/m2 und

im Osten ca. '10,30 DM/m2. Aus diesen Angaben wird

deutlich, dass anders als bei der Kinderzahl bzw. der

Haushaltsgröße mit zunehmendem Einkommen auch

eine qualitativ bessere Wohnung verbunden ist.

Verhältnismäßig große Abweichungen hinsichtlich der

Quadratmetermiete werden zwischen Haushalten mit

deutscher bzw. nichtdeutscher Bezugsperson sichtbar.

Bundesweit zahlen deutsche Haushafte 10,69 DM/mz,

nichtdeutsche mit 'l 1,51 DM/m2 fast eine DM mehr. Eine

höhere Miete je Quadratmeter ist dabei sowohl im Wes-

Statistischcs Bundesamt, Fachscrie 5, Hett 2, l99E

ten als auch im Osten Deutschlands festzustellen. Die

Quadratmetermieten zeigen damit ein zum Teil gegenläu-

figes Bild zu den Mieten je Wohneinheit. So liegt, wie im

vorangegangenen Abschnitt dargestellt, im früheren Bun-

desgebiet - und hier lebt der bei weitem größte Teil der

ausländischen Haushalte - die Miete pro Wohnung fr:r

Haushalte mit ausländischer Bezugsperson geringft-tgig

niedriger, die Quadratmetermiete ist aber höher. Zurück-

zuühren dürfte dieses daiauf sein, dass ausländische

Haushalte in durchschnittlich kleineren Wohneinheiten le-

ben und frir kleinere Wohneinheiten erfahrungsgemäß

höhere Quadratmetermieten zu zahlen sind.

2.4 Die Belashrng des Einkommens durch die

Miete

Mietsteigerungen, insbesondere solche, die aus einem

Wohnflächenzuwachs oder einer qualitativen Verbesse-

rung der Wohnsituation resultieren, sind ftlr die meisten

Haushalte dann mehr oder weniger unproblematisch,

wenn sie mit gleichfalls steigenden Nettoeinkommen ein-
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hergehen, wenn sich also die Belastung der privaten

Budgets durch die Miete nicht verändert. Hier haben sich

in den letzten Jahrzehnten allerdings bedeutsame Verän-

derungen in Richtung immer weiter ansteigender Mietbe-

lastungsquoten ergeben. Werden Erhebungen vom An-

fang der 60er Jahre herangezogen, so zeigt sich, dass

damals im früheren Bundesgebiet noch über 50 o/o aller

Hauptmieterhaushalte eine Mietbelastungsquote von un-

ler 10o/o aufwiesen, d.h. diese Haushalte mussten weni-

Jahr

ger als ein Zehntel ihres Haushaltsnettoeinkommens für

Mieten ausgeben, der Rest stand für andere Zwecke zur

Verfügung. Der Anteil der Haushalte mit derartig niedrigen

Mietbelastungsquoten nahm dann von Erhebung zu Er-

hebung ab und lag 1998 bundesweit nur noch bei 3,4 %.

Auf der anderen Seite hatten in diesem Jahr über 17 %

aller Hauptmieterhaushalte 40 und mehr Prozent ihres

Einkommens für die Miete aufuuwenden.

Durchschnittliche
Mietbelastung

Tabelle 7: Hauptmieterhaushalte nach ihrer Mietbelastung im Zeitvergleich

F ähsrer Bundesgebiet

1960 ................
1965 ................
1972 ................
1978................
1982 ................
1993 ................
1998 ................

52,6
43,6
26.3
20,3
14.1
5,7
2,5

27,8
6,4

47,4
56,4
73,7
79,7
85,9

82,2
78,5

l{oue Ländor und B€dln-m

69,3
82.5

12,1
19,0

o.A.
o.A.
o.A.
18,2
20.1
21,1
24,5

12,7
19,9

993
9S8

2.9
11,1

1993 ........
1998 ........

lnsgesamt betrug die Elelastung der Einkommen durch

Mietzahlungen 1998 deutschlandweit durchschnittlich

23,5 %, d.h. zur Miete wohnende Haushalte müssen

heute fast ein Viertel ihres Einkommens fur die Miete (ein-

schließlich kalter Betriebskosten) auflcringen. lm früheren

Bundesgebiet waren es 24,5 Yo, in den neuen Ländern

und Berlin-Ost nur knapp 2OYo, ein Wert, der im Westen

Deutschlands dem Anfang der 80er Jahre entspricht.

Worauf ist dieser starke Anstieg zurückzufuhren? Die

amtliche Statistik kann diese Frage nur indirekt beant-

worten, indem sie lnformationen über die Qualität sowie

Strukturen des Gebäude- und Wohnungsbestands be-

reitstellt. Festzustellen ist dabei, dass die Wohnungen

über die Jahre hinweg ständig größer geworden sind und

sich in der Ausstattung verbessert haben. Dieses hat frjr

den einzelnen Haushalt selbstverständlich seinen Preis.

Oeutschland

9,8
17,2

Hinzu kommt eine stetige Verringerung der Zahl der Per-

sonen pro Haushalt, insbesondere auch eine starke Zu-

nahme von Einpersonenhaushalten. lm Ergebnis leben

heute also weniger Personen in besser ausgestatteten

Wohnungen auf größerer Fläche.

Weitere Gründe der zunehmenden Mietbelastung dürften

auch in den stark angestiegenen Nebenkosten liegen.

Zwar weist die Mikrozensus-Zusatzerhebung von 1998

nur ein Aggregat von Grundmiete und kalten Betriebs-

kosten nach, aus dem Preisindex für die Lebenshaltung

aller privaten Haushalte können aber differenziertere An-

gaben entnommen werden).

J Siehe hiezu: Statistisches Jahrbuch fr.lr die
Bundesrepublik Deutschland 1999, S. 647.

11,4
3,4

19,2
23,5

78,8
79,4

Haushaltsnettoeinkommens
Mit einer monatlichen Mietbelastung von ... bis ... 7o des

unter 10 10-40 40 und mehr
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Basierend auf dem Jahr 1995 (1995 = 100) zeigen die

Wohnungsmieten (von den Mietern tatsächlich gezahlte

Mieten) im Jahresdurchschnitt 1998 einen lndexwert von

107,0. Für die Wasserversorgung liegt dieser Wert

dagegen bei 111,4 fr.rr die Abwasserentsorgung bei

111,5 und fr:r die Müllabfuhr sogar bei 122,7. Die

sogenannten ,kalten' Betriebskosten sind demnach in

den letzten Jahren erheblich stärker angestiegen als die

Grundmiete, eine Entwicklung, die - wie bereits erwähnt -

im Stichwort ,zweite Miete" zum Ausdruck kommt.

Generell zu berucksichtigen sind bei allen Angaben zur

Mietbelastung gewisse Unsicherheiten hinsichtlich der

Einkommen. Dies hängt mit der Selbsteinschätzung des

Auskunftsgebenden zusammen, die nicht in jedem Fall

die wirklichen Einkommensverhältnisse widerspiegelt.

Zum anderen kann auch nicht immer eine genaue Kennt-

nis der monatlichen Einkommen auch der anderen Haus-

haltsmitglieder durch die auskunftsgebende Person ge-

währleistet werden. Eine dritte Unsicherheitsquelle be-

steht darin, dass zwar die Mieten ,spitz", d.h. in exakten

DM-Beträgen angegeben werden, die Einkommen aber

nur in Klassen erfasst sind. Beider Berechnung der Miet-

belastungsquote wird dann die jeweilige Miete eines

Haushalts auf den Mittelwert der angegebenen Einkom-

mensklasse bezogen. Unterstellt werden muss dabei,

dass innerhalb einer Einkommensklasse jeweils genauso

viele Haushalte oberhalb wie unterhalb dieses Mittelwerts

liegen, eine Annahme, die so auch nicht in jedem Fall

richtig sein muss.

Wird die Belastung des Einkommens durch die Miete frrr

verschiedene Haushaltstypen betrachtet, so zeigt sich,

dass die Mietbelastung mit zunehmender Haushaltsgröße

und Kinderzahl wächst, mit zunehmendem Haushalts-

nettoeinkommen aber sinkt. Deutschlandweit müssen

kinderlose Haushafte 23,3 o/o, Haushalte mit Kindern

24 o/o ihres Einkommens fur die Miete ausgeben. Wäh-

rend aber bei einem Kind im Haushalt die Mietbe-

lastungsquote "nur' etwas mehr als 23 7o beträgt, liegt

sie fur Haushalte mit 3 und mehr Kindem bei über 26 %.

Diese Tendenz gilt wiederum sowohl frlr das frühere Bun,

desgebiet als auch fur die neuen Läinder und Berlin-Ost,

wenn auch auf immer noch unterschiedlichem Niveau.

Statistisdrcs Bundcsamt, Fachscric 5, Hcfr 2, l9t

Große Unterschiede in der Mietbelastung sind auch bei

einer Differenzierung der Haushalte nach ihrem Einkom-

men festzustellen. Haushalte, denen zwischen 1 000 und

2 500 DM monatlich zur Verfugung stehen, müssen da-

von knapp 33 % frrr die Miete aufwenden, im früheren

Bundesgebiet knapp 35 %, in den neuen Ländern und

Berlin-Ost etwas über 27 Vo. Liegl das monatliche Haus-

haltsnettoeinkommen dagegen bei 5 000 DM und mehr,

beträgt die Mietbelastungsquote im Bundesdurchschnitt

nur knapp 17 o/o,im Westen sind es etwas über 17 o/o,im

Osten sogar nur knapp 13 7o. Einen Sonderfall scheinen

die Haushalte zu bilden, denen weniger als 1 000 DM zur

Verfugung stehen. Hier müssen die Haushalte, die oft nur

aus einer Person bestehen und in sehr kleinen Wohnun-

gen leben, knapp 63 %, also nahezu 2/3 ihres Einkom-

mens ausschließlich ftlr die Miete ausgeben. ln diesen

Werten kommt zum Ausdruck, dass gerade frrr kleinere

Wohnungen, insbesondere auch Apartments, relativ sehr

hohe Mieten zu zahlen sind. Zu beachten ist allerdings

auch, dass diese Haushaltsgruppe - verglichen mit den

anderen - nur sehr geringe Fallzahlen aufirueist.

Verglichen mit dem Einkommen spielt die Nationalität der

Bezugsperson des Haushaltes bei der Höhe der Mietbe-

lastung eine nur untergeordnete Rolle. Dies gilt zumindest

fur Deutschland insgesamt und das frühere Bundesge-

biet. Hier liegt die Mietbelastungsquote ausländischer

weniger als 1 Prozentpunkt über der deutscher Haus-

halte. Anders sieht es in den neuen Ländern und Berlin-

Ost aus. Wäihrend hier deutsche Haushalte knapp 20 7o

ihres Monatseinkommens frir die Miete autwenden müs-

sen, sind es bei den ausländischen 25 o/o, also ein Viertel

des Einkommens.

Für ausländische Haushalte ist damit die Mietbelastung -

anders als fr.ir die deutschen Haushahe - in Ost und West

nahezu gleich hoch. Auch dies dürfte darauf

zurückzufuhren sein, und bei der Darstellung der

Wohnungsmieten wurde ja auch schon daraul

hingewiesen, dass ein großer Teil der ausländischen

Haushafte erst nach 1990 in die neuen Bundesländer ge-

zogen ist und die Miete und in Folge damit auch die

Mietbelastung beim Bezug einer neuen Wohnung in der

Regel höher ist als bei einem schon lange bestehenden

Mietverhältnis.
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Tabelle 8: Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Mietbelastung
in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum*)

Froheres Bundesgebiot

Durch-

Miet-

DM

Merkmal

Haushalte insgesamt .......................
Haushalte mit 1 Kind,......................
2 Kindern
3 und m€hr Kindem .........................
Haushalte mit Kindem zusamrnen ...
ohne Kinder

mit monatl. Haushaltsnetto-
ernkommen

unter 1 000 DM ..............
1 000- 2 499 DM ...........
2 500 - 4 999 DM ... ......
5 000 und mehr ..............

Staatsangehöri gkeit de( Bezugs-
person
Deutsch .............
Nichtdeutsch .....

Haushalte insgesamt ....,..................
Haushalte mit 1 Kind ................,......
2 Kindem
3 und mehr Kindem .........................
Haushalte mit Kindem zusarnrnen ...
ohne Kinclor

mit monatl. Haushaltsnano-
einkomrn€n

unler 1 000OM ...........
1 000 -2 499 DM ........
2 500 - 4 9Sg DM ........
5 00O und rnehr. ...........

Staatsangehorigkeit der Bezugs-
Person
Deutsct .............
Nichtdeutsch

Haushalte insgesamt .......................
Haushalte mit 1 Kind .........,.............
2 Klndem
3 und rn€hr Kindem
Haushalte mit Kindem zusamrnen ...
ohne Kind€r

mrt monatl. Flaushattsnetto-
dnkomm€n

unter 1 000 DM .....................
10@-2499DM
25@ - 4 999 DM ..................
5 000 und rnetu .......... . .....

Staalsangehörigkeit d€r Bezugs-
person
Dqrtscfi ...................
Nichtdsdsch ...........

2,5
2,1
1,7
1,5
1,9
2,7

16.3
16,7
16,3
14,7
16,3
16,3

17,6
18,3
19,0
18,0
18,5
17,3

15,6
15,7
16,5
17,2
16,2
15,5

12 637,6
1 61 1,9
1 075.4

366,7
3 054,0
I583,6

481 ,7
4 765.7
5 706,7
1 683,4

11 337,2
1 300,4

3 831,5
s85,3
325,3
68,6

979.2
2852,3

194;3
1 649,3
1 669,3

318,5

3792,3
39,1

'|,5
7,4

30,3

6,4
4,3

3,4
3,6
2,9
2,0
3,2
3,5

0,6
3,3

13,8

0,3
2,1

10,6

6,3
22,3
28,7

1,2
11,6
24,1
17 .1

2,4
15,9
18,7
8,5

3,7
16,3
10,4
3,9

6,0
13,6
5,9
1,5

2,0
10,5
28,2

Neue Länder und Bsrlin-Ogt

8,2
8,4
8,6
9,8
8,6
8,1

9,2
9,0
8,5
7,1
8,6
9,4

4,7
15,5
8,9
3,5

't 1,5
11,3
12,3
11,5
11,6
11,5

19,0
18,6
17 .1
20,2
18,2
19,2

85,8
34,0

6,0
1,4

18,7
22.0

68,7
16,3

1,4

11,0
23,7

80,9
29,4
5,0
1,2

24,5
24,8
25,5
27.0
25,3
24,2

67,0
u.7
23,4
17,2

24.4
25,3

19,8
25,0

23,5
23.3
24,1
26,4
24,O
23,3

62,6
32,8
22,1
16,6

23,4
25,3

2.5
2,8

16,4
15,9

15,8
14,3

11,6
11,0

17,7
16,4

8,2
8,3

5,3
4,7
4,8
4,9
4,8
5,5

9,2
9,5

6,4
7,7
6,9

7,2
6,1

21 ,5
21,8
23,1
21,1
22,2
21 ,3

17,5
16,7
16,9
19,0
16,9
17,7

12,7
11,9
13,3
12,3
12,4
12,7

7,7
7.1
6,6
8,2
7,O
8,0

11,1
9,3
8,5

15,2
9,4

11 ,7

19,9
19,0
19,6
22,s
19,4
20,1

17,8
20,9
19,9
14,3
20,1
17,O

7,4
26,1
38,6

11,4
9,5

7,7
8,0

15,2
31,0
17,0

4,0
18,7
19,7
7,9

6,3
18,4
9,3
4,3

7,2
13,3
3,6

11,8
9,3
1,5

51,8
27,3
17,7
12.9

17,9
9,3

21,6
13,5

17,5
13,1

12,6
15,7

5,3
12,3

16 469,1
2 197,2
1 400,7

435,2
4 033,1

12 435,9

676,0
6 415,0
7 376,0
2 001,9

15129,5
1 339,5

Oeutschland

11,2
12,2
11,2
8,2

't'l,4
11,2

17,5
18,1
17,9
15,7
17,8
17,5

'17,5

17,8
18,5
18,2
18,1
17,3

14,9
14,7
15,8
16,4
15,2
14,9

7,5
7,4
7,7
9,1
7,7
7,5

17,2
16,1
15,1
19,5
16,1
17,5

10,6
10,2
10,9
11,0
10,5
10,7

3,4
14,0
29,9

3,5
16,5
16,6
7,8

7,6
12,5
4,9
1,3

1,0
8,6

24,3
26,8

2,0
13,4
23,1
15,6

3,5
2,8

17,7
15,8

17,6
16,3

10,6
10,9

5,0
4,3

7,5 16,7
8,4 22j

Statistischcs Bundcsamt, Fachserie 5, Hcft 2, l99E

Davon mit m, Wohnfläche von ... bis unter ... DM
lnsge-
samtl) unter

10

10

15

15

20

20

25

25

30

30

35

35

40

40
und

mehr
1 000 o/o

') Ohne Wohnheime.
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Vergleich der Mietbelastungsquoten im früheren Bundesgebiet und in den neuen Ländem und Berlin-Ost

Mietbelastungsquote: Mikrozensus-zusatzerhebung 1 998

Anteit der Miete 77 Früheres Bundesgebiet IHI Neue Länder und Berlin-Ost
am Haushaltsnetto-
einkommen in Prozent

40
und mehr

30-40

20-30

10-20

unter 1 0

10 15 20 25 30 35 40 450Ä

Stalistisches Bundoemt 2000 - 06 - 0065
Anteile der Hauptmieterhaushalte

19,7

1

,-rs 
I

" """"""""""1 6'4

39,3

33,2

3 Zusammenfassung

lnsgesamt zeigen die Ergebnisse der Mikrozensus-Zu-

satzerhebung, dass hinsichtlich der Wohnsituation er-

hebliche Unterschiede zwischen den verschiedenen

Haushaltstypen bestehen. Unterschiede, die zum Teil auf

differenzierte Bedürfnisse (2.8. auf Grund der Kinderzahl

ein erhöhter Flächenbedarf), zum Teil mit Sicherheit aber

auch auf eingeschränkte Möglichkeiten (bedingt z.B.

durch ein niedriges Haushaltseinkommen) zurückgefuhrt

werden können. Die Mieten pro Wohnung, die Quadrat-

metermieten und die Mietbelastung sind weiter angestie-

gen, wobei allerdings keine genaue Aussagen darüber

möglich sind, inwieweit hier die ,,kalten" Betriebskosten

und weniger die Grundmiete preissteigernd wirken. Die

bereits früher festzustellenden Abhängigkeiten zwischen

Miethöhe und bestimmten Haushaltsmerkmalen beste-

hen nach wie vor, ebenso wie die auch 8 Jahre nach der

Vereinigung z.T. noch erheblichen Differenzen zwischen

dem früheren Bundesgebiet und den neuen Ländern und

Berlin-Ost. Hinsichtlich dieser Ost-West-Unterschiede

kann aber davon ausgegangen werden - die Ergebnisse

der Gebäude- und Wohnungsstichprobe von 1993 und

die Zahlen von 1998 weisen in der Tendenz schon darauf

hin -, dass nach und nach eine Angleichung an west-

deutsche Verhältnisse erfolgen wird, verbunden allerdings

dann auch mit entsprechend höheren Grundmieten und

Nebenkosten und einer steigenden Mietbelastungsquote.

Abhängig wird dieses aber in erster Linie von der ökono-

mischen Entwicklung sein bzw. der damit verbundenen

Fähigkeit, aber auch Bereitschaft, fur mehr und besseres

Wohnen auch mehr zu bezahlen.

Statistischcs Bundesamt, Fachseric 5, Heft 2, t998

Schaubild 6
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Schaubild 1

Mi krozensus-ZusaEerhebung 1 998

Anteil der Ehepaare mit und ohne Kinder(n) nach
Wohngebäudegröße
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r E 3 und mehr Wohneinheiten774 l Wohneinheit 2 Wohneinheiten

Schaubild 2
Mikrozensus-Zusafertebung I 998

Anteil der Familien nach Staatsangehörigkeit und Eigentümer-
bzw. Mietverhältnis
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Stätistisches Bundesamt, Fachserie 5, Hefl 2, 1998
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Schaubild 3
Mikrozensus-Zusaferhebung I 998

Familien nach Wohngebäudegröße und monatlichem
Nettoeinkommen

%
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Schaubild 4
Mikrozensus-Zusatserhebung 1 998

Eigentümer- und Hauptmieterhaushalte nach F!äche
der Wohneinheit

o/o
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Schaubild 5
Mikrozensus-Zusatserhebung't 998

Anteil der Eigentümer- und Mieterhaushalte im früheren
Bundesgebiet und in den neuen Ländern und Berlin-Ost
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Schaubild 6
Mikrozensus-Zusatzerhebung I 998

Anteil der Eigentümer- und Mieterhaushalte nach dem Alter der
Bezugsperson

%
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l.tz-Zusatzerhsbung 1998

I Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

0avon

Hsrkn8I UntEnnietsr

I

oeutschland

Haushaltsgrößerit I Person
dar. neiblich
2 PsrsonBn
3 Psrsongn
4 PErsonEn
5 und m€hr Personan

HEushaltE
mit Kind(srn) unter 18 Jahrsn
davon mit ,,.
1 Kind
2 Kindsrn
3 Kindsrn
4 und mehr Kirdsrn

ohne KindBr

tbnatliches HEushal
von ... bis untsr

untEr 500

und [Ehr

Insgesait

12 109
7 181

11 535
5 230
4 194I 523

3{ 591

I 636

4 361
3 270

13

10

2I
5
2
2

1
I
1
2
1
2

13

7
2
1
1

71.3
69,9
52,7
50, 4
ß17
41,9
57,3

54,8

58,5
51,0

886 23,8875 26,1342 !16,3558 {ß,9333 55,6879 57,7998 40,5

trxt 44,4

770 40,6571 ß,2392 (N!,8
s{ 4i2,9165 381,2

632
o2t
081
635
834
538
819

729

51§l
ffi
:ß0
t24
0s0

2r2
730
530
825
27t
930
:85
058
625
310
r10
026
t28
701

557
,ß5

7tt
024
9&'ß
673
061
720
155
687
108
072

084
554
063
324
700
§2
133
276
750
s82
!ts2
91ll
698
019

28!t
530

592
oz3
lE0
5:11
223

I
2
1
s
3
3
2
2
1
1

1l
2

18
1

5
4
4
5

8
5
6
2I

19

ll
2
1

15

10I

t2
11

5
4

1
7
6

591
285
L12

37
27

7
774

75

42
26

5

699

115
108
117
93
S8
70
7La
32
34
14
1ll

34

617tß

479
411
37

L7
190
143
20
68

295
r84

1:t€t
6?

135
83

162
110
88
60
66
q5
35
24

150
54

700
73

18§t
95

r66
?12

13

4r9
4r0
1,0
0r7
0r6
014
212

0'9
1r0
0r8
0r7

2r7

13,9
10,7
5'8
3r7
3r1
215
1'9
1,2
1r1
o,?
0r5
0r4

2,2

3r8
0r7

212
2rL
1r5

1,1
2r2
212

11,3
3r1
213
1'6

10,9
10, 4
5r5
5'2
2r4
2rL
714
!12lrl
0'9
1r1
1rolr7
l12

2rl
4r0

t14
l14
2r5
4r5
3r1

3

1

tsnsttoEinkonnsn... Dl{

787
279

25 St55

32 76
1 826

4N1,5
56,6
58,1

66,3
72,4
75,6
78,0
77,2
6€,8
64rS
50,0
56,0
50,5
41 ,3
30,8
21,3
45,1

66,0
,4S1,5

58,8
56,8
!ß,9
35r 0
44,6
59,4
62,5
85,6
7612
54,8
53,0

85,6
85,5
811,3
82,7
68,5
54,5
51,3sr6
45,5
41,2
1§r5
q0,7
53,3
M12

5S
83

40,7
57,5
6fJrZ
79,9
55,3

600I 000
1 400
1 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

10 000

1
1I
2
2
3
3
4
5
6

10

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

319
008
023
49S
189
8011
667
424
902
5-t4
587
333
601
s56

629
415
5116

73
508
516
5S1
181
214
962
4rE

266
61ß
4ß
605
860
213
L72
886
038
8r3
062
309
809
570

t3 7412
6 995
6 523
6 927

404

1
2
2
3
2
3
3
2
4
2
3

1

2
1
b
5
b
4
b
4
3
2I
4

63 19,8170 15,9376 18,6fiz 23,3820 ß,7804 28,7232 33,6327 38,72ß Q,9231 1ts,8563 58)2293 58,84ll 78,3azL 52,4

0
1
7
7
3
3
3
1II
3

3t4
412

10, 1
12Dl
zsJ.L
33,4
47,3
s2,2
53,4
57,9
53,4
58,2
l§,0
54,6

Q,Q
12,2

1
1
2
1
2
2
1
2
1
1

Sonstigs 1 )

Zahl dsr Einkoinsnsbezishsr
1 Einkomsnsbszishsr
2 und n€hr Einkoin€nsbszieh€r

Aszugsperson ist ...
Ernsrbperson
Ensrbtätige( r )
SelBtändioe( r )
Mithslf endä( r) Fanilisnangehörigs( r )
B€anter/Bssntin
Ang€stellto(r)
Arbsitsr( in )
Auszubildende( r )

Errrertslose( r )
Nichtsilerbsp€rson
der. Rentner(in)

16 156u lql
30,2
1ß,8

4
8

I
?I

3 265
2 327

b
1160

5 559
5 190

1ß
27

2ß
194

1 9!18
1 740
2 891
2 550
3 222
2 786
1 635
1 3115
3 961
2 497

3§t
41
59
60
54
38
35

3
20
s2
{E

842
530

1llNt
979
519

44
818

2l
l9
2

1
8
b

2
L2
11

Altsr d8r Eszugspsrson
von .,. bis untar ... Jahren

untsr 25
dar. nännlich

25-30
dar. männlich

30-40
d8r. männlich

1t0 - 50
dar. männlich50-60
dar. nännlich

60-65
dar. tnännlich

65 urd nehr
dEr. nönnlich

Staatssrqshtirigkei
D€utsch
Nichtdsutsch

,t dsr 8€zugspsrson

57
q1
29
15
lt1

776
222

st6lgTt
908
0811
168

Einzugsjahr dss Haushalts
vor 1981

lsl - 1Sl0
1991 - rgSE
l9§ß und spater
ürne Angab€

I
1
2
6
6

.) ohne tbhnhEin€.
fi träüjnärtä ratt-nrindestEns 1 person in ihrsr Haupttätigk€it Sslbständiger in dEr LanÖrirtschaft sor{is Haushalts ohne Angabs.

Sratistischcs Bundesatnt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Insgesamt
Eigentümer HauptniEter

1 000 T 1 000 a 1 000
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MZ-Zusatzsrhsbung 19S8

I Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

Davon

Merkmsl

HEush6ltsgröß3ait 1 P€rson
der. ,ßiblich
2 Personen
3 Pgrsonan
4 Pgrsongn
5 und rD€hr Pgrson€n

Haushaltsnit Kind(Bm) untEr 18 Jahrgn
davon ilit .,.
1 Kind
2 Kirdertl
3 Kindsrn
1l und nahr Kindern

ohns Kinclsr

Itn6tl iches Heushal tsnettoeinkomrsn
von ... bis unter . .. Dl{

untEr 600

Untsrrni.ster

I

Insgesant

Fri.lhsrss Bundesgsbiet

13 847
13 178

4
6

10 070
5 950I 337
4 065
3 366
1 320

28 159

6 860

3 337
2 644

688
792

21 299

269
785

1 51t5
1 9022ß0
2 227
2 8St3
2 695
2 318
3 803
2 311
3 005

571
1 380

17 596
16 148
2 179

68
1 388
7 174
5 1Sl5

144
1 ll49

10 562I 201

1 020
522

2 019I 331
5 621
4 305
4 907
3 Sl4
4 918
3 939
2 474I 880
7 19!t
3 780

26 §OI 779

11 19{
5 672
5 408
5 550

:l:l4

ß
2A
rN)
51
57
58
s2

49
50
s4
41

20
18
20
24
27ß
34
40
44
50
59
?o
79
54

32
52

40
42
60
61
56
:t9
:E

3
1S
115
49

3
4

10
72ß

2 596
1 697
11 635
2 042
1 925

767
12 005

3 155

401
320
350

85
84§t

56
1118
313
472
673
656
991
077
024
912
375
105
4l51
747

523
957

107
825
3L?

4:2
785
855
820

5n2
898
556

37
Z3

204
159
&ts
4ltst
:l!)lt
111
768
387
427
173
5:t5
224

785
220

&B
4S5
GEls
898
138

8
5
b
2
2
1
o

stI
4
5

4
3
4
6
6
8
0
5
5
4
5

64,9
59,5
73,2
77,3
69,4
67,8
Br5
58,7
54,5
1ß,0
40,0
29,5
20t6
ß17

4S
1ß
55
55

955
011
615
954
418
547
llst

1 905
1 302

333
106

6
q
4
1
1

15

I
5

10
8

63,2
67,4
49,4
48,1
Qr7
41,4
55,0

509
242
88ß
23

6
655

60

32
22

5

595

3g
9l

101
74
80
58
61
36
27
30
13
13

29

533
95

q15
:t61

32

15
177
t23

18
54

250
140

720
59

118
72

133
94
78
53
58
40
2A
20

113
40

584
77

144
83

l116
271
1l

5,1
4r1
0,9
0,7
017
0r5
213

0r9

1r0
0r8
0r7

2rg

,4r4
7,7
6r5
3r9
3r3
2'6
2rL
1r4
l12
0r8
0r6
0r4

2r1

116,0

Q'0

62,4
119,1
58,9

6lrl
44rO

3 645 53,1

57,11I

8

2
4
1
7

- 1000- 1400- 1800- 2200- 2500- 3000- 3500- 11 000- 5000- 6000- l0 000

500
000
{00
800
200
500
000
500
000
000
000
000

II
I
2
2
3
3
4
5
6

l0 und m€hr

7
8

1
1
1
1
2

7
5
1

2

4
4

11 855

175
545
732
:t56
?07
507
841
581
263
862
923
887
118
603

791
t27

074
962
830
23

587
1118
253t2t
172
4ß
505

863
440
697
100
81ß'772
435
770
092
512
019
687
550
515

Sonstige 1)

Zahl dsr EinkoilEnsb€zisherI EinkoilErBbezisher
2 und mehr Einkorn€nsb€zisher

B€zwsp€rson ist ...
Erxrtspsrson
Errrrbtätige(r)
S€lbtändios( r)
Mitheu€ndö( r) FanilisnEr€ehörige( r )
B€ritBr/Bsritin
Anssstellt€(r)
Arbsitsr( in )
Auszubildende( r )ErxrBlose(r)

Nicntstr€r6psrson
dar. Rentnsr(in)

AIt€r der Bszugspsrson
von ...

untsr

63,5
116,5

I
7

3
0

bis unter ... JEhr€n6

57,3
5s,5
38, I
34,0
Q13
57,8
62,6
84,2
Erg
51 ,4
49,0

84,5
84,2
811,0
42,6
68,4
64,4
lßrE
415,0
Q15
38,4
41,2
36,5ßr3
110,1

t4 072
14m

I
6

37rB
54,5
67,L
79,0
55,3

2L2
09{66
392.
184

53
83

4
3
3
4

7
5
1
0I

30-rz
rB,2
41,4

E
2
5

I
4
0
2
7
3
5

4
3

1
5
4

11,8
11,3
5rg
5r4
215
212
1r6
l'3
l12
lr0
1rl
1r1
116
lrl

212
llr 0

,3
,5
,7
,9
,3

72
3
2
1

II
2
4
3

clar. nännllch
25-30
clsr. n6nnlich30-40d.r. nännlich

40-50
dar. n6nnlich50-60
dar. mäflnlich

1
1
2
2
2
2
1
1
3
2

l1

b
2I

1
1
3
2
2
1
2II
3
1

60-6s
dar. riännlich

65 und iBhrd!r. nännlich
St..tslngshörigkoit der Bszugsp3rson

O.utsch
Nichtd.utsch

Einzug§Jrhr d6 Haushalts
vor ls1

1981 - lsxlo
l$t1 - lgsllm urd sfräter, ürne Angabs

44,7
1214

a
1

trrne l.lohnhginE
Haushelte nit nirdestsns 1 Perscn in ihrer Haupttätigksit Selbständig€r in dsr Landrirtschaft sohiE HaushaltE ohne Angab€.

Slatistischcs Bundesamt, Fachseric 5, Heft 2, 1998

HauptmiBtsr
Insgss ant

EigentUm€r

1 000 I 1 000 r 1 000
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l{Z-ZrrsEtzsrhebung 1998

I Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum i)

0avon

Msrkmal

HsushEltsgrößemit 1 Person
dar. Fßiblich
2 Psrsonsn
3 Personen
4 Person€n
5 urd nehr Personen

H6ushaItemit Kincl(Ern) untsr 18 Jshrsn
dsvon lni.t . ..

Kind
Kindern
Kindsrn
und n€hr Kindern

ohne Kinclsr

Itonstliches HaushaltsnsttoeinkorürEn
von ... bis unter ... Dl,l

untEr 600
600 -

urd nshr

Altsr d€r Bszugsperson
von ... bis untsr ... Jahrsn

untsr 25
dar. nännlich

25-30
dar. nännlich

Staatsangefürigksi'
Dsutsch
Nichtdsutsch

t der Bezugsperson

UntsnniEter

!,leus Ländsr und Bsrlin-0st

Insgesant

2 03SI 231
2 198I 165

827
203

6 L?2

| 776

I 024
626

99
27

4 656

50
224
478' 5§t7
72ß
583
774
7ß
584
77t
376
:l28

31
176

2 309
3 !83

4 0!B
3 2ß7

:86
5

120
L 34i2
1 lNE

38
786

2 40022ß

ß0
178
708
476
408
1L21!m
677

4

667
010
rß6
681
416

91
320

084

6115
36,|

57
18

2§

37
185
:xt8
rt6ll
564
4in
s24
477§2
4ae
187
1:B

10
sß

865
358

637
063
160

85
913
868

34
574
6&t
567

221
1111
366
222
856
590
6sts
506
657
470
373
254
1118
5011

na
lKt

1 !ß0
929u4

1 l1t9
!19

81,7
82,7
66,7
s8,5
50,2
44,8
67,2

51,1

63,0

80,8
59,5

14,2
14,5
32,2
1O,8
1l§t,3
55,0
31r 0

38r1

!Erl
41, 1
4i2,L
3r7
2813

L4.2
10,0
13r3
l8r4
20,2
ß14
31,1
3,{,1
37,2
41 ,ll
50,0
57 rz
65,8
411,8

214

10r3
12,8ßr0
33,2
4L,2
ß12
,40,6
4sr6
!8,4
lX),0ß'4
34,5

2ß
126
42?
274
239
908
205
!82
119
874
588
n30
60§t
790

5rts
322
11s
377
7!

ll
1

82
42
24

8

119

14

l0

105

6
r7
16to
18
L2
10

6

&t
31

63
49

20
2t
14
55
44

18I
16
11
22
!7
10

7I
6
7

37
lrl

74
82
&t
7A
TI
72
6l
65
62
58
1p
42
:E
55

65,4
&1,1
1rlr5

70rg
681 1
&12
90,9
75,0
7O,l
69rB

90,2
90,6
85,8
*1,2
6§1, I
65r 0
57rg
53,1
58r7S'8
6E1,4
59r2
7l13
Br8

67,0
90,2

5412
70,2
73rB
&t,5
55r3

4ro
3,ll
1'1
017

1r8

11,7
7r4
3r 1l
3rl
2r4
2r0
1r3
0r8

3r6
0r8

,6
,5

,5
,5

,8
,3
,0

715
6r5
3r9
4ro
1r8
1r8
018
0,?
or7
0r6
L12

213
lr7

I
2
3
4

370
257

4i2
S

316

7
22
63

110
147
148
240
250
2t7
319
188
188
20
73

359
574

ß2
155
202

34
4fft
507

L77
661
634

6

44
:t5

380
302
t§)7
{ßst
ll5ll*B
204
t72
424
273

tß§2
272
186
30

0,8

1ro

31

*12
57,6
67,3
6!1,5

,1
,6

212

116

45
t2
l9a

lr8

1I
1
2
2
3
3
4
5
b

10

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

i
I
1
2
2
3
3
4
5
6

10

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

3
5
4
b
6
1
0I
7
4
8
bSonstige 1)

Zahl dsr Einkoinsnsbszisher
1 EinkoirBnsbsziehsr
2 und mhr Einkotn€nsbsziEhsr

Bszrrgspsrson ist ...
Eta{€rtsperson
Enerbtätigs(r)
SelEtändios( r)
Hith€lfsrdä( r) FEnilisnangehörigs(r)
Esantsr/Bsaitin
Amestsllts(r)
Artsitsr( in)
Auszubildende( r)

En€rbloss(r)
Nichten€t'bpersondar. Rentner( in)

I 15,6
3E17

*t,0
35r3*12
27,9
30r5
!Er3
23.2
27,6
28,2

I
2

2
2

1I
I
I

I
2
2

1
1

I
1

30-40
dar. r6nnlich

40-50
dar. nännlichs0-60
dar. nännlich60-65
dar. ilännlich

65 und mehr
dar. nönnlich

EinzugsJahr
vor :

dss Hajshslts
1!81

5 :E5
47

I 9Sr 31,2

44,1
23rS1981 - 1!X'0ItFl - ISXE

19SE und spätsr
üns Angah

I
0
1
3

2
1
1
1

24.4
13,5
4i2,4

,8
,9
,7
,0

.) ürne t"bhnhoirB.fi ffäGnäitä äi[-iinOesterE 1 Person in ihrsr Haupttätigksit Selbtändigsr in dsr LanÜ{lrtschaft so{ie ttaushaltB ohns Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Insgsssnt
Eigsnttim€r Hauptnietsr

1 000 I 1 0001 000 T
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Lfd,

HZ-Zusatz

2 Haushalte nach Hausiraltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Dovon

bis 1990

darunterNr

1
hbhn

DBUts

Ins
01
02
03
0{
05
06
07

08

0§t
10
1t
12
13

14
l5
tb
!7
18
19
20
27
22
23
24AA
27

28ß

Hsushaltsgrößsnit 1 Person
dar. rciblich 7

4
5
2
1

1
1
2

11
b

l1
5
4

518
896
q23
193
167

1 516
33 818 I 411

2 939

94S
26A
091
934
799
243
016

579

780
635
134
29

q37

44
142
313
1l:l3
537
485
635
622
530
8115
1185
5llst

s1
304

7t3
62

587
34S
454

18
259
3!t1
273

142§
429
ß7

117
62

:EOß4
1 201

El80
1 047

883
sE6
792
530
410

1 803
s15

17 9{lS}

525
979
{40
88S
800
757

7 28q
1 226

336
st

6 E72

,!El

113
247
369
522
495
770
853
423

1 501I 086I 706
358
526

2 9t3
6 061

834
474
051
27

604
226
s65

356
577
3U

!E
20

170
l!B
443
25s
031
424
134
89r
063
8!t1
534
674

ßL
160

3
1
1

I 4t2
957

3 23A
L 672
1 526

655
8 563

2$t
1

b4

LO 772
6 513

10 60s{ 671
3 662I 34S

31 053

7 440

3 788
2 790

256
854
819
2ß
905
558
351
118
624
071
367
317
524
st1

887
571
751
304
5t2
1185

Pgrsonan
PErsonen
Pgrsonen
und mhr Personen

2
3
4
5

InsgssEmt b

1
H6t§heIts
tttit KinrC(i
davon ni

ern) untsr 18 Jahrgnt... I 562 3

2
1

14

934

202
345
295

32
015

181
626
321
5t4
996
727
155
473
ß7
tq2
075
0t7
138
6ß

651
673

410
875
885

18
617
623
5Sl7
137
533
539
561

956
491
754
116
959
794
868
0511
797
013
lxts
953
220
470

674
188

23 623

1
2
3
4

ohn€

3000- 33S00- 44000- 55000- 66000-10
10 000 und
Sonstige 1)

4 320
3 243

781
zta

25 256

21 150
19 004
2 509

70
1 lNll

2tß
t2 67
IL ß2

KirE
Kindem
Kindem
urd iBhr
Kirxdsr

0'74
s90
272

75
152

41
111
240
:89
508
477
732
791
7ß
323
943
1t88
316
ltsl 1

750
4Elt

061
730
934

25
523
858
375

331
502
244

31
l7

127
SE

064
910
780
59{
032
799
0!B
864
ß)?
646

I 4t7
147

725
9118
868
556
87

275
901I 906

2 407
3 090
2 735
3 596
3 !t85
2 A70
4 5110
2 673
3 319

599
7 522

15 5:'S
17 015

L 127
581

2 3tt
L 522
6 6St8
5 103
6 024
48%
5 572
4 768
3 0272mI 659
4 516

32 06Ei
1 753

13 554
6 900
6 :t58
6 615

:Ntz

{l
4i2
tt3
44
115
{6
47ß
{§,
50
51
52
53
54

56
56

57
58
59
60
61

Kindsm

lbnetl ichss Haushaltsn€ttoe inkonnen
von ... bis untsr ... 0l{

unter 600
600

1 000
1 1100
1 800
2 200
2 500

-1-1-1-2-2
-?

000
400
800

'. 200
: 500
| 000
r 500
I 000

000
i 000

000
iEhr

1I
1
1
2
1I
2II

18 878
16 869
2 252

64
1 318
7 274
5 827

142
2 010

12 185
10 888

11
s

Zahl dsr Einkoilmnsbeziehsr
1 Einkoirn€nsb€zishsr
2 urd ilehr EinkqtnEnsbszisher

Altsr dsr Bszugsperson
von ... b1s untsr ... Jahren

untar 25
dar. ilännlichä-30
clar. nännlich

30 - 110
dar. nännli,ch

410 - 50
dar. ,6nnlich

50-60
dar. männlich60-s

dar. nännlich
6€ und mhr
dar. nännlich

2
5

5
4

3
3

5
5
I

1
I

1
1

3
3

2
2

3
3

st
7

2
3

14 415t5 474

Bezugspsrson ist ...30 En€rbpsrson31 Elxrbstätigs( r)32 Sslbtändige(r)33 Hitmlfsnde(r)Fanilisnangehörige(r)3ll Sesrtsr/Beontin:15 Ang6tsllts(r)3A Arbsitor(in)37 Ar.rszubildende( r )38 Er}3lblose(r):Xl Nichten€rbparson110 c,ar. Rsntner( in )

8326 2
6 1t1t8 I

161

Startsar€ehörigkeit dsr B€zugspsrson
0eutsch
NichtdBUtsch

Einzugsjahr dss Haushalts
vor 1!181

l!tsI - 1990
lSFl - llrE
ISXß und spätsr
Cine Amaba

5I

985
507I 974

1 285s 6§t0
4 2ß2
5 4r['
4 356
5 665
4 524
2 906
2 tstSI :ls)4
4 378

29 {!t5I 528

13 554
6 900
5 170
5 194

2ß

241ß4
9:B
816
205

4
1

t22
006
8111

70

1

II
2II
2I

1I
2I
2
II
2
1

I 5 862 16 5!r915:t 1 1t09

3 003

4
3

1
6
5

1
1
3
2
2
2
2
2I

5
3
3
4

5t%
1 9,118
1 :l:l3

894ll1

.) (hns tbhnheifie. - ürne untsnnietsr.
1) Hst/shalto nit nitdestens I Psrson in ihrcr Haupttätigkeit Sslbständiger in dsr Lanörirtschaft so{iE Hsushalts ohns Angabe

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2. l99E

Housholts

daruntsr in löhngebäuden mit
Msrkmal

Insgesont 3 urid mehr

hbhneinhsit( En )

1 2 zusalllnan

-/m -



srhsbung 19SB

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

1 000

in l,bhnsinheitsn

errichtst
in tbhngebäuden nit ,..

2
EinhEit( en )

3 und mehr

chland

gssant

7 309
4 269'5 278
2 082I :81

5 620

I 414

445t6 474

3 515

Lfd.
Nr.

I
1
1

2

447
213
973
857
723
220

704
555

53
22

202
216
274
t02
81t8

528

270
Z3B
54
18

320

7
11
14
18
38
62
76

178
11ß
218

s2
35

213
607

Tt3
7ß
777

B1
358
190

25
75
61

ffl
37

37S
3ll5
?51
229
102
92
31
2t
37
2A

834
!4

185
3:t8

44

747
383
815
521
505
157
754

122

531
1153
107
30

633

ls
116
87

L2q
185
7T'
2ß
ß8
2ß
{169
306
401
75

105

123
541

272
135
267

6
L73
050
627

19
137
ß2
375

t42
74

336
237
008
azl
575
470
307
244
120
88

266
1!E

630
L24

:
188
421
1116

1
1

702
54

118
77
75
23

395

rb5

77
69
14

231

o
72
77ß
23
37
38
37
74
44
52I
18

150
232

322
309

110

2q
L42
100

14
73
63

16I
(ß
36

151
LN

T7
bb
3!t
32
19
15
!E
23

385
11

-
200
171
25

578
301
4ts3
222
151

40| 474

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
12
13

14
15
16
t7
18
1St
20
2t
22
23
24ß6
27

ßß

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

{1
42ß
s4
115
1E
4l
ll8
43
50
51
52
53
5lt

55
56

57
58
59
60
61

1

t20ß
4 206

1 963
7 207

267
85

12 958

418

239
L44

28
8

056

14
!E
67
94

t42
t32
169
164
131
273
116
726
73
llst

743
684

1116
050
101

67
51t0
323

L7.
96

328
247

119
6Z

240
161
{66
trE
2q0
169
762
t77
69
45

179
86

?77
97

:
508
8S3

?3

2
2

3
3

111

136
301
416
510
ß2
599
584
494
772
441
{ls}7

a2
2A5

563
830

ß5
041
413
l7

2ß
243
113

13
224
355
195

101
53

313
2t9
050
851
970
817
917
760
511
395
ß1
892

167
591
25q€0
854
588
s85
708
356
929
st59
891
116
594

909
988

263
826
784

15
550
083
273
120
437
2Ll
314

837
430
514s5
4l§t3
456
628
884
635
896
326
908
041
784

I
6

10
8

5
3
3
3

1
1

2
2

4
3

1
6
5

1
1

2
2

I

1

1

3
2
2
1
2
1
1

4
1

I

5 477
742

15 152
7 3t2

24L
754
4%
923
r32

Statistisches Bundcsarnt. Fachserie 5, Heft 2, 1998

2

003
t22
806
6rB

4E

3
1

1991 und später srrichtst

zusailngn
daruntBr in l.bhngBbäudsn mit

3 und nshr
t bhne inheit ( en )

1 2

-41-

1

1
1
1
1
1
1
1
1

I
I

1



Hausha 1 ts
darunt8r in l,bhngsbäudsn mit .

Insgesamt 3 und mehr

hbhnoinhsit( en )

1 2 zusqln€n
I{erknal

Lfd,

MZ-Zusatz

2 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

daruntgrNr

I
l"bhn

Deuts

Eigen

01
02
03
04
05
06
07

08

0g
10
II
72
l3

l4
15
16
17
18
l9
20
2t
22
23
24ß
26
27

nß
30
3l
32
:E
34
!I5
:t6
37
:t8
:tst$

{l
42
1t3
44
{15ß
47
48
49
50
51
32
53
5{l

55
56

57
58
59
60
61

Haush6ltsgrößs
mit I P€rson

dar. Heiblich
2 Personsn
3 Personen
4 Psrsonsn
5 und mehr Psrsonsn

Hsushaltsnit Kind(srn) untEr 18 Jahren
c,avon nit ...I Kind
2 Kincletn
3 Kindern
4 und mhr Kindem

ohne Kir'üer

InsgBsant

Itbnatl iches Haushaltsnsttosinkoilien
von ... bis untsr ... olrt

untsr 600

10 000 und nshr
Sonsti$ 1)

Zahl dsr Einkofir€nsb€ziehsrI Einkoirnsrsbszisher
2 und a€hr Elnkonrnstrsb€zishsr

B€zugsperson ist ...
Eilerbperson
Et.tretbtätige( r)
Sslbtändios( r)
MlthsIfenda( r) F€nilienangshörige( r)

tsl ,in

r)
Erxrbslose( r)

Nichtsn€rbp€r"son
dar, Rentner( in)

AltBr cl€r Bszuospsrson
von ... bis untsr ... Jehren

untsr 25
dar. nännlich25-30
dar. nännlich

30 - 110

dar. nännlich{0-50
dar. nännlich

50-60
dar. rnännlich

z
1
5
2
2

2
1

4
1
1

886
875
3q2
558
333
879

770
577
392
94

165

b5
170
376
542
420
804
232
327
245
237
563n3
471
427

aa2
530

q3s
979
519

44
818
265
327

6
1160
s59
190

{ß
2t

2ß
194
998
740
891
550
222
786
635
3115
st61
ltst7

776
222

961
877
908
084
168

t 220
803

3 047
1 6119
1 56s

637I 118

757
506
243
5,46
510
162
zra
85Sl

404
367

a2
L7

31ß

16
lts

111
t72
226
219
316
337
305
498
314
3Sl7

72
186

221
864

88El
782
297

10
158
68S
626

102
335
262

I
5

67
54

476
422
655
581
683
588
366
297
962
569

184
35

031
5SE
372
183
38

867
5116
991
334
230
öz

483

484

269
t72
35I

999

72
34
64

107
156
165
255
261
z2'l
413
273
!l:l3
62

720

1114
231

510
caz
278

o
724
696
342

7A
973
875

2r
13
93
b

427
340
443
340
559
fft3
268
202
679
:EO

!t86
97

01ß
563
510
329

27

74t
810
035
245
000
769
837

3 194

1 505I 290
324

76I 6rß

50
165
367
565
795
17t

1 16St
L 237

141
987
376
01s
417
768

555
737

402
970
361

41
714
785
064

432
1l:l5
085

34
22

185
742
500
289
564
258
072
654
588
307
8§)11
{53

2
1
5
2
2

72

2II
7

,

185
790
878
463
319
551
395

976

8!t6
813
2\5
trt

419

31
81

189
289
418
397
618
667
6:X'
1115
8:ts,
31ß
291
447

254
997
819
2t

457
559
138

2E1
737
§t58

10
7$

115
751
658
541
:ts,6
8rß
6{5
953
803
2!15
508

I

23

5210

1
1

13 998

3 833 2 435

L 077I 022
264
68

5 682

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

33
83

194
2S5
427
411
6118
7t7
?04

1 301
965

1 536

I
1
I
2

329
477

2 1156
5 329

1

1

2n7
4t 800

4
3

Auszubi

Nichtdsutsch

4'l

7
b
1

2
2

5
5

4
4

1
1

3
3

4I

8
7
1

3
2

5
5

1
1
2
2
3
2I
I
3
2

922
61ß
919
23

531
864
304

279
196
007

13I
85
77

077
957
763
602
937
7ß
978
826
264
531

030
87

758
688
007
563
101

I
1

3
2

60-65
dar. n6nnlich

65 und n€hr
clar. männllch

2

1
1
1
1

1
I
2
2
3
2
1
a
3
2

13

7
2
1
1

2
1

Stastsangshärigksit dsr Eszugsperson
0eutsch 3 2 t2 632

204
7 316

79

758
588
531
295

62

Einzugsjahr des Hrushalts
vor 1!181

1981 - 1!Xt0
lSEl - ISISE
1SlS16 und später
ürns Angsb€

4I
7
2
1

961
877
249
618
toz

a
1

ohn€ hbhnhsim. - ohne ljntsntistEr
HaushaltE mit nind€stBns 1 Psrson in ihrgr Haupttätigkeit SelBtändiger in der Lanü{irtschaft soHiE Haush8lte ohns Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, I 99E

-42-

1

I
1

I

1

I

I



1991 und später errichtet
daruntEr in Lbhngsbäuden mit

zusalllnen
1 | 3 und nenr2

l.lohneinhsit( sn )

Lfd
Nr.

erhebung 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

I 000

in l,shneinhsitsn

erri.chtet
in tbhng8bäudsn mit

2
sinhsit( Bn )

3 und mshr

chland

ttiner
01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
72
13

14
15
16
L7
18
lg
20
2r
22
Z3
24ßß
27

n
29

30
31
32
«l
34
!t5
36
37
:t8
:t§t
{10

41
42
r!:lu
(E
ß
47
(ß
rN!
50
51
52
53
54

55
56

5?
58
59
60
61

73
38
a2
:t5ß

b
224

54

35
25

160

oI
t2
18
20
19
4t
30
42

8
11

!E
118

181
176
27

14
95
38

5
(rt
37

20
111
75
64
50
37
37ß
t2I
25
ln

2L8
?

-u4
98
t2

30
13
53
49
56
18

20G

tr2
lts
51
10

9,q

bI
15
19
20
45
30
36I
11

60
140

184
1796

16
79
58

5
22
19

15
13sl
85
52
47
24
20
8
o

12
7

203

-
724
68
14

:t5
13

169
1872ß
85

722

1159

182
209

54
15

263

bI
13ß
50
65

156
t26
lSB
3l
30

16§l
52S

664
6rß
100

74
305
166

l8
5S
{[l

29ßsß
300
222
205

88
81ß
22ß
z3

774I

-
416N
s,

1:Xt
65

307
273
332
110
161

539

266
87

68
18

522

6
10
L7
25
34
€Et
90

104
2ß
187
274

54
53

327
794

037
009
158

104
480
263

28
124
105

I
5

&t
53

{s8
,{51pl
292
150
131
4t
:B
67
{5

t44
18

-
658
437
66

794
508
909
298
202
56

259

u20

234
747

3LI
81lO

11
32
62

101
147
r52na
24t
204
372
2ß
2S1
53

110

047
113

329
ß7
llt1
114
601
344

73
930
8:B

77
rb
7q
53

31t5
276
:t92
303
522
404
ß5
193
554
31ß

2

727
1Nl:l
190
1Nt7
454
1114
012

757

356
316

72
14

255

15
{18

109
168
220
2lL
301
31826
1154
284
!81

64
176

t62
724

6€!t
602
27t

10
t42
610
558

EE
314
243

7

53
41

383
337
603
5311
559
567
!t58
291
sE0
561

1
1

3

2 1

I
1

1
1

1168
9l

0118
56€
396
23t

16

2!80
?2

2

2 031
sSE
2ß
115
24

Statistisches Bundesatnt, Fachserie 5, Heft 2' l99t
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1
1

1



Lfd.
Nr.

MZ-Zusatz

2 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

daruntEr

I
hlohn

DButs

Hsupt

!o

600 - I 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 4000
11000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
1l
72
13

111
15
16
t7
18
19
20
ZL
22
73
24
25
26
27

28
29

I
1
2
1
2
2
1
2
1
I

1

2
1
4
3
3
2
2
1
1

q
2

18
1

Haushsltsgrößsnit I Person
dar. ,{siblich
2 PersonEn
3 Psrsonsn
1l Psrsonsn
5 und mghr Pe!.sonEn

Haurhaltenit Kind(ern) untsr 18 Jahrsn
davon mit ...
1 Kind
2 Kindsm
3 Kiridern
4 urd nBhr Kindsrn

ohns Kinder

I
5
6
2I

632
027
081
635
834
638
819

305
777
3St
239
236
727
294

504

206
204
58
2A

790

10
3l
53
74
95
85

722
136
r19
200
L27
170

29
4S

517
732

9L2
834
732

73
361
267

7A
381
338

23
72
85
62

:t66
ßa
264
221
196
165
85
65

270
143

192
761
848
987
289

81
737

709

377
267
52
l3

088

2A
93

207
267
311
266
319
245
225
3,48
L77
752

19
777

492
198

704
568
157

8
101
702
588

13
136
093
996

108
56

293
200
726
559
391
302
2??
204
164
LL2
841
34ß

7 019
4 025
4 770
1 970
L 243

423
15 !165

3 450

1 933
1 173

240
84

12 015

285
500
350tt2
980

196
689
453
717
111
787
142
880
1ß3
083
991
839
107
649

861't37

476
899
881

23
604
431
763
137
578
750
802

951
{185
790
744
190
9S2
886
098
5S3
870
318
891
500
924

802
42q

592
023
920
5118
t44

287
168
360
210
207
10{
168

1ß5

L7A
178
57
22

733

9
30
50
70
90
80

113
L23
107
178
103
145
24
44

473
655

803
733
115

65
309
237

70
365
326

2t
l0'tL
51

313
fr3
239
198
183
r54

80
6t

262
138

8 025
4 702
5 573
2 386
1 662

580
7A 226

42ß
2

1
1
2I
2
1
I
2

11
3

4
3

1
b
5

1

1
1
4
2
2
2
2I
1

4
1

Insgssant 1

1981 - 19St0
1991 - ISISE
1!l€16 urd spätEr
Oine Angabe

4 729

2 549
r bbb

390
t24

15 090

10 657
8 {185

77t
024
989

26
673
061
L20
155
647
108
072

084
5511
063
324
700§2
133
276
750
982
ltsl2
9111
6Sn
01s

289
530

592
023
450
531
223

2

132

Itbnatl ichss HausholtsnEttoeinkoilnon
von ... bis untsr ... [»,1

unter 600

10 000 und nshr
Sonstige 1)

Z6hI der Einkofü€nsb€zi€hsr
1 Einkoilmnsb€zieh€r
2 uncl nshr Einkoirnensbezisher

Altsr clsr B3zwspsrson
von ... bis untar ,,, Jahrsn

unter 25
clar. männlichß-30
dar. nännlich

30 - 1lo
dar. nännlich40-50
dar. nännlich

50-60
dar. nännlich60-65

dar. männlich
6€ und nshr
dar. nännlich

Steetsang€hörigkei
D€utsch

t der Bszwsperson

Nichtdeutsch

Einzugsjahr des Haushalts
vor 1981

272
730
530
825
277
930
365
058
625
310
110
026
LzA
701

169
592

1 256tß7
1 840I 556I 898
1 612I 260I 730

803
684

77
523

8 508
6 442

I 899
8 544

bb/
72

1189
3 927
3 274

135
1 456
5 566
4 686

935
479

1 651
1 049
3 53S
2 4542Us
L 7t4
2 238
1 580
L 127

751
3 540
1 510

111 154t 312

4 193
3 186
3 4224ß7

178

I
7

Eszugspsrson ist ...30 Erwrbpsrson31 Etxrbt6tige( r )32 SslBtärdi$(r)33 l{ithelfsnde(r)Faiilienangehörige(r)34 Beilter/Beantin:E Amsstellt€(r)36 Arb€iter( in)37 Auszubild€nde(r)38 Er-r*rBloss(r)39 Nichtsrxrbpsrson110 dar. Rsntnsr( in)

72
11

5
s

1
7
5

47a
tß
44
IE
116
47
{t8
(ß
50
51
52
53
54

56

57
58
59
60
ol

5
4
3
q

5
4
4
5

I 22L
73

2 679
118

972
528
634
531
:ß

16
1

1 100
68

366
260
326
331

10

366
260
276
267

.) ohns hbhnheim. - ohne UntsrrnistBr
1) ltaushalts mit ilindestBns I PBrson in ihrEr Haupttätigkeit SElbständigsr in der Landv{irtschaft soy{is Haushalte ohns Angobe

Statistischcs Bundcsalnt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Hausho I ts
dsruntEr in hlohnggbäudsn mit

llerkmal
Insgesamt 3 und mehr1 2

t lohneinheit ( sn )

zus alllnen

-44-



srhebung 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

1 000

in lshneinheitsn

errichtst
in tbhngsbäuden nit

z
sinhsit( en )

3 und mehr

chland

mistEr

Lfd
Nr.

| 720
721
78El
360
26[l

76
2 607

557

3118
259

48
72

1 951

26
88

792
249
290
ß0
ß7
266
209
318
157
137

18
110

r 401
1 106

I 566I 1l:}8
L42

7
93

639
5116

11
728

1 041
952

911
118

260
178
668
5111
367
ß3
258
193
153
1011
808
331

6 514
3 761
4 359| 744
1 160

389
14 215

3 0s5

77ß
1 054

236
77

11 119

607
319
507
245
172
57

593

1183

266
166
39
11

110

16
{11
TI

107
150
11ß
18El
178
L42
226
120
7n

21
52

7S16
7N

235
t26
108

6!t
570
:l58
l8

109
!t58
270

133
69

273
185
510
370
2ß
178
157
172

73
50

19!l
95

I rl87
106

18
s

33
30
2A
77

t26
69

2A
27
10

57

5

s
13
L2
22
18
25

44
77

109
t02

77

7
52
24

7
77
L2

14
11
53
45
29
Z3
13
11

I
5

L20
5

-
50
70

b

72
41
65
2A
20

5
1S0

53

ß
18

13t

sl
13
20
16
22to
16
30
14
16

7

91
93

138
129

74

I
63a
I

52
44

14
7

33
23
58
44E
18
15
11
11
8

34
16

182
8

:
76

103
11

1

505
264
401
186
723
34

2SO

35{

204
119
24

7
8€16

13
33
64
88

132
t20
150
144
172
172
86
84
14
39

5116
566

965
875

74

53
4116
245

1E
91

284
270

115
5§t

220
1q7!x[
2ß
190
133
L25
88
56
:E

153't2

01
02
03
04t
05
06
07

08

09
10
11
t2
13

14
15
16
L7
18
19
20
27
22
23
246
26
27

n
29

30
31
32
33
3{l
35
36
37
!t8
39
40

111a
1ß
44
45
45
47ß
49
50
5l
52
53
5{l

55
56

57
58
59
50
ol

1

1
1I
1
1
1
1
1

3
2

I
5
4

7
5

I
7

156
559
792
379
708
11367ß
468
1118
558
717
600

b5
484

851
875

934
56S
593

10
4:t6
481
929
119
:85
2Al
476

420
420
441
902
1{8
180
236
581
113
ß2
071
715
:t87
438

I
3
2
2
1
2
1
1

3I

1 160
s1

334
795

62

2ß7
110

12 994I 221

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

972
528
s58
sza

22

4
3
3
3

-
529
984

80

lSEl
186
029
6S2
116

1991 und spätsr srrichtgt
daruntEr in t{ohngsbäudsn mit

zusaltlngn
1 | 3 und menr2

t&hnsinhEit( sn )

-45-



rfd
Nr.

MZ-ZusEtz

2 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 19S0

d6runter
I

tbhn

Frtiheres B

Ins
01
02
03
04
05
06
07

08

0s
10
11
12
13

14
15
16
l7
18
1S
20
2t
22
23
24
25
26
27

28
23

30
31
32
trl
34
35
:16
37
:ß
3Sl
40

{1
42ß
44
45
{6
47ß
1§l
50
5l
s2
53
54

55
56

57
58
59
60
6l

3
4

ohng

Heushaltsgrüße
mit 1 Person

dar. Eiblich
2 P€rson€n
3 Personen
1l Persongn
5 und m€hr P€rson€n

Heushalts
mit Kind(srn) untBr 18 JEhrBn
d6von ilit ...
1 Kind
2 Kiridem

Kind€m
und mshr Kind€rn
r Kirder

2II

561
708
249
036
3,q3
314

1

2
1
1

1
1
1

77

2 5

2
2

318
849
953
539
500
663
974
q45

027
038
302
84

529

36
95

197
2ß
417
391
603
681
6't0
273
9118
558
31l:l
475

5 180

7 324

718
114
801
778
668
214

640
541tzl

27
851

39
127
264
356
444
409
527
518
452
744
1l:l6
510

86
273

091
921
394

18
249
24t
007

13
170
089
927

105
55

315
222
042
850
886
743
427
684
456§2
549
785

028
152

515
003
890
7t2
59

6 387
3 6?7
4 384
1 562
L t27

408
13 968

2 933

1 600I 011
245

77
11 035

11ß
459
951
161
4S0
336
672
424
143
773
8§t1
880
128
5s6

%2
ß7

s13
s19
734

16
s35
747
783
104
994
054
187

7ß
383
s2L
908
169
253
200
570
147
545
045
773
Z§
4?t2

8
5
8
3
2I

25

.1
5
4
4

4
1

956
401
613
648
9119
166
J32

906

902
255
587
t62
a6

215
656
:t80
739
242
024
642
448
096
3S7
057
670
505
%q

:159
938

363
062
s39

60
225
154
572
tt2
301
95S
804

744
403
621
063
636
518
:84
527
6417ß
359
797
905
51X3

051
589
272
208
2L2

274
831
790
342na
574
308

867
8116
2ß

67
242

35
s3

132
279
!105
377
574
6it0
611
r33
838
347
308
446

522
475

292
089
821

2S
507
6s9
073

203
016
817

Sonstigs 1)

ZEhl dsr EinkornEnsbszish€r
1 Einkoilisnsbezishsr
2 und nshr Einkoiü!€nsb8zisher

angestelltE( r )
Arbeiter( in )
Auszubild€nds( r)

En€r&Ioss(r)
Nichtsta€rbpsFon
dar, Rentnsr( in)

Alter clsr Bazwspsrson
von ... bis unter ... Jahren

untsr 25
dar. nönnlich25-30
dar. nännlich

30 - 110
dar. nännlich40-50
clar. nännlich50-60
clar. nännlich60-65

dar. ,!ännlich
65 und n€hr
dar. männlich

Nichtdeutsch

Einzugsjahr dss Haushelts
vor lSEl

1981 - 1SS0
1991 - tsllE
19S16 urd spätsr
ohn€ Angabe

ffins l.lohnhsine. - Ohne Unternistsr.

Bszugsperson ist ...
Eilerbpsrson
Et €rEtätige(r)

Sslbstänc,ios ( r )
Itithelfsnde( r ) Farilienangehörige( r )
Bs'lrter/Bemtin

2 026

27
l5

106
82

8E
755Lß71.SI 744I 5,ß
887
744

2 78t
1 {ß

23 744
1 588

7 163
1115

3 305
2 622

642
191

20 704

ß7
693

1 445
1 828
2 340
2 16i:l
2 r!2
2 658
2 291
3 773
2 298
2 992

55SI 350

13 314
13 083

17 181
15 786
2 t47

65
L 372
7 003
5 073

726
1 :lsls

10 323I 061

900
1163

1 901
1 259
5 118242u
4 829
3 881
4 860
3 90024ßI 860
7 087
3 740

2s 796
1 708

11 051
5 589
5 262
5 280

323

600 - I 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und mshr

Insgesamt 27 504

6 800

lo35

lbnatliches Haushal
von ... bis untsr

unter 600

tsnettoeinkom€n... 0l.l

1

1

I

I
1II
1
1
1

2
4

4
4

3
2

2I

1I

3
2

1
1
2
2
2
2
2
3
2
2

1

L2
1l

15
14

1

1
6
4

1I
8

1
I
4
3
4
3
4
3
2
1
6
3

1

3I

2 774
4 927

2 453
2 5t2

8€t8
642
912ß
577
940
224

216
076
863

31
L7

t42
Lt2
191
0115
676
51r
810
608
911
766
2L2
472

4
4

3
2

5
4

3
2
2
1
2
1
1

4
2
3
3

7
5

I
7

3
2

2
1

I1I
1
1
1
I

035
867
t62
7:t6
168

2
1

340
653
t37
755
g0

Staetsangshirrigksit dsr Eszugspsr.son
D€utsch 57 816

158
12 59!l
1 36Et

4I
1

340
653
766
492
58

a
1 Haushalte nit nindestEns I Person in ihrgr Haupttätigksit Selbständigsr in der Landr{irtscheft sor{is HaushaltE ohns Angabe.

Statistischcs Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, I 998

Haushal ts
daruntsr in t,lohngebäuden mj.t

llerkma.l.
Insgssamt 3 und nshr1 2

hlohneinheit( sn )

zusamnsn

-46-
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erhebung 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

1 000

in hlohneinheiten

errichtEt
in tbhngebäuden mit

2
einheit( en )

3 und nshr

undssgsbiBt

gesmt

Lfd.
Nr.

1 630I 068
1 708

719
608
lSE

4 859

5
3
4
1
1

L2

924
440
012
r§E
00§r
370
811

599

415
&t5
219

136
{ß0
912
094
:ts6n2
541
300
0:t§l
541
798
777
108
516

:t51
sß0

7
4

01
02
03
0{
05
06
07

08

09
10
11
t2
13

14
15
16
17
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27

2A
29

30
31
32
33
34
!t5
36
37
38
:ß
40

4t
4;2
1l!l
44
{5
4E
47
1ß
{19
50
51
52
53
54

55
5b

57
58
59
60
6t

110
10

-
168
134
l8

894

403
!t67

96n
278

16
:t8
65
89

137
140
190
277
toE
376
24t
323
64
86

sts5
1 1115

605
307
536
388
3S
1{8

2 172

1ß
18

164
157
212
89

665

418

154
1§t2
56
!7

247

7
1l
14A
52
59

1ll0
110
t7L
35
z3

197
4116

606
593

91

6!tat
151

13
5§t
47

!ß
31

3r6
290
188
173
67
60
24
2t
30
23

652
13

:
377
263
g2

88
47*t
60
61
20

320

133

60
57
13

187

10
13
20
20
28ß
30
61
36
44I
15

I:E
777

ß465
32

22
118

81

I
57
47

14
7

110
30

rza
10s

61
s2
2ß
73
14
10
:E
17

1ß3
237
37t
166
us
38

1 157

1 195 2 !l:}3

185
115

2G
7

823

t2ß
l[t
67

105
104
131tn
104
172
93

103
20
4l

611
507

924
863
79

54
4ß
2ß

12
7t

233
160

s6
50

19!l
132ß2
ß7
183
130
120
85
48
31

113
55

063
93

-
4:E
660
58

580
1184
108

23
3 554

70
t0 2t2

37
116
254
31Nl
424
!l!)0
4§Nl
489
4:r3
5trt
400
1165

7A
ß8

uo
:,:t5

827bs
382

17
227
t23
925
l1

762
032
880

91
48

276
r92
9111
741
824
6€1
799
662
442
342
5r4
768

7 g8S
7 066

655
13

1181
3 304
2 520

92
923

4 422
4 027

818't25
204

5
147
850
501

111
94

:153
25?

116
60

279
1S
845
693
4{E
:t60
279
u0
87fit

r81
!t6

053
119

-
989
071
111

1
1I
1I
1
1

1

1I

2
2

2
2

4
2
2
3

2
I

I
2I
2I
2
1

3I1

4 7t8
1{1

2 515
1 003

723
578
4l

652
:E{
222
777
TN
9660ll
4:t§t
0n
459
sE782tß
371

1l 536
L 275

0:t5
8677n
076
110

2 3

1

Statistisches Bundesamt. Fachserie 5, Heft 2' l99t

1991 und später Brrichtet
daruntsr in lthngsbäudEn mit

3 und mehr1 I 2
hbhnsinh€1t( en )

zusarmgn

-47 -
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Lfd
Nr.

l,,lz-Zusotz

2 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit

in

0avon

bi.s 19S0

daruntsr
1

tlohn

Früherss B

E igsn
01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
t2
13

14
15
16
17
18
1g
20
2L
22n
z4
25ß
27

nß
30
31
32
33
311
35
36
37
:ß
39
110

41
42
tß
4S
115
1t6
47
{18
1ß
50
51
52
53
54

55
55

57
58
53
60
61

HeushaltsgrtßB
mit 1 Psrson

dar. n€iblich
2 Personsn
3 Pgrsonsn
4 Person€n
5 urd nehr Personsn

Houshaltsmit Kird(orn) untsr 18 Jahren
davon mit ...
1 Kind
2 Kindem
3 Kindern
4 und nehr KirdBrn

ohn€ Kindsr

I.bnatl ich€s HEushsltsnsttosinkoilisn
von ... bis unter ... Dl{

untsr 600

Sonstigo 1)

zahl cl3r EinkorEnsbszishsrI Einkoilnnsbszioher
2 und ,nshr Einkonrn€risb€zisher

1 0511
599

2 604
7 322I 287

552
6 819

1 985

401
320
350

85
849

56
148
313
472
673
656
991
077
02a
9L2
375
105
451
747

523
957

L07
825
3L7

42
785
856
820

5
242
8S8
556

834
851
239
bt

4 834

37
23

204
159

1 538
1 1t:t9
2 39q
2 rlt
2 768
2 347I 427
1 173
3 5:t6
2 224

11 785
220

6 733
85

2

1

Insgesamt 2

2 5S6I 697
4 635
2 042
1 925

767
12 005

3 155

1

2I
1

b

4

1
1

12

1
1

I

676
456
071
41t6
416
11ß
751

7t2
318
305
73
15

03s

14
42
94

1115
185
179
255
275
253
424
2?7
:t67

68
158

122
510

569
504
ß4

10
L52
597
430

65
taz
113

I
5

53
42

385
344
53§t
477
586
504
320
259
8r53
50{l

716
:E

737
323
31q
116
31

2

a2a
522
905
288
198
56

275

419

237
149
31

8
856

11
32
59
s4

141
1t9
230
232
205
379
253
316

50
114

096
075

353
302
r98

5
723
5413
331

bl
9t2
477

20
11
83
59

374
305
397
301
509
lNt1
247
186
541
335

2 t78
97

10

z
1
4
1
1

11

b

4

2 647

472
639
377
482
666
672
068

204
086
28S

68
42r

54
14l:l
306
SI
653
528
940
002
945
716
228
885
405
702

220
357

275
007
194

3S
594
ß7
60s

264
793
1158

30
l9

149
113
221
057
141
885
bbl
296
388
1111
478
187

865
203

838
11s,5
095
550

90

1 525

026
688
ß7
190
098
477
254

70q
683
192

47
633

27
68

151
222
331
30s
478
519
513
967
7q0
2ßa4
{05

2 091
3 8St3

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 400011000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 urid mhr
1

1II
1
2

28
69

154
226
338
3lst
497
550
562
088
835
397
315
430

2ß
277

065
910
7AA
22

508
603
987

155
754
583

10
b

56
55

854
77L
432
30s
634
rE0
839
7to
985
:t50

BszrJgsp€rson ist ...
Eserbsperson
Eni€rbtätige(r)
SelEtärdiss( r )
Mith€IfBnde(r) FanilisnarEshörige(r)
Beeiter/Beaiti.n

o
o
1

1
1

4
3

7
o
1

4
6I

2
q

4
6

2I
2
1

4
4

4
s

2
2

3 550
3 403

712
20

454
1 365

858

148
2 70825ß

8
5

42
311

5811
520I 267

1 155
L 5'17I 408

819
692I 962I 332

AnS€stellte( r )
Arb€iter( in )
Auszubildende( r )

Eta€rBloss( r)
Nichtsrr€rtsperson
ctar. Rsntner(in)

Altar clsr BszwEp€rson
von ... bis untsr ... Jahrsn

untBr 25
clar. itännlich

25-30
clar. nännlich30-40
clrr. nännlich

40-50
dar. nännlich50-60
dar. nännlich60-65

d6r. nännlich
65 urd nEhr
dar. nännlich

Stsatsangelrörigkeit dEr Bezugsperson
Deutsch
Nichtdsutsch

EinzWsJahr dss Haushslts
vor 1S1

1St81 - 1!x|0
1391 - lSE
19SE urd spätsr
üns ArEabs

1
I

4
I

039
4t2
a32
455

81

838
{§t5
635
8S8
138

b
2

180
78

0:l§t
412
506
2qt

54

6
2I

950
538
q7q
28!t
24

.) ohns flohnheinß. - (hns Untsrrnister
1.) Haushelte nit nindestBns 1 Person in ihrsr Hsupttätigkeit Selbständiger in dsr LandHirtschaft soHie Hausholte ohne Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

Hausho I ts
daruntsr in hlohngsbäuden mit

ltlerkmal
Insgosamt 3 und mshr1 2

l.bhneinheit ( sn )

zusailngn

-48-
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erhebung 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

1 000

in hbhnsinhsitsn

srrichtet
in tbhngebäudsn mit

2
Einheit( Bn )

3 und mehr

undosg€biEt

ti.hßr

LfCI
Nr.

2

1

650
445
027
408
372
124
584

623

242
244

611
13

962

13
41
92

742
181
L73
243
260
23t
392
ß2
:l:l7

61
159

058
$3

422
:160
234

10
737
534
444

62
163
097

b

41
31

309
275
1198
440
569
48t
3L2
E4
848
1§t8

760
ß7
&t1
25S
174
50

073

:t63

202
727
27

7
710

11ß
56
89

133
138
2t2
274
189
342
226
277

52
104

005
974

201
144
175

ltl
555
ß7

57
872
783

124
58

28
200
259

96
st7
508

196
234

61
t7

4i,s

5
7

t2
20
za
51
75
83

lSE
147
220

116
115

304
600

a32
818
123

9l
388
2t7

14
105
88

I
55
lß

418
ß2
ä3
226
107
92
s,u
58
37

slz0
l7

-
541
348

4E

2A
t2
44
!ß
44
15

166

89

36
{llI
78

b
11
15
16
:E
24
31

7I

54
107

L4l
145
20

l5
bJ
{16

19
t7

L2
11
76
70
4L
37
17
14

7
5

11
7

164

-
103
5ll
10

68
35
74
29
24

6
202

56

29
22

118

8
1l
l7
19
77
37
27
!x,

8
10

g1
102

162
158
23

72
88
34

lt§l
3{

18
13
6€
58
115
:ts
31
24
l1I
23
t2

195
6

-
108
84
10

2

01
02
03
04
05
05
07

08

09
10
11
L2
13

14
15
16
17
l8
19
20
2t
22
Z3
24äß
27

2Aß
30
31
32
33
34
:E
36
37
38
:ts
40

{t
42
ffl
44
45
16
47
Its
1§l
50
51
52
53
54

55
56

57
58
59
60
61

29
11

136
t32
189
74

561

360

130
169

47
1{l

201

7
11
22
4t
50

L27
sls

111§l
31
25

157
:185

16I
64
1ß

309
247
!l52
269
478
366
2ß
178
618
323

983
s,0

s0
5!t8
!86
205

15

I 1

I
1

515
507

76

63
236
130

8
45
3?

24
22

269
25t
r65
15{
57
52
20
18n
l8

552I

-36
204
27

2 I552
32

737sß
2Lt
93
2L

Statisti.schcs Bundesanlt, Fachserie 5. Heft 2. l99E

1991 und spätEr srrichtBt
daruntsr in hlohngebäudEn nit ...

zusaägn I I a una menr2
hlohnsinhBit( en )
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Lfd
Nr.

l.'lz-Zusatz

2 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

daruntsr
1

hbhn

Friiheres B

600I 000I 400r 800
2 200
2 500
3 000
3 500
{l 000
5 000
6 000

10 000

01
02
03
011
05
06
07

08

09
10
11
t2
13

lll
15
16
L7
18
19
20
2t
22n
24ßß
27

na
30
31
32
:ts
34
:E
36
37
!ts
«t
40

1ll
42
IB
attF
IG
47
1ts
1t9
50
51
52
53
54

55
56

57
58
59
60
61

Haushaltsgtüße
mit I Person

d6r. xsiblich
2 Psrsonen

o
4
4

1

15

5
3
3
1

11

2

1

21

I

I
1
1
1
1
1
1

3
2

4
3

965
011
615
954
418
54t
1ßS

905
302
:ß3
106
855

175
518
L32
:t56
707
507
841
581
ß362
923
887
118
603

7S1
r27

ß4
151
3119
2r7
213ttz
155

1159

187
185
63
23

695

I
26
4t3
60
79
72

106tzt
108
185
LL2
151

2A
45

q77
644

8:B
Tr3
L23

69
:l37
2!t6

60
322
ß0

22
11
TI
55

337
274
243
202
176
148
73
56

227
t22

083
72

301
241
304
300I

042
658
730
3!ß62

72
429

617

322
236

47
11

atz

25
7g

170
277
2E,8
230
273
243
lStS
315
159
1{3
l9

105

:xlr
002

s22
477
l3s,I
97

644
516

11
105
907
814

97
50

262
179
556
506
3116
266
24t
181
136
93

690ßt

3t2
117

n8
ß0
576
566

29

I 369
861
274
69I 180

{8,{
762
23t
766
243
1l§,5
264

254

698
16S
297
95

005

161
513
07q
274
58Sl
:lst6
702
4115
150
681
829
785
100
562

140
542

088
054
7ß
20

s32
686
963
108
033
176
3:t6

ß4
:t84
472
sts0
416
116l
243
636
981
{xt3
971
6i56
427
1t56

Haupt

21ß
1113
322
1gl
190
97

050

401

163
164
54
20

61ß

8
25
41
58
75
68
98

1r0
98

165
st8

140
24
4l

{xt1
582

7U2
687
109

63
ß3
216

55
308
271

19
10
65
47

291xß
220
184
166
1110
5€
53

220
717

983
67

301
24t
ßo
245

559
155
474
374
s2s
:t52
693

513

6
3
4
1
I

3

1
1

3 Pgrsonsn
4 Psrsonsn
5 und mhr PBrsonsn

Insgssamt
Haushaltenit (ind(srn) untsr l8 Jahrsn

clcvon nit ..
1 Kird
2 Kirdern
3 Kirdern{ urd mehr Kindem

ohne Kinder

l.bnatlichss HaushaltsnsttoelnkoEnen
von ... bis untEr ,.. otl

unter 600

und mhr
Sonstigs 1)

Zahl dsr EinkoirEnsb€ziEher
1 Einko,[iEnsb€zi€her
2 uncl mhr Elnko.üEnsbszisher

ist
ige

SslE r Fürilisnang€hörige( r )

Auszubl (r)
Erxtbloss(r)

Nichter*rbpsrson
der. Rentn€r(in)

Alter der &zugsperson
von ... bis untsr ... Jahron

unter 25
dar. nännlich25-30
dar. nännlich

30 - 110
clor. nännlich40-50
dar. nännlich50-60
dar. [6nnlich60-65

dar. nännlich
65 und mhr
dar. nännlich

Staatsang€hörigksit der Bsa.qspsrson
Deutsch
Nlchtdeutsch

Einzugsjahr d€s Haushalts
vor 1!ß1

3 645

1l4

3
I

t2 879I 385

11111

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

1
1
1
2
2
3
3
4
5
b

10

8
5

737
421
903
067
34St
187
442
r96
938
:Blt
6:ts
564

68
442

6 865
4 390

550
617
535

10
472
104
452
102
s33
742
371

3
2

I
5
4

4
3
3
3

8
6

10 074I 962
8:t0

23
587

4 1118
3 253tzt
7 712
5 425
4 505

863
440I 5€7I 100

3 81ß
2 7722ßßI Tr0
2 0s2I 512
1 019

687
3 550I 515

72A
372I 338
850

2 79t
1 91ß
1 803I 268I 638I l5{

79t7
s27

2 597I 0st7

7
orr,)

r

3
2
2
1
1I

10
I

1) Haushalts nit mindestsns 1 Person in ihrsr Haupttätigksit Selbstänciger in der Landv{irtschaft sohie Haushalte ohns ArEebe.

14 0t2
1 1ß8

212
094t
626§2
184

2 421
272

0853ß
688
447
LUt

1Sl - 19S!0
1991 - rlxlsllm und später
ohne Angabs

.) Ohns !5hnhsim. - ffine Unt€mietsr.

4
3
3
4

3
2
2
3

212
094
L7A
659t2t

Statistisches Bundesaml, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Houshslte

darunter in ltohngebäuden mit ..,
l.,lerkmsl

Insgssamt 3 und m€hr1 2

hbhneinhEit( sn )

zusailngn

-50-
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1991 und spätsr errichtst
daruntEr in tbhngebäuden nit . '.

3 und nshr1 T 2
tbhneinheit( en )

zusanngn

Lfd
Nr.

erhsbung 1938

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

1 000

in l.lohneinhsitsn

ErrichtEt
in l.bhngsbäud€n mit . .,

2
Einhsit ( sn )

3 und mehr

undesgebiet

mietBr
5 164
2 S53
3 la2I 237

&E
320

10 7:t8

2 238

t 2t3
768
192

6BI 502

I
37027ß

2 ?23
91

866
3 9(§t
3 244

trt6n4I 157
7312ßBI 719t 659I 170

1 550
1 otB

7El
504

2 507
1 054

01
02
03
04
06
06
07

08

0s
10
11
t2
13

14
15
16
L7
18
1S
20
2t
22
23
24
25
2g
27

2S
29

30
31
32
33
34
35
36
37
:t8
llg
40

41
u2ß
NI
115
{16
47
{ß
1t!,
50
5l
s2
53
5lt

55
55

57
58
59
60
61

395
202
29?
L37
94
32

955

277

155
93
22
6

877

11
26
47
63
97
st3

113
109
88

135
66
65
L2
31

521
405

7Bt
6€4

56

Q,
355
229

11
67

193
Lß

92
47

181
119
323
229
L44
98
88
61
36
23
90
lxl

868
87

-ßr
576

1ß

62
35
IE
22
t7

154

115

ß
16

10!t

I
10
15
13
17
111
l36
L2
13

b

79
70

116
111
t2

7
55
35

b
37
31

L2
6ß

19
51
:F
20
15
1l
8
b

A
10

lrEI

-
65
81I

$1
249
378
188
136
52

235

386

207
133
35
l1

849

l4
33
58
78

118
t72
1:lsl
135
113
181
94

L02
18
4t

551
545

986
907
85

$
ß2
289

13
79

2ß
169

108
55

225
150
427
311
192
134
tLz
79
{8
31tn
5S

133
LOz

:
111ß
723

6i:t

1

15
7

27
25n
15

105

59

23
Z3I
{6

7
11
10
19
14
22

39
62

91
86l4

6
45
2t

14I

L2I
1t6
s,ß
18
10I

7

100
5

-
4E
55

1

s80
623
682
3102§6l
275

572

298
220

44
10

703

24
75

162
201
24?
216ffi
2ß
186
290
147
129

17
100

ß2
932

406
306tß

7
90

589
ß2

10
100
8697ß

6
44

ß4
161
605ßt
3ß6t
230tt3
130
&t

666
27t

156
109

n8
1ß0
511
1185
20

2

76
401
856
004
2s30s
329
086
850
lE §'
572
500

56
4t2

3rI5
§,86

789
923
1180

1
1

I
I
1

b
3

6
5

1

55:t
16

085
32967
871
!E

st
1

2

3
2
2
2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Hcft 2, l99E
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Lfd.
Nr,

MZ-Zusatz
2 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der wohneinheit

in

Devon

bis 1990

darunter
1

t{ohn

Nsu€ Länder u

Ins
01
02
03
04
05
05
07

08

09
10
11
t2
13

14
15
16
L7
1S
19
20
2t
22n
24ßß
27

n
2E

30
31
32
33
34
35
:t6
37
38
20
40

41a
43
44
Il5
116
47
lts
4N'
50
5l
52
53
54

56
56

s7
58
59
60
OI

Haushaltsgrößgnit I Psrson
dar. n€iblich
2 Personsn
3 Psrsonsn
4 P€rsonen
5 und nEhr Personsn

Haushaltsnit Kind(i
davon mi

ern) untsr 18 Jahrgnt...I Kind
2 Kindem
3 Kirdsm
4 und nehr Kindern

ohne Xinder

Insgesant

I 957
1 188
2 t74
1 157

823
202

6 314

| 762

1 0st6I 335
69

5

1

1

207
130
ß7
3ltst
300

94
ff}8

494

263
188
34I

944

6
18
llsl
83

106
104
166
172
153
2n
138
11t8

15
5l

254
1110

$E
795
139

27
286
342

141
502
1181

27
2t

A2
2t0
355
312
323
243
t52
125
323
202

I 500
8S3

L 3l?
442
385

77
3 981

1 001

815
772
995
024
713
183
731

534

886
s35
87
26

197

41
r99
440
544
663
534
709
670
529
673
310
2ß

1g
1s3

057
536

516
807
303

93
123
254

30
708
zLS
084

207
104
353
222
053
764
065
835
023
795
547
402
,{88
733

2
1

1
1

237
153
290
155
131n
835

250

140
94
14

585

27
49
77
93
76

108
104
78

102
4St
39

30

260
550

49644
50

10
149
207

67
3410
330

13
7

45
32

160
130
161
140
729
108

75
58ß4

130

8:t4

1

198
t26
4118
290
2§
80

255

385

207
L44
26

8
870

o
18
47
80

103
100
157
161
136
190
104
100

8
45

234
s80

769
641
113

15
20s
302

129
485
ß7

20
15

18St
155
83ß6
289
257
l,{5
120
315
197

1 014
622

99
27

4 552

44
207
1161
579
711
571
764
727
579
761
375
327

30
L77

226
932

96S
2t8
362

119
323
375
35

752
3114t
202

227
118
410
ß3
216
891
1S
945
712
868
581
426
573
776

6 269
45

602
335
50
15

2 979 4

fbnatliches
von ... bis

Haushal tsnettoe inkonün€n
t»r

dss ttaushalts
1!ß1
1Sto
1gSE

| 200
500
000
500

, 000
000
000
000

nehr

-l-2-2-3-3-4-5
-10
urd r

600I 000I 400
1 800
2 200
2 500
3 000
3 500
1l 000
5 000
6 000

10 000

1 Einkodßnsbazi.ehsr
2 und nEhr EinkoäBnsbszishsr

Bezugspsrson ist .,.
En{erbpersonEtrsrbtätiss(r)

S€Ibstäridige( r)
l,litmlfsrde( r) Farili8nangehärige( r)
Beürter/Bsantin

Amestel lte( r )
Arbeitar( in )
Auszubildende( r )

Enertsloss(r)
Nichtslwrbspsrson
d6r. Rsntner(in)

untsr
600
000
1100
800

untsr-1-1
33

167
35S
472
505
385
1183
445
344
1ß0
185
137

10
87

689
206

lNE
957
151

81
876
814

33
5:ts,
ß4
374

204
108
333
207
790
541
568
1184
649
1168
350
240
982
438

Sonstige l)
Zahl dsr Einkomnsbezishsr

Altsr der Bezugspsrson
von ... bis untsr .,. Jahren

unter 25
dar. Dännlich25-30
dar. nännlich

30-40
dar. n6nnlich

s040-
der. nännlich

50-60
dar. l6nnlich60-85

dar. ,6nnllch
65 und iBhr
dar. nännlich

2
3

3
2

21
2
3

3
3

1
11

2
2

2
2

I
I
1

StEatsangehörigkBit dsr Bszugspsrson
thutsch
Nichtclgutsch

EinaJgsJ ahr
vor

1stsl -lstl -
19!E urd sFäter
ohn€ Angab€

2 503I 311

I 4!E

785
2St5
l§t6
139
22

(m
120
116
t02
l1

503
311
8St7
986

34

2
1

3 941
40

206
887
771
080
37

5 691
40

I 253

785
295
101
64I

r) (hne tbhnheim. - ohns UntErnister
1) Ha,Fhalte mit tnind€stens 1 Person in ihrer Haupttätigksit Selbständiger in der Lardrirtschaft sohiE Haushalte ohne AngabE.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, He[r 2, 1998

Haushal ts
danJntsr in tbhngebäuden mit

M€rkmaI
Insgesamt 3 und mshr1 2

l.lohneinhEit( sn )

zusaänen

-52-
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1gg1 und später srrichtet
daruntsr in hbhngebäudsn mit

zusailngn
1 | 3 und menr2

hbhneinheit( sn )

Lfd
Nr.

erhebung 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

I 000

in hbhn€inhsitsn

errichtst
in l.bhngsbäudEn mit

2
si.nh€it ( Bn )

3 und mshr

nd BErlin-ost

gessnt

1 558
2 029

0l
02
03
04
05
G
07

08

09
10
11
t2
13

l4
15
16
17
18
19
20
2l
22
23
24
25
26
27

2A
29

30
31
32
33
3{l
35
36
37
38
3g
40

41
42
4[t
44
{15
115
47
{18
4Sl
50
51
52
53
54

55
56

57
58
59
60
61

115
64

LLz
55
32

318

85

54
29

2ß

5
18
26
37
29
38
:t6
26
4l
23
23

I

131
L77

222
1S7

22

t2
98
OI

25
95
a7

23
L2
41
29
74
52
51
39a
31
2l
14
66
31

314

-
6€

233
15

14I
2ß
t7
15

75

31

17
13

44

7

II
7

13II

18
55

5St
53
s

2E
19

5
L7
15

I
bß

20
15
14
11I

b

10
6

75

-
32
37

b

I
:EI
59
62
14

18Et

109

56
ulI
73

I
11
17
!t8
34
118

7
5

16
160

167
155
27

t2
77
39

t2
16
L4

7
6

6Et
55
63
5t
35
32

7
b
7
5

LA2

LA
76

178
133
110

19
583

2n
t2s
86
11

:t55

I
22
35
Its
37
56
57
51
o2
65
79
1l
19

16!l
395

{154
410
59

2ß
200
t20

43
129
118

26
14
57
41

163
128
130
110

89
73
34
24
84
43

578

:
loo
349

35

!t8{
aß26
587§2

75
5€Xt

917

51ß
306

118
15

747

31
161
342
386
rEg
:156
4115
408
317
!€9
161
114

7
7a

274
760
129

69
774
753ß
514
!89ffi

185
s6

292
178
716
{sr
617
4115
607
437
32TJ
224
916
406

627
!E

2@
887
702
8,$

2L

3

1

217
1116
264
1!18
116

25
760

279

r24
81
72

541

l9
47
73
86
72

100
s5
77
8!l
41
31

27

2q3
lNt5

ß7
375
52

Ilß
188

62
323
3ls

10
5

37
27

1:E
110
146
127
118
!n
6!t
53

244
124

759

(m
L20
&t
65

2

2
1

:
95
75
13

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5. Heft 2, l99E
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Lfd.

MZ-Zusatz

2 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
1n

Davon

bis 1990

daruntsr

tbhn

NeuE Länder u

NT

I

Eigsn

01
02
03
04
05
05
07

08

0s)
10
11
L2
13

111
15
16
t7
18
l9
20
2t
22ß
24äß
27

ßn
30
31
32
33
3{
:E
!E
37
:B
!r,
40

4la
{13
44
!15
rß
47
118
rls,
50
51
52
5:t
511

55
55

57
58
59
60
ol

HoushEltsgtößs
mit 1 Psrson

EinzW§Jahr
vor

1981 - :

dar. Eiblich
2 Personan
3 Psrsonsn
{l Person€n
5 urd nEhr PErsongn

Insges8lnt

408tt2
1 9St3

290

:,59I 574

r gs,l

81
50

L72
101
94
19

188

158

85
62I

310

7
L7
27
41
40
61
b5
52
70
37
30

19

ss
3511

314
277

4:t

b
92

t35

37
154
11ts

14
t2
9l
77

116
105
97
811
116
:E

103
65

ß7

A4
72
58
37

7

39
23
86
lE
32

6
204

65

38
23

744

o
13
15
l6
27
29
22
34
20
77

7

{18
155

L47
130
20

53
52

t7
51
58

11I
42
35
4E
38
lNl
42
20
l6
:E
25

208

st8
31
37
39

L 767

160
702
410
212
22t

74
137

351

192
130
23
6

786

13
38
67
87
88

1,q3
1{8
127
774
!ßsI
42

196
907

70a
sst4
707

13
193no
113
429
413

14
l1

167
1!t8
274
24t
272
237
134
111
274
176

1 t:t6

178
708
476

677

370
257

42I
316

7
22
63

110
747
11ß
240ßo
217
319
188
188
20
73

1

ß2
155
202

34
409
507

777
661
634

o

44
35

:t60
302
ßt7
{3S
,164
:ts8
2@
172
424
273

723§2
2t2
186
30

11

166
104
ll4it
32t
274
85

29St

,450

243
171
29

7
81§l

14
40
70
90
91

150
157
t42
213
129
138

14
47

204
052

857
734
131

Z3
262
316

723
44P.
424

19
15

2ß
186
!ß1
293
30326
140
116
279
181

ßl

720
276
175
108
20

275
t72
558
403
:ß5

97
76S

5115

300
204
34

8
222

b
22
61

10s
141
l{ß
224
235
196
27L
t1ß
134

L2
66

335
380

127
953
167

20
318
455

16{
442
618

:t5
2A

280
232
422
373
411
:ESl
200
166
415
265

1000- 1{001400- 1800r800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 4000{1000- 50005000- 6000
6 000 - l0 000

10 000 und mhr
Sonstigs l)

Haushslt€
mit Kind(em) unt€r 18 Jahren
davon ait ...I Kitrd
2 Kindsrn'3 Kindern
4 und mhr Kindern

ohne Kinder

lbnatlichss Haushaltsnettoeinkoilnsn
von ... bis untBr ... 0H

untsr 600
600 - I 000

dor. nännlich
25-30
dar. nännlich30-40
dar. rünnlich40-50
dar. n6nnlich50-60
clar. nünnlich

60-65
dar. nännlich

65 und ,rnhr
dar. r6nnlich

Steätsangshörigkeit dsr Eezugsperson
Deutsch
Nichtdeutsch

Zahl, d€r Einkomensbazisher
1 EinkoinEnsbeziehsr
2 und nf,hr Einko[üEnsbezishgr

Bszugspsrson ist ...
Et1*tbfrsonErt€rEtätig€(r)

SsIBtändiO€( r )
ftitholf srds( r ) Fdnil isnangshtirige ( r )
Bsmter/BsartinAngstellt€(r)

Arbsitsr( in )
Arszubildsnds( r )

Et't{erblose( r )NichtsrHrbfrson
dar. R3ntner(in)

Alt€r der Bezugsperson
von ... bis unter ... Jshrsn

untsr 25

11

1

I

dss Haushalts
1981
1SE0

1I 720
276
85
4ßI

t23
3A2
155
97
t2

19S!1 - 1S§
19SE und spätsrürc Angaba

.) $rne l,bhnh€lrn. - ürne Untenniet3r.
1) Haushalts nit mirdsstens I Person in ihrsr HaupttätigkEit SelEtändiger in dsr Land{irtschaft sor{is Haushalts ohne Angabe.

Statisaisches Bundesamr, Fachserie 5, Heft 2, l99E

Haushal te
daruntEr in l,.lohngebäudsn mit .

Insgssamt 3 und m€hr1 2

hbhneinheit ( En )

zusailran
l{erkmal
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1991 und später erricht8t
darunter in hbhngsbäuden mit

zusanlnBn
1 | 3 und mehr2

hbhnsinhsit( sn )

Lfd.

erhebung 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

1 000

in tlohneinheitsn

erri,chtBt
in hlohngebäuden mit ...

2
einhelt( en )

3 und mshr

nd Bsrlin-ßt

tüner

NT

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
t2
l3

111
15
16
17
18
19
20
2t
22
23
24
25ß
27

n
29

30
31
32
:a
3{
35
36
37
38
39
{0

111

42
{El
44
45
46
47
1ß
4S
50
51
s2
53
54

55
56

57
58
5g
60
61

8
b

22

I
6

/-

14

I
t2
t2
39

z3

t2
10

16

b

33
55
s7
11

t62
SE

5t
4m
7

trt

II
15
35
30
44

b
5

12
1115

l,!lst
1:t!t
24

10
63
36

10
13
11

57
{8
58
52
31ß
6

6

t6:2

15
7

50
72
73
14

?j25

131

69
53

7

g3

5
6
b

t2
15
2l
,qe
39
54I

8

24
1S4

26
r92
:E

13
91
52

13
19
L7

I
?

80
59
74
66
fft
110I
6I
7

224

:
118
89
18

!E
21
78
408
6

186

56

u
20

130

5
1l
14
15ß
27
20
30
l6
13

6

42
l:tr

tß
113
l6

116

47

16
s?
55

I
7

:§ß
40
34
ut
:B
19
16
:Eß

186

98
3t
306

77
48

163
8S
a2
l7

428

135

74
52I

n4

6
L7
26
!E
:t8
58
58
1ß
61
31
24

17

94
327

zTt
243
37

76
724

34
151
l116

11
10
74
6i3

105s
slo
7A
tls
:B

toz
64

4n

294
72
37
22

I
b
b

b
16

18
l7

7

b
b
6

s

22

6
74

b
:E

37
34

b

j
15
11

17
t5lt
l0

7
b

lNt

:
2t
15

:
90
60
L2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5. Heft 2. 1998
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Lfd.

MZ-Zusotz

2 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

daruntsrNr

1
hbhn

0l
02
03
011
05
06
07

08

09
10
11
72
13

111
l5
16
77
l8
ut
20
2L
22n
24äß
27

Haushaltsgrößs
mi,t I Person

dar. )€iblich 1 667
1 010
1 1166

681
416

91
4 320

I 084

618
364

57
18

3 238

37
185
398
46St
564
q23
524
47?
362
4118
187
139

10
st8

1 865
2 :t58

150
103
118
55
!t6I

:t68

st3

55
31
5

2ß

14
32
50
52
36
47
41
26
33
L2I
L2

161
196

ß2
151

17

58
71

30
186
742

11
6

31
21
69
52
{5
36
32
23
28
20

151
55

:t67

194
1t8
58
6€

41
26
44
T3
22I

1:tst

s4

20
18

sts

10
14
16
13
16
l5
11
16II

115
8S

7S
6ZI

2qA
18
59
57

I
5

29
24
24
19
zo
16
12I
{l!}
22

l:t8

66
19
22
3l

1 {160
870ßl
597
3s3
7l

773

937

554
312

1§
15

8El6

32
155
ats{
400
4Nl0
369
456
416
322
395
165
119

9
80

641
051

34lS'
827
131

77
823't62
33

522
a3
316

207
107
323
1gst
7ß
506
622
{(ß
600
4%
330
224
943
4r3

l1

66
l9
t7
l6

540
940
337
620
379

86
962

s88

585
331
53
18

974

35
777
379
1139
522
391
1180
fft5
333
402
161
114

7
a7

7 721
2 155

389
444
136

72
805
800

29
545
573
456

196
101
318
193
774
532
6rß
ß2
6t2
436
347
236
073
ß?

924
38

380
929
742
88S
22

1

Nsus Länder u

Haupt

:t8
25
:B
18
17

7
118

2 Person€n
3 Psrsonen
4 PBr.sonsn
5 urid nghr Pgrsonen

1

3Insgesailt 3

600- 11000- I11100- 11800- 22200- 22500- 33000- 33500- 44000- 55000- 6
6000-10

10 000 urid
Sonsti$ l)

HEushaltenit Kind(ern) untsr 18 Jahren
davon nit ...I Kind
2 Kirdem
3 Kind€rn
4 und mhr Kindern

ohne KirEsr
Itnatl ich€s Haushaltsnettoeinkoorisn
von ... bis untsr ... 0l{

unter 600
000
400
800

'. 200
| 500
| 000
| 500
l 000
i 000
i 000
| 000
[Bhr

1Sr
19§'l

34

l5
14

84

I
t3
l5
l1
15
13I
t2

5
5

42
73

61
116

b

)
L7
22

15
57
55

6

22
18
19
15
17
13
11I
42
2L

2

2
1

1
1

1

2

1
2

2
1

II

Zahl der Einkoiln€nsbeziehgrA 1 Einko,üBnsb€zishsrß 2 urd mhr Einkomf,nsbszishsr

B€zrJgsperson ist ...30 Elt€rbrrson31 Errcrbtätige(r)32 Selbtändig€( r ):B Hithslf€nCa(r)Familienangshörige(r)3ll Bsertsr/Beattin:E Amestellte( r )!E Arbsiter( in)3? Auszubildends(r)
:ß Er1€rblose(r)lNl NichterHsrbpsFon40 dar. Rsntmr( in)

2
2

637
063
160

85
s13
868

3q
574
683
557

221
114
3662n
856
590
6SB
506
657
470
373
ß4
1118
504

1
1

4tu
rllt
44
rl5
116
47
1ß
4Nl
50
5t
52
s3
54

55
56

5?
58
5g
60
61

Alter dsr Bszr€sperson
von ... bis unter ... Jahr€n

unter 25
dar. nännlich2s-30
dar. iEnnlich

30 - 110

dar. nünnlichfi-50drr. nännlich
50-60

dar. rnännlich
60-65
dar. nännlich

55 urü mhr
dar. r6nnlich

Stoatsongstürigkelt cler Beargsperson
Dsutsch
Nichtdsutsch

Eina4sjahr
vor

'dgs Haushalts
198r
1Stg0- lltsE

1Sl§E urd später
fine Arigabe

1

4 2?A
1l:l

3 733
40

3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

7

108
856
734
040
34

380
929
424
11*l
39

.) $rns tbhnhsins. - ohne untsnnister.
1) Haushalte nit nirdBstsns 1 P€rson in ihrEr Haupttätigkeit Selbständiger in der Lanch{irtschaft soHie HaushaltE ohne AngabE.

Hausha I te
darunter in tbhngebäuden ni.t

l.terkmal
Insgesant 3 und mshr

tbhnsinheit( Bn )

1 2 zusamn€n

-56-
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1991 und spätBr errichtEt
daruntsr in tbhngEbäuden mit

zusartnEn
1 | 3 und menr2

tbhnsinheit( en )

Lfd
Nr.

srhsbung 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

I 000

in tbhneinhsitsn

Erri.chtst
in tbhngebäuden mit ,

2
sinhsit ( Bn )

3 und mshr

nd B€rlin-ost

mieter
01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
L2
13

14
15
15
17
l8
19
20
2t
22
23
24
25
26
27

2A
29

30
31
32
33
34
35
36
3t
38
3S
40

41
42
1ß
44
45
46
47
48
t§,
50EI
52
53.54

55
56

57
58
5St
60
61

111
61

104
50ß

n5
76

,1ts

26

21S

b
77
25
!t5
2A
37
35
24
37
20
19

8

t6
t62

204
180

18

11
91
56

24
91
84

23
L2
40
2A
68
1t6
{15
35
37
27
20
13
64
30

29,2

2

10
6

L7
5

:t6

I

2A

t2n
22
l9
!
I
7

14
t3

5

7
5

I
5

!t6

:
1l
22

6

2t
10

l1

16

18
16

8

:
7
b
5

2t

:
5

15

t27
70

129
60
37

5
358

g'l

59
:ß

262

I
19
29
42
32
43a
29
{15
26
25

11

145
203

2ß
219

2q

l3
108

58

30
110
101

ß
13
1B
35
83
58
55
44
115
34ß
xt
75
36

354

:
8t

n0
l7

350
808
187
547
325
59

477

860

516rc
44
14

617

30
158
337
375
455
341
{19
!t81
238
!t58
11l5
100

b
72

516
8S0

145
647
113

bb
732
706

2A
4§)9
332
z32

1811
95

2a3
171
681
rß0
s77
411
563
399
310ztt
880
!!8{

44r
:€

108
856
672
82t

20

3

140
st7

101
50
33I

332

85

50
29

2ß

13
30
{18
47.34
42
37
23
2A
10

7

10

lrNl
t74

160
732

15

49
5{
28

172
168

I
2ß
17
63
47
{1
32
2A
20
24
15

t42
60

331

194
1a
1t6
113

2

I
1

2

3

:
63
r19
l3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, l99E
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Insgesamt

l,!Z*Zusatzerhsbung 1998
j Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

Merkmal

DEutschland

Insgesamt
Haushaltsgröße
mit I Person

dar. lrsiblich
2 Personen

11 518
6 896tt q23
5 193
4 167I 516

33 818

8 562

4 541
3 363
5 866| 773

996
378

13 554

1 355

8116
qoz
87
20

12 198

75
2'll
710| 042

1 326I 161
1 531
1 401
L t23
1 641

981I 300
2ß
767

5 944
7 024

5 333
4 787

864
q2

1110I 808
1 657

5116
a 221
7 860

36
19
sß
68

432
340

1 548r 266
3 180
2 623I 99§t
1 567
6 266
3 !r84

13 2S'
ß7

2
1
t
1

1 9A
144
889
236
344
4188

5 900

2 610

1 166
1 101

270
72

4 290

36
726
320
38!t
502
1164
555
581
62S

1 091
681
878
770
279

2 889
3 770

5 045
1l 585

630
8

424
1 Sl70
1 549

5
459

1 855
7 642

19
11

115
75

1 576I 203
2 134I 755
1 !t!ts
1 111

474
344I 186
551

6 544
:l56

2 1L3
1 044
1 705| 123
1 050

367
6 358

2 457

1 175
980
236

bb
3 901

51
165
335
399
53{
1188
650
6{18
570
944
555
678
727
273

2 988
3 181

5 1111
4 67q

51t8
10

335
2 179
1 578

24
ß7| 277
918

190
ol

810
524

2 416I 873| 264
1 000

7ß
55S
290
195
541
312

5 887
417

6 615

2 047

087
723
180

57
568

108
327
s18
543
690
591
723
624
524
82t
430
433

72
270

529
886

s07
756
438

8
309
287
594
725
651
204
694

472
453
270
831
203
531
010
750
585
u4
229
156
447
2t8

973
642

167
103
108

4g
118

19
3S2

93

45
3l
8

2S9

5
t2
23
33
38
31
37
31
24
«l
26
30
5

52

189
154

225
202
29

13
88
70

23
167
148

11
7

22
15
70
55
68
55
56
51
3{
24

L20
51

:89
23

754
243
855
013
728
265

Pgrsonan
Psrsonsn
und mghr P€rsongn

3
4
5

Insgesamt
Haush6ItE
mit Kind(em) untsr 18 JahrEn
davon mit ,.,
1 Kind

Kindsrn
Kindern
und n€hr Kindern

ohne Ki,ndBr

ttnatlichss HaushaltsnsttosinkomEn
von ... bis unt€r ... ü{

untsr 600

2
3
4

E 320
3 243

781
214

25 256

15 53S
17 015

s

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 urd nshr
Sonstige 1)

275
901
906
407
090
735
596
385
870
540
573
319
599
522

1$
004
509

70
1lstl
326
4ß
161
1116
667
262

t27
581
311
522
6S8
103
024
826
972
768
027
246
659
516

1
2
3
2
3
3
2
4
2
3

1

2
t
6
5
6
4
5
4
3
2I
4

Zshl dsr Einkoilrn€nsbszishsr
1 EinkoilEnsbozishsr
2 und nshr Einkodnsnsbszishsr

Bezwspsrson ist ...
Etxrbp€r'son
Efisrtatätigs( r )
S€lbtändiss( r)
Irtith€lf€rda( r) Ffirilisnangehörige( r)
Esantsr/Begtttin
Angestellte( r )
Albeit€r( in )
Auszubilderds( r )

Ermrbslose( r)
Nicht€rnerbperson
dar. Rentner( in)

Alter dsr Bezwspsrson
von ... bis untsr ... Jahrsn

unter 25
dar. nännlich

25-30
dar. riännlich

30 - 110
clar. nännlich{m-50
d6r. nännlich50-60
dar. ilännlich60-65
dar. nännlich

66 und mhr
dar. n6nnlich

Staatsangehörigksit dsr Bszwspsrson
D€utsch
Nlchtd€utsch

27
19
2

II
6

2
72
11

3
2

5
4

2
1

1

2
1
1

32 065
1 753

5

t) Chns tbhnheiil€. - Ohne Untennister.
1) Haushalte mit nindestsns 1 Psrson in ihrer Haupttätigksit Selbständiger in der LanÖ{irtschaft soxis Haushslte ohne Angabe.

Slatistisches Bundesaml, Fachserie 5' Hcfi 2' 1998
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Flz-Zusatzsrhebung 1998

3 Haushatte nach Hrushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

Davon Einzugsjahr

l.!erknal
ohne

Angabe

DeutschlEnd

Haushaltsgrößenit 1 Person
dar. h€iblich
2 Personsn
3 Personen
4 Pgrsonsn
5 und mhr Psrsongn

Haushalts
mit Kind(Ern) untsr 18 Jahren

d6von mit ...
1 Kind
2 Kindsrn
3 Kindsrn
4 und mehr Kirdsrn

ohne Kindsr

|bnatl ichss Haushal tsnettosinkoflnEn
von ,.. bis unter ... Dll

Altsr der Bszugsp€rson
von ... bis untsr .. , Jahrsn

untEr 25
dar. rnännlich

2s-30
dar. nännlich

30-40
dsr. nännllch

110 - 50
dar. nännlich

50-50
dar. nännllch

60-55
dar. rEnnlich

65 und nshr
dar. rünnlich

Staatsangshörigk€it der Bszug§psr§on
Dsutsch
Nichtdsutsch

Eigsntilnsr

13 998

2I
5
2
2

1
1
1
2
1
2

8
7
1

3
2

5
5

886
875
342
558
333
879

833

770
577
392

94
165

63
170
375
542
820
804
232
327
2ß
m
56i:l
293
47t
821

1rr9
979
519

44
818
26s
327

6
1160
559
190

q3
272ß

194
9!18
740
891
550
222
786
5'35
3115
sE1
497

Tt6
222

1
1
3I

953
404
640
283
Ttg
308
961

942

580
285
64
13

020

:t8
725
n3
4ß
514
57S
819
791
672
080
7L7
054
201
529

413
150
706
32

306
123
993

ß3
5rts
330

I
5

30
24

270
180
$5
8114
074
797
244
060
3S1
130

!m
2t4
797
5SB
791
307
877

:EEI

535
62t
166

40
514

1l
20
37
6{
96

104
191
2ß
27t
536
401
615
141ta
474

1 894
2 962
s 644

324
2t9
:xl7

M
ß7
6t2
105
553
1183

16
L2

551
477
0s7
987
6St2
6osl
1!E
lB2
323
209

809
68

305
1116
520
ll18
492
773
908

s6s

402
lr13
1oslA
938

8
L2
24
:tft
59
68

Lß
t72
175
:€3
275
415
88
85

518
224

6118
587
268

752
730
1l:l1

61
ß0nq

10
b

92
fft

751
660
537
468
290
2A

8!t
70

1:Fsl

851
s6

1S3
81

332
234
242
79

084

510

231
218

418
13

374

5I
15
27
40
44
&l

102
116
224
151
18Sl

37
42

362
586

955
920
L29

85
4317
264

35
t29
100

2t
111

106
86

458
398
258
221
134
110
50
41
56
:t8

47
31
53
27
30
L2

168

49

22
21

119

7I
t2
10
13
14
11
23
18
20

22

67
83

9!t
94
20

I
38
27

5
69
64

27
25
34
30
33
2A
1?
13
52
27

165044
40

InsgEsamt 7

7

12

13

1I

10

untsr 600
000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

nshr

600I 000
1 400I 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

10 000
-10
und

Sonstigs I )

Zahl dgr EinkonnsnsbezishsrI Einkofilsnsbezisher
2 und ilshr Einkotmsnsbezisher

B8zr/gspsrson ist . ..
Enrsrbp€rson
En€rEtätige( r )
SslBtändios( r )
l,lithslfsndä( r) Fanilisnangehtirige( r)
Eoantsr/Bsartin
Angestsllte( r )
Arbeiter( in)
Auszubilderde( r)

Erv{erBloss( r )
Nichtsr1{€rbpsrson
dar. Rentner( in)

4f§2
8 530 1

13
3

z
2

4
4

1
1
2
2
3
2
1I
3
2

13

2
1
1I
3
2

7 906
55

2 1 1

r) ohns l.lohnhsins. - ohns Untsrrnister.
ri näGnäi{ä'mtt-irinasstänj"i-iäüön-in threr Haupttätigkeit selbständigsr in der Lano{irtschaft soHie HaushaltE ohne Angabs.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2' 1998

vor
1981

1381

1990

1991

1995

1996
uncl

später
Insgsssnt

-59-

1

1



HZ-Zusatzsrhsbung 1998

3 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit ih Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

Davon Einzugsjahr
M€rknaI

ohns
Angabe

InsgEsamt

Doutschland

2 549

Hauptnieter
Haushslmit 1dsr. lrsiblich

2 Personen
3 PErsonEn
4 Pgrsonen
5 und mghr Pgrsonen

Haushaltsmit Kind(srn) untsr 18 Jahren
davon mit ...I Kird

ohn€

Kindern
Kindsm
urxc m€hr Kindsm
Kindsr

Itnetl iches H6rJshEl tsnBttoeinkoilrnen
von .., bis unter ... il{

untsr 500
600 -

und n€hr

ä. nännlich
30. nännlich
110. nännlich
50dsr. nännlich50-60

dar. ilönnlich60-65
dar. ,6nnlich

65 urd nehr
dsr. iGnnlich

Staatsangshörigksit dsr B€zugspsrson
Deutsch
Nichtdeutsch

tsgröße
Person 8 632

5 021
6 081
2 635
1 834

638t9 819

4 729

2 58St
1 959226

490
278

1 554
st30I 092
642
554
181

4 023

808
898
185
705
559
193
450

ß7
773
547
127

40
962

1[l
r53
31:.
360
476
42t
525
477
395
581
279
262

39
LzA

370
957

493
087
280

5
183
449
747
23

406
s57
704

180
85

718
1l59
665
2t3
727
s32
456
316
202
125
501
218

035
4L4

t20
72
55
22
19

7
223

s4

22
16

180

I
77
24
27
21
23
16
13
20I
10

30

r22
77

t26
108I

5
50
43

l7
98
84

I
6

19
t2
43
31
34
25
33
23
18
1l
68
24

203
20

2
1
1

562
162
523
775
1185
186
531

70
5 592

414

266
7t7
24

7
178

37
1116
4!7
5S4
772
582
711
610
451
560
263
2ß
23

234

982
380

920
626
159

10
104
685
665

293
673
530

7 zS't

4

2

I 537

2
3
4

I 000
1 400I 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

10 000

I 566
390
724

15 0S0

212
730
s30
825
27L
930
365
058
525
310
110
026
724
701

657
1185

084
5511
0633n
700
362
133
276
750
s82
392
941
tr8
019

28S,
530

5

b5r
480
104

32
2 776

856
505
L32

44
994

103
318
503
s27
651
s46
6110
522
408
594
279
255
35

168

168
200

452
836
310

6
22q
844
329
L23
516
079
5S4

850
4:ls
164
751
744
233
752
529
451
315
179
115
39r
180

929
602

3

1 000
1 400
1 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

10 000

1
1
2

2
2
1
2II

1

2
1
4
3
3
2
2I
1

E
2

18
1

1I

4

ß
105
282
325
406
!t60
1165
!l:l3
358
s55
80
263

30
137

2 074
L 877

721
366
232

155
033
937

354
302
160

15
10
99
a2

025
7ß
038
768
703
502
278
182
8&t
34Et

734m

2
2

Sonstigs 1)

ZahI dsr Einkoorf,nsbszishsrI Einkonnsnsbszisher
2 und n€hr Einl(onnsnsbeziEhsr

Eszugspsrson ist ,..
Errrerbperson
Enrsrbtätigs(r)
Sslbtärdigs(r)
ltithelfends( r) Fanrilisnangehörig€
8€a[tsr,/Bsafitin
Amestellte( r)
Arbeiter( in )
Auszubildencle( r)

Eil€rbsloss( r)
Nichtan€rbpsrson
dar. Rgntnsr( in)

Altsr dsr Bszugsfrson
von ... bis untsr ... Jahrsn

(r)

2
1

3
3

2
2

I
1

3
2

s
3

10I

1

1I
1

t2 7tt
11 024

989
28

673
5 061
4 t20

155I 687
7 108
6 072

2A
1{
63
44

222
160
583
422I 106
826
715
507

2 A7E,tß4

3
3

untsr
clsrA-
dar30-
dar,40-

5 387
205

3 4

.) ohnE lbhnhefup. - ohns Untsnnistsr.
1) Haushalte nit nindestens 1 Pgrson in ihrsr Haupttätigkeit Seibständiger in der Land{irtschaft soHie Haushalte ohns Angabe.

Statistisches Bundesatnt, Fachserie 5, tleft 2, l99E

Insgssamt
vor

1981

1981

1990

1991

19S5

1996
und

später

-60-
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1

1



HZ-Zusatzerhsbung 1998

3 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

Davon Einzugslahr

Hsrknal
ohnE

Angabe

Insgssamt
vor

1981

1981

1990

r991

1995

1996
und

später

H6ushaltsgröße
mit I Person

der. Hsiblich
2 Pgrsonsn
3 Personsn
4 Personen
5 und mehr Personan

Haushaltsnit Kind(ern) untsr 18 Jahrsn
davon nit ...
1 Kind
2 Kindsrn
3 Kindgrn
4 und nshr Kindsrn

ohns Kinder

l,lonatlichss Haushsl tsnsttosinkomngn... Dt{

Sonstige 1 )

zahl der Einkodn€nsbszishsr
1 Einkonnsnsbszishsr
2 und m€hr Einkonrn€nsbezish8r

Frlihsrss Bundesgebiet

20 704 I

801
804
701
409
815
324
051

08st

663
332

76
18

*;2

66
2t9
556
807
031
907
178
073
886
:t68
852
195
277
695

148
380

t7
15

q2s,5
3 94{

751
40

396
1 llst3
1 261

32t
6 786
6 459

25 Xt6
1 708

Insg€samt

I 561
5 708I 249
4 036
3 3rKt
1 314

27 504

6 800

3 3C5.
2 622

682
191

3
2
4
1

11

2II
1

1

602
936
578
933

1 054
422

5 589

2 031

I 776
874

1 413
842
866
324sß2

2 001

s17
816
209
58

3 260

1114
89
89
35
38
16

323

77

33
28

7

252

10
19
26
30
z5
29
2q
1g
35
22
2?

47

165
115

742
165
z4

t2
72
55

16
141
t24

I
5

1S
13
57
{15
53a
55
1ß
29
20

102
{11

300
23

238
006
{68
776
570
228
280

608

833
572
153

1ß
672

87
245
383
E02
531
479
581
{198
424
680
360
369

65
178

375
s25
361

7
265
915
ß2

95
450
904
1154

592
359
055
6S8
829
366
808
598
11,05

322
168
115n4
1114

665
615

4
3

4

Insgss6nt 5

3

von ... bis untar
untsr 600

500 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und mehr

237
693
4,{5
8?A
380
163
*t2
658
291
773
zga
992
569
:t50

314
083

181
786

2
1
1

29
15
74
54

:l:l{ßs
787
975
558
L?t
620
275
2ß
841

793
ß8

5
5

1

2
2
1
1
5
2

10

13
13

65
L 37?
7 003
5 073

t26
I :!Sl5

70 323I 061

900
4163

1 901
1 2595ß2
4 zltq 829
3 881{ 860
3 90024ßI 860
7 047
3 7{0

I
1

I
1

859
873
238
62

3 558

30
s3

231' 294
374
!156
511
524
492
432
584
800
166
244

2ß4
2 497

4 067
3 781

542
7

398
1 654
1 175

2§| 522
L321J

14
s

83
57

L 2t2
sl4I 7z3I 427I 196
958
3S
291
sE6
ß7

5zJ7
352

113
727
257
29S
414
397
53:t
539
q7L
7S8
1180
602
116
187

585
513

292
971
459I
302
870
299

22
327
s69
6S6

157
75

669
rß8
050
600
058
8:B
606
455
234
159
1188
2ß

802
1160

1

2
2

4
3

2 932
z r79

B€zugsperson ist .,.
Enaerbperson
EnierbstätiqE( r )
s€lbtändige( r)
l,,lith8lf Endä( r ) Farilisnangshörige ( r )
BsantBr/Beantin
AngsstslltE(r)
Arbeitsr( in )
Auszubildende( r )

Erfierbslose( r )
Nichtsrr..srbp€rsondar. Rentner(in)

2 147

Alter der Bezugsperson
von ... bis untsr ... Jahrsn

unter 25
dar. nännlich

2s-30
dar. nainnlich

30-40
dar. nännlich

40-50
d6r. männlich

50-60
dar. nännlich

60-65
dar. nännlich

65 und nshr
dar. nännlich

1

1I

Staatsangshörigksit dsr Bezugsperson
Dsutsch 4
Nichtdeutsch

r) ohne hbhnheims. - ülnE Untsrmistsr.
ri [äiänärtä,it-iriruäjtÄrÄ"i-iäilön-in ihrer Haupttätigkeit sElBtändiger in dsr LandHirtschaft sor{le Haushalts ohne AngabE.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, I99E

-61-
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1
2
2
2
2
2
3
2
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MZ-Zusatzsrhebung 1998

3 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

I 000

Davon Einzugsjahr

Merknal
ohng

Angabe

Insgesamt
vor

1981

1981

1990

1991

1995

1S96
und

später

Frijhsrss Bundssgsbist

4 523
5 957

Eigentij,nsr
Haushaltsgröße
mit 1 Person

dar. H€iblich
2 Personen
3 Pgrsonen
4 Personen
5 und n€hr Psrsonen

HEushaltB
mi.t Kird(ern) untBr 18 Jahrsn
d6von nit ...
1 Kind
2 Kindern
3 Kindern,{ und ntehr Kind€rn

ohne Kinder

Honatl ichss Haushaltsnsttoeinkonn€n
von ... bis untsr ,.. U.l

unter 600

596
6S7
635
082
sl25
767
005

2
1
4
2
1

12

1
1
3I

173
73

285
181
191

68
838

406

175
178

43
11

492

8
11
tb
32
37
67
84
95

183
726
158
34
37

333
534

18ll
90
72

384
336
210
180
105
85
42
34ß
33

858
:ts

243
139
456
333
410
153
b55

813

327
371
97
24

422

7
11
20
3l
49
57

101
146
147
308
237
366
80
7)

400
362
224

141
636
351

38
236
792

s
5

77
57

651
575
ß2
392
240
197
78
61

t2a
85

1

1

362
203't2E
1183
556
270
495

4n
68

2

2

735
253tß
066
618
286
8El8

769

1164
236
55
t2

070

34
10s
247
365
507
477
660
6A
5s9
g:16
640
986
196
§t7

716
800

860
704
622

31
300
981
770

lab
978
776

7

23
19

157
136
761
665
768
533
113
919
008
888

1 131

425
519
150

35
1 364

I
t7
29
52
77
83

152
1911
220
1161
357
578
138
724

829
1 563

I 981
1 918

347

26r
839
{168

53
514
4118

t1I
4A
372
91l5
851
627
s50
179
lllS
306
197

584
992

1 580
55

?a7
765
104

77
370
2Lt

22
t1l

85

1ß
2A
44
20
22
10

138

37

16
15

101

6
8
3
8

10
11
8

18IE
18

19

ol
62

79
75
16

7
30
2t

59
55

2t
19
26n
2A
23
l5
1l
{5
a2

l!E

InsgssBnt 6

3 155

1 401
1 320

350
85I 849

56
1118
313
472
673
656
931

7 077
1 028
1 912
1 375
2 105

451
747

107
425
317

42
785
856
820

5
242
898
556

37
23

204
159
638
1ß9
394
111
768
387
427
773
536
224

6

600
1 000I 400I 800
2 200
2 500
3 000
3 500

-l
-2-2-3-3-E

Eezugspsrson ist .
En*rbpsrsonErffirBtätiss(r)

SslbtändigE( r )l{ithelf sride( r )
Beartar/Beantin

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

Zahl dsr EinkoirnensbsziBherI Einkoiri€nsbezieher
2 und nehr Einkoilnsnsbazieher

,nghr

4000- 5s000- 66000-10l0 000 und
Sonstioe 1)

Amestsllt6( r)
Arb€itsr( in )
Auszubilclsrde( r )

Et1{€rbloss(r)

2
3

Farilienang€hörigs ( r )

Nichtstwrbsp€rson
dar. Rsntnsr(in)

Alter cl€r Bezugspsrson
von ... bis unter . ,. Jahr€n

unter 25
dar. männlich25-30
dsr. nännlich30-$
dEr. n6nnlich40-50
dar. nännlich50-60
dar. männlich60-65
d6r. nännlich

6€ urd mhr
dar. ilännlich

St..ts€ngehörigksit clsr Bszugspsrson
[}3utsch
Nichtdsutsch

2
2

3
e

7
b
1

2
1

4
4

1
1
1

3
1

1I
2
2
2
2
1I
3
?

11 785
220

6 78Et
55

!) (hns l,lohnhsifis. - ilrns UntElrrigter.
1) HaushaltE.nit nindestsns I Person in ihrsr Haupttätigksit Sslbtändiger in der r-andhirtschsft soxie HaushaltE ohne Angabe.

Sratistisches Bundesamt. Fachserie 5, Heft 2' l99E

-62-



Hz-Zusatzsrhebung 1998

3 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnreum sowie Einzugsjahr i)
I 000

Davon Einzugsjahr

l.tsrkn6l
ohne

Angabe

Insgesamt
vor

1981

1981

1990 1995

1991 1S96
und

später

Haushaltsgrößemit 1 Psrson
dar. Heiblich
2 Personen
3 Psrsonsn
4 Pgrsonen
5 urd nshr Psrsonsn

Haushalts
mit Kind(srn) untsr 18 Jahrsn
davon nit ...
1 Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 und n€hr Kirdsrn

ohne Kindsr

t{on6t1 iches HausholtsnsttoEinkoirTlsn
von ... bis untsr ... Dlt

untsr 500

Sta€tsangslürigkelt
Dsutsch
Nichtdeutsch

dsr Bszugsp€rson

SonstigE 1)

Zahl dsr EinkoinensbsziehsrI Einkoiln€nsb€zisher
2 und n€hr EinkonnsnsbszishEr

Eezuqspsrson ist ,,,
Err,ßrbspsrson
Eil€rbstätig8( r )
SslBtändiss ( r )
l,,tithelfEndä(r) Fanilisnangehtirige( r)
Beamt€r/Bsantin
Angestellte( r )
Arbeiter( in )
Auszubildende( r )

Erflsrbsloss( r )
Nichtsn{erbspsrson
dar. Rsntnsr(in)

Altsr dsr BszugEp€rson
von ... bis unter ... Jahrsn

untsr 25' dar. nännlich2s-30dsr. nännlich
30-40
dar. männlich

40-50
d6r. i*innlich50-60
dar. nännlich

60-6€
dar. nännlich

65 und n€hr
dar. nännlich

Fruherss BundesO€biEt

11 010
203

Hauptmist€r

2
1
1

6 965
4 011
4 615
1 954
1 418

547
15 1ß9

3 645

1 905| 302
:xt3
106

11 855

175
545

1 132
1 356
7 't07
I 507I 841
1 581I 25,3I 862

923
887
118
603

I 791
6 t27

10 0711
8 !t62

830
23

587
4 l4ts
3 253tzl
L tt254%
4 505

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und mshr

Insgesamt 4

I

3

065
551
576
311:t
16S
58

272

320

198s
20

b
892

32
111
30s
442
524
rß6
518
rxll
327
432
212
209

22
208

2 432
1 580

405
239
129

10
95

512
4S1

165
808
684

22
11
51
:t6

L77
129
Afr
310
790
588
507
!t56
240
953

1
1

2

239
732
854
{151
:§9
151
0s)11

900

{iB
:84

a7A
1St

2l
75

202
241n7
272
!89
lrl0
272lBl
227
222

2A
116

65438

086
62
1$
L37
815
708

223
008a0

L2
8

72
{ß

787
562
n8
576
568
1108
216
1«t
660
270

80t26

1 188

597
41l5
LLz
35

2 434

37
116
236
269
365
3lto
E32
sl3
324
4§0
243
234
:E

110

001
52t

8S!
610
?qt

5
161
z34
91ß
2t

2?,3
733
504

747
69

5!l2
380
1100
025
606
4ß
:m
258
r56
98

!t59
162

222
404

I 202

659
3S4
110
38

3 180

a2
237
31t
386
1199
447
513
414
3ß
ll§t 1
234
277

31
141

2 599
16(E

3 588
3 160

257
5

188
1 5115
L 072

93
424
794
!169

674
347
!t65
626I 4115I 030
598
1118
340
z,37
125
81

nß
111

3 806
576

1

3

t02
61
116
1b
16
b

18{

34

t7
13

150

7
13
18
22
7?
19
13
11
17

7I
n

104
53

103
90

8

111
35

13
82
6St

7

16
10
:Eß
27
20
28
20
15I
56
19

r65
20

065
932
183
596
379
159
342

2

a

493
734
957
51ß
1155
7t2
6ß

23

2
1

2
2

I

2

1

2
2

2

863
440

1 6S7
1 100
3 81ß
2 772
2 435I 770
2 092
L 5r2
1 019

687
3 550I 515

t4 0t2I 1ß8

II

3

.) ohne hlohnheim. - Ohns untenrietsr.
ti ttäuinCitä nrii nrirdestens 1 Psrson in ihrsr Haupttätigksit SelBtändigsr in der Landxirtschaft sorie Haushalte ohne Angabe.

Sratistischcs Bundcsamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998
-63-



t{Z-Zusatzsrhebung 1.998

3 Hrushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebfluden mit Wohnraum sowie Einzugsjrhr *)

I 000

l{srkmal

NEue Länder und B€rIin-ost

Insg€sEnt
Haush6ltsgröße
mit I Psrson

dar. H€iblich
2 Personen
3 Parsongn
4 Psrson€n
5 und mghr Pgrsonen

Haush6Itg
mit Kind(em) unter 18 JEhrEn
d6von nit ...
1 Kind
2 KirEern
3 Kindern
4 und nehr Kind€m

ohns Kindsr

lbnatl ichss Haushaltsnettoeinkomen
von ... bis untsr ... Dl{

unter 600
600 -

-10
und r

Sonstige 1)

Zah
I
2

-Insgesamt I2

.1
I
2
1

6

1

1

957
188
L74
157
423
202
314

762

014
622oo
27

552

44
207
{61
579
711
571
764
727
579
787
375
327

30
171

969
218'362

11S
323
375

35
75,2
.:t4{
202

227
118
410
263
216
891
195
945
712
868
581
4n
573
776

740
559
165
363
180
54

503

261

183
70
72

236

!,
52

155
235
295
254
353
3ß
237
273
129
105

1
?2

795
544

068
843
114

14
315
:t§t7

225
,Gts
!100

7

1E
1{
sl8
75

361
29l
622
501
379
293
018
5lllt

341
204
311
303
290

66
311

578

307
2n

32
10

732

6
:13
88
96

728
108
1115
157
137
199

96
78

35

405
474

978
805
87

ß
316
373

173
:rB
3r5

32
18

:85m
1ll1
328
199
153

79
53

220
84

I 307

8
3Sl
73
gSt

120
91

117
110
s9

1115
75
76

27

E04
668

8118
702

79

33
.309
274

1,96
2ß
222

34
L7

141
90

:166
273
206
151
1ll0
104
57
36

153
bb

516
237
387
236
158
38

335

439

254
151
27

8
8S6

2t
82

135
141
160
7t2
742
126
101
141
70
65

8
32

598
707

032
831

77

a4
5bb
311

30
,201'303
240

180
94

275
139
374
265
202
t52
140
L02
61
41

163
74

23
13
19
14
11

69

22

72I

47

7
8
6
7
7
6
8

5

2S
110

43
3'l

16
15

b
2A
25

14
10
t5
13
11
8
5

19I

69

337
170
292
240
185

q2
096

q55

258
164
27

7
5414 2

I 000I 1100I 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

l0 000

III
2
2
3
3
4
s
b

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

nghr

rl dsr EinkoilErBbsziehsr
Einkoiri€nsbeziehsr
und nEhr EinkoinsnsbsziEhsr

z 226
3 932

3
3

Bszugsp€rson ist ...
ErHrbpel.son
Eli{erbtätige( r )
Selbtändige( r )
Hith8lf snda( r ) Farilienangehärige( r)
Beartsr/B€artin
Ang6tsllte( r)
Arbeitsr( in )
Auszubildende( r)

Etrrertclose( rr)
Nichtrrlsrbsp€rson
d6r. mntner(in)

Alter d€r BszugspsEon
von ,.. bis untgr ... Jahren

untsr 25
dar. ,nännlich

25-30
dar. r6nnlich

30-40dsr. nännlich
110 - 50
dsr. männlich

50-60
dar. nännlich60-55
dar. nännlich

65 und mhr
dEr. nännlich

Staatsangehörigkeit der Bszugsperson
Dsutsch
Nichtdsutsch

1I

II

,2
2

I
1

1

1

6 26!t
45

2 500 1 085
11

I 308
27

r) ohne tbhnhsime. - ohng UntEnniEtEr.
1) Haushalte nit mirdsstens 1 Psrson in ihrEr Haupttätigksit Sslbtändiger in der Landhirtschaft sohie Haushalte ohns Angabe.

Sratistischcs llundesamt' Fachserie 5' Heft 2' 1998

Insgssamt

-64 -

I Oavon Einzugsjahr ...

lvorl-l-lundlonne
I tsat I tsso I tsss I soäter I rnsabe

1

1

1



M2-Zusatzerhebung 1gg8

3 Hrushalte nach Haushattsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

oavon EinzugsJahr

l,l,srknol
ohnE

Angsbe

Neus Länder und Bsrlin-0st

Eigsntuner
H6ushaltsgrößsnit 1 Person

dar. Hsiblich
2 Personsn
3 PersonEn
4 Personen
5 und mehr Psrsonen

HaushaltEnit Kind(Ern) unter 18 Jahrsn
davon nit ...
1 Kind
2 Kirdern
3 Kindsrn
4 und mehr Kindsrn

ohns Kinder

lbn6tl ichss Haushal tsnsttosinkoftren
von ... bis untsr ... Dl{

unter 600

Insgssamt

290
774
708
s76
408
LL2
993

677

370
257

42II 316

zta
151
515
2t6
132

42
723

173

115
1ß

8

950

L?
116
8E!

108
108
r59
1119
113
145

7A
68

5
42

2ß
84Xt

553
456
84

o
t42
223

E'7
570
554

L 723

26
11
73

111
135
37

342

232

109
102

16

150

8
L2
19
20
39
54
51
7A
44
38

14

115
325

3lt3
301

51

7
98

144

42
3St
:ts

5

t26
105
732
1:t6
64
59
L7
14
L7
L2

342

81
61
t2

116

20
7

47
s7
51
11

186

104

57
110

5

a2

6
8
7

16
19
22
39
25
31

6

29
lCa

158
155
24

I
67
5,q

13
18
15

16
t1l
74
62
48a
29
25I

7
7
5

185

I

22
7

64
85
81
27

272

156

I
7I

30

13

7
6

77

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 2SO02500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
5 000 - 10 000

10 000 urd nehr

7
22
63

110
147
11t8
240
250
2L7
319
188
188
20
73

359
574

332
155
202

34
409
507

t77sl
63lt

6

4S
35

:t60
302
,{s,7
4kt9
1154
398
204
172
424
273

s91

I
10
11
24ß
2A
55
39
49I

o

34
232

2ß
225

40

11
s4
80

23
2S
22

15
t2

100
85
85
76
50
45
11
8

11I

272

Sonstig€ 1)

Z6hl dsr Einkoinsnsbsziehsr
1 EinkorYnensb€zieher'2 und mehr Einkormsnsbszisher

B€zugsparson ist ...
,Enrerbsperson

Enr€rbstätige( r )
S€Ibtändigs( r )
Hith€lfende( r) Fanilisnangghörige(r)
Beartsr/Bsontin
Angestsllts( r )
Arb€itEr( in)
Auszubildende( r )

Errerbsloss( r)
Nichten{arBperson
dar, Rentner(in)

Alter dsr Bozugsperson
von ... bis untEr ... Jahren

o
2r

20
18

I
7

10I

/-

6
5I
7
6

7

30

unter
dar.2t,-
der.30-
dar

40

25
,nännlich

30
männlich

40
männlich

50

7
5

dar. männlich
50-60
dar. itännlich

60-65
dar. nännlich

65 und mhr
dar. nännlich

St6atsangshtirigk€i
Dsutsch
Nichtdsutsch

t der Bszugsp€rson
1

.) ohns hbhnhsirc. - ohns Untsmietsr.
fi fläijlnäftä mt[-irinOäJtäns i-Färson-in ihrsr Haupttätigkeit Sslbständigsr in der Landnirtschaft sot{is Hsushalts ohnE Angabe.

Statistisches Bundcsalnt, Fachserie 5. Heft 2' l99E

Insgesant
vor

1381

1981

1S90

lsg1

1995

1996
und

später

-65-



HZ-Zusatzerhsbung 1398

3 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

I 000

Davon Einzugsjahr

l{srknal
ohne

Angabe

Nsus LändEr und Berlin-ost

Haupt niEter
Haushaltsgröß€
mit 1 Psrson

c,8r. xeiblich
2 Persongn
3 Persongn
4 Personen
5 und nehr PsrsonEn

Haushaltenit Kind(stn) unt€r 18 Jshrsn
davon nit ...
1 Ki,nd
2 Kindsrn
3 Kind€rn
4 und m€hr Kindern

ohne Kinder

Iqonatlichss HEushal
unter

tsnsttoeinkorrnsn... Dl'lvon

Insges6mt

1 667I 010I {166
681
415

91
4 320

1 084

645
364
57
18

3 236

37
185
3S8
189
564
423
524
477§2
4ß
187
13Sl

10
98

1 866
2 358

2 637
2 063

150

85
913
868

34
574

1 683
1 567

227
114
366
224
856
590
698
506
657
470
373
254I 148
5011

4 278
43

523
408
650
747

IN'
72

1 380

94

68
2t

1 286

5
35

108
153
187
1{16
193
180
124
t28
51
37

30

550
801

515
387

30

I
173
774

128
865
a47

6

t2I
45
31

157
113
316
237
2@
151
&E
301

315
164
227
156
103

22
424

2St9

177
102

15
5

525

7
3'l
74
91

110
80
93
84
71
91
37
26

18

370
436

600
q7a
39

22
2L5
199

723
223
200

33
16

726
79

266
188
L20
88
90
59
116
27

t42
57

813
t0

496
230
340
179
106
2tI 11ß

3!t5

137
111

27
6

814

20
81

732
135
152
105
L27
107
79

t02
45
34

26

569
554

864
676

53

35
299
258
30

188
2A5
225

777
92

198
125
300
203
155
110
111

77
53
34

156
58

123
26

315
197
238
192
155

29
929

347

198
t26

16
b*2

30
80
84

109
88

106
103
86

123
52
40

27

350
5{ß

635
504

37

19
218
2ß
131
ß4n0

27
14

239
163
A9
792
135
s4
62
:€

203
73

925

18
10
10
7

39

10

ß

b

18
18

23
18

s
8

16
15

I
?
5
5

t2

20

. bis
untBr

600 -1000- I
I
i
2
2
3
3
4
s
6

10

400
800
200
500
000
500
000
000
000

1
I
?
2
3
3
4
5
b

600
000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

10 000 und rchr
Sonstigs I )

Zahl der Einkoin€nsbsziehsrI Einkoillsnsbszieher
2 und n€hr Einl(oilisnsbeziEhsr

Bezugsp€rson ist ,..
ErHrbsp€rson
Era€rbtätigs(r)
SsIbtändioe( r)
Hithelfencrä( r) Faiilisnangshörige( r)
Bsaiter/B€ditin
Angestsllts( r )
Arbeitsr( in)
Auszubildende( r)

Errsrblose(r)
Nichten€rbpsrsondar. Rentnsr(in)

Alter der Bszugspsrson
von ... bis untsr ... Jahren

untsr 25
clar. nännlich25-30
dar. nännlicn30-40
clar. nännlich40-50clrr. ,nännlich50-60
clar. ilännlich60-65
dar. 

'nännlich65 urd nehr
där. nännllch

Staatsarqehörigksit clsr Bezllgsperson
hutsch
Nichtdeutsch

! 317

.) 01ne l.lohnhEins. - Ohns Untenrietgr.
1) Haushalts nit nirdsstsns 1 Person in ihrer HaupttätigkEit S€lbtändigsr in dsr Landr{irtschaft soHie Hsushalt€ ohns Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

1996
und

später
Insgssomt

vor
1381

1981

1990

1991

199s

-66-

1



HZ-Zus6tzsrhsbung 1998

4 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

M€rKnEI

Haushaltsgröge
mit I Person

dar. Heiblich
2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 und mshr Parsongn

Insgssünt
Haushalte
mit Kind(ern) untsr 18 Jahren
davon mit ...I Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 und mehr Kindsrn

ohne Kindsr

tbnatlichss Haushaltsnsttoeinkoirnen
von , . . bis unter .,. Dl,l

Einzugsjahr dgs Haushalts
vor 1981

l§n1 - 19!10
rsxll - rglE
lSxE und später
Ohne Angabs

Sonstigs 1)

Zahl dsr EinkonnsnsbeziEhsr
1 Einkomensbezieh€r
2 und nahr Einkoimsnsbszishsr

Bszwsp€rson ist ...
Err{erbsperson
Ern€rbtätige( r )

S€1btändioe( r)
Mithslfendä( r) Faiilienang€hörige( r)
Beilttsr/B€aitin
Amsstsllte( r )
ArbeitBr( in )
Auszubildende( r )

Errsrbsloss( r )
Nichtsnr€rbspsrsonder. RBntnEr( in)

Altsr der 8€zwspsrson
von ... bis untsr ... Jahr€n

unter 25
dar. nännlich

25-30
dar. nännlich

30-40
dar. rnännllch

40-50
d6r. ,ilännlich

50-60
dar. 

'nännlich60-65
dar. nännlich

65 urd mehr
dar. nännlich

Stoatsangehörigkeit der Bszugsperson
Dsutsch
Nichtdeutsch

Insggsünt

Dsutschland

24
7

1 515

1 513 42ß87 1 794

Fl ächs
l8

hbhn-
einhsit

iA

65,5
67,0
89,4

100,6
L12,3
125,1
87,4

103,9

97,1
108, 4
117,6
l?2,7
81,8

11 518
5 896

rL 423
5 193
4 157I 516

33 818

I 562

4 320
3 243

781
278ä 256

b

522
681
100

17
7

6119

33

I 3
2
1

973
3&t
757
380
141
36

287

617

1153
136
23

670

83
315
738
837
006
780
803
556
3116
372
138
94
10

208

453
841
181

5
l1l5
:ß1
078
56

606
834
505

4?t2
210
699
413
1,111
7:t6
719
443
816
520
1§!3
293
987
706

8{18
rxtg

smEt
1tr|
:86
774
66

3
2
3I

taz
053
4053n
753
175ß7

2
1I

1

2
1

5 4

405
90{l
354
108
817
ßo
9rE

711
444
615
878
774
26:t
242

654
583
139

41
825

18
40
87

150
224
2ß
3&t
1ln9
1l4E
805
508
618

74
205

:t83
691

778
602
3Sl0
t0

234t2r
840

176
ß4
3rE

n
L7

144
110
865
724
912
786
86€7ß
ua
355
stg9
656

4 Lzttzt5 641
304

725
«t1
792
ß7
675
780
858I

029
azt

47

4rt
38S
2ß

55
208
620
417

2S0
148
266
t7L
:tzEtxß
19:l
1116
159
u1
79
47

:TB
73

1ß11
165

26
286
410
672

17

2 007

1 191
677
tL2
2t

6 8:t0

57
L72
471
715
960
910

1 209
1 095

850I 154
514
357

26
348

4 L75q 326

5 210
4 565

361lt
255

2 olaI 888
32

545
3 627
3 2?2

277
144
735
lEt

1 8111
7 274I 329

9,ßI 402
1 02St

777
558

2 509I ?36

82ß
588

3 1159
1 715
1 682
1 875

106

7 762

8El4
670
153
44

4 let

ß
80

192
307
442
441
583
727
647

1 031
557
514

1ß
256

2 273
3 4«t

3 6963§2
:t8:l
t2

237
1 4rßtß2

10
31422ß

2 052

78
.{15

:rl1
ZAI 297| 02j2

1 071
8511| 047
846
561
1l!t5

1 559
918

103
170
:l51
102
131

22
1§
86

136
209
219
:r§t0
501
5ltsl
145
942
7t7
4t41
1155

907
675

984
786
118
29

573
!ß8
066

197
875
671

27
17

136
10!,
25t
1011
800
632
6&t
514
68S
5!ß
271
924

723
1:E

271
624
1:16
733
94

I 417 2 727

425

zß
901

1 906
2 407
3 09027§
3 596
3 :85
2 870
4 540
2 673
3 319

599t 52.

15 53Sl
17 015

21 150
19 004
2 50S

70I ,4§rl
a 326
6 44ß

1612tß
t2 667
LL 262

unter 600
600 - I 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000

6 000 - 10 000
10 000 und mshr

127
s81
311
522
5{ß
r03
024
826
972
768
02728
669
516

065
753

5511
900
358
615
3S2

32
1

t3
6
b
b

71
2ß
3]2
ß2
ßo
155
t23
58
32
34
14
19

50

1

61,6
57,0
60,5
66,0
69,1
72,7
78rQ
84,5
90,3
97,0

106,4
t2,2,4
159,9
98,9

74,7
§ßrB

gt,2
93r3

118 r6tt2r9
105,9
90,7
84,8
51 r7
71,9
81,1
81,?

5{,3
55,6
67,3
69r6
88,6
90,2
98,9

103,2
97,2

101r5
9l,6
96,0
81,4
90,2

1 3
2

2
2

1
4

4
4
1

1
1

1I

I
?

2
2

II

1

5 b

21
1
1
1

2III

584
1&t
071
044

61

005
909
702
577

1t8

3
1
1

f§12
7l,8

llil, {
91, 1
&lrS
74,5
*1,4

r) ohne hlohnheiiB. - ohne Untsnnietsr.
ri fräüinirrtä mit-iinoältäni'i-Färson-in ihrer Haupttätigksit Selbständigsr in der Land{irtschaft so{is Haushalts ohne Angabe.

Statistisches Bundesaml, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Davon i.n t,lohnsinhEitsn mit Einer Fläche von ... bis untEr ... n2

Insges&nt
untEr

110

40

60

60

80

80

100

190

120

t20
und
mehr

I 000

-67 -
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MZ-Zusstzerhsbung 1998

{ Haushnlte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Merkmol

Haush6Itsgröße
mit I P€rson

dar. Heiblich
2 Personen
3 Psrsonsn
4 Psrson€n
S und nehr Personen

Insgesait
Haushaltgnit Kind(ern) unter 18 Jahren

d6von nit ,..
1 Kind
2 Kindern
3 Kinclsm
1l und mshr Kinclsrr'l

ohns Kincl8r

tbnatl
von .

Sonstige 1)

Zahl dsr Einkonnsnsbszishsr
1 EinkoinsnsbsziEh€r
2 und m€hr Einkoiüensbezisher

Altsr cl€r Bezugsfrson
von ... bis untsr ,,. Jahren

untBr 25d!r. ,nännlich
25-30
dar. nännlich

30-40
dar. nännlich40-50
dar. männlich

50-60
dar. nännlich50-65
dar. männlich

65 und mhr
dar. n6nnlich

StaatsangehtirigkEit
Deutsch
Nichtdsutsch

Elnzugsjahr dss Haushalts
vor 1981

1St81 - 1990
llNtl - 1995
19!ß und sf,äter
ohns Angabe

F 1ächeje
l.bhn-

e inheit
lttz

2I
5
2
2

13

3

1
1

10

II
2
2
3
2
1
1
3
2

13

3rß
210
184
34
lb

579

38

25
l1

542

I
23
118
65
74
63
TI
57
41
4s
2q
2S

27

357
187

245
227

27

14
101

7?

24
334
314

I
5

2A
l7
68
50
65
1t6
s3
55
61
42

258
712

567
13

335
85
89
54

7

58
30
t2

75

7t

7
o

10
8
7
8
5

60
11

37
33

13
11

37
31

I
7

10
7

13I
7

ßI
72

34
t2
15
12

886
875
342
558
333
879
sslS

833

770
5t7
392
94

165

63
170
376
542
420
804
232
327
2ß
z3t
563
293
477
421

DeutschlEnd

EigsntUmsr

757
517
402
215
110
22

1 906

1 861
116

696
1158I 2t8
1l:11
276

bb
2 688

116g
305
198
590
1lsl6
11t0
8S3

813

396
335

69
13

080

10
24
56

102
151
159
210
304
295
543
350
425

{18
155

s14
856

749
6416
245

7
160
679
554

103
LS4
077

6

41
35

427
376
608
540
670
587
352
295
748
5:t5

1

2

5611
3115
924
2A6
{Kt4
647
858

2 232

927
962
276

72
3 626

77
35
67

107
169
179
32q
415
465
975
811I 497
385
4L2

I 559
4 058

777
025
977
25

4l§t6
619
907

152
680
516

I
5

75
bJ

922
&r5
547
418
527
383
6i:t8
5s9
141
8rß

5 783
75

90,2
89,4

108,7
121,3
131,0
1115, 4
113,2

LzA,7

723,4
130 ,4
139,9

5

1
2
6
7
7
2I
8
2
6
1
5
?
4

,6
)4

,4
,3
,5
,9
,oo
,3

84,9
85rS
9S1,2

102,0
116,6
118r4lß,7tß,7
118,8
LzL,0
111 ,5
113,9
LoL,2
106,9

3
3
3
0
4

113
106

110
119
116
113
1r4

ichss Haushaltsnettosinkoltrren
. . bis untBr ... oi.'t

671
607
!t66
2t4
34

1

I
39
96

lcl

27'l
210
301
314
275
423
247
242

23
139

1 0118't 524

687
1169
322
18Et
27

241

149
79
72

665

15
42

103
L47
200
188
257
230
r65
247
t28
702

10
85

935
8S)3

867
792
94

51
3:16
305

76
039
990

10
b

53
3Sl2n

179
2ß
190
358
272
230
L77
779
403

17S
300ßl
158

18

506

274
188
33

7
2 142

I 363| 262
t7L

7
94

516
474

101
324
263

b

ß
31

344
294
4t4
3118
561
1169
3q5
274
958
589

151
107

st3
8S
87
89
92
95
99

103
109
114
727
r34
162
t22

LOz
119

120
721
13S
129tzt
118
110

ll
q

,2
,4

102,8
104,4
702,4

3
3

'600
000
$0
800
200
500
000
500
000
000
000
000

nshr

Bssntsr/Bsaitin
Amsstellts(r)
Artsitsr( in )
Auszubilcterd€( r )

Erxr6loss( r)
Nichtst'rsrbpsrson
dar. Rentner( in)

untgr

-10
und I

600I 000I 1100I 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

l0 000

-1-1-1-2-2-3-3-4
-:5-6

Bszugspsrson ist ...
En{srBper.lson
EnsrBtätige( r )
SelBtändige( r )
t{lthslfsnds( r ) Fafi ilienang8hörige( r )

I
7
1

4ß2I 530

1139
379
519

44
818
265
327

6
4160
s5s
190

43
27

2ß
194
slsß
740
891
550
222
786
6:t5
3115
961
q$7

776
222

961
877
908
084
168

3
2

1
101,5

cler Bezugspsrsoh

3I
7
2I
1

1

2 5i:t8
50

2 855
:t5

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

055
40{
864
454
81

.) ohng tShnheins. - (hns UntsnniEtsr.
1) HaushaltE nit mindestens 1 Person in ihrer Haupttätigkeit Selbständiger in der LandHirtschaft sov{ie Haushalte ohne Angabs.

Dovon in lrbhnsinheitsn nit einer Fläche von ... bis untsr ... dl2

Insgesamt
untsr

40

40

60

60

80

80

100

100

120

t20
und
nehr

1 000

-68-

2

II
1
2
1
2

I



HZ-ZusatzerhEbung 1998

4 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Haush6ltsgrößs
mit 1 Person

dar. H€iblich
2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 und m€hr Psrsonsn

Insggsant
Haushalte
mit Kind(ern) untsr 18 Jahren
davon mit ...
1 Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 und mehr Kind€rn

ohne Kinder

Eeartsr/Bsatitin
AngestsIItB ( r )
Arbsitor( in )
Auszubilclende ( r )

Enderbslose( r )
NichtEnrerbsp€rson
dar. Rentn8r( in)

MBrkmal

Altgr der Bezugspsrsonbis untsr ... J6hrgnvon
untsr 25

dsr. männlich
25-30
dar. männlich

30-40
der. nännlich

40-50
d8r. nännlich

50-60
dar. männlich60-65
dar. männlich

65 und mshr
dar. nännlich

Staats6ngehörigkB
Dsutsch

it dsr Bszugspsron

Nichtdsutsch

Einzug§Jahr des Haushalts- Üor 1981
1981 - 1990
1991 - lSE
1trl5 und spätEr
ürnE Angabs

I 632
5 021
6 081
2 6!t5
1 834

638
19 819

3 631
2 772I 512

31ß
126
33

5 708

a6
537
503
107
61ß
752
931

766

042
598
100
25

166

42
130
358
568
760
723
957
865
585
913
386
255

16
ß3

240
432

3ß
774
261

7
204
642
583

31
569
588
282

26L
139
642
442
586
099
081
755
0lt3
757
s47
387
730
833

389
542

n0
415
1l!11
7L7
88

242
139
477
289
274
123
3119

604

259
241

77
2A

745

8
16
31
118
73
70

119
14{
151
ß2
159
193
26
50

1169
836

029
955
144
'r8

4U
285

73
320
268

22
13

102
75

4!t8
3118
305
2ß
195
161
76
61

.271
LZl

F1äche
Js

hlohn-
s inheit

te

6l,9
7812

Dsutschland

Hauptnietsr
1 464

651
88
14
6

1 575

2I
2
1

709
436
136
678
540
194
257

2
o
4
b
4
2
1

64,5

52,2
llsl,5
53,8

2

161
87

264
201
241
133
000

4l§t5

ta2
208

75
30

505

6
10
20
2S
:ts,
40
E
85
84

170
131
220
56
43

347
617

806
761
169

77
350
159

115
1S4
155

19
11
62
{16

325
269
254
274
156
131

51
!l!l

130
75

9,40
60

216
220
272
279

13

1

1 265
84

33lt
302
336
364

14

57
58
72
80
88
97
69

83

78
8'7
95
.01

3

4 729

2 549
1 666

390
t24

15 090

212
730

1 530
1 825
2 27t
1 930
2 365
2 058
1 625
2 310
1 110
1 026

72A
701

10 657
8 4185

12 lLL
11 024

989n
673

5 061
4 t20

155I 687
7 108
6 072

084
554
063
324
700
:,62
1*r
276
750§2
392
9111
598
019

5S2
023
1150
531
223

30

22
6

54s

579

424
125
22

123

74
292
693
772
931
718
7ß
499
305
327
113

70
6

181

922
606

204
626
154

131
240
001
56

542
500
191

a4
205
673
396
073
686
653
416
1?3
1154
432
25L
729
595

28t
426

634
097
ß7
650

60

I 1 256

617
ß2
t20
37

001

l4
41
96

155
2ß
237
382
413
3t2
608
30s
272

23
L77

226
919

333
120
272

11ß
933
819I
213
924
790

72u
283
20t
s,53
724
657
506
4Et7
377
274
161
592
329

oo3
254

898
715
7ß
861

34

I
5
1
1

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und mehr

tbn6tl ichss Haushaltsnsttoeinkomnen
von ... bis untsr ... Dl.t

untEr 600

Sonstigs 1)

Z6hl dsr Einko,iltensbszishsr
1 Einkofin€nsb€zieher
2 und m€hr Einkorm8nsbezisher

Bsz'Jgspsrson ist ...
Enrerbperson
En{srt6tätise( r). Selbtändigs( r)
MithslfEndä(r) Familisnangghörige(r)

323
253
242

68
2A

1118
115
53
28
29
72
15

q7

1453 375 1

58,11
60,5
6E!,4
57,5
72,2
75,9
80,0
85,6
95,5

1 17,6
77,3

I
5
4
5
5
3I
1
4I

1
1

3
3

2
2

,8992
788

43

40
376
273

55
204
542
386

286
145
267
168
320
232
183
138
1116
LO?
72
43

307
bb

4t2
t62

237
274
394
660

Ib

2
2

4
3

3
2

1
1

2
2

1

3I5

7t
73
86
8:l
79
72
70
4S
63
64
64

53,1
54, 1
63,5
64,9
73,8
75,6
75,9
74,0
71,9
7q,l
68,3
70,5
64,7
69,5

69s

6St
70
70
66
70

1

2
1
4
3
3
2
2II
4
2

18 289
1 530

3

5
4
4
5

1
1
a
1

2
1
1
1

3I
0I
o

.) ohne l.bhnhEime. - ohns UntsnnistEr'
fi ffäijJnäitE,ni{-irinOEs{äni i-FErson-in ihrer Haupttätigksit Selbständiger in dsr Landr{irtschaft sov{is Haushalts ohne Angabä

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Davon in hlohnsinhsitsn nit sinsr Flächs von ... bis untsr . . . m2

Insgssamt
unter

s0

40

60

60

80

80

100

190

t20

120
und
m€hr

1 000

-69-

5

I
1

1
1
1

I

1



l{Z-zusstzsrhsbung 1998

{ Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Merkmal

ileushal tsgrtißsmit 1 Person
dar.,{siblich
2 Personen
3 Personen
{l PErsonsn
5 und mehr Psrsonen

Insg€s6ilt
H6ushaltE
mit Kind(srn) untEr 18 JshrEn
davon rnit .,.

1 Kird
2 Kindern
3 Kindsrn{ und tnehr Kindsrn

ohns Kir6€r
lbnatl ichss HaushEltsn€tto€inkonln€n
von .., bis unter ... ü{

untsr 600

Sonstigs 1)

Z6hI der EinkoilEnsb€ziehsr
1 Einkomr€nsbeziehsr
2 und ilehr Einkoilnensbszieher

Frilhsres Bundssgebiet

FIäche
Js

l.lohn-
einhsit

na

67rE
69,3
93,4

105,1
116,3
727,6
90,5

107,8

101, 1
112,0
11S,9
724,4

811r9

Insg€sEnt

3
1
1

134
4S3
75
t2
5

23t
25

s, 561
5 708I 249
4 036
3 3113
1 314

21 504

6 800

17
15

2

1
7
5

1
10I

I
1
5
4
4
3
4
3
2
1
7
3

ß
1

11
5
5
5

2
1
2

007
762
030
1S5

86
31

311!l

361

252
85
20

988

67
223
510
572
686
554
556
362
2ta
2€,5
100
73I

165

58
7A2
240
774
180
L2!
LOz

llst
26n
13
L7

40

3 249
938

I 130
62

3

800
815
624
895
500
134
953

833
1153
85
2r

552

49
140
380
581
755
727
940
828
640
842
407
247
23

303

685
s74

290
831
044
910
650
zta

735
549
131
38

658

2t
7l

155
257
380
377
578
511
552
892
ß2
453

41
232

124
900
321

11
21§'
ß5
084

st
225
987
807

69
39

297
217
119
8!)0
883
700
876
701
ß4
373
390
80s

3 508
119

4 ALz
29g

6 382
572

2
2

1

2

62
59
62
88
7l
7q
80
86
92
9S

108
124
154
101

't7
103

654
472
s26
711
51S
2L7
627

515
1181
720
34

4t'l

15
36
75

t27
184
194
319
371
376
688
437
551

68
1811

I 831
4 t47

1 301
2 776

320
203
323o
224
970
874

117
307
197

25
15

725
97

716
504
744
637
736
634
376
372
904
588

675
406
051
313
1183
711
233

953
038
325

94
824

20
{1
75

117
184
191
337
rl:l8
480
021
860
610
a5
q27

476
332
045
27

555
791
910

145
757
563

25
16

113
96

0§l,2
96€
596
1151
552
:t§t8
64l5
561
204
879

100
133

oß
4?2
011
644

81

4

2
1
1

6

1

3

2 q70
2 774

134

119I 062
753a
356

1 879
1 500

7 402

3 988
3 578

243
10

220
1 598
1 43St

2A
410

2 966
2 650

5 r11

1 454

2 777
2 7AA

1 150 2 409

3 305
2 622gaz

191
20 '704

231
6S3

1 445I 824
2 380
2 163
2 432
2 658
2 2§J7
3 7732ß8
2 992

569
1 :l50

13 314
13 083

32q
156
536
313
855
554
1195
315
522
3ß
zBa
164
31S
4rt5

924
425

252
796
938
253

49

803
660

41

36
327
213

41
143
424
253

ß4
116
22r
138
255
186
744
108
1r8
85
60
!ts

188
54

r89
186
314
527

13

181
786
147
65

3t2
003
073
726
395
323
051

900
e53
901
259
ß2
2LL
829
881
860
900
41t6
860
087
740

796
708

051
589
262
280
323

t7
b

1 206

I

323

500 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und mshr

,8,l
,q,l
,2
,3
,0
,8
,8
,2
,3
,3
)4
,2

,5
,7

3
2

Bszugsp€rson ist ...
Enr€rbperson
Eil€rbtätigs( r)
Sslbständio€(r)
r,lithelfsndä( r) Fanili€nang€hörige( r)
Beanter/Beantin
AngsstslltB( r)
Arbsiter( in )
Auszubildends( r)

Err.erbs loss( r)
Nichtsüerbspsrsondar. Rentner( in)

Alter der B€zugspsrson
von ... bis untBr ... Jahrgn

untsr 25
dor. nännlichß-30
dar. nännlich

30-40
dar. ilännlich

40-50
der. 

'nännlich50-60
dar, nännlich

60-65
dar. nännlich

65 und nnhrdrr. nännlich
Staatsangehörigk€it der BszwspersonDeutsch INichtdsutsch I

3
2

1
1

4
q
1

94,1
95,9

122,0
1111,5
108, 1
92,9
86,7
53,2
73,4
84,6
85,7

55,0
56,5
68,1
70,8
88,1
92,0

102,4
107,0
101,6
106,0
96,3

100,8
85r3
94,2

91,8
72,0

97
94
86
75
90

I

224
122
609
1105
424
007
966
671
057
757
593
412
081
975

642
321
3&t
1180
al

1

1

2

1

I 070
160

3

EinzugsjEhr des Haushalts
vor 1981

1S81 - 1990
1391 - 19SB
19S16 und später
ff|ne Ang6b€

r) ohne tbhnheime. - ohne untsnnietgr.
1) HaushattE mit mindestens 1 Psrson in ihrEr Haupttätigkeit Selbständigsr in der Landv{irtschaft soe.is Haushalts ohne Angabe

Statistisches Bundesalnt' Fachserie 5, Hcft 2. 1998

2
1
1I

I2 1&t
0!t5
9118
8St1

54

3
1
1

719
778
607
4E{
38

3
o
1
1I

D6von in I'iohnsinhsitsn mit einer Fläche von . ,. bis unter . . . m2

40

60

bU

8;

80

100

100

t20

120
und
nshr

Insgss ant
untsr

40

1 000

-70 -

1

1

1

1

1

5



l''!Z-ZusatzErhebung 1gg8

4 Haushalte nach Haushattsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Msrknsl

Fruheres Bundssgsblst

F Iächs
Je

tbhn-
e inhsit

tQ

91 ,4
90,5lll12

724,7
134,6
1118,3
115r 4

132,0

L27,0
133,4

596
6S7
b55
082
s25
76t
005

155

401
320
350

85
84Nl

56
1418
313
472
673
656
991
077
028
912
375
105
451
747

523
957

107
825
317

42
785
8s6
420

5
n2
838
s56

11 785
220

673
1163
630
11ß
7t
15

537

166

103
53I

370

l3
36
85

117
160
747
196
176
130
197
108
89I
73

&t9
631

674
633

73

11826
223

41
863
819

I
5

44
32

t82
141
186
t37
276
203
179
129
660
32{J

63s
427
024
330
206
3l

250

390

210
t47
27

6
860

I
35
81

124
183
173
242
ß3
224
354
273
214
2t

7ß

970
176

093
O:B
139

7
88

43t§2
60

157
101

5

41
31

279
240
322
%8
451
373
291
229
850
518

432
284
041
45t
379
110
420

625

289
258

58
10

795

I
22
118
85

123
132
213
244
238
453n4
3t?

44
139

861
ll50

403
343
195

b
152
574
416

60
077
956

34
29

«r0
296
41t
418
558
1l86
308
258
7t4
479

EigentUmer
Haushaltsgrößgmit 1 Psrson

dar. hEiblich
2 Personen
3 Personen
4 Porsonsn
5 und fishr PgrsonEn

Insgssant
'Haushsltg
mit Kind(srn) unter 18 J€hren
d8von nit ...

Kind
Kindsrn
Kindsrn
und nshr Kindsrn

ohns Kindsr

I.bnatlichss Haushaltsnsttoeinkoilnsn
von ... bis

untsr
Dr,l

Einzr4EJ ahr.
vor

dss Hai,Ishalts
1St81
lStSl0

Sonstig€ 1)

Z6hI der Einkonn€nsbeziehsr
1 Einkoilnsnsbszi€her
2 und mshr EinkormnsbezishEr

Bszugspsrson ist ...
Errrerboercon
EHerbtätigE( r )

sslbständige( r )
Mithslfsndö(r) Fililienangehörige(r)
Beanter/Beattin
Angestsllts( r )
Arb€itsr( in )
Auszubildende( r)

Eril€rbslosE( r )
Nichtsn rerbsP€rson
dar. Rsntner(in)

Altsr dsr Eszugsperson
von . .. bis untsr ... Jahrsn

unter 25
dor, nännlich

25-30
dar. männlich

30-40
dar. nännlich

40-50
dar. männlich

50-60
dar. nännllch

60-65
dar. mönnlich

65 urd tßhr
dar. nännlich

Staatsangehörigl(sit der BszugsPerson
D€utsch
Nichtdeutsch

2 200
1§!

5 222 115,574 106,2

1
2
3
4

1
1,

1

2
1
4
2
1

t2
3

1
1

8

22

1

280
L77
724
l8I

ß3
2t
13
7

4L2

7
18
34
47
52
45
57
41
31
36
20
2t
22

50AI

62

1011
t22

526
326
803
L27
259
588
303

s51

744
844
255

67
352

t5
31
58
92

111!t
154
277
360
403
868
738
401
372
386

724
617
885

24
1l8l
1165
761

106
579
423

II

122,9
123,6
142,8l3l,o
L28,L
120,4
112.6
101,9
108,1
104,4
103,5

85,0
87,0
9!1,9

103r3
118r 1
120,0
1ß,7
129,0l2lr8
124,3
114,2
116,7
103, I
109,1

600
1 000
1 1100
1 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
5 000

10 000

I
1
2
2
3
3
4
5
b

10

untar
600
000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000 1

1
1
1I
2

60

b
7
7
7
6
7

52I

30
28

11I

32
25

I
6
7
5

11
7
b

22I
59

27
1l
14
10

141,9
152, g
109,4

93,5
90,8
88,St
91,1
94rz
96r7

100,5
105,4
110,7
115r9
L2213
135,6
163,5
L24,3nghrund

1
1

4
6

7
6
1

2I

4
4

302
111

I 500
3 581

183
171
22

72
85
50

72
250
232

b

20
L2
53
38
{ß
33
bb
44
44
30

196
81

42t
13

234
7t
72
50

5

II
3
3

7

1I
2
2
2
2II
3
2

I
1,
1
1

1

L 492
4E

926äl
2L7
7n
l5

8!t8
llsts
63s
898
138

2IIb
2I

402
!t!r8
2?6
151
23

2§4
36

425
500
301
168

25

82564
756
38!l
69

0
0
3
3
8

113tzt
tt7
114
115

ls[1
19!'l
1996
(hns

- lsxE
und spätsr
Angabe

.) ohne t"lohnhsine. - Ohns Untsmieter'
1) H.ushalts mit rnindesteni"i-iäilön-in ihrEr HaupttätigkEit s€lbtändiger in dsr Landr{irtschaft sor{ie Haushalts ohns Angabe

Staristisches Bundcsam(, Fachserie 5, Hefr 2, 1998

DEvon in !'lohnsinhsiten mit sinsr Fläche von . '. bis untgr . .. tn2

60

80

80

100

190

120

120
und
mshr

InsgESamt
untsr

40

40

50

1 000

-7t -

1



f{Z-Zusatzsrhebung 1998

{ Haushnlte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Itsrkma l

2 Personsn
3 Pgrsongn
4 Psrsonsn
5 und nshr Psrsonen

Insgesait
HaushaItEnit Kind(ern) untEr 18 Jahrsn

davon mit ...
1 Kind
2 Kindern
3 Kirid€rn
4 urd mshr Kindsm

ohns Kinder

tbnatlichss Haushaltsnetto€inkoirisn

Sonstige 1)

Zahl cler Einkoilnensbezishsr
1 Einkomf,nsbszisher
2 uncl m€hr Einkofirsnsbszieher

F 1ächg
Js

tlohn-
einhsi t

iA

FroherES Bund€sgebiEt

Hauptnister
HaushaltsgDößsnit 1 Person

dar. H€iblich
6
1l
4
1
1

15

905
302
333
106
855

175
545
732
356
707
507
841
581
263
462
923
887
118
603

791
L27

074
962
830
23

587
11ß
253
L2t
112
s25
505

863
r40
597
100
843
772
4:E
770
092
5t2
019
687
550
515

772
633

37

32
377
204

40
140
396
2t8

229
113
277
136ßa
181
137
102
107

7A
55
35

166ß

011
157

163
176
300
517

L2

727
591
906
777

77
29

915

339

234
7A
19

576

60
206
q75
525
EEt5
509
rlst9
321
187
219

80
52

143

9118
426

n7
943
113

106
978
703

q1
344
624
:t68

318
1s1
516
300
at2
516
447n2
455ßl
244
135
123
353

503
413

313
945
210

7t7r
314
276

27
369
103
832

2t5
116
565
373
242
866
780
534
780
553
413
ß3
427
646

8Sl0
528

756
070
166
ß2

72

655
1104
0r6
580
444
167
862

064

526
402
105
32

798

13
36
84

132
197
204
3:16
358
327
s38
269
240

20
L07

747
672

031
866
782

131
817
723

8
165
831
706

64
37

250
180
840
6119
561
432
425
327
1S3
744
530
297

150
79

2ß
187
223
723
s30

1158

169
194
69
27

s72

bI
17
26
36
37
60
78
17

160
123
209

54
40

331
565

753
715
160

74
327
149

38
178
140

L7
10
57
113

306
252
236
200
ts7
124

47
36

11S
70

872
58

20t
204
ß6
255

L2

965
011
615
954
418
547
499

1

3

3

084
1158
66
11

5

168

23

16
5

11t6

55
776
232
167
173
115
95
115
24
24
11
14

37

1 078
54

2 127
1 :'51
1 SS4

747
4!10
119

5 417

1 235

730
410

76
19

4 181

35
104
295
1164
605
5807ß
552
510
685
299
198

14
237

2Aß
2 343

2I 58, 7
60,4
75,4
8412
91,4
98,5
7t,3
85,St

82t7

66
7S
77
78
80
74
77
77
73
67
72

7t
bb

71
73
72
68
72

222
tzs
385
253
240
107
207

s25

226
213

62
24

6A2

7
14
27
42
bt
63

107
127
138
236
742.774
24
45

441
726

917
860
728

73
396
258

5?
290
241

20
L2
92
69

386
30s
273
219
774
147
6S
55

191
109

7 724
83

3 6115

2

I
1

1

90,3
96,7

L02,1
66,5

53,0
50,5
55,0
6o't
62, 1
54,5
69,0
74)2
78,3
82,1
87,5
97,6

119,5
72,6

63,9
42,0

73,8
74,9
88,9
84,6
81,3
73rg
72,2
51, 1
64,8
65,8
67,7

53,7
55,0
64,3

- 2500
- 3000- 3500- {000
- :5 000
- 6000
- 10 000
urid mhr

von ,.
I

600
1 000
1 400I 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

10 000

. bis unter ... Dl{
unter 600- 1000- 1400- 1800- 2200

1
1I
1II
1
1

.8

b

10I

4
3

1
5
4

1
1
3
2
2I
2
1I

2

BszrJgsperson ist ...
Err*rbperson
Errcrbtätige( r)
Sslbtändigs( r)
I.{ithelfsncls(r) FariliBnangshörige( r)
BsrrtBr/Bsartin

3
2

2 2
1

Ang6tsll
Arbeiter(
Auszubildsnds( r )

Errerblose(r)
Nichtsr'!€rbperson
dar. Rentner(in)

te(r)
in) 1

1

2
1

1
1

I

43

742
537
672
740

31

4
3
3
4

Alt€r dsr Bszwspsrson
von ... bis unter ... Jahren

untsr 25dsr. nännlich25-30
dar. männlich30-40
der. nännlich

40-50
d6r. nännlich50-60
clar. männlich60-65
dar. männlich

65 urd nehr
dar. ilännlich

Staat§aruslürigksit der Bezugsp€r§on
Deutsch
Nichtdsutsch

ElnargsJehr des Haushalts
vor 1981. 1981 - lsNtolsll - lsr§E

1gS und spätEr(}lns Angabs

3
1

1
3
4
5II
2
3
7
o
5

14 012
1 1188

8I
1 2 612

250

272
094
626
3A2
184

1017 1725 1926 17203 1
44

n4
274
306
316

13

8I
1
3
3

e) thns tbhnheifis. - (hns Untsrfiieter
1) HaushaltE mit minJsstsns 1 Person in j.hrer Heupttätigkeit Selbständiger in der Landnirtschaft sor{is Haushalts ohne Angabe

Sratistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

Davon i.n l.bhnsinheitsn mit einer Fläche von . ,. bis unter ... n2

Insgesarnt
untsr

40

40

60

60

80

80

100

100

120

120
und
nshr

I 000

-72 -

1

1



Hz-Zus8tzerhsbung 1998

4 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Msrkmal

Neue Länder und Bsrlin-(bt

InsgBsÜlrt

Fläche
le

l,bhn-
Einheit

iA

55,0
55,5
72,5
85,0
96,0

109,2
73,6

88,6

84,1
93r 0

st66
621
727
185
56

938

256

201
52

682

16
91

229
245
31St
22?
247
194
LN
777

38
2t
113

039
856

983
733

4'l

27
319
3ß

15
250
955
905

108
54

163
100
275
181
223
l1l8
2S5
ls4
205
129
669
272

92q
14

717
:t86
:t57
1160
t7

308

15S
L2L

22
6

525

I
27
50
öz
64

105
116
95

13S
75
61

5
24

156
556

572
4183
62

1l
19ll
208

89
26L
255

I
b

41
27

178
133
L87
155
177
1416
77
62

170
109

aza

401
148
124
153

7

57
32

189
167
155

116
615

267

139
t02
20

7
3118

72
23
40
35
70
7A
7l

115
72
66

6
27

81
516

458
398
öt

13
151
165

59
157
1118

18
13

111!t
120
16S
150
Lß
114
52
,qit
95
68

613

286
131
s5
93I

49
26

141
77q
192
6S

625

377

151
132
26

8
308

t2
18ß
28
53
63
69

118
a2

107
15
2A

76
524

507
455
101

18
L77
156

trä
118
108

77
13

159
r34
205
181
131
116

q4
38
67
45

623

2ß
152
L25

8S
13

Housh6ltsgöß€nit 1 Psrson
dar. Heiblich
2 PErsonen
3 PsrsonEn
4 Psrsonen
5 und mehr PErsonen

InsgEsant
Haushaltsmit Kind(ern) unter l8 Jahren

davon mit ...
1 Kind
2 KindErn
3 Kinclsrn
4 und mahr Kindsrn

ohng KindEr

l.,lonatl ichss H6ushaltsnettosinkomsn
von ... bis unter ... 0l.l

unt8r 600
600 -

und mBhr

I
I
2
1

b

I

4

388
198ß

419

t 7G2

957
188
t74
157
823
202
314

014
622

99
2?

552

44
207
{161
579
711
571
76,4't?7
579
767
375
327

30
171

342
239
781
42462

40
884

605

358
214
27

6
278

I
31
90

134
195
183
26S
267
2L0
272
107

70

45

1190
:l51

2ß
988

7A

36
420
41I§t

2:t5
bbt
822

47
23

126
77

391
277
363
274
345
2'13
18s
1416
424
261

7Tt
3S4
300
395

19

115
73

311
199

1

167a
833

7

/_

410

13
67
92
88
70
34
2tI

5

10

:t84E

227
161

7

8
62
7t
14
66

L92
L74

57
32
45
33
64
53
49
38
q1
25
18

8
145

21

413
5

76
99
95

L44

1

101,8
108,2
57,8

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

1
1
1
2
2
3
3
4
5
b

10

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

1
1
1
2
2
3
3
4
5
6

10

55
llst
54
59
62s
72
76
80
85
s,4

104
127
80

5?
82

0
s
7
a
I
8I
5
4I
2I
3
2Sonstigs 1)

ZahI der Einkornensbeziehsr
1 Einkoirnensbszishsr
2 und mahr EinkomEnsbszishsr

Bszugspsrson ist ...
Enrerbperson
En€rbtätiss( r)
Selbtändige( r )
Mithslfenda(r) FanilisnangehörigE(r)
Beenter/Bsamtin
Angestsllto( r )
Arbeiter( in )
Auszubildende( r )

Erl"ßrBlose( r)
Nichten rerbsperson
dar. Rsntner(in)

Altsr d€r Bezugsperson
von ... bis unter ... JahrEn

untEr 25
dar. männlichß-30
dar. männlich30-40
dar. nännlich40-50
dar. männlich

50-60
dar. tnännlich

60-65
dar. nännlich

65 urd mehr
dar. nännlich

Staatsangshörigkeit der Bszugspsrson
Dsutsch

22ß
3 932

I I
4

78,4
80, s
98 r7

81 ,0
79,3
77 r7
115,1
69,1
65,6
65,5

3 S69
3 2t8

362

119
1 323
1 375

35
752

2 344
2 202

1

51
51
63
64
79
81
84
87
7A
81
71ß
63
70

1

1

1

227
118
410
263
276
8!ll
195
94E
LLz
868
58r
426
573
TIG

503
311
096
3:t5
69

)J
,6
4
0
b
7
6
4
2
4
8
0I
7

6 269
115

1 1 867
16

73,7
67,0Nichtdeutsch

Einzugsjahr des Heushalts
vor 1981

1981 - lSlS)0
1991 - 1995
19!t6 urd spätEr
Ohns Angabe

73,2
6'l ,8
82,2

2
1
1
1

76,2
74)6

r) 0hne !'lohnheime. - ohnE Unterilistsr.
fi näijJnäiie mit-itinOäjtäni'i-pärsön-in ihrer Haupttätigkeit Sslbständiger in dsr L6ndv{irtschaft sonie Haushalte ohne Angabs.

Statistisches Bundesarnt. Fachserie 5, Heft 2, 1998

Davon in !{ohnoinheiten mit einer Flächs von ... bis untsr ... m2

Insgsssnt
untEr

40

40

50

60

80

80

100

100

r20

120
und
mEhr

I 000

-73 -

1

1



i!Z-Zusatzsrhsbung 1998

{ Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Merkmal

Insg€sart
) untsr l8 Jahrsn

tsnettosinkornBn... Dl,l

t dsr Bezugspsrson

Neus Ländsr und Berlin-ost

EigentUmer

F 1ächB
Jetbhn-

sinhs i t
ti2.

100,3

Haushaltsgrüßg
ntit 1 PsEon 290

178
708
s76
408
L72
993

477

370
257

42I
316

7
22U

110t4l
1lß
240
AO
zt'l
319
188
188
20
73

:ls9
57q

ß2
155
202

34
409
507

177
561
634

6

44
35

:t60
302
49?
1rr,
{l5lt
!tst8
208
172
4i24
2?3

§lll1

123
342
272
186
30

1

1

1

8

72

11

8

'7
5
/-

o
5

72-

8 93
108
110
106
70?

62
40
60
16I

1116

lb

11

/-

130

5
72
18
23
18
20
16
11I

65
76

62
50

5

17
2?

12
811
a2

b

14
72
77
13
27
22
T7
13
63
30

1415

101
14
16
14

84
53

L72
67
39

7
:t6s

75

46
2A

294

6
18
30
40
40
56
54
35
lKl
19
13

L2

s6
ß2

t02
159
2l

52
82

34
176
171

I
7

116
38
62
53
a2
69
51
42

119
7q

369

253
4St
35
29

51
41

191
101
70
15

1138

116

58
41

b

322

15
27
34
38
59
b1
5l
6S
35
28

14

TI
349

270
229

32

6
79

7L2

41
168
161

I
6

65
54
s2
80

110
st6
55
45

108
7t

1l:}8

26
7l
115
31

37
27

157
132
115
30

4t3
188

107
68
11

285

I
77n
27
57
60
57
st0
56
1ß

Ib

53
406

3116
303

51

8
106
138

43
727
L2l

8
6

97
80

135
t23
L72
101
44
3l
74
56

472

2ß
107
66
45I

38
19

125
159
175
59

s55

80,0
78,2
92,7

106,2
114,4
125,3
100r3

L!3,2
110,0
115,3
723,2
734,7
93,7

8!1,4
79'1
81 ,11
flßr7
85,7
89,0
93,4
§16,8

102,!
107,1
1L2,3
122,1
l1l!1,4
702,7

8q,7
103, g

106,5
107,8
118, I
116, 1
108, g
102, 1

98,5
87,8
87,3

84rz
!8,5
SE,9

10s1,9
110,5
109,5
110,1
100,8
101,6
93,0
94,3
ß12
88r7

dar. h€iblich
2 Personen
3 Psrsonen
4 Psrsonsn
5 urt(l n€hr Psrsonsn

2 Kind€rn
3 Kird€rfl{ und nBhr Kindern

ohns Kirder

HaushEltsnit Kind(srn
davon nit .I Kind

clarz5-
dar30-
clsr

110 -
der50-
dar60-
dar

rünnlich
30
lnännlich

110
nännlich

50
nännlich

60
ilännlich

65
,iännlich

247

137
118

2L
5

274

s
15
2t
24
47
56
&l

107
73
SE
13ß
59

477

1l54
408
92

15
154
145

116
101
93

t2
10

1:ß
117
187
167
722
l0!,

40
35
55
40

554

231
140
109
64
t2

Itbnatlich€s Heushal'
von ... bis untsr

untEr 600
600 - I 0001000- 1400

11100- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 4000
11000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und mshr
Sonstigs 1)

Zahl dsr EinkoilEnsb€zish€r
1 Einkoinsnsbazi€h€r
2 und mhr Einko,mensbsziehsr

Eezugspsrson ist ...
En{ertsperson
Er.t€rtrstätige( r)
Selbtärdios( r)
ulthsusndä( r) FanilisnarEslürige( r)
Besitsr/Essitin
Angsstellte(r)
Aräaiter( ln)
Auszubildsnde( r )

Errgrblose(r)
Nicht€t'r€rbpsrsondar. Rentner(in)

Alter ct€r Bezugsperson
von ... bis untsr ... Jehren

untsr 25

65 und mhr
dar. nönnlich

Startssngshtirigksi
D€utsch
Nichtdsutsch

Einargsjahr des Haushalts\or 1981
1981 - 19!'0
lSE1 - 19S
1Sl€16 und später
ohne Angab€

1

I
4
3
5
6

a
1

Ohns l.bhnheims. - Ohns UntEtrilietBr.
Haushalte lnit nindsstsns 1 PErson in ihrsr Haupttätigkeit S€lbst,ändiger in dsr LandHirtschaft sor.{is Haushalts ohne Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachscrie 5. Heft 2. l99E

0avon in llohneinhsitsn mit sinBr Fläche von... bis untsr... !i2

Insgss amt
untsr

40

40

60

60

80

80

100

100

720

120
und
m€hr

1 000

-74 -

1



l.tz-zusatzErhsbung 1998

4 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Msrkmal

HEush6ltsgrößg
mit 1 Psrson

dsr. visiblich
2 Psrsonsn
3 Pgrsonsn
4 Psrsonen
5 und mehr Pgrson€n

InsgEsant
HaushBIt€
mit Kind(sm) unter 18 Jahrsn
davon nit ,.,
1 Kind
2 Kindsrtl
3 Kindsrn
4 und mehr Kindsrn

ohns Kindsr

l{onatliches HEushaltsnsttosinkomEn
von ,.. bis unter ... oit

untsr 600

Nsus Länder und Berlin-(bt

298
185
60sl
360
273
33

514

530

313
188
24

b
984

b
26
72

104
r55
1ll:t
273
2t3
175
228
88
57

32

394
08s

030
82S

56

33
!88
:167

207
1185
1150

47
22

117
70

3{5
233
301
22t
243
203
134
10q
308
187

53
32

t20
98
g7
27

395

192

91
80
16

5
203

5
t2
Z3
zß
27
116
55
44
69
40
32

10

79
307

302
ß4

30

L2
115
96

1t8
93
84

I
5

33
2t

u3
7g
95
74
62
50
22
l7
62
39

:r91

116
77
78

t22

20
l1
31
35
39
t7

LU
79

32
34I
63

6
t2I
t2
18
14
26
16
19

28
110

111
95
16

6
416
2A

16
31ß

11
7

52
40
32
z7
77
13
7
6

20
11

141

F1äche
JE

hbhn-
Einhsit

l2

73r2

69,2
77 )2
86,1
95,3
57,3

52,6
68,1

50rg
50,8
59r5
59,1
66r9
67,1
66,8
67,7
62,6
64,2
60, 1
62,0
56,0
61 ,0

I 557I 010I {165
681
416

91
s 320

1 084

6115
:t64

57
18

3 Z:ß

31
185
398
1169
564
4;r3
524
477§2
448
187
1!19

10
98

1 866
2 358

2eiJ7
2 06i!t

160

85
913
868

34
574

1 683
1 567

22tll4
:t66
2ß
856
590
698
505
657
470
373
ß4

1 11ß
504

H6uptllrietsr

!t80
19:l
22

1106

7

b

399

13
E
90
86
6S
33
20I

10

375
22

220
155

b

I
59
68
14
64

187
168

56
31
44
32
62
52
46
36
39
24
18

8
141
20

401
5

68
98
94

14tr}

t2
7

15
15
L7
10'to

36

14
15
5

311

b
7
7

11
8

L2

16
51

53
4t
10

23
10

7
77
15

23
17
l7
111I

7

11
5

68

l5
l3
17
25

40
24
29
1t8

52q
345
65
355

15

1

904
581
bbb
170

4S

792

240

18S
47

553

15
86

2t7
2ßn7
209
227
DA
118
108
33
18

38

s74
780

921
683

42

ß
302
298

15
238
871
a23

106
53

157
95ßt

169
204
134
.48
173
188
115
605
241

Ttg
1{t

616
372
341
457
l6

:ß0
929
824
14S
!t!l

50,7
51,5
62,8
7012
78,0
8!1,5
61,3

600 -1000-1{00-1800-2200-2500-3000-3500-4000-5000-6000-

1
II
2
2
3
3
4
5
b

10

000
{00
800
200
500
000
500
000
000
000
000

l18,4
{8,4
50rll
53, 4
55,9
59,0
62,4
65,8
67,4
70,9
76,1
8l)7
96,1
63r3

G4rz
65,3
7q,0

6l ,2
66,1
63,5
115,0
60,1
56,8
56,7

10 000 urd nshr
Sonstigs 1 )

Zahl der Einkomnnsbsziehsr
1 Einkoin€nsbezieher
2 und n€hr Einkodn8nsb€ziEhsr

Fa,rilienangehörigs( r)

dar. Rentnei(in)

AltEr dsr B€zugspstson
von ... bis untsr ... J8hrsn

untsr 25
dar, nännlich

25-30
dar. nännlich

30-40
dar. männlich

40-50
dar. männlich

50-60
d6r. nännlich

60-65
dar. nännllch

55 und mehr
dar. nEnnlich

Staatsangef6rigkeit dsr Bszugsp€rson
oeutsch
Nichtdeutsch

Einzwsjahr
vor

Haushaltsdes
1981
l!,!r0
lSSF

und später
Angabe

4 278
n:t

1 1 1198
l6

61,3
64,2

6lr7
60r7
61,0
61rE
62,7

198r
1991
1996
0hne

1

1

.) ohne t"lohnhsine. - Ohne Untsflnieter.
fi näijJnäitä nit-;inOei{äns i Fe-on in ihrsr Haupttätigkeit Sslbständiger in der LandHirtschaft soxie HaEhalts ohns Angabs.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Davon in l,,lohneinhsitsn nit einsr Flächs von .. ' bis untEr . .. m2

100

120

120
und
mghr

Insgssamt
unter

110

40

bU

60

80

80

100

1 000

-75 -

1

1

I

1



HZ-Zusatz

5 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen

in

D6von mit sinsm rEnatlichen Hausha.l,ts

2 200

2 500

Deuts

600

. 000

Lfd
Nr.

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
t2
13

16
t7
18
19
20
2t
22
23
2E
25
26

27nß
30
31
32
33
34
35
36
37
!t8
:19
40

4L
42

Ins
Haushaltsgrößsnit 1 Psrson

d8r. v{eiblich
2 Psrsonsn
3 PsrsonEn
1l Personsn
5 und mghr Psrsongn

InsgBs6nt
HaushaltE
ni.t Kind(srn) unt6r 18 Jahrsn
davon mit ...
1 Kind
2 KindErn
3 Kind€rn
4 und mshr

ohns Kindsr
KindErn

Zshl dsr Einkonnsnsbsziehsr1{ I Einkomsnsbszigher15 2 und mshr EinkonrnensbsziEhsr

FaniI ienangshörige( r)

Auszubi

1xl
44
115
rt6
47

Enrerbloss ( r )
NichtsrHsrbpsrson
dar. Rentner(in)

Alter dsr BszrJgspsrson
von ... bis unter ... Jahrsn

untsr 25
dar. nännlich25-30
dar. männlich30-40
dar. männlich40-50
dar. nännlich

50-60
dar. nännlich60-65
dar. nännlich

65 und mehr
dar. männlich

StaatsangBhörigkBit der Bezugsperson
DsutschE( r)
Nichtdeutsche( r )

Einzugsj6hr dss Haushalts
vor 1S181

1981 - 1990
1991 - 19SE
1996 und spätsr
Ohne Angab€

1l s18
6 8St6tt 423
5 193
4 167I 516

33 818

8 562

1
1

l5 S:ts
17 015

zr fo
19 004
2 50S

70I rNtlI 32664ß
1612tß

t2 667
77 262

774
4118
86
25
11

sto1

64

42
18

836

8118
52

440
205

311

59
57
47

235
1ß0
275

175
8St

108
63

126
80
88
54

114
54
51
19

238
41

829
72

271
Lß
165
327

12

222
113

27
14I

275

30

18I

255

1!t5
80
24

22
2tI
55

140
54

58a
32
2L
116

31
36
23
34
z0
13
6

56I
2ß

28

75
36
51

108
5

267
13

565
044
244
62
25
8

906

167

712
44I

740

7E7
159

792
392
53I

5
145
744

40
400
11E
901

L72
81

166
93

267
149
1S1
112
245
117
t62
52

70s
108

781
725

710
320
:l!ts
518

23

1 749
7 261

1180
115

116
77

2 407

277

184
73
17

2 130

20,€.2
355

956
678

68
6

1b
290a2
t7

274
1 450
1 305

147
641

:87
93

306
154
204
l0s
no
752
276
100

1 063
230

2 258
14a

I 042
38!)
399
51[t

33

035
374
747
L92

86
2A

090

372

221
116
2A

7
719

474
6r6

422
186
93

5
31

569
477

72
235
669
51t3

166
74

28S
141
457
249
242
159
376
224
285
169
235
402

930
161

326
502
534
6S0

38

220
130
33
10

2 342

930
805

450
270
85

38
610
525

8
180
284
193

99
s2ß3

160
507
316
308
187
!t56
2ß
266
191
926
1165

s85
149

161
{64
1188
591

31

1
1

1

23

2L

1

2 476
8,48
885
2L7
L77
39

735

333

4 320
3 243

781
2t8

25 256 2

2

1
1

1 L27
581

2 311I 522
6 6!t8
5 103
6 024
4 426
5 972
4 768
3 027
2 246
8 659
4 516

32 065
1 753

13 55q
6 900
6 358
6 615

39.2

e) 0hne tbhnheins. - ohns Untgrilietgr.
1) Hsushalte mit ilindEstgns I Person in ihrsr HaupttätigkEit Solbtändiger in der Landhirtschaft sohis Haushalte ohne Angabs,

Statistisches Bundesarnt, Frachserie 5, Heti 2' 1998

Herkna.l, Insgesamt
untsr
600 1

1 000

qoo 1

1 400

äoo 2

1 800

)oo

-76 -
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5 000

ooo 10

6 000

ooo

10 000
und

mohr
tige
)

sons
13

3 000

ioo 4

3 500

ooo

4 000

5 000

Lfd.

erhebung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nsttoeinkomen von ... bis untsr ... 0ll

2 500

3 000

chland

gesamt

Nr

01
02
03
04
05
06
01

08

09
10
11
L2
13

14
15

16
77
18
I9
20
2L
22
23
24ßß

27
28
29
30
31
32
33
34
35
:,6
3'l
38
39
ll0

41
42

43
44
lEß
47

509
223
1911
ll7I 522

358

160
t42

42
15

163

a2
L77

915
851
378

L2
31

ß3
165

63
607
52E

32
18
53
4ß

252
203
27L
mn3
247
161
131
449
243

465
5'l

767
279
213
210
s2

26

204
140
151
74

599

206

100
81
19
6

:t93

bb
533

534
530
232

51
220

111

65
47

7S
66

176
159
231
217

4S
44
59
S4

581
18

2ß
170
L27

72
5

172
115

108
424
868
347
319

196

590
454
721
32

t23

a72
774
539

5
474
383
366

3S
506
445

8
o

6l
{19

588
498
051
961
003
937
264
244
338
292

210
109

300
878
678
1l:13
30

t74
63

990
700
601
207
673

013

$9
405
94
26

660

505
2 ALA

440
2 233

474
291

382
777

1 261
537
474
156

2 870

416
170

I 322
704

1 492
419
275
89

3 596

753

401
269

65
19

2 Aq3

2 019I 578

3 384
212

7?3
347

L 522
585
426
129

3 385

1 001

505
385

87
2E

2 385

11 863I 079
884
294

4 5{0

I 712

798
704
165

3

1

2
2

2

1

21

2
2

1E
2 828

937
604

1180
362
303

6
2ß
q74
293

119
060
972

58
33

ß2
2ß
19S
045
088
952
870
764
365
319
667
531

3n
272

641
091
944
421
(ß

020

1ß1
413
97
29

850

815
055

956
8116
156

103
713
867

110
914
8118

4ß
30

1S2
153
123
620
544
458
494
422
267
z32
605
472

1

2

1
1

3
364
02t

069
906
152

88
755
900

7
163
316
227

62
40

237
185
772
623
545
417
527
427
3q0
28Sl
901
687

184
201

401
681
648
624

31

1
2

2
1

168
119
253

273
01t6
542

,4St

505
1t60

16Itzt
93

647
559
763
68El
608
547
203
7A2
315
26L

572
101

981
681
5s5
430

26

3
3

019
803
139

77
777
796

10
2t6
577
4t0

87
55m

201
7:15
509
475
322
531
3§,,2
383
307
097
721

531
655
650
723

37

1

2
1

1

1I

1
1
1

1

1

3242 711
153

t23
6ß
570
s24

24

3

Statistisches Burrdesatnt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

-77 -
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MZ-Zusatz

5 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen
1n

Davon mit sinsm monatl.ichsn Haushalts

2 200

2 500

Dsuts

Lfd
Nr.

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10

16
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26

27
28ß
30
31
32
33
34
35
:E
3l
38
3S
40

HEushaltsgrößenit 1 PBrson
dar. ,{siblich
2 Psrsonsn
3 Psrsonen
4 Personsn
5 und mghr Psrson€n

HaushEltEmit Kind(em) untBr 18 Jahrsn
d6von nit ...
1 Kind
2 Kind8rn
3 Kindern
4 und mshr Kindsrn

ohns Kinder

Insgssarilt

43
29I

6

53

54

59

26
21
l1

5
37
26

8
o
8
6

L2I

25

62

38
11
8
5

2 886
1 875
5 342
2 558
2 333

879
13 998

3 833

770
577
392
94

165

aaz
530

43!t
97S
51St

44
818
265
327

b
4160
559
190

4B
27

2ß
194
998
740
891
550
222
786
535
345
961
491

778
222

961
877
908
084
168

134
702
24

7

1.70

159
11

47
30
14

b
b

77
123
107

ö

I
5

13I
26
14
15

7
96
20

158

t25
20
72I

295
233
55
10

b

376

19

11
6

357

340
36

89
52
19

16
15

35
248
272

20
T2
24
t4
56
2A
q4
1b

225
49

372

2S3
3l
2S
15
7

403
316
LS7

20
s

582

31

19
11

551

494
89

136
s4
23

3l
37

42
4116
430

7

27
16
:15
20
81
49
73
37

3s7
110

576
b

41t8
64
39
2tI

EigEn

340
2L0
372

55
2AI

804

74

40
26

6

737

508
296

245
242
33

88
113

4t3
s20
498

L7
13
70
s2
78
52

135
98

t25
st6

374
232

735
10

579
104
68
44
10

ß2
334
2S3

4t0
20

820

55

31
19

765

618
207

228
183
34

68
75

45
592
565

16I
50
32
59
37

t26
83

777
78

447
196

811I

614
96
59
40
t2

11
12
13

11

o

15S

ZahI dEr EinkonnsnsbsziEher1{ 1 EinkomEnsb€ziBher15 2 urd mshr Einkonnsnsbsziehsr

41
42

44
45
tß
47

1981 - 1990
lltstl - 19!t5
19!16 und später(rrn8 Angafrg

Bszugsperson ist ...
En*rbperson
EnaerBtätige(r )
Selbständige ( r )
HithElfEnds(r) Fanilisnangehörige( r)
Eeantsr/Beailtin
AnggstelItE( r)
Arbeitsr( in )
Auszubildende( r )

En{€rbslosE( r)
NichtEn{srEperson
dar. Rsntnsr(in)

AIt€r dsr BszugspBrson
von ... bis unter ... Jahrsn

unter 25
dar. männlich25-30
dar. nännlich30-40drr. nännlich40-50
clar. nännlich50-60
dar. nännlich60-55
dar, nännlich

65 und nt€hr
dar. nännlich

StaetsEngshörigksit der Bezugspsrson
Dsutschs( r )
Nichtc,sutschs( r)

10

q
I

8
7
1

3
2

5
5

1
1
2
2
3
2
1
1
3
z

13

Einzugsjahr des Haush8lts43 vor 1981 7
2
1
1

.) ohne tlohnhsims. - ohns UntsnnietEr.
1) HEUshalts mit nindestBns I Person in ihrer HaupttätigkEit Sslbständj,gsr in dsr Landy{irtschaft soHie HaushsltE ohne Angabs

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, I 998

l'lerkmaI Insgssamt
untsr
600

600

000I 1

1 000

soo

1 S00

1 800 2

1 800

ioo

-78 -



erhebung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nsttosinkomren von ... bis untsr ,,. Dtl

2 500

3 000

chland

tijmer

Lfd
Nr.

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
72
13

111
15

lb
l7
18
19
20
2t
22
23
2SE
26

27ßn
30
31
32
sl
3{
35
36
3l
38
39
40

41
42

!i3
q4
45
4E
47

530
51{
2S6
l0
19

t26
64

16
2916i

11I
103
st

167
153
194
176
111
98

232
752

8t2
s

529
142
85a
22

78
33

533
426
389
137
563

609

279
252
62
16

953

n4
1 29St

214
18Sl
155

166
556
29s

25
349
3r9

26
2t

292
264
473
4l:|5
1108
373
11ß
130
219
181

5:t6
27

717
401
275
151

18

I
1

11

355
271
543
129
82
23

232

193

102
7l
15

039

534
598

5n
q65

57

14
164
227

58
709
676

28
22

144
113
144
10s
226
177
189
156
497
:l54

I

472

181
180
fftI

834

368
877

777
730

7A

42
264
343

42
474
447

31
2A

245
221
244
275
257
225
l4lsl
131
316
247

223
23

230
t26
571
275
168

44
327

342

15€
1l[1

2A
o

986

16
1lI

1113
75

563
261
213

bb
7 245

167
82

86St
546
4St0
160
23L

846

359
375

92
20

385

4a6
744

5S0
538
164

1!E
657
574

52
640
592

6

51
42

q76
436
564
513
496
443
234
207
q03
324

188
42

080
536
:EEt
228
23

74
25

707
586
655
270

2 293

452

407
331

32
22

1 4141

322I 971

1 896
1 870

379
5

352
891
243

23
3S7
3,{§t

16
t2

2S8
264
737
687
763
722
20?
193
26S
235

2ß4
39

1 054
615
ll15
189
20

13

154
113tß
53

47t

162

76
bb
15

30s

1ß
424

415
412
187

51
161

10

55
111

41
!15

1:t5
124
1S'7
185

43
39
53
48

1ß1
10

207
141
88
37

151
93

292
144
r37
95

821

219

89
91
30I

602

7t
165

2 1

7 214
18

819
191tß
83
13

689
639

59

25
226
315

50
638
606

32
26

2t6
190
217
t77
243
203
180
155
443
3113

304
Z3

791
2ß
772
702

111

672
277
u5
116

11

2

lt 000

5 000 6

5 000

ooo

6 000

10 000

10 000
und

mghr
sons igs

1
t
)

3 000

3 500

3 500

4 000

Statistisches Bundesamt, Fachserre 5, Heft 2, 1998
-79 -
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NT

HZ-Zusatz

5 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen

in

Davon mit sinsn riEnatlichsn Haushslts

2 200

2 500

Deuts

01
02
03
04
05
06
07

Lfd.

Hausheltsgöße
mit 1 Psrson

d6r, hßiblich
2 Psrsonsn
3 Personen
4 P€rsonen
5 und nshr Psrsonsn

Hsush6Ite08 mit Kind(srn) unter 18 Jehrsn
davon mit ...09 I Kind10 2 Kindsrn11 3 Kindern12 4 und nehr Kirdsrfl13 ohns Kindsr

Zahl der Einkoin€nsbeziEhsr1,{ I Einkoirnsnsbszishsr15 2 und nehr Einkomsnsbezishsr

r
) FaniliEnangehörige( r)

Bsantsr/Esantin
AngsstBllts( r )
Arbeit€r( in )
Auszubildends( r )

En{€rBloss(r)
Nichtglr€rbperson
dar. Rsntngr(in)

I
5
6
2
1

19

179
89
18

8

272

2t
13

6

191

203I

109
60
13

t7
L7I
50

702
29

56
2Aß
1S
37
25
2A
17
22
L2

8

31

184
27

31
25
43

103

632
027
081
635
834
638
819

4 729

2 54§t
I bbb

:ß0
t24

15 090

10 657
8 1ts5

rz \r
11 024

98!l
2A

573
5 061
4 720

155I 687
7 108
6 072

084
5511
0633n
700
362
1!B
278
750
982
392
941
698
019

zas
530

5Sl2
023
,{50
531
223

640
3116
63
19

7

730

53

36
15

677

689
41

393
175

20

53
50
1t6

2t8
337
167

169
85

104
60

117
75
75
45
88
41
35
72

143
20

561
6S

1416
105
153
318

8

7 273
811
L7a
53
20
6

1 530

747

101
38

7

342

407tn
703
340

34

729
128

40
363
a27
623

168
80

t62
91

241
136
167
97

189
89

119
35

ß4
59

40stzt

417
242
311
503

77

574
040
454
152
67
24

277

317

190
98
23

6
953

856
415

194
003
59

28
501
402

11
190
077
978

162
72

273
732
407
277
223
r22
249
141
168
s1

788
206

165
029
53

33
522
411

7
137
765
6S

s
50

2ß
L47
Kt7
263
232
134
231
150
141
94

557
233

791
140

582
360
421
5116

2L

I

345
945
333
s5
3?
14

825

2ß
165
62
15

579

558
ß6

820
584

115

15
259
244

16
236
005
875

145
63

180
89

279
138
L74

8S
199
103
143
63

705
120

594
325
360
52t
24

I 1I

Hsupt

135
639
513
t62
89
30

930

319

180
104

27
8

611

L E22
509

1

Insgssant 12

1

16
77
18
19
20
2t
22
23
24ß

27n
29
30
31
32
33
3{
!E
!E
37
:18
:l!)
40

4lu

Bszugsperson ist
Emerbperson
En'€rbstätigs(
SsIbtändige(
ilithelfsnds( r

r 1
1

I

Alter dBr Bezugsperson
von ... bis unter ... Jehrsn

untsr 25
dar. nännlich

25-30
dar. nännlich

30-40
dar. nännlich40-50
dar. nännlich

50-60
dar. nännlich50-65
dar. nännlich

65 urd nehr
dar. nännlich

StaatsEr€shörigkeit dsr Bezugsperson
Dsutsch€( r)
Nichtd€utsche( r)

EinzugsJshr
vor

dss Haushalts
1981
1990

2 774
L52

7t2
405
478
651

27

- 19SE
und später
Ang6be

1

2
1
4
3
3
2
2
I
1

4
2

18
1

5
4
4
5

t68.2
742

rß
E4
45ß
47

1981
1991
19!t6
Orne

I
1

ohne tbhnhei,n8. - ohne UntenniEter
Haushalte nit mirdestsns 1 Person in ihrEr Haupttätigksit Selbständiger in der LandhirtschEft soHie Haushalte ohnE Angabs,

Statisti$hes Bundes.lmt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Merkmal Insgesant
untgr
600

690

000I 1

1 000

eoo

1 400

1 800 2

1 800

ioo
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srhBbung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nettoainkornen von ... bis unter ... Dl,!

2 500

3 000

chland

miEter

Lfd
Nr.

967
caz
849
290
193&

2 355

lNt4
220
852
370
Z§

85
2 058

659

340
242
5g
77

lts9

84a
2t0

380
ß7

82

53
530
584

7
113
678
621

60
38

205
160
556
434
334
241n4
224
150
133
458
3115

239
t02
6S8
337
67

90
625

608

300
233
54
2l

017

447
178

185
117

78

61
1150
525

68
440
401

fft
2A

150
Lß
474
399
299
2432ß
197
118
t02
289
22s

rß9
1:t6

451
358
3S5
408

13

2ß
88

994
533
394
13Et
310

867

4:ls
329
73
26

443

450
859

890
s23
138

744
817
719

67
{1S
380

52
29

2A
183
723
609
523
4i:19
3?S
320
t32
L72
264
207

139
L70

560
555
581
594

20

I 2 1

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
72
13

14
15

16
17
l8
19
20
27
22
23
24
25
26

27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

{1a

fft
q4
45
{6
47

327
198
2t6

7A
s7
22

701

139

7t
51
L2
5

s62

11
t2

385
337
a2

72
1:t8
100

1ß
316
260

30
17
53
34

11Nl
111
1011

78
99
7!
50
33

217
91

653
118

2§
t37
L28
158

30

111

54
27
23
11

724

44

2q
l5

84

23
105

119
118

45

I
s§t

/_

I
5

38
31
40
:t5
34
31

6
6
6
5

120
8

23
30
ltst
!15

99
20

402
z37
2t3
76

026

344

ta2
L24
29I

642

1&t
8«t

917
903
160

t27
492
1ß

13
110
95

7

50
:t6

290
234
313
274m
2L5
57
52
69
56

956
70

97
30

457
274
212

70
110

404

zLO
153
32
10

706

176
934

955
sts0

98

107
1181
243

24
156
141

14I
95
71

355
295
2St02ß
200
175
60
53
97
79

037
74

n3
280
279
279I

560

298
1S8
50
14I 804 II

I

II

510
ß3
477
522

16

1 385
980

497
339

a2

63
513
559

10
158
868
7S4

83
52

260
179
592
396
331
273
305
275
193
151
600
368

I 880
178

2 770
194

711
455
5ß
640

23

I

1 2 1

2ß63
ß2
245
l0

Statisti$hes Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

3 000

3 500 4

3 500

ooo 5

4 000

ooo

5 000

ooo

6 000

10 000

10 000
und

fishr
sonstigs
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Insgss amt
unter
600

600

000I
I 000

1 400 1

1 400

äoo 2

1 800

)oo

flsrkno I

iqZ-Zus6tz

5 Hnushalte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen

in

Davon mit einem monotlichen Haushslts

Lfd
Nr.

2 ?00

2 500

1 325
t20

154
81
22

6
2 116

1 981
3S9

083
935

73

26
1168
354

s
1118
297
187

133
56

233
109
355
186
207
111
274
159
2ta
t32
956
329

223
L57

031
374
414
531

30

Fruherss B

154
94
26

8
1 881

2 078
1115

Ins

I
tr
I
4
3
1

27

6 800

3 305
2 622

682
191

20 704

01
02
03
04
05
06
07

H6ushaltsgrößemit 1 Psrson
dar.,rsiblich
2 Pelsongn
3 PErsonen
4 Pgrsonen
5 und mshr PersonEn

Haushalte08 mit Kind(Ern) unter 18 Jahren
davon nit ...09 1 Kind10 2 Kindern11 3 KindErn12 4 und mehr Kindsrn

13 ohne Kindsr

Zahl dsr EinkonrnsnsbeziEhsr14 I EinkonriensbeziEhsr15 2 und mshr Einkornensbszi8hsr

Insgesamt

r) Fa,nilisnangEhörige( r )

185
t02
24
tz
7

23t
25

74
8

206

279
1l

561
708
249
035
343
314
504

13 314
13 083

rz f,r
15 786
2 t47

65
7 372
7 003
5 073

126
1 395

10 323I 061

900
{163

1 S01
1 259
5 482q 27L
s 429
3 881
4 860
3 90024ß
1 860
7 087
3 740

25 796
1 708

11 051
5 589
5 282
5 280

323

590
351

71,
20
10

5S3

50

32
15

61ß

651
lß

305
tbb
2A

49
116
36

140
388
225

134
65
85
49
94
58
61
37
76
38
q2
Ib

203
38

626
67

219
93

t27
255

10

185
797
185

118

20
1

4{5

1i8
76
34

7

327

324
L27

560
247

40
5

111
96
31

273
884
689

131
bZ

t26
77

195
110
L37

80
t75
84

722
1ß

55S
94

330
942
366

83
35
13

824

200

130
54
t2

624

579
2ß

687
496

51
5

13
225
188
1{

190
141
010

7L2
47

141
67

224
111
1116
72

206
108
164

7A
831
1S3

1 600
090
551
135
61
23

380

263

258
715
641
150
83
32

153

242

221

11

11

tb
t7
18
1S
20
2t
22
23
24
25
26

27
28ß
30
31
32
33
34
35
36
37
38
:lsl
40

Bezugspsrson ist
Efl€rbpsrson
En.srBtätigs
SslBtändigs
Hithel!Ende(

(r)
(r)

1I

1 687
1111

807
294
239
402
26

555
237
ß7
383
l9

104
54
20

19
17

5
41

L26
50

44
22
28
18
39
26
27
77
29
17
72
5

53
3

204
27

oo
30
43
87

673
llsl1

r53
044

6S

34
513
419

6
109
010
932

83
115

279
131
416
256
23?
1:t9
271
776
204
1116
734
369

Bsamtsr/Bsaitin
AngsstEllts(r)
Arbsiter( in )
Auszubildsnds( r)

En{€rbsLoss( r )
Nichten{erbperson
dar. Rsntn€r( in)

AltEr der B€zugspsrson
von ,.. bis unter ... Jahr€n

untEr 25
dar. männlich

25-30
dar. nännlich30-40
dar. nännlich40-50
d6r. rünnlich

50-60
d6r, männlich

bu-b5
dar. nännlich

65 und n€hr
dar. nännlich

Sta€tsErioehörigkeit der B€zugspsI§on47 Deutsche(r)42 Nichtdeutsche(r)
Einzugsjahr dss Haushalts43 vor 198144 1981 - lst:tolE l$tl - lStSrS(ß 19SE und spätEr47 (trlne Angabe

2

1 907
356
397
{79
25

.) ohns hbhnheins. - Ohns UntgrmiEtEr
1) HaushaltE mit nindestens 1 Psrson in ihrsr Houpttätigksit Selbständiger in der Lancb{irtschaft sonie HaushElte ohne Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachscric 5, Hefi 2, I 998

-82-
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srhsbung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

I 000

nettosinkornen von .. . bis unter . . . Dt'!

2 500

3 000

undosgebiet

gesamt

679
329

1 126
ß0
32L
103

2 658

1 178
511
533
581

29

763

376
297
7l
19

1 895

1 295
1 363

1 634
1 532

Lzt
81

625
59€

b
101I 024
347

52
35

197
155
620
505
415
314
410
328
25,2
204
773
520

2ß7
198

1 073
524
53S
498

2S

Stalistisches lhrrdcsamt, Fachserie 5, Heft 2, I998

Lfd
Nr.

1

22

1

2

190
636
071
295
204

73
a32

557

247
202

53
15

275

844
988

602
1169
111

6S
65s
623

8
133
230
136

70
45

239
168
599
474
367
242
{05
zSs
240
278
873
551

" 
625
208

360
158
997
4ß9
365
129
291

790

355
330
a2
24

501

781
510

549
479
125

95
579
674

69
?42
683

39
27

157
129
582
506
417
351
390
331
213
184
4S3
376

135
156

886
q92
471
424
l9

398
165

1 508
427
6S1
256

3 773

1 367

bII
568
1llsl

40
2 407

9072§7

2 855
2 780

2ß
6

ß7
1 227I 045

75
918
838

53
30

249
1S4
996
876
865'157
771
623
314
275
585
181

3 564
209

1 368
892
798
580
:E

168
51

907
564
ll81
179

2 294

834

389
335

86
24

1 464

429
1 869

1 835
1 800

210

254
881
1151

35
1t63
427

15I
108
84

549
1180
629
554
52!
470
742
163
293
241

2 199
9g

852
584
1t80
360

22

162
4E

043
719
757
311
992

0rNl

504
404
7t2

30
s43

rE8
504

50s
479
1181

b
4ß
222
321

30
1184
E24

7

61
44

520
444
923
8,q8
908
850
2N
228
326
n2

884
108

195
800
602
:16sl

27

25

200
130
t42
72

569

r92
92
76
19

b
376

54
505

505
501
22t

58
206

13

b5
416

7t
60

165
1119
223
209

1ß
43
58
53

551
L7

277
155
116
65

167
111

1 350

1ß1
263
452
190

309

732
t23

40
74

042

79
l6{

79S
7511
350

11ß
230
132

45
551
473

2'l
15
55
38

zta
178
233
199
259
274
14t
t27
409
223

2S5
56

695
244
187
178

47

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
12
13

1,q
15

16
t7
18
19
20
27
22
23
24
25
26

?7n
29
30
5I
32
33
34
35
:t6
37
38
39
40

s7a
1l:l
E4
45
116
47

2

1

1 11

1 2

2
2

1

1
I

2 I2

10 000

6 000 10 000
und

mshr
sonstige

1)3

3 000

ioo
3 500

4 000

4 000

5 000

5 000

6 000

-83-
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HZ-ZusEtz

5 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen
in

D6von mit einsm npnEtlichsn Haushalts

2 200

2 500

Fruheres B

Lfd
Nr.

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10

L2
13

14
l5

16
77
18
19
20
2L
22
23
24
25
26

27
2Aß
30
3l
32
33
34
:t5
36
37
!t8*t
40

{l
42

Haushaltsgrößenit 1 Person
dar. Heiblich
2 Psrsonsn
3 Persongn
4 PErsonen
5 und mghr Pgrsonen

InsgEsant
Haushaltsmit Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

davon nit ...I Kird
2 Kindsrn
3 Kindern
4 und nshr Kindsrn

ohnB Kindsr

ZahI der Einkomsnsb€ziehsr
1 EinkomsnsbszishEr
2 und m€hr Einkomn€nsbsziehsr

2 536
1 697
4 635
2 082
1 925

767
12 005

3 155

116
90
2t

6

1118

10

1!18

138
10

36
26
13

5

10
7t2
97

5

7

10
7

1S
10
15

o
88
19

1415

109
77
11I

2E5
203
55I

313

13

8

300

245
28

60
38
13

13
10

22
ß3
239

13
7

15
8

42
19
37
13

200
116

308

247
29
20
11
6

331
269
720

14
o

472

27

12
8

452

408
64

92
67
t7

ß
22

24
380
:88

18
§t

22
11
58
32
60
30

307
98

ß7
6

365
52
31
16I

392
248
234

2A
72

673

34

19
t2

639

537
1:15

167
742
27

57
52

25
506
ß2

13
6

34
2t
42
24
s8
60
96
64

347
L72

665
8

507
77
119
32
s

Eigen

309
192
287

37
17
o

656

{ß

26
16

608

469
187

215
193ß
75
84

22
44t
422

111
10
54
39
57
36

100
68

t02
79

327
1SE

647I

q77
83
57
37I

3S
27I

56

lNt

s2

2L
77I

35
25

7
5
5

10
7

2q

55

34
s
7

4 523
6 957

zfz
6 825I 317a

785
2 855
1 820

5
2A2

4 898
4 555

37
23

204
159
638
rKts
394
111
768
387u7
L73
536
2?4

785
220

838
1195
635
8!t8
138

7

1 401
1 320

350
85

8 81§t

Bea.qsperson ist ...
ErH€rbspst'son
Etl,.srbtätigs( r)
Selbtändige( r)tlithslfsnda(r) Fanil
Bsanter/Bsantin
Angestsllte( r )
Arb€it8r( in )
AuszubildEnds( r )

Erwrbsloss(r)
Nichtsilerbspsrson
dar. R3ntner(in)

ienangehörige( r )

Altor dEr Bszugsp€rson
von ... bis unter ... Jahren

unt€r 25
dar. nännlich25-30
dar. nännllch30-40
dar. nännlich40-50
dar. aännlich

50-60
dEr. nännlich60-65
dar, nännlich

65 und mehr
d6r. nännlich

Stastsar€shörigksit d€r Bszugsperson
Dsutsche( r )
Nichtdsutsche( r)

Eina,€sjahr dss Haushalts
vor 1981

1981 - 1990
19!tl - 1St95
19!E und später
0hne Arqabs

I
1
2
2
2
2
I
1
3
2

{3
44
1§

o
2
I

{6
47

.) (fins l.bhnhEine. - ohnE UntErfiietsr
1) HaushaltE mit mindestEns I PErson in.ihrEr Haupttätigkeit Selbständigsr in dsr Landhirtschaft soHie Haushalts ohns Angabe

Statistrsches Bundesamt, Fachserie 5. Heft 2, 1998

f,,lerkmsl Insgsssmt
untsr
600

600

0001 1

I 000

qoo 1

1 400

äoo 2

1 800

ioo
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srhebung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nettosinkonm€n von ... bis untsr ... 0l{

2 500

3 000

undEsgEbiet

tümer

Lfd
Nr.

335
207
l[l8

85
56
L7

9Sr1

732

68
{ß
11

860

505
387

398
365$
l4

138
167

33
594
564

27
15

109
85

105
7A

177
134
t52
t23
42q
293

974
18

660
152
101
57
10

223
724
5114
155tn
33

077

ß4
118
109

22

423

503
574

539
508

52

24
192
z,37

31
5:Xt
510

ä
20

156
7q7
160
131
1Sl8
163
747
7ß
:EO
26

055ß

642
194
1rß
84
11

r39
73

1l8l
193
164
51

0a
317

131
1115

35
6

711

361
bb/

611
587

61

41
223
260

25
4t7
392

ä
23

1911
777
187
164
2lo
taz
728
111
ßL
218

005
23

559
?20
147
95I

164
81

7AA
1Kt3
390
136
912

691

zAO
309

84
18

22L

479
4Xl3

330
ß7
133

t32
568
45S

34
582
536

5

43
36

397
366
458
416
u4
378
2t2
188
372
297

870a
936
461
308
18Sl

18

01t5
026
L28

160
1189
2ß

19
330
301

Z3
19

249
228
:tsß
366
360
329
132
120
210
17q

3€
27

6,{0
:r57
237
126

15

7l
25

67E
524
585
244

2 105

767

357
302

86
22

1 !l:l8

3t7I 7trt

| 722| 702
340

5
:r!6
805
215

20
!r83
337

l5
1l

265
237
659
617
704
666
197
l8:l
263
z3r

2 066
39

986
578:m
158

18

L2

1119
107
122
6l

rE1

153

7!
63
15

298

42
1109

396
:tst3
178

50
151
l0

55
41

:t6
31

128
Lr7
191
180

111
38
52
118

441I

1S6
138
80
34

11

75
32

504
358
319
119
375

516

227
2t5
58
l5

859

259
1 115

1

14i! 018Sl 02267 03126 04t20 0591 05747 07

194 08

75 0981 1029 11912554 13

68 14154 15

476 161155 L7275 18sl 1918 20111 2751 22/2311 24272 ß2ß 26

/27/n92983089 3181 32L47 3313{l 34176 351s9 36105 3791 38220 3911ß 40

739 41842

ß7 43Ln 4471 11537 4619 47

I
1

111I

3 500

3 000 3 500

4 000 5

4 000

ooo 6

5 000

ooo 10

5 000

ooo

10 000
und

mghr
sonstigE

1)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Hefi 2, 1998

-85-

II



Lfd
Nr.

V2-Zusa|"z

5 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen
in

Davon ntit einem [onat].i.chsn Haushslts

2 200

2 500

Früheres I

Haush6ItsgrößE
mit I Person 7E7

74
15

7

175

473
26t
50
15
6

545

40

27
72

505

513
33

270
140

15

44
41
35

130
275
t2a

724
62
81
116
86
54
51
30
56n
2A
10

115
19

1l80
65

111
75

116
zi7

7

208
802
322
107
50
20

707

229

135
70
19

6
474

444
263

916
793

416

24
411
301I
723
731
705

729
54

220
102
327
165
165

87
181
99

722
68

559
157

Haupt

9118
523
354
113
65
25

507

234

L2A
78
21

7
273

204
303

938
852

43

29q3l
395

6
86

570
510

81
43

204
72t
s62
2t7
181
103
t77
107
101
67

407
175

371
136

436
272
340
4111
l7

01
02
03
04
05
05
0'l

12
13

tb
17
18
19
20
2L
22
23
24
25
26

27ß
29
30
31
32
:ß
34
35
36
37
38
39
llo

neiblichdar

1 558
r49

52q
297
365
{s9
22

999
713
2ß

70
23
72

356

.179

110
4E

135
65

270
t02
124
bI

747
76

104
118

524
95

227
13s

q42
247
259
386
l8

939
5S4
130

41
16

5
732

105

68
23

6

027

1 039
93

18

11
5

157

167
8

84
47
11

15
14

5
37
S1
25

42
22
25
17
31
20
22
13
19
10

8

2A

149
26

32
2t
37
a2

6 965
4 011
4 615
1 9s4
1 418

547
15 4S9

3 645

11

8
6

10
8

1
1
3
2
2
1
2
1
1

3
1

14
1

Pgrsonen
Psrsonen
PgrsonEn
und mahr Pe!'sonsn

Haushaltsmit Kind(srn) untsr 18 Jahrsn
d8von mit ...
1 Kind
2 Kindern
3 Kindsrn
4 und mBhr Kindern

ohnB Kindsr

2
3{
5

Bszugsperson ist ...
Et1{arbpar.son
EilsrBtätig€ ( r )
SsIbtändigs ( r )
Mithelfsnda(r) Fanilisnangehörige(r)
Beanter/Esantin

InsgEsamt 1 1

1

1

08

0s
10
11

905
302
333
106
855

791
72t

074
s62
830

23
587
1118
253
721
172
425
505

863
440
697
100
843't72
4l:t5
770
092
5L2
019
687
550
515

012
1188

2t2
094
6Zä
382
184

118
47
t2

1751

Zahl dsr Einko[i€nsbeziEher14 1 EinkonnsnsbszishEr15 2 und m€hr Einkonnsnsb€ziehsr

Angsstsllte( r)
Arbeiter( in )
Auszubildsnc,s ( r )

Eräerbslose( r )
NichtsrnsrBpsrsondar. Rentner( in)

Alter dsr Bezugsperson
von ... bis unter ... Jahrgn

untsr 25
dor. nännlich25-30
dar, nännlich30-40
dar. nännlich

40-50
dar. männlich

50-60
d€r. Dännlich60-65
der. nännlich

55 urd nshr
dar. männlich

Staatsang€härigksit dsr Eszugspsrson
111 oeutschs(r)42 Nichtd8utschs(r)

EinzWsJehr des Haushalts43 vor 198144 1981 - 19!t045 1!rS[ - 19§'5,{6 1996 und spätsr47 ohne Angabe

4
3

1
5
s

500
?s9

27

98
85
31

252
b5.I
450

va
61

123
5St

142
103
727

77
133
65
85
30

358
(N)

1 016
116

309
202
238
377

13

1 171
185

595
429
34

13
200
loo

74
166
761
644

1

4
3
3
4

t) Ohns hbhnhEime. - ohns UntsrrriEtEr.
1) Haushalte nit nindestens 1 Person in ihrer Haupttätigksit Selbständigsr in der LandHirtschaft sorie Haushalte ohns Angabe

Statistisches Bundcsarnt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

Merkmsl Insgesamt
unter
600

600

1 ooo

1 000

1 400

1 400

1 800

1 800

2 200

-86-
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erhebung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäudcn mit Wohnraum *)

1 000

nsttoei.nkonnsn von ... bis untsr ... Dll

2 500

3 000

Lfd.
Nr.

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
72
13

14
15

1b
l7
18
19
20
2t
22
23
24
25
26

27
28
29
30
31
32
il:,
311
35
36
37
38
39
4t0

41
42

€
44
45
4E
47

15

11
10

324
289

75

11
119

81

35
279
227

ß
111
116
30

12S
96
86
65
a2
59
44
30

190
80

556
47

208
116
110
141

2A

undBsgEbist

mieter
855
436
573
210
148
55I 841

456
206
582
275
198

70
581

509

257
189

49
14

072

792
789

095
025

68

57
434
459

5
77

486
s37

49
33

712
135
q54
358
255
183
213
165
105

83
333
235

1 406
175

227
95

517
2ß
201

7A
263

473

224
185

47
18

789

427
842

s37
892

611

54
357
415

45
326
292

:t5
25

132
106
388
32sj
230
ta7
17S
149
85
72

2t2
158

130
133

321
272
324
329
l1

234
83

820
387
301
'L2o
862

676

330
259

65
22

186

qn
1134

5ß
{&t
1ls
725
653
585

42
337
302

ß
27

206
158
599
510
401
342
2A6
246
103
a7

213
154

635
167

92
2A

403
207
762
60

923

318

762
LZo
28I

60s

170
754

790
773

83

§14
391
204

16
134
t27

13
1

85
65

301
252
23r
198
161
140
50
4ß
83
67

851
73

272
227
243
234

7

13

51
23
20
10

118

39

2t
13

79

22
96

1osl
108

42

8
55

8
5

:15ß
:t6
32
32
29
5

6

110
8

288
175
184
b5
47
20

603

425

219
153

42
11

416

239
602

205
104
66

55
517
456

8
101
637
572

67
43

218
152
490
329
262
167
228
155
724
35

449
258

651
190

518
!t5s
432
513

19

91
lo

367
191
170
67

887

243

747
101

2AI
60s

787't71
141

tt2
416
105

10
101
87

b

116
33

255
207
244
23L
204
183
50
45
b5
51

818
69

209
222
236
?LI

s

57
42
11

11881

1
7'r2
715

1
1

1

I

431
330
393
475

13

432
1r11
ll!,0
,ß1

1?

22
28
36
31

Statistisches Bundesanrt, Fachserie 5, Heft 2' 1998

sonst igE
5

4 000

ooo

5 000

6 000

6 000

10 000

10 000
und

mshr

3 000

3 500

3 500

4 000

-t7-

1



Nr

l{Z-Zusatz
5 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen

in

Davon mit einsn rpnatl.ichen Haushalts

2 200

2 500

Nsus Ländsr u

Lfd.

HEush6Itsgößenit 1 Person
dar. r.rsiblich
2 Pgrson€n
3 Pgrson€n
4 P€rsonsn
5 und nshr Psrsonsn

Haushalts08 ilit xind(Ern) untgr 18 JahrEn
davon mit ..,

Ins
01
02
03
04
05
06
07 Insg€sEnt

1I
2
1

o

1

1

2 226
3 932

957
188
174
157
823
202
314

762

014
622

9S
27

552

969
2t8
362

1lst
323
375
35

752
344
202

227
118
410
ß3
216
891
195
945
L72
868
581
q26
573
776

2L8
133
2q5

67
34'l

571

111

67
36

7

1161

418
279
114

32
11

579

77

53
18

502

473
106

269
181

77

65
94

88
309
2%

34
77
47A
7A
43
62
37
74
44
53
22

231
37

571
8

235
st6
99

141
7

342
247

5Sl
14

b

1161

1t8

36
10

413

423
38

23t
105

13

34
118I

t27
230
212

40
l9
40
22
bb
38
s5
32
70
33
40I

150
1,{

456
5

155
88
79

1:t5

184t
97
16

5

207

14

10

r93

198
10

37
77

44

5

39

42

31
77

14
13

14
E

7
5
8
5
5

ffl

I
6
8

2!

437
244
186
57
25

5
711

108

67
35

o

602

,41€13

274

339
251
20

100
773

88
372
356

34
19
57
32

L02
63
75ß
97
64
67
37

279
73

707

295
128
120
160I

09
10
11
72
13

Kind
Kinderf'l
Kindsrn

,1l und mehr Kindsrn
ohns Kinder

Zahl dsr EinkoEnsnsbezisher14 I Einko,msnsbsziehsr15 2 und m€hr Einkofüensbszish8r

Farnilisnangehörige( r )

En{€rbloss( r )
NichtEn{erbsperson
dar. Rsntnsr(in)

1
2
3

4

257
314

16
t7
18
19
20
27
22
23
24
23
26

3
3

134
39
o

10

11
95
73
49

41
23
24
l4
32
22
27
77
38
16I
36

203

s2
33
3S
a2

297
226
!7

97
106

7L
274
6L

15
7

M
29
91
5S
70ß
96
72
6Z
{5

192
36

567

25q
108

91
LL2

6

I
1

2
2

Altsr dsr Bszugsperson
von ... bis untsr ,.. Jahren27 unter 252A där. iEnnlicha 25-3030 dar. nännlich31 30-4032 dar. ,nännlich33 40-5034 dar. ,iännlich!E 50-60:E dar. nännlich37 50-65!E dar. nönnlichllsl 55 und mehr40 dar. rnännlich

Staatsarqehörigksit clsr BBzugsp€rson
Dsutsche( r )
Nichtdeutsch€( r )

Einzwsjshr d€s Haushalts
vor 1981

lsß1 - 1€tst0
1§'91 - lSE
lgsl6 und spätEr
ohns Angab€

41a
1ß
44
45
116
47

6 269
115

503
311
096
3!15
59

2
I
1
1

.) ohnE hbhnhsimE. - ohns Untennietsr
1) Haushalts nit niftlestens 1 Person in ihrsr Haupttätigkeit Sslbständigsr in d€r Landnirtschaft soHie Haushalte ohne Angabs,

Statistisches Eundcsamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

lt!grkmal Insgssamt
untar
600

600

0001 I
1 000

ioo 1

1 400

äoo 2

I 800

ioo

-88-

ist ,..

1



erhebung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nBttoeinkornsn von ... bis untEr ... 0l{

2 500

3 000

nd Berlin-ost

ges6mt

Lfd
Nr.

t32
67

qzL
724
7t
16

764

i96
114
6?
12

568

175
589

417
334

28

I
122
173

83
347
334

16
10
50
33

137
94

108
80tn;

103
103

90
224
170

759

353
1115
l17
142

7

44
18

:t§t7
r55
105ß
727

23A

129
88
16

q90

6S
6s8

txl6
374
3l

7
130
204

62
291
279

11
5

41
31

1s2
118
130
104
Lt7

9§t
89
81

r88
168

72q

3n
157
110
L2ß

7

188
136

16
5al

7

83
136
tzL

2A
375

us
100
70I

135

11
363

3:ß
320

42

19
166

91

14
42
38

13I
g7
79

134
119
86
7A
2L
19
22
19

373

129
96
75
70

10

bb
105
111
:E

327

t47

85
51I

180

17
310

304
2!t5

58

30
161

115

I
23
27

6

68
54

tzg
112
95
88ll
16'72
10

3ß

105
7A
76
65

18
5

255
25A
r93

42
767

3116

30
737

625
582
55

ß
252
249
(rtta

134

5

4?
31

204
169
222
195
160
1110

51
45
a2
70

763

273
1gst
11ß
141

8

22I
264
158
108
27

579

229

r2a
83
15

350

34
5116

408
:67

31

8
134
193

41t7t
164

7

34
24

l{1
114
Lß
107
104

91
53
49

113
96

576

237
137
99

101
6

8
10I
30

14

I

L7

ß
n
29
L2

111

47
28
57
33
27

5
171

50

2A
19

721

t3

115
97
27

33
33

18
56
51

5

I
5

336
!t8
32
35
29
L2
10
40
20

170

72
35
27
32

5

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
1l
t2
13

l4
15

16
L7
18
19
20
27
22
23
2q
25
26

27
2A
29
30
cl
32
33
311
!t5
36
37
:t8
39
40

41
q2

1l:l
44
45
116
41

:
7
6
1I
§t
8

30

7

10
8

Bundesarrrt. Fachserie 5. Heft 2. 1998

3

3 000

ioo 4 000

3 500 4 000

5 000 6

5 000

ooo 10

5 000

ooo

10 000
und

nehr
sonstigs

-89-



Lfd
Nr.

HZ- zusotz

5 Haushnlte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen
in

Nsus Ländsr u

01
c2
03
04
05
06
07

08

C3

Haushsltsgröß€nit 1 P€rson
dar. ,reiblich
2 Pgrson€n
3 Personen
4 Person€n
5 und mshr Pstsonan

srn) untsr 18 Jahrsn

10 2 Kindsrn11 3 Kinderll72 4 und rnshr Kindsrn13 ohne Kindsr

ZahI der Einkoiliensbezi€hsr14 I Einkorn€nsbszi€her15 2 und mshr Einko,rmsnsbeziEher

1t8
30
11

63

o

58

56
8

29
l4

5

t

15
35
33

8
5I
b

14
10

7

25

53

116I

2S0
178
708
476
408
772
9S3

677

359
574

332
155
202

34
409
507

177
561
634

o

44
35

350
302
497
439
454
398
208
172
425
273

r23
342
272
186
30

Haushelte
mit Kind(
d6von ni
1 Kind

Insgssarnt

18
L2

?2

27

2r

11

I

7
11
10

7

8

22

!7

5

7

5

I

I

!

72
48
2A

7

110

11

7

99

86
24

44
27

6

o
15

18
bb
64

9
7

13
s

22
17
13
8

50
t2

109

83
L2

8
o

70
116
55
t2

8

747

20

72
7

tzB

81
bb

61
41

7

11
23

20
85
84

16
L2
L7
13
29
22
2L
14
50
2S

74t

108
19
10I

Eigsn

31
18
86
18
11

1118

26

15
a

122

3S
10s

6S
49

7

t2
29

20
79
76

16
13
19
16
35
29
22
18
52
37

1{8

108
20
1l

7

1b
17
18
19
20
2t
22
23
24xß

27
2Sß
30
31
32
:E
34
:E
!t6
3l
38
!t9
40

1t1
42

4rt4
45
4E
E7

Bezugspsrson ist
tnr€rEsp€!:ion
Erwrbstätige( r )
Sslbtändigs( r )
Hitholfsrde( r) Fa,ni]iBn8ngshörige( r )
Beditsr/Beartin
Angestellts( r)
Arbeiter( in )
Auszubildende( r)

Er{erBloss(r)
Nichten€rBperson
dar. Rsntner( in)

Altsr dsr Bezugspsrson
von ... bis unter .., Jahrsn

untsr 25
clar. nännlich25-30
dar. männlich30-tß
dar. männlich40-50
dar. nännlich50-60
dar. ilEnnlich60-65
dar. nännlich

65 utd nshr
dar. nännlich

Sta8tsangshärigl(€it cl€r Eezwsparson
osutsche( r)
Nichtdeutsch€( r)

Einzugsj{ahr clgs Heushalts
vor 1!El

1981 - lstlto
lSrS1 - 1SE5
1!lEl6 uiü spätsr
ohne Angabe

370
257

42I
1 315

1 991

.) ohns tbhnheilns. - ohne unteriristsr.
1) Haush€lte ilit mird6tsns 1 Psrson in ihrEr Haupttätigkeit Selbtändiqer in dBr Landhirtschaft sor{is Haushalt8 ohne Angabe

Statistischcs Bundesamt, Fachsertc 5, Heft 2, 1998

Merkmal Insgss amt

-90-

I O6von ilit einem nDnatlichen Hausha]ts
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4 000

ooo 6

5 000

ooo 10 000

6 000 10 000
und

mshr
sonstigs

3 000

3 500

3 500

4 000

Lfd.

srhsbung 1998

sowic Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

I 000

nsttoeinkonnsn von ... brs untgr ... Dl.!

2 500

3 000

nd BBrlin-(bt

tfimer

NT

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
L2
13

14
15

16
17
18
19
20
2t
22
Z3
24ß
26

27
2A
29
30
31
32
3:l
34
:E
36
37
:18
:t!t
110

41
42

4l
44
1t5
116
47

s

25
18
18

73

25

14
10

1ß

11

54
49
20

15
13

5
1g
18

13
11
20
1g
18
17
7
6

13I

73

42
L4I
6

5
6
7

20

31
58
69
27

188

85

50n
b

702

b
taz

t74
169

40

15
85
28

5
14
t2

-
33
27
7A
?0
60
55
10I

6

187

68
:t8
{lst
31

29
59
70
18

188

911

51
37

94

183

168
162
27

o
76
53

6
20
18

43
36
75
68
47
44
11
10I

7

188

78
44
:tsl
2ß

80
t72
100
23

31Sl

155

79
bb

8

164

7
311

250
242

31

7
88

115

18
59
56

7
6

79
70

106
98
72
66
22
1g
31
27

319

145
76
55
39

83
67
llst
14

277

94

50
35I

723

7
210

160
14Et

18

41
83

t7
57
55

b

51
44
57
51
47
4q
2l
l9
35n

217

113
51n
22

7

727
60
115
11

250

88

47
34

6

762

13
237

151
L32

77

34
79

1S
99
95

7
5

50
43
52
46
115
q0
!]:t
30
53
56

bo

149
54ß
lsl

19
10

145
q4
26

b
250

61

35
22

180

29
271

725
99
72

26
60

25
116
t72

7
b

:E
2A
39
33
1ß
43
37
33
73
OI

240

159
39
24
l6

11

20

20
19I

10

r

8
6
7
6

20

5

8

Sntistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, l99E
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l.!Z-Zusatz

5 Haushalte nach Haushaltsstruktur und Haushaltsnettoeinkommen

in

Davon nit einsn nDnstlichen Haushalts

2 ZO0

2 500

NguB LändEr u

690

000
Nr,

09
10
11

0l
02
03
04
05
06
07

PersonEn
Pgrsonsn
Psrsonan
und iEhr Psrsonen

H6ushalte08 mit Kind(ern) untsr 18 JEhren
devon nit ...

Haushaltsgröße
mi.t 1 P€rson

dar. ,rsiblich

1
2
3

Insg€sEl[t

FaniliEnangshörige( r )

z
3
4
5

1
I
1

4

1

567
010
1166
681
{16

91
320

084

645
364
57
18

236

866
358

637
053
160

85
s13
868

34
574
683
567

?27
114
5ö
228
856
590
698
506
657
s70
373
254
11a
504

274
fft

380
929
824
1,4S'

:tst

13

I

tt2

333
2r7
lß
72

398

43

33
8

355

367
3t

203
91

8

30
lßI

rt2
195
179

40
19
39
22
59
33
{6
26
56
24
33

126
10

lNr3
5

108
80
74

t32

346
237
a7
25

8

189

66

47
15

403

387
42.

225
155
t2

59
79

70
244
23t

34
t7
q4
24
58
35
50
28
52
27
39
15

182
25

ß2
7

153
84
91

135
6

-365
237
732

45
77

564

88

55
2a

476

4L2
r52

2'17
210

13

89
101

68
286
273

33
18
53
29
86
52
58
35
68
42
45
23

2t9
4§t

560

187
109
110
152

Haupt

187
115
15St

49
23

423

84t

52
26

5

339

218
205

228
177

10

85
77

5l
195
185

15
7

41
26
75
116
51
32
60
43
40
27

140
59

419

11t6
88
80

105

tbb
85
r3

185

32
15

37

Kind
KirEsrn
Kindern12 4 und mshr Xindsm13 ohne Kinder

Zahl der Einkoinsnsbszish€r14 1 Ei.nkoiltBnsb€ziehsr15 2 und mehr Einkorrn€nsbszigher

ige

ist

/-

34

36

2A
72

13
11

l4
b

6

6

36

5

7
20

3

1
2

2
2

1
1

4

t{i

16
L7
18
1g
20
27
22
23
24
25ß

27
2Aß
30
31
32
:t3
34
:E
:E
37
:t8
:t9
40

rr
,)

777

t23
35

I
§t

11
88
öZ
40

41
23
23
14
31
27
24
15
31
13

7

27

180

35
30
37
81

ts
in

r
(r)

Errr€rbsloss( r
NichtsrHrbperson
d6r. RentnEr(in)

Alter der Bezugsperson
von ... bis untsr ... Jahren

unter 25dü. nännlich25-30
dar. männlich30-40
dar. r6nnlich

{10 - 50
clar. r6nnlich50-60
d8r. Eännlich

60-65
dar, nännlich

65 und mhr
cler. nännlich

Steatsangshörigkoit der Eezugsp€rson41 D€utsche( r)U Nichtdsutsche(r)
Einzwsjahr dss Haushalts43 vor l!tsl44 i981 - 1!ß0{E lsxll - 1SXEß 1SXE und spätsr47 thns Angebe

.) ohne l"bhnheime. - ttlne UntEnniEtsr
1) Haushalts nit nindEstEns 1 Person in ihrsr Haupttätigksit Selbständiger in der LandHirtschaft soyrie HsushaltE ohns Angabs

Suristisches Bundcsamt, Fachserie 5, Heft 2' 1998

l{erkma I Insgssamt
untsr
500

1 000

1 400

I 400

1 800 2 200

1 800
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srhsbung l9tl8

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nsttosinkonnsn von ,.. bis unter ... Dl{

2 500

3 000

nd Berlin-ost

niEter

Lfd.
Nr.

8

34
16aI

1:E

B2

:t5
22

TI

11tn
130tß

19

15
76
L7

I
8

:E
27
50
4i2
:t5u

7
7
6

1!18

37
40ß
34

5,11

67
50
10

t87

86

ll8
33

101

7
180

185
157

15

14
89
!t!t

I
22
20

10
7

54
{ß
59
5l
39
34
10

o
13
t2

186

51
52
37
{r5

16

175
146
93
19

4ß
191

109
70I

A7

22
425

:165
3{0

23

19
164
133

ß
83
78

:t5ß
t24

gst
116
97
88
74
29ä
50
43

445

t28
123
91

102

193
106
93

t27

tL2
57

276
80
45
10

524

135

79
ll5I

389

14E
378

ß22§
15

I
96

113

57
231
222

16I
4t
27

to2&
69
47
77
60
55
57

151
109

51S

:ß
15

270
s5
60
15

477

150

82
54
10

327

55
427

285
2A

14

6
96

725

42
193
1811

10
5

33A
103

75
78
58
72
59
56
50IEltr

474

180
103
8{

107

18
7

181
91
59
13

362

135

76
4a

7

227

26
3!t6

2tß
224

13

7
93

110

24
114
109

7

ß
20
90
70
59
55
57
47
33
30
?7
67

359

725
86
7t
79

10

5

01
02
03
04
05
06
07

08

0g
10
11
12
13

14
15

16
r?
18
19
20
2l
22
23
24
236

27
28ß
30
31
32
33
34
35
36
37
:t8
:ß
40

41
4;2

IB
44
1t5
16
47

39
24
32
15
10

98

24

14I
73

6l
1ß

7

l9
20

l3
37
:E

b

20
1{
17
13
l6
t2

6

27
11

s7

30
2t
18
26

I

10
10

I

:

10

t

Statistisches Bundesant, Fachserie 5, Heft 2. 199E

3

3
900
500 4

3 500

ooo 5

4 000

ooo

5 000

6 000 10 000

6 000 10 000
und

nehr
tigs
)

sons
I
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Lz-Zusatzsrhebung 19S8

6.1 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohncinheiten in Gebäuden mitWohnraum t)

Illgrkmal

Haushaltsgrößsnit 1 Psrson
Car.,reiblich
2 Personen
3 Persongn
4 PErsonsn
5 und mehr Psrsonen

InsgBsant
H6ushaItE
ni.t Kind(Ern) untsr 18 Jahren
davon nit ..,
1 Kind
2 Kindsm
3 Kindsrn
4 und nshr Kindern

ohns Kindsr

fbnatliches Haushal
von .., bis untgr

unter 600
600 - 1 000

tsnettoEinkoErnEn... Dil

1 3S5
730
1101
114
56
14

1 981

1 89S
L L24
1 557

b5b
384
118

4 598

1 0x,

I nsgss amt

25L
437
338
109
850

105
571
277
525
s35
677
078
815
435
047
980
909
113
516

033
446

224
685
843

13
587
s70
6rl1
732
539
760
885

55b
q79
794
14St
092
898
803
o25
485
793
224
432
647
605

Dsutschland

524
458
300
a2
231

60
538

683

425
270
38
s

855

4S
217
531
566
682
52q
571
435
29r
345
724

79

123

83S
578

2 6292 144
131

10s
945
915

116
!t85

1 908
1 658

323
157
ß2
230
866
s88
602
472
632
430
368
2ß

1 264
500

4 221
377

7 230
4 107
5 299
2 315
1 587

554
16 985

4 135

1
1
s
2
2
2
2
1
1

3I

184

127
52
s

737

48
232
339
301
296
205
r82
720

82
83
2A
19

45

46S
467

075
805

q3

37
313
377

40
270
905
755

204
108
215
1ao
340
247
239
174
2s2
773
145
91

586
184

7 847
134

626
359

73
20

3 518

Durch-
schn r t ts-
miets Je

l,lohn-
si.nheit

Dr,4

614
b15
772
859
930
013
739

891

8118
922
931
063
690

447
/ß9
528
584
blY
660
711
759
800
865
962
172
676
77q

bbo
426

788
810
025
462
884
837
72q
540
6q7
645
637

595
602
713
726
818
831
426
845
765
786
693
776
632
684

736
777

660
774
780
795
737

2
1
1

88
245
423
573
532
655
549
424
542
219
752I
151

q05
044

947
579
rbb

145
180
057

2'7
408
611
403

?33
I lE

502
31t
054
710
725
501
693
494
362
2ß
030
1186

22t
377

315
963
000nt

:!st

829
480
983
49S
370
118
798

90s

480
331

78
2t

8S0

29
89

161
25A
256
385
368
307
466
273
161

L2
89

227
1183

022
816
145

177
835
703

13
206
776
543

i0s
60

307
200
782
555
523
347
430
320
189
136
459
247

538
260

631
57q
662
90!)

23

322
178
512
300
232

otr
1161

5bJ

276
210

58
20

8S8

22
49
82
98

170
194
177
300
160
139
r2
54

547
861

152
058
110

74
510
358

94
309
zs4

40
24

162
177
471
351
310
233
223
L7t
84
64

172
102

I
20
36
!15
a7

111
107
277
r41
157

16
31

333
613

94
41

207
141
L32
65

633

295

130
114
35
17

338

5I
16
28
36
46

101
95

212
58
22

2t3
399

552
530
140

47
287

54

22
81
56

171
a7

335
204
183
84

s76

s22

194
161

47
20

554

1
124

?I
1

2 3

1 000
1 400I 800
2 200
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
6 000

10 000

- 1400
- 1800- 2200- 2500
- 3000
- 3500
- ,{ 000
- 5000
- 6000
- 10 000
und nshr

1
1
1
1
2
1
1
2

Sonstig€ 2)

Zahl der EinkomEnsbszisherI Einkoilrnsnsbszisher
2 und nshr Einkomensbszieher

Bezugsperson ist ..,
Enrerbperson
Eln€rtstätigs( r )
SelBtändigs( r )
taithslfenda(r) Faiit iEnangshörige( r )
Beanter/Eeentin
Ang€stEIlte( r)
Arireitsr( in )
Auszubildsnds( r )

Err{srbsloss( r )
Nichtsilerbpsrson
dar. RBntnsr(in)

1
I

2
1

2
1

I
7

1I

2
2

2
2

1
1

4

807
754
108

6Z
400
782

53
159
726

20
11
s4
67

353
273
226
170
145
113

118
38
90
57

8S0
85

72t
776
274
395

6

5

36
25

227
173
179
1118
110

93
2A
23
115
29

1
I

3

1
5
4

Alter dsr Bezugsperson
von ... bis untar ... iahrsn

untsr 25
dar. männlich25-30
dar. nännlich30-40
dar. nännlich40-50
dar. ,nännlich50-50
dar. nännlich60-6€
dar. männlich

65 und mshr
d8r. nännlich

St6atsangehörigkeit dsr Bgzugspsrson
DButsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr clss Hsrrshalts
vor 1981

1St8i - 1St0
1991 - 1995
1.996 uncl später
ohne Angaos

15 605
1 379

4
3
3
5

4 I 311
150

577
56

59
702
204
264

252
245
381
532
t2

576
455
421
s08
t4

361
s39
915
037
133

407
985
962
149

35
1

.) ohne t{ohnheine
1) Nur Haushalts
2) Haushalte nit nit MiEtangabs.

nindsstens 1 Person in ihrer Haupttätigkeit SslBtändj.ger in der Landviirtschaft scnis Haushalte ohn6 Angabs.

Statislishes Bundesarnt, Fachscrie 5, Heft 2, 1998

Davcn mrt einsr monat.Lrchen Miete von... bis unter,.. DM

untsr
40c

400

600

600

800

800

0001

I 000

1 200

1 200

1 500

500
und
mehr

1

I 000
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Davon mit einsr ntonatlichsn Miste von . ,. bis untsr . . . 0t{

Ins!esamt
untEr

400

400

600

600

800 1 000

800 I 000

I 200

1 200

1 500

1 500
und
nghr

I 000

MZ-ZusatzBrhsbung 1998

6,1 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnreum *)

llerknal

Haush6l tsgröße
mit 1 Person

dar. Heiblich
2 P8rsonsn
3 Psrsonen
4 Personsn
5 und mehr PsrsonEn

Insgesant
Haushal tsmit Kind(ern) unter 18 Jahrsn

davon mit ...
1 Kind
2 Kindgrn
3 Kindern
4 und mshr Kindsrn

ohns Kinder

ItonEtliches Hsushal tsnettoeinkonrllgn... Dtt

Sonstige 2)

Zahl dsr Einkornsnsbsziehsr
1 Einkoilnensbszishsr
2 und mehr Einkolltnonsbezish8r

Fsnj.l isnangehörigs ( r )

Fruheres BundssgBbiet

1 961
1 113

762
270
t22

41
3 095

a7
1 345

Durch-
schnitts-
niste Je

t"bhn-
Binhsit

553
b55
833
934
934
053
789

9s6

918
982
031
108
737

181
1t9S
561
623
657
697
751
807
852
913
007
225
724
803

707
904t

8:t8
855
0841
st13
915
881
766
576
706
5§t0
685

626
638
7ß
76L
861
476
888
909
826
849
750
Tt5
678
731

790
78t

707
775
432*tz
779

DM

1

5
3
3
1
1

757
230
95s
585
206
472
074

136

654
104
245
92

938

77
404
927
114
4Kl4
297
605
379
098
624
804
777
103
437

368
279

770
771
699

11
506
613
843
100
999
304
536

)33
374
ß2
941
305
362
151
555
85Sl
3415
881
s95
683
179

7!t5
339

273
665
7q7
!,116
104

781
388
171
39
22I

022

77

42
22

5

s51

30
135
ta2
143
145
107
94
55
38
39
74
10

2A

833
L62

558
444
24

22
L74
199
23

114ß4
347

724
63

na
81

190
138
113
82

125
89
69
1ß

273
89

896
t26

295
2t0
22Q
28§l

8

370

224
115
25

b
725

36
164
392
407
477
369
383
269
168
204
78
49

98

204
796

781
492
90

80
664
619

37
2AS
314
101

254
123
365
220
672
415
383
260
383
263
220
138
873
321

752
303

911
642
690
824ß

7?5
450
470
420
300
100
46s

763

408
271

66
18

703

A
7S

145
227
232
345
327
269
405
185
138

10
a2

150
235

77L
603
76
107
128
629

L2
167
595
571

9Sl
55

274
183
685
1ß0
451
:ß3
376
218
16.8
119
409
215

306
159
472
275
206

510

ß1
18!l
53
L7

835

163
84

315
184
167
79

908

:t86

176
t47

45
1St

522

I
19
3{
llit
82

104'
100
195tß
tq7

15
2A

32r
560

7119
701
100

58
369
172

118
158
tL7

19
10
86
82

324
ß5
2t7
159
135
105

115
:E
&t
53

a22
85

lL7
172
ß6
347

90
39

190
130l2l
62

594

274

119
106
33
16

320

8
15
26
34
44
95
8Sl

197
55
2l

206
368

516
496
L32

q3
269

51

19
78
54

6

34
24

2lr
160
168
1:ts
104
88
26
22
44
2A

539
54

58
101
197
234

1

23

680
988
175
427
268

94
645

763

434
255
58
15

883

73
237
351
1169
1139
517qr?
319
4t2
164
105

7
130

131
386

338
059
130

125
s37
442

23
279
307
722

193
97

421
263
8rß
577
544
375
s24
!t66
275
181
843
380

279
366

025
754
425
010

31

113

3

1
1

1

I 22

von ,,. bis untgr
unter 500

600 - 1 0001000- 14001q00- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und mshr

27
q4
75
sl1

153
180
151
213
l(E
123

11
50

524
772

058
976

sl8

70
s77
332

a2
287
224

38
23

151
108
1ß3
326
281
209
206
157

7A
59

158
93

197
14Nt

247
277
355
ß7

11

1
1
1

1
I

7
5

I
7

2 2 1
1

II2
2

B€zugspsrson j.st
Enrerbsperson
Ernerbstätige( r

Sslbständj,ge( r
Hithslfsnds( r )

I
Beontsr/Esarittin
Angsstsllte ( r )
Arbeiter( in )
Auszubildsnds( r)

Enrerblose( r )

3
2

1
1

s
3

NichtEn r€rbsperson
dar. Rentnsr( in)

Alter der Bezugsperson
von .,. bi.s unter .., Jahren

untsr 25
dar. männlich

25-30
dsr. nännlich30-40
dar. männlich

40-50
dar, männlich

50-60
dar. männlich60-65
d6r. männlich

65 und mshr
dar. männlich

Staatsangshörigkeit dsr Bezugsperson
D€utsch
Nichtdsutsch

Einzugsjshr des Haushalts
vor 1981

1381 - 1gg0
1991 - 1995
19S16 und später
ohne Angabs

1

2

2
1

.1I

3
2
3
3

2 ztoffi

566
515
594
770
20

3 I

.) ohne hbhnheime.
1) Nur Haushalte mit MiEtangabs.
2i HäüsnäIiC mil minOeitens'i Ferson in ihrsr tlaupttätigksit Sslbständigsr in der Landviirtschaft sot{ie Haushalts ohne Angabs.

Srarisrischcs Bundesrnrt. Fachserie 5. Heft 2, 1998

-95-

1

1



l.!z-ZusatzBrhsbung 1998

6.1 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Itsrkm6I

Haush6ltsgrtiß€mit 1 Psrson
d6r. r€iblich

Pgrsongn
PErsonsn
Pgrsonan
und nEhr Persongn

Insgss6mt
Hsushalt€
mit Kird(ern) untsr 18 JahrEn
davon ait ...I Kind
2 Kind€rn
3 Kirdsrn{ und a€hr Kindsrn

ohns Kindsr

lbnatlichBs Haushaltsnsttosinkoirn€n
von ... bis untEr ... D,l

unter 600
600 -

und nshr

Durch-
schnttts-
mists Jg

rchn-
einhsit

Dl,t

Nsue Ländsr und Berlin-Gt

2
3{
5

7 473
877

1 344
630
381
83

3 910

gSt9

597
332
53
17

2 911

3 Atl
40

615
342
230

75
34

5
959

113

7A
30

846

18
97

157
157
752
98
88
65
44
43
13I
18

b5b
306

517
361
l8
15

139
772

77
156
442
408

80
45
87
57

151
109
726
92

126
84
76
118

313
911

s51I

zAt
2q5
207
279

b

563
35s
537
213
109

19
qs2

313

202
95
13

7ß

8
53

139
159
205
155
188
168
723
1111
47
30

25

635
783

8118
652

41

24
247
296I
196
5911
558

70
35

118
7t

254
t72
2t8
L52
243
166
r48
s8

!ß1
179

429
74

4S6
344
272
321

10

273
136
3S1
209
116
24

953

377

rs2
104

15
5

536

111ß
73

104
93

l:t8
t32
106
130
55
36

27

274
657

649
520

!t6

2t
242
276

t29
304n0

40
18
80
47

204
133
181
126
169
2A
88
65

747
106

942
l0

ßo
209
175
271

8

53
31

113
79
59
18

333

118

72
60
12

1A7

10
16
31
24
40
47
3!l
51
28
23

7

77
2ß

25L
272

20

10
707
74

3{t
81
72

10
5

29
17
96
65
72
55
54
43
22
t7
49
32

324

65
58
68

139

16I
40
25
26I

116

53

ß
2l

bJ

6
7

11
14
15
27
15
10

23
89

94
82
l3

39
26

12
22
20

11
8

37
25ß
2q
77
14
5

14I

115

1163
468
5S3
658
727
785
571

685

653
720
772
815
s33

349
395
444
4'17
510
533
578
609
629
679
756
856
159
672

485
637

606
626
743

691
652
577
424
538
513
511

1ts3
472
571
570
637
637
623
634
583
5S8
51ß
566
502
554

571
643

7
31

36
34

8

1B

lb
13
L2
11
6

38

8
30

7

2r
20
16

68

36

18
15

32

o
7
7

16
72
10

12
54

58
53I

31
10

5
11
8

8
o

25
18
t4
11
10I

o

68

t2
q7

11
11
11

39

2t
10
8

18

III
2
2
3
3
4
5
b

10

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

III
2
2
3
3
4
5
b

10

27
167
:157
411
501
380
473
1l:t6
337
4iß
L'|7
t32

10
79

I 6652 168

454
914
t44
81

857
798
32

540
1156
349

203
105
336
zo8
747
5:16
652
470
626
447
344
2:t6
st63
uza

2I

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

)

o
b
.4

Sonstig€'2)
Zahl der Einkofiürsnsb€zishsr
1 Einkomnnsbozi€her
2 uffl n€hr Einkorn€nsbeziEhsr

Bazugspsrson ist ...
ErrerbpgrsonErxrbtätig€(r)

S€Ibtä.diss( r )
I.{ithslfsnds( r) Faililisnangehörige( r)
Bealtsr/Beaitin
Angsstellts( r)Arhiter( in)
Auszubild€nds( r)

ErrrerBlose( r )
Nicht€lr€rbpat'sondar. Rentner(in)

Alter der BszLlgspsrson
von ,.. bis unter . .. Jahrsn

unter 25
clar. nännlich25-30
clar. männlich

30 - rl0
dar, nännlich40-50
dEr. nönnlich50-60dü. nännlr,ch60-65
dar. nännlich

65 uftl rEhr
cl8r. nännlich

Stletsangehörigl(eit dsr Eezug§parson
osutsch
Nichtdsutsch

1

E lnzugsJ ahr
vor

1S1 -
des Heushalts

198r
1Sß0

l1l8
474
768
091n

11
13
26
65

526
525
566
660
5S'0

llEl - 1935
1!l(16 und später(hns Angsbg

3) ohne hbhnheiiB.
1) für ileushalts nit Hietangabe.
2) Haushalts nit nindestEns 1 Person in ihrer Haupttätigkeit Selbständiger in dsr Landrirtschaft soxie Haushalte ohns Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Hefi 2, I 998

D6von mit si.ner nEnatli.chsn Miste von... bis untsr.., DM

Ins?esamt
untgr
{00

400

600

500

800

800

0001

1 000

7 200

I 200

I 500

. 500
und
mshr

I

1 000

-96 -
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6.2 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebüuden mit Wohnreum *)

08von mit sinsr mnatlichsn l{ists von .,. bis unter ... Dil

Msrknal

x

Deutschland

500
und
m€hr

H6ush6ltsgrößenit 1 Psrson
dar. H€iblich
2 Psrsonen
3 Pgrsonen
4 Psrsonen
5 und nehr Psrsongn

Insgesant
Haushalts
mit Kind(srn) unter 18 Jahrgn
davon mit .,.

Kind
Ki,ndern
Kindern

1
2
3

4 135

2

L2

7
4
5
2
1

16

I
7

11I

19,3
17,8
716
4r9
3r5
216

l1 ,7
4r4

5r4
3'6
2r7

14, o

45,9
40,5
26,5
1S,7
15,3
12,3
8rg
6r6
517
E,0
2182rl
8r8

16,3
6r3

9r6
8r3
5r1

612
7r0

l0)2
30,5
17,5
15r7
15,5

230
107
2SlS)
3r5
587
554
985

26,2
27,4
29,6
27,5
24,2
2t,2
27,7

26,1

27,8
?5ro
27,6
18,8
27,4

15,3
22,3
27,7
29,6
31,7
31,5
30,2

2606
2?,4

26,6
26,6
19,7

34
35
24
t8
14
10
26

18,9
111,6
1l ,3
8'7

30, o

s
7
5
2
oI
7

4
1
5

I
I

1I
b
II

l1 ,5ll,7
18,6
2L.5
2313
2L,3
16,5

22)o

2L)3
23,0
23,0
19, 1
14,7

11,6
72,5
L7,L
77 14
19,1
L9,2
L8)7
19, 1
t7,3
t7,9
15,5
16,3
72,6
15,4

5
3
7
0
b
2
o

q
4I

13
14
77
8

13

72
111
t7
18

7

2
o
1
3
0

I
3
4
5I

10
t2
14
t6
15
10
10

b
11

10
10
13

L2
l1I

o
5
5

3I
1

o
4
8

I
4
0

4,3
4r9
s,0

10,1
l1,5
L2,l
11rlllrs
9r0
9r5
6,8
7'6
4r7
6r4

I
2
2I
2
7
3
7
3
3
4
4

3
0I
3I
7

1r3
219
5r2
5r2

8
0I
8
1l

2
5
7
7
4

5r8
8r0
9,7

10,6
9r4

214
2rL
5,3
8,8

11,5
15,1
5r7

10,2

8,6
lL,2
14,0
17,9
4r3

017
1r3
1,9
2,7
412
6,1
7,5

10,3
14,4
77,3
111,5
6'0

3'7
4,2

7r2
7'8

n,a
10,5
9'0
5r0

3,5
2r9
Ztb

2rl
213
512
5'8
816
9,4
8r1
814
5r8
6,3
3r9
{1,5
2,5
3,6

4 urd mehr Kindsrn
ohne Kindsr

251
4?7
338
109
850

105
571
27?
525
935
677
078
815
{l:t5
047
980
909
u3
515

033
4ß

22q
585
843

13
587
470
641
732
5:l!l
760
885

936
47§l
7S8
1{9
092
838
803
0ß
{185
793
224
832
647
605

606
379

361
539
st15
031
133

16,5

34,5
32,9
4i,8
2513
2!,2
20,3
27,5
20,4
25,4
24,0
30, 1
2f3)3
34,7
31.2

7rl
5'8
8'0

10,3
15,2
216

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und nshr

Monatl iches Haushal tsnettoeinkornen
von ... bis unter .., [»il

untsr 600

Sonstigs 2)

Zahl d€r Einkodrsnsbszisher
1 Einkomensbsziehsr
2 und mehr Einkormensbszieher

1
1I
2II
2

L3,2
12,9
10,9
10,1
10,5

3
1

15I

4
3
3
5

Q15
37rg
41,5
37, I
35,2
31,2
27,5
24,0
20,3
15,8
!2,7
8r7

Z3r9

3
2

23,
22,
15,

17,
2t,ß,
34,
31,
33,
33,

4
2

5
7

10
13
15
18
20
27
22
27
17
10
77

13
19

18
l8
71

20
18
19I
13
13
13

0
0
b
3
3
5
3
4
7
8
7
o
3

0,3
0r4
0r9
1r3
2ro
312
4r9
9,7n,3

51,8
4r4

214
5r1l

{lrS
5r5

1
6

6,4
1r5

L14
L14
l12

0r7

2,0
2,2
5r5
6r0
614
713
4r4
5,2
2'3
217
1r3
1r8

29,6
26,5
22,4
15,6
8,1

29,3

24,8
zti,4ßr0
20,E
26,5ßr0
ß17

oI
Bszugsp€rson ist ,..
En{erbsOgrson
Eilsrbstätigs( r )
S€lbständise( r )
Mlthslfsnds( r ) Fanilienangshörigs( r)
Beantsr/Bsantin

0
7
2

0
7
3
8
4
5
2

AngestEllts( r)
Arbsitsr( in )
Auszubildende( r)

Erl{€rBloss( r)
Nichten{erbsperson
dar. Rentnsr(in)

AItgr d€r Bszugspsrson
von ,.. bi.s untsr .,. Jahrsn

untsr 25
dar. männlich

25-30
dar. nännlich30-40
dEr. männlich

40-50
dar. nännlich

50-60
dar. männlich60-65
dar, hännlich

65 und mehr
dar. nännlich

Staatsangehörigksit dsr Bezugsperson
D€utsch
Nichtdsutsch

Einzugsjahr dss Haushalts
vor 1981

1981 - 1990
1991 - 19St5
19S16 und später
ohns Angabe

4
3

1
5
q

16,6

8r1

7
0

3
4

24,9
24,0
2?,9
27,0
ßr7
24,5
25,9
2qr7
27,9
27 rs
29,6
29,5
ß12
30,3

2t
22
72
L2II

8
8

10I
11
10
16
11

27
23

32
27
24
22
26

ll,8
917

0
0

27,0
27,3

16,3
18,9

8r4
10,9

30 )2
27 )2
25,5
25,4
29,3

7
2

3
8
b
8
1

14,5
16rz
16,9
18,0
17 r0

a
1
2

ohnE l.bhnhBims.
l,lur Haushalte mit Hietangobe.
Hiushalte riit nindestens-1 Psrson in ihrEr Haupttätigksit Selbständigsr in der Landr{irtschaft so}riE Haushalts ohnE Angabe.

Statistischcs Bundcmrnt. Fachseric 5, Fieft 2, 1998

Ins?esant
untEr

400

400

600

600

800

800

0001 I
1 000

ioo 1

I 200

ioo
1 000
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6.2 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Davon mrt siner monatlichsn i\,lists von . .. b1s untsr Dtl

llsrkmal
1 500

und
mehr

Frühsres Bundssgebiet

x

Haushaltsgrößeili.t 1 Persondrr. lrsiblich
2 Psrsonsn
3 Psrsonen
4 Psrsonen
5 und nghr Personsn

H.ushalts Insgesant
nit Kind(ern) untsr 18 JahrEn
davon tnit ...
1 Kird
2 Kirdsrr
3 Kindern
4 und mshr Kindsm

ohne KindEr

fbn8tI ichss Haushal tsnstto€ inkoilnen
von ... bis unter ... Dl{

unt8r 600

Sonstigs 2)

Zahl clsr EinkornsnsbszishBr
1 Einkoilrsnsbezisher
2 und m€hr EinkorinBnsb€ziEher

5 757
3 230
3 955
1 685I 206

472
13 074

3 136

1 654
1 104

245
92s 338

29'2
30 ,6
29,1
25,4
??,3
19,9
27 rg

13
t2
s
2
1
I
7

2,0
1,9

9,6

6
2
8
7
0
2
5

I
5
3
4I
7
7

o
0
3
3II
8

34
34
19
l2
10

8
23

11,8

13,5
10,4

8
6
0
s
8
8
3

o
3
b
2
3

5
s
0
sI
1I

7
5
1II

13
13
22
24
24
27
18

5,3
512

11 ,9
16,3
17,1
18, E
10,3

16,3

15,2
17 r1
1A,7
18, 4
8,4

2,3
4ro
5r3
7,0
9,9

13,0
74,7
16r8
18, 1
16,6
10,4
11 r5

7,t
14,8

t2,t
12,6
14,0

13,8
13,0
17,7

8,2
6,7
5,3

2
2
8

10
13
16
6

10
13
15
20

5

0,
1,
2,
3,
5,
7,I,

12,
16,
18,
14'
ot

8,5
9,0

14,3

11,5
10,2
6ro

4,8
3,7
3r3

2,6
2,8
5,9
5,5
9,9

10,8
9r8

10,3
7,3
7,8
5,1
5,93,t
4,5

1
I
4
7

10
13

4

)12
9,6

11,5
17,0
3,2

5,9
6,4

18,9

8,6
7r4
1,8

2,0
1,8
1,5

213

216

11,33,t

8
b

27

116
40
42
36
33
2A
23
1S
15
72I
b

22

,9
,8
)q

20,1
79,2
1'2,8

15,9

24,3

26,2
23,1
20,3
16,7
23,0

18, t
25,7
31 ,5
32,7
33rg
32,2
30,2

7
5
o

7
a
6
7I
4
7

2q,3

18,8
19,1

l0,2
1r,1

72,3 8r7

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- {0004000- 50005000- 6000
6 000 - l0 000

10 000 und mshr

29,9
15,1

39,3
33,4
19 ,7
12,9
10, 1
8,3
5,9
4,0
3,5
2r4
1,8
1,3

brJ

77
404
921
114
q34
ß7
605
379
098
624
804
777
r03
437

368
279

18
27
35
29
30
31

a 770 6,4
7 77t 5,7599 3,511 /506 4,4
3 613 4,8
2 853 7,0100 23,0999 11 ,4
1l 304 10,8
3 536 9,8

34,6
32,9
2q,9
23,4
18,5
L7,6
77,4
76t7
20,9
19,6
24,9
23,1
32,5
27,3

23,8
22,8

29,0
25,q
20,4
13,7
7'2

29t8

5
2
b
4
0I
0
4
sI

0,8

2,3
215
6,4
5r8
7r8
8,8
5r6
6r5
3,0
3'6
lrb
2,4

,2
,0
,3
,5
,1
8
1
q
1
7IIII

E
ö

10
11
13
13
13
13
11
11
8I
5
7

13,5
Lq,7
19,0
19,5
20,7
20rB
20,s
21,4
20,2
20,6

24
2S
23
19
17

6I
13
15
17
2t
23
24
24
?3
77
10
18

20,2
20,6
17,9

2r,2
20,t
2Z,t
72,0
16,7
16, 1
16, r

19,0
20,0
15,3
78,2

b
3
o
5
7

77
19
18
19
19

I
7
3
3I
6I
0
1II
5

0,
1,
1,
2,
4,
5,ll,ß,

53,
4,

7
5

I
3

2A
26

26
26
18

24E
29
22
27
30
31

26,3
26,0
28,8
28,0
?S,A
24,4
25,3
24,7
28,2
27 123t,z
30, 4
37,4
32,2

733 16,9374 16,8
7 ß2 8,7941 8,5
3 305 5,7
2 ß2 5,8
2 757 5,21555 5,21859 6,713116 6,6881 7,9595 7,2
2 583 70,2
1 179 7,6

15,6
23,4

q
10

,4
,o

8
0

2
7

Bszugspsrson ist ,,,
Ensrbperson
Erarerbtätige( r )
SelEtärdigs( r )
t-lithslf8nds(r) Fanil iBnangehörigs ( r )
Bsaiter/Bsditin
AngestBl lte( r )
Art€itsr( in )
Auszubildends( r )

En€rbslose( r)
Nichtsilerbparson
der. Rentner( in)

Alter der Bezugsperson
von ... bis unter ... Jahren

unter ä
dar. nännlich25-30
clar. nännlich30-40
c,6r. nännlich40-50
dar. männlich50-60
dar. männlich60-65
clar. aönnlich

65 und ntshr
d6r. nännlich

StaatsEngshörlgksit der Bezugspsrson
Dautsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr dss Haushalts
vor 1981

1SB1 - 19!'0
1991 - 19!15
lsllE und spätBr
ohns Angabe

E
8
7
0
5
1

27
27

11 735 7,Ar 339 9,4
I
3

,6,l
q
4

1,0
6,4

2A
24
27
27
23

3 213 9,2
2 665 7,9
3 147 7r0
3 9115 7,3104 7,5

5
2
3I
7

4
I
3
0
7

31,9
28,3
26,2
25,a
29,6

7,
10,
11,
1l'
10,

3,7
6r5
8,5
8,8

1r8
3r8
br5
5r9

I
1
2

ohne tbhnheins
llur HaushaltE ait ttlistangab€
Haushalte nit nindestens 1 PErson in ihrEr Haupttätigksit Sslbständiger in der Landhirtschaft soHie Haushalte. ohne Angabs

Ins?ssamt
unter

400

400

600

690

800

800

0001

1 000

| 200

I 200

I 500

1 000

-98-
Slalistischcs Buntlcsanrl. Fachscric 5, Hefl 2, l99lj

4
6

II
5
3
5
s
0
7
1
7

4
5
o
5
3
5
8
5
3
o

3

4
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6.2 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Dsvon mit giner npnatllchen Mrets von... bis untsr,.. Dlt"l

Msrknal

Neus Länder und Bsrlin-0st

500
und
mshr

I

Pgrsonen
Personen

4 PsrsonEn
5 und mshr PBrsonen

Insgesant
Haushal ts
mit Kind(srn) untEr 18 Jahrsn
davon mit ...I Kind
2 KindErn
3 Kindern
4 und mehr Kindern

ohns Kinder

ftonatl iches Haushal tsnsttoeinkornen
von ... bis untsr ... Dil

unter 600

10 000 und nehr
Sonstigs 2)

Zahl dsr Einkornsnsbszisher
1 Einkomßnsb€ziehsr
2 und mehr Ei.nkonrnsnsbsziEhsr

Fanil ienangshörige ( r )

Enisrbslose( r )
Nichteft€rbsp€rson
dar. Rsntner( in)

33,8
28,7
2q,5

38,8

18,0
22,5

4rL
6'2

1,1
2,5

0'6

Haushal tsgrößsnit 1 Person
dor, Hsiblich
2
3

Stoatsangehörigk€
Deutsch
Nichtdsutsch

Altsr dsr Bezugspsrson
von ,.. bis unter ... Jahrsn

untsr 25
der. rnännlich

25-30
dar. männlich

30-40
dar. männlich

40-50
dar. nännlich

50-60
dar. tiännlich

60-65
dar. nännlich

55 und nshr
dsr. nännlich

473
a77
344
630
381

83
910

99Sl

597
332

53
l7

3

41,8
39,0
77,1
11 ,8
8r8
b,b

24)5

11 ,3
13, 1
8r9

29,0

36,9

31,3

38
40
40
33
2A
23

3
4
0
8
7
3

14,5
15,5
29,1
33,1
30, 4
24,6
24,4

31,7

32,2
31,3
29,0
30, 1
21,8

8r6
13,5
17,6
20,8
24,5
29,1
30 )2
31 ,4
30r8

3r6
3'5
8,4

12,5
78,2
22,7
8'5

1
1
3
3
6

10
3

5

1
1
2
3
4
o
8
7

3,
4,
4,
4,
4,
5,
2,
3,
1,

1,
2,

1
0
0
s
8
q
0

3

0r5

1,5
312
4r2

lr7
3r6

3,1
4r4

1,1

1,
1,
2l
3,
5,
7)

2r4
2r8
514

3,7
l12

lro
0r7
0'6

,5
,7
,2
,4
,2
,3
,6
,9

,6

,7

2
2
3
3
2
z
1
1

0,8
lr7
2,9

1r0

2rl

j

Lr4
3,6

10,7

1,
1,
5,

2,

2ro
2r4
1r8
2'2
0r9

1r0
217

14,6

L2,0

6'4 )22

000
400
800
200
500
000
500
000
000
000
000

Bszugspsrson ist
Enrerbsperson
Enaerbstötige ( r )

Selbständlge( r )
Mithslfends( r )
BsEntEr/Bea,ntin
Angestellte ( r )
Arbsitsr( in )
Auszubildsnde ( r

600
000
400
800
200
500
000
500
000
000
000

1
1
1
2
2
3
3
4
5
b

10

2 911

21
167
357
411
501
380
473
ß6
337
a3
177
732

10
79

1 6652 168

2 454
1 91{

1q4

81
857
798

32
540

1 q56
1 349

203
105
336
204
747
536
652
q70
626
s47
344
236
st63
426

3 871
1t0

I 148
a74
768

1 0sl1
29

6417
57,8
44,0
34,2

31,2
31,7
39,0
38,6
40,9
q0,7
3S,8
38,5
36,6
33,2
26,5
22,9

32,0

38,1
36,1

34,6
1

b
8
1
2
3
8
3

4,

2r8
4r0
612
6r4
8r5

10,8
11 ,5
14,5
16,0
17 r5

9r5

4r6
11,5

2,4
1r5
1r5

1r0
1,5
3,4
5,9

j

2
6
2
7
bI

7
5

0
2

3
8
3
3
b
3
4
6

4
1

1
1
1
2
2
3
3
4
5
o

30,3ßr8
18,6
15,0
13,0
10,2
7r8
6,5

22,3

27,1
18,9
12,7

17, Sl

76,2
27,6
54, 1

24,5
2A,O
27,0
20,L
27,7

31 ,4
26,9

26,5

38,2
14,1

24,9
30,3
30,2

24,6
19,8

lo,2
11,1
13,8

\2,3
L2,5
9r3

7'2
5'6
5'4

3r8
413
817

0r4
7,4

1,

34
28

29
32
37
29
36
40
41

3q,2
33,0
35,0
33,9
32,2
32,!
33,5
32,q
38,9
31,2
43,2
4t,2
40,6
Q,O

36
33

1l:l
39
35
29
34

15,5
30,3

ß14
27,2
25,0

ß14
28,3
27,0

23,9
20,4
20,8

19,7
17,l
23,9
22,8
26,4
24,9
27,7
ßrB
27,0
28,6ß'5
27 rGlg,4
24,9

24,3
ß13

4r5
3'3

5
8
7

I

39,5
43,2

4r8
5,0
8r7
g12

12,2
72,1
11,1
71)7
8r6
9r5
6'3
7r7
5r1
715

3
0
?
7
5
0
7
I
6

5
2

25
27
19
20
19
19
20
18
22
20
32
22

I
b
1
4
3
b
2
7

,1
,3
,4
,1

0

it der BBzugsperson 3,08r5

5'6
6r7

0

Einzugsjshr dss Haushalts
vor 1981

1981 - 19S10
1991 - 19SE
19S16 und spätEr
Ohns Ang6b€

2
3
3
4
7

25,2
23,9
22,8
24,88,7

8r9
72,7

o
3

1,
4,

r) ohne hbhnheims.
1) itlur Haushalte mit l,lietangabs.
2i Häüsnäitä-mii rninoeiieäs"i-FÄrson in ihrEr Haupttätigkeit Setbständiger in dEr LandHirtschEft soriE Haushalte ohns Angabe.

Statistisehcs Bu,rdcutul. Fachscric 5. Hcli 2. 1998

untsr
400

400

600

600

800

800

0001 1

1 000

äoo

1 200

1 500

Insgssant
1)

1 000
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Lfd
Nr,

ft-Zusatz
7 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und MiGte je m,

Davon mit einer rpnatlichen
8,-
o_

Deuts

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
1l
12
13

14 unter 50015 600- 100016 1000- 140077 1400- 180018 1800- 220019 2200- 250020 2500- 300027 3000- 350022 3500- 4000n 4000- 500024 5000- 6000ß 6000-1000026 10 000 und nehr27 Sonst j,gs 2 )

Haushalte nach PErsonEnmit 1 Person
d6r, rciblich
2 Personan
3 Personen
4 Psrson€n
5 und mshr PErsonsn

HaushEItsnit Kind(srn) untsr 18 Jahren
dEvon nit ...I Kind
2 Kindsm
3 Kindern
4 urid nBhr KindEm

ohne Kinder

tbnatl iches Haushal tsnettoeinkoilnsn
von ... bis untsr . .. DlJl

7
4
5
2
1

16

230
107
299
315
587
554
s85

251
s37
338
109
850

105
571
277
s25
935
677
078
815
1l:t5
047
s80
90§t
113
516

033
4ß

224
685
843

13
587
q70
641
L32
539
760
885

936
479
798
14S
092
8!t8
803
0ß
1185
793
224
432
647
605

606
379

351
539
915
037
133

587
343
429
194
144
55

409

349

179
724
33
11

060

77
70

134
151
176
142
rbb
144
115
146
58
50

37

7ß
551

841
680

54

37
253
325I
t62
568
5r0

58
33

114
73

ß7
276
227
170

163
119
84

385
163

445
262
354
160
119
39

712

zBt

149
101

23
8

831

8
118
94

r16
131
108
137
720
96

126
55
41

29

5b1
522

677
5s9

47

31
275
258

5
118
435
388

118
26
93
60

2q0
775
178
L32
177
126
88
51

ß4
L37

041
7L

390
266
226
221

8

6111
386
510
225
15S
56

590

400

2t4
r4q
32
10

190

11
55

t32
153
190
157
197
176
139
196
80
60

5
40

816
735

979
427

oo

46
337
367

11
152
611
544

70
37

t28
85

346
2ß
257
193
251
17S
130
87

407
179

1185
105

537
373
332
330
t2

Insgss6mt

ige(r)

4 1!15

2
1

L2 I

Zähl der Einkoiln€nsbszishsr28 1 EinkoilrEnsbszishEr29 2 und mhr Einkomn€nsbszieher
I
7

30
31
32
33
3ll
35
5b
37
38
39
110

47a
4:t
44
115ß
q7€
49
50
51
52
53
54

55
56

57
58
5S
60
bt

Bszrrgsper.lson ist
Et't*rBpsrson
Elr€rEtätigs( r)

SsIbständj,ss( r)Iithslf encle( r ) Faiilisnangshör

11I

4
3

1
5
4

BeürtBr/Beaatin
Ang6tellts ( r )
Aflleiter( in )
AuszubildErde( r)

Enrsrbloss( r)
Nichterr€rbspsrson
dar. Rentner( in)

Alt€t cl€r Bszugsperson
von .,. bis untar ... Jahren

unter 25
dar. aännlich

25-30
dar, nännlich30-40
dar. männlich40-50
Car. nännlich50-60
clar.'nännlich60-65

dar.,nännlich
65 urd nshr
dar. nännlich

Startsang€hörigksit dsr B€zugsperson
Dsutsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr clss HEushalts
vor l§181

1981 - 1S'€t0
1991 - 1St95
1996 und später
ohne Angabs

3
1

1

1
4
2
2
2
2
1
1

l5
1

4
3
3
5

I 326
84

518
366
247
233

11

a
I
2

) Chns llohnhsins.
) tlur Haushal+,E nit t{iEtangabe.) Haushal|"e nit mindestens 1 Person in ihrsr Haupttätigksit Selbtändigsr in dsr Landnirtschaft soHis Haushalte ohns Angabe

Stalistischcs Bundcsonrl. Fachscrrc 5. Hch 2, l99tt

insgosamt 1 )
untgr

7

7,-
8,-

Merkm6l

-100-

I

1

1



'or-
72,- 14, -

t2,- 1a:-
17,-

17,-
und
nahr

Durch-
schnitts-
mistE
)e iQ

l,bhnf Iächs

0t{

erhebung 1998

Wohnfläche in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Miets Js m2 Hohnfläche von.,. bis unter... DH

Lfd
Nr.

9,-
10, -

000

chlEnd

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
L2
13

14
15
16
L?
18
19
20
2t
22
Z3
24
25
26
27

28
29

30
31
32
33
311
35
36
37
38
39
40

41a
4:l
44
115
116
47
48
49
50
51
52
53
54

55
56

57
58
59
60
o1

10,90
10,65
L0,74
10,69
10r55
10, 40
10,75

03
l5
86

84

6S
51

65
t7
20
82
66

10
11

I
10
11
11
s

740
:t5l
375
1416
87
33

L 420

253

14ts
80
19
b

1 167

10
55
92
97

135
131
1s5
136
100
164
103
159
34
IE

888
{85

1 121
7 021

134

63
595
214

13
100
299
1S3

tß
62

2t9
137
1[!3m
2ß
179
186
133
65
15

145
611

L 238
t82

7ß
186ql1
680

14

532

296
179

43
L4

679

t2
64

141
168
232
214
275
224
17626
154
15q
23
77

229
905

613
447
742

937ß
41t0
l9

172
598
ß2

150
73

ß7
190
530
1ß9
364
ß0
300
2LL
124
81

346
154

9S2
2t8

342
!160
574
919

16

997
s32
658

| 270
720
941
410
2ß
99

3 005

737
038
373
611
408
135

1
1I

773
475
560
278
192'r0

1 975

290
lStS
67

2 zLr
&
78

8,83
9,S15

10

10
10
10
10
10

11 ,37
L2,30
14, 18
10,15

11
l1
11
10
11
11
10
10

1

1

7ß
406
260

59
20

259

15
88

2t7
261
343
294
375
318
25,2
380
186
15S

L7
99

609
298

039
7Aq
747

114
81t6
650

2S
255
st65
7!E

183
91

353
223
753
531
512
363
414
29A
20t
r34
589
267

?43
262

644
571
726
039

25

2

2

4 264

7 072

589
369

87
27

3 192

503

270
178
s2
13

472

10
65

159
184
2ß
196
242
226
t74
237
108
86

8
56

9S9
32t

2t8
032
84

60
434
439

14
186
757
665

88
47

171
108
42sJ
305
315
231
30s
225
164
111
498
21S

8:15
140

622
47L
406
463

13

56
115

35
79

10,05
10,17
10,:lsl
10,57
10r64
10,62
10,65
10,91

2L
126
310
:lft4
503
1ß5
532
470
:t83
514
237
189

19
130

207
929

736
342
171

143
041
948

36
3S45n3n

2t5
109
423
273
971
688
702
497
637
1159
334
228
st82
426

9{7
317

180
939
95St
152

35

10,89
10,66

2

22
2

1
1

1
1

1

L0,22
10, 13
9,97

7t,23
11, 13
11 ,34
11,31
11, 15
11,09
10,91
10,87
10,64
10,63
10,24
70,23g,s6
10, 03

13

I

Stalislischcs Bundcsamt. Fachscrie 5. Heft 2. 1998
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8,-
9,-Lfd

Nr.

It-Zusatz
7 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Miete je m'!

Davon mit einer nDnatli.chen

FruherEs B

01
02
03
04
05
06
o7

08

09
10
11.
72
13

14
15
16
77
18
19
20
?t
22n
24ß
26
?7

8ß
30
31
32
33
34
:t5
:E
37
38
:ß
40

{1
42
43
44
{5
116
47
418
{lsl
50
51
s2
33
54

55
56

57
58

60
6l

Haushalte nach Psrsonsn
mit 1 Person

dar. r,€iblich
2 Psrsonen
3 PErsongn
ll Pgrson8n
5 urd mshr Persongn

Haushaltgmit Kincl(€m) untsr 18 JshrBn
davon mit ,..
1 Kincl
2 Kirdsrn
3 Kird€rn
4 und mhr Kindsm

ohne Kinder

Insgesamt

Itbnatl ich€s HaushEltsnsttosinkonnsn
von ... bis untsr ... Dl.l

untsr 600

zahl cl€r Einkornsnsbszi,sher
1 Ei,nkomEnsb€ziEher
2 urd nehr Einkoinsnsbszisher

E8zugsperson ist ...
Ensrbspsrson
Et'v€rbtätigs( r)
S8IBtärdiss( r)
llithslfends( r) Fanil iEnangehörige( r )
Beürtgr

tar
r)

5
3
3
1I

13

3 135

757
230
sts5
685
206
472
014

654
104
245
32

s38

71
4011
921
114
43q
297
505
379
098
624
804
777
103
437

368
279

733
374
ß2
941
305§2
151
555
859
3{6
881
595
683
179

735
339

2t3
665
tq7
91ß
104

I 710
7 777

6SS
11

505
3 613
2 443

100
99S

4 304
3 536

3,46
205
235
96
84
36

801

1S3

90
75
2t

7
60s

I
36
7l
79
911
80
96
80
66
89
39
36

23

458
322

478
413
35

27
152
1S3

o
65

323
283

33
18
68
45

t74
134
119ot
124
95
64
q4

220
93

722
80

ß4
202
159
1:'S

7

296
176
274
g7
72
30

774

777

89
65
18

6
537

6
2A
55
77
78
68
90
77
bz
85
39
30

22

392
301

427
373

33

23
ts2
771

54
247
250

23
15
59
39

151
120
110
84

106
79
55
37

195
92

647
67

252
770
1{3
742

7

450
27t
336
146
111

46
088

277

141
102
26

8
811

7
33
83
s9

7ß
111
1311
119
95

138
58
47

33

600
E56

674
591

118

3S
233
263

8
83

4t4
362

1t6ß
90
60

249
t82
t74
132
169
122
a2
56

279
122

988
100

351
255
237
227

8

600 - I 0001000- 1400
11100- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 3500
3 500 - {l 0004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und aehr
Sonstige 2)

1
t
1
1
1

1

7
5

r

Et'I€rbslose( r )
Nichteff€rbspsrson
dar, Rsntnsr(in)

AItBr der Eszugsperson
von ... bis untsr ... Jähren

unter 25
dar. nännlich

25-30
dar. nännlich

30 - 110
dar. n6nnlich40-50
dar. rännlich50-60
dar. nännlich60-65

c,ar. r6nnlich
65 und nshr
dsr. nännlich

Staatsangsl6rigkeit dsr Eezugsperson
Dsutsch
NichtdBUtsch

ahr
vor

des Haushalts
1!n1
1SE01981

1lxl1 - 19SE
19!E und spätsr
ohne Angabs

Einz'rgsJ

1

3
2
2I
1
1

2I

11
1

3
2
3
3

I

2

ohne hbhnhsins.tür Haushalte mit Hietangabe.
llaushaltg nit mindsstens 1 Psrson in ihrer Haupttätigkeit SeIbständigsr in der LandHirtschaft soHie Haushalte ohns Angabe

Stalistischcs Bundcsatnt, Fachseric 5, Hcli 2, 1998

8,-
7Insgesamt 1 )

7,-
unterItlerkmal

-102-
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Brhebung 1998

Wohnfläche in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

l',!iste Je m2 l,lohnf läche von ... bis unter ,., DM

9,- tfd
Nr.10, -

000

undssgebiet

568
347
1158
188
137
58

1 410

356

181tn
35
10

1 054

8
42

106tzl
157
140
174
153
t2q
176
80
62

6
4t

765
598

866
757

511

50
308
323I
110
543
1166

öz
33

724
83

315
230
224
165
213
157
111
75

358
157

L 275
1:E

4116
329
2SS
327

10

811
L 024

436

L 042
610
763
336
238

92
2 518

906
1181
571
25L
176
63

968

473

258
160

41
14

4S5

11
57

t24
145
202
1932ß
200
157
25,3
140
151
22
68

727
773

1150
305
L27

85
677
398

17
145
518
388

134
bb

267
171
573
399
329
23226
187
108
69

29t
127

752
216

307
334
530
744

13

741
331
339
134

79
31

325

n2
135

73
18

5
092

10
53
a7
91

724
724
1{4
126
93

151
s,5

11ß
33
45

845
ß5

05{
963
127

58
564
?00

13
91

277
167

t20
59

2t0
130
413
242
2ß
164t7t
122
58
40

724
56

744
180

124
1&t
392
613

12

368 71,27
10r98
11 ,10
11,10
10,88
10,68
11,11

11,01

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
t2
13

14
15
16
77
18
19
20
2L
22n
24
25
26
27

2A
29

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40

41a
43
44
45
4ts
47
1ß
43
50
51
52
53
54

55
56

5?
58
59
60
61

308
115

3 25L 1

2

aoz

s26
279

73
23

449

16
86

222
291
312
334
405
358
289
402
189
158

L7
LL2

742
359

091
837
138

tzr
810
747
25

254
160
986

159
a2

3:t5
220
756
551
534
379
472
341
244
167
740
321

1 398
1 035

| 729
1 533

728

103
726
554

20
195
789
534

151
76

305
193
5511
1ß5
432
308
33S
243
158
106
477ztt

2 267
256

529
493
626
8{9

27

11,19
10,88
10,71

9,97
10,57
11,59
12,70
9,82

626

333
227
54
18

891

L2
69

172
271
282
247
318
260
277
328
163
145

15
85

10,58
11,15

11,19
11 ,09

1
1

2
1

1

9,14
70,47
10,47
10,56
10,78
10,95
10,99
10,99
10,98
7!,2L
11,63
12,54
14,36
70,ß

LL,42
11,118
\2,L8
11 ,09
71,37
11,99
10,611
L7,22
10,85t0,u
10 r25

11,69
11,60
11,70
71,62
11,50
11,40
77,32
11 ,25
11 ,01
10,98
10,59
10,58
10,21
70,28

11,07
l1 ,55

1

2 947
304

899
699
761
866

25

Srrtistischcs Bundcstnt. Fachserie 5' Heft 2. I 998

77,-
und
mghr

Durch-
schni tts-
miets
ia nQ

lShnf 1äche

,o:-
12,-

'2!-
14, -

1{r-
17,-
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Nr

It-Zusatz
7 Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Miete je m'!

Davon mit erner nEnstlichsn

Neus Löndor u

tl
9,

57
58
59
60
51

5St7
332

53
77

2 911

1 473
at?

1 344
630
:181

83
3 910

999

27
167
357
411
501
380
473
436
337
s23
777
132
l0
7g

665
168

454
91E
744

81
857
798

32
540
456
349

203
105
336
20a
787
535
652
470
bzb
447
344
236
s63
a6

247
139
190
97
60
19

608

1s6

89
51
72

452

I
34
62
72
82
62
7t
65
49
57
19
t4
l3

266
329

363
267

19

t0
101
t33

96
245
227

25
15
47
28

116
82

10s
80
92
58
54
40

165
70

604

224
164
722
94

149
87

136
63
q2
I

398

104

60
36

5

29q

20
39
116
53
39
47
43
34
39
16
11

7

rb5
222

249
186

14

8
76
86

64
148
138

19
11
34
27
79
55
68ß
65
47
33
24

100
45

393

137
97
83
79

1S1
115
77q

79
1t8
10

502

123

73
42

6

379

22
!18
53
65
s7
6Z
58
43
58
27
it

7

2L6
279

305
236

18

7
103
104

69
196
taz

24
13
38
25
97
66
83
62
83
57
4E
32

728
57

497

175
72q
96

103

2

500 - I 0001000- 14001{00- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

01
0?
03
04
05
06
01

08

09
10
:.1
L2
13

14
15
16
l7
18
19
20
27
22n
246ß
27

28n
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
{0

41
42
1ß
44
{15
1t6
47
1ts
49
50
51
52
53
54

55
56

Hausheltg nach PsrsonEnmit 1 Person
dor. miblich
2 Pgrsonen
3 Pgrsonen
1l Pgrsonen
5 und mshr Pgtsonsn

Haushal temit KirE(Etn) untBr 18 JahrEn
davon mit ...I Kind

Kindern
Kird€m
urxd mehr Kindsm

ohne Kinder

Insgesamt

2
3
4

tbnatliches Haushal
von ... bis untEr

untBr 600

tsnEttosinkoilrsn... oil

10 000 und nshr
Sonstigs 2)

Zahl dsr Einkoirnensbszieher
1 Einkoin€nsb€zishsr
2 und ri€hr Einkonünsnsb€zisher

rhr
vor

dss Haushalts
1981
1SXt0

toot - toG
1!N,6 und spätEr
ohne Angobe

ArEestellte( r)
Artoiter( in)
Auszubildsnds ( r )

Er.H€rblose( r)
Nichtsrr{€rBp€rson
clar. Rsntner(in)

Alter dsr Eezugsperson
von ... bis unter . . , Jahrsn

unter 25
dar. männlich

2s-30
d€r. nännlich30-40
dar. nännlich40-50
dsr. männlich50-60
dar, nännlich50-65

dor. nännlich
65 und nEhr
dar. männlich

StaetsarE8hörigkEit der Bezugsp€rson
Deutsch
Nichtdsutsch

1
2

Bezugspsrson ist .,.
Elxsrbspsrson
Er.t€rbstätigs( r)
SslBtärdige( r)
f.lithslf Ende( r ) Faililienangshörigs ( r )Beilrtsr/Beaitin

EinzugsJ

1S181

3 871
40

I 118
474
768
091
29

r) ohne Lbhnheins.
1) Nur HeushaltE mit Mietengabe. 

L2) HaushaltB nit mindsstens-l Person in ihrer Haupttätigkeit Selbständiger in der Landy{irtschaft soHie Haushalte ohne Angabe.

Stalistischcs lJundcsanrt, Fachscric 5, Hcft 2, 1998

Insgesamt I )

7,
unter

8;-
Msrkmal

-104-



'or-
72'-

,2'_-

l4'-
1ar-

L7 r-
77 r-
und
mshr

0urch-
schnitts-
iliete
1a iQ

hbhnf lätchg

Dt{

erhebung 1998

Wohnfläche in reinen Mietwohneinheiten in Gebfluden mit Wohnrrum *)

l,!j.sts je n2 hlohnf Iäcne von ... bis untsr ... Dl.ll

Lfd,
g,-

10, - Nr

000

nd Bsrlin-ost

01
02
03
04
05
06
07

08

09
10
11
72
13

14
15
16
t7
18
19
20
2t
22n
24
25
26
27

28
29

30
31
32
:B
3{
!t5
36
37
38
3S
40

41a
rß
44
lts
IE
47
48
rß
50
5t
52
53
5{

55
56

57
58
59
50
61

24
22
1ß
:ß
33
70
35

IIIII
8
st

39
20
36
12I
95

20

l3
b

?5

7
11

6
11
10

7
13

7
11

a
50

67
58,7
:b

31
13

Iß
27

5

I
7

20
15
19
l5
15
11

7

2L
o

94

18
67

92
5l
86
39
22

243

59

37
19

184

7
77
Z3
30
2tß
24
19
32
15
13

I

101
132

183
136

15

7
68
43

'27
80
?4

15I
30
19
57
40
!t58
311
25
16
t2
55
27

24t

35
26
44

r35

188
111
171
74
{EI

ß7
t20

73
40

5

:ß7

l9
45
50
62
(ß
58
58
40
52n
14

13

277
zß3

310
E7
l9
11

120
st6

60
777
161

32
15
47
30
99
66
79
55
75
s5a
z8ttz
51

{81
b

115
78
99

191

369
227
349
176
100

20
013

2?O

1fft
8St
14

743

5
40
88

103
131
102va
tL2
94ttz
lß
32

77

4%
570

6115
s05
:l:l

22
z]7
204
l1

140
:68
342

56
26
88
54

205
1:E
154
tt7
165
118
90
61

242
105

000
13

m
2N
197M

10

205tn
202

91
55
t2

565

747

8Il
{l!t

7

1118

T3
52
57
68
56
68
67
50
60
27
23

s

233
323

35,2
275

20

10
126
115

76
2t3
198

27
l4
1136

114
76
91
65
97
68
53
:ß

140
62

560

176
LA
107
137

I,33
9 r4i2

32
91
44
35

7,80
8r66
8,89
9,00
9, 18
g, l5
9,31
9,3E1
9,3!l
9,619rS

10,59
11,85
9,lrl

9'ß
9,38

9r4E
9,59

10,02
8,74

10,30
9,85
g, 14
9,47
8,96
9,13
9,72

9,50
9,28
9,64
9,75
9,51
9,52
9,33
9,37
9,35
9,36
9, tg
9,17
9.12
9,2L

II
8I

9,311
9,9§l

8,58
8,6S1
9,31

10,69
8,99

Statistischcs Bundcsatnt. Fachserie 5, Hefr 2' 1998
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MZ-Zusatzerhebung 1998

E Hauptmictcrhaushalte nach Haushaltsstruktur und Mietbelastung in reinen Mietwohneinheiten in Gcbäuden mit Wohnraum t)

Davon mit einer monatlichen Mietbelastung
. . bi.s unter ... X des Haushaltsnet',oeinkommensvon

Merkmal
Insgesamt

1)
15

20

10

15

0urch-
schnitt-
liche
Miet-
be-

las tung

40
und
mehr

35

40

30

35

25

30

20
untgr

10

looo I %

HaushaltsgrößEmit 1 Person
dar. Heiblich

5991.0
3S62.5
5136. 3
2256,5
1545. 4träo o

16469, I
4033. 1 3.? 11.4

Deutschland

0.3
0.9

5,2
4,5
3.82n

oo
11.0
5.3
6.3
8.2
7.5
7.5

7.7

7,4
7.7
8.6

10. 5
7.5

1.8
8.7

12. 5
15. 3
13. 0
9,2
7.9
5.3
3.8
2.2
1.5
1.3
0._4

10.1
4.5

28.0
30.2
27.2
27.7
22.0
23.7
?3.5

6
4

15
15
14
72
11

72
11

8I
11

72
13
13

18
72
13
z
s
o

10

to
0.9
4,3

3,6
?.9
2,1
1.b
3.5

13.
14.
8.
9.L
9.

10.

12.3
10.6
22,q
20.4
20.5
18.4
17.5

t7.8

0
3
3
4
8
1
2

2
2
0
s
2

15,
14,
19,
18.
19,
18.
17,

18.

77.
18.
18.
77,
17.

0.
2.
5.

10.

19.
23,
23,
23.
ll.
17,
7q.
10.

0
5
0I
7
3I

7
8
5
0I

4
5
o
0
2
o
5

1

8
5
s
4
3

4
3
1
0I
8

7
6I
b
2
3

16
16
14
13
14
15
74

15

14
15
16
16
14

1
4
4
0
7
3
b

?s
27
10
11
10
14
77

16

16
15
18
27
t7

s
8
6
a
4
b
2

Personen
Personen

4 Personen
5 und nehr Personen

Haushal tEmit Kind(Ern
davon mit .
1 Kind
2 Kind€rn
3 Kindern
4 und nehr Kindern

ohnE KirdEr
l40natIiches Haushaltsnettoeinkonnen
von ... bis unter ... Dl,4

untEr 600

Einzugsj ahr des !.laushalts

2
3

Insgesant

) unter 18 Jahren 2 10.5 7 24.0

2t91,2
1400, 7
330.1
105.1

12435. S

2074.5
1815.2
1435.2
20q7.
980
s08
772,7

9027.3
7 447.7

15129,5
1 33!). 5

18.1
t, o
16. 0
14.8
17,5

I
1
8
5
5

2
s
o
2
7

3
5
?
1
1

5.
7.
5.
8.
5.

15
22

72

7,5
8.4

77.8
16.3

13.5
17.0
23.9

18.
77.
77.
15.
19.

10,
10.
11.

o
10.

1.
5,

11.
15.
17.
16.
72.
10.
7.
5.
e
?
2,_

f5.
7.

23,
2E.
?6.
27.
23,

3
1
1
2
3

600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- ?5002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - r0 000

10 000 und m€hr

104.
571.

1277,
1525.
1935.
1677.

2
3
a

28,8

10941.3
9442,5
788, 0

11.9
577.8

4370.0
3564.5

130. 3
1498, 8
5527.5
469q,2

915.0
4166.8

t758.2
1 123. S
3983.7
2818.3
2727,E
1969.4
2q04.7
1738. 8
1 185. 4
805.7

3490. 7
1538.9

4134. 4
3432.7

4
E

11I

olo
0.2
0.4
0.7
1.1
1.4
2.3
3,7
5.8
9,0

16.8
31.6

!.7EE

7
3
4
4
0
2

2,3
3,8

za,9

EA
77.7

0,?
1.1
3.0
6.3
9.8

13. 6
18,1
23,4
27,5
29.1
29.1
25,2
20.5

12,4
23,8

18. 3
19,8
16.7
7.9

25.q
r8. I
21,2
7.0
9.0

16. 0
77.7

11.1
12.6
15. 6
77,4
17.3
10 1

10 E

27,7
19.1
21.8
18.5
22.0
17.6
23.5

r.b
3.9
9.9

14.110 I
20,s
20.5
18. 1
15.2
72.2
9.0
5.9
5,-2

15.1
13.5

14. I
t5,2
12,8
9.7

13.7
15. I
15. 4
11 .5
t2.1
15.1
15.8

13.7
i4.0
16, 0
lb.l
15. 5IE 

'13.9
13.6
13.5
13,1
14.5
14,7
16, 0
14.8

15.0
14.3

94,7
7A,S
57.0
35, 9
?0.5
).2.9
9.0
5.3
3.3
1.8
1,2
1.3
1:o

33. I
30.7

2
4
3
7
2
7
5
5
1
0I
2
1

10.6
10.9

g,1l
9.0

11.0
72,5
10.6

03.0
58.5
s4,0
36,5
30.9
2A.l
25.9
23,4
21.3
19. {
t7,7
16.2
13.9

2A
20

22.8
22.0
22.6
30.7
79.2
22.2
22.0
34.3
31.6
25.q
24,3

29
2a
25
24
23
22
22
20
21
20
23
27
2q
27

5,7
7,3

11.5
15.8
21.9

Sonstige 2)

Zahl der EinkonrnensbEzieher
1 Einkornensbezieher
2 und n€hr Einkomensbezieher

Bgzugsperson i.st ...
E$erbsperson
En€rbstätigs( r )
S€lbständige( r )
Hithelf Ende ( r ) Faiil ienangeltirige ( r )Eeaiter/Eeartin
ang€stellts( r)
Arbeiter( in )
Auszubilclende( r )

Enßrbloss( r)
Nichtenrerbpersondar. Rsntner( in)

Alter der BEzugsperson
von ... bis untsr ... Jahren

unter 25
oar. nännlich25-30
dar. nännlich30-{0
dar. nännlich40-50
dar. nännlich50-60
dar. nännlich60-6s' dar. männlich

65 und nehr
clar, nännlich

10.3
10.1
8.8
9.9
7.3

10.8
9.8

11.8
11,6
11.4
11.5

1.3
1.5
2,4
2.7
3.2
3.6
4.8
5.5
11.9
5.0
3.4
s.4
2.5
4.0

5.1
5.9
8.8

10. 0
ll. I
12,6
14,0
16. 0
14.0
16.5
11 .9
14,7
10.0
75.2

Ib.
72.ls.
11.
15.
11.
16,L
lb.
7.

15.
10

18,
19.
15.
14.
20.
18.
20.

o
11.
16.
t7.

13.
14.
77,
18.
18.
19.
77.
18,
lb.
77.
77.
20.
18.
20.

7I

0
1
7
3
8I
2
s
2
6
I

6
7
4
7
2
4I
7
8
o
7
0
0
8

25
7

15
l1
19
s2
s

11
o

45
38
2C
16

20.
16.

?
3

s.
4.
6.
0.
6.
s.
5.
0.
1.
2.
2.

4
6
2
2

5
s
2
I
7
2

0
4
8I
4
8
1
7
7
6
1

2
4
2
2
2I
6
2
o
3
3

0
4
7I'l
4
7
5
1
3

7.
5.
6.
8.
3.
6.
6.

11.
10,L
8.

10, 0
9,4
8.3-7.7
7.5
5.7
6.5
5.4

5.4
6.0
7.7
9.4
9,2

72.7
11.4
11.5
10.5
11.1
10.4
8.9
7.9
9.4
8.2

L0,2
8.7

11.7
4.7

6.5

1I
1
5
6
?
7
2
2I
1
8

7
1

4

5
4
3
2I
7
0I
8
5
I
3
s
2

Staa.-sangehörigkeit der BezugspErsonDeu+-sch I,r:chtcleul.sch I

3.5
2.4

t7.7
15.8

20,
20,
!7.
13.
15.

23.4
25.3

vor 1981
1981 - 19S10
1991 - 19St5
1996 und später
ohne Angabe

3818.0
4893.3

724.1 19.5

nit Angabe über Miete und Einkonnen.
mindestens 1 Person in ihrer Haupttätigkeit Selbständiger in der Landwirtschaft sor{ie Haushalte ohne Angabe

4.7
4.8
3.0
1.6
3.1

74,7
14,5
10, 8
b.5
9.9

14.0
14,0
15. 4
16.2
13, 7

5
1
3
5

0I
8
6
0

21,
27,
23.
26.
24.

3
5I
8
o

.) ohns l6hnheine
1) Nur Hausnalte
2) Haushalte nit

-106-
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MZ-Zusatzerhebung 1998

8 Hauptmieterhaushaltc nach Haushaltsstruktur und Mietbelastung in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum r)

Davon ntj.t einer [Enatlichen Hietbelastung
von ... bis unter .,. % des Haushaltsnettoeinkormens

lnsges
1)

amt 10

15
ter

Durch-
schn itt-

I iche
Miet-

bE-
lastung

40
und
mehr

35

40

30

35

)c

3o

20

25

15

20
Merknal un

10

looo I

Frühsres Bundesgebiet

Haushaltsgrößemit I Person
dar. weiblich
2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 und mehr Personen

Haushaltemit Kind(ern) unter 18 Jahren
davon mit ...
1 Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 und mehr Kindern

ohne Kinder

Monatl i,ches Haushaltsnettoeinkonrnen
von ... bis unter ... Dl,l

18. 3
19.0
78.2
L7.3
17.3

8

I
8I
1I

Insgesamt

5549.8
3103,7
38 18. 3
1638. I
1t72.3
458.3

12637,6

3054.0

1611.9
1075. 4
274.1
88.6

s583.6

715.9
364.5

t427.5
sls. 4

32t2.8
2293,8
2089.5
1510.3
1797.5
1301.7
8ß.2
572,2

25ß.7
7727. I

11.3
9.2

27,4
19.2
19.1
t'7,s
16. 3

16. 3

14.9
13. 7,o o
18. 8
20.3
19.0
17.6

18.5

13.3
14.2
17.3
18.8
18.4

1.6
0.6
3.4
3.0
2.8a1
2.5
to

2.7
7.7
1.6
7,2
2.7

0.0
0.1
0.2
0.3
0.5
0.9
1.4
2.3
3,7
6.0

13.0
29,2

4I1.
a

0
1
7
0
4
7
5I
8
7
6
4
7
8

1.
1.
1.
2.
2.
2,
3.
4.
5.
4.
2,
3.
1.
2.

2,5
?.8

3.5
3.3
2.2
1,4
2.4

5.2
3.3

73.2
t7.7
11,4
10,6
9.2
8.6
9.0
8.5
7.7'1.0
9.4

0.3
0.5
1.2
2.1
3.5
4.9
7.9

17.2
!7.7
25.9
30. 4
29,7

Lb
16
14
1<
16
16
15

15
16
r7
16
15

7
3
2
1
3

16
16
15
13
16

76.2 11.6

5
0
0
3
3
4
5

3

I
5
6
2
2

I
8
2
2
0
6
0

1
5I
4
0
3
5

7
5
3
7
5

3
6
8
4
2
1
2

10
11

5
7
7
8
8

15.
9.

10.
11.
o

11.

1.1
4,2

10.1
15.8
18. 5
18,8
74.4
12.7
8.5
5.8
4,5
3.6
2,_2

7
2
1
3
3I
5

L8.2

18.5

26.
29.
72.
14.
72.
15.
19.

l7,t
19. 2
23.5
75.2

s5.8
83. 7
64.3
42.s
24,7
15. 5
10.9
6.5
4.0
2.2
7.4
1.5
1:1

26.1
9.1

16.5
72.4
20.2
43.8
4.5

t?.8
11,1
47.8
45. s
24,2
19.0

34.0
31 .3
21. 0
17.5
77,3
13.5
16.3
t2.6
17.6
L2.g
1S1.3
L2.6
18.9
9.8

18.7
22.0

111.5
15.7
18.6
25.0
22.2

28.
31.
22.
23.
23.
24.
2q.

25.

24,
25.
26,
24.
24.

62.4
46,8

11.3
12.3
72.7
s.7I' E

77,5
s04.2
920.7

1114. 0
1433.9
7237.1
1605.3
1378.9
1098.2
t62q.3
803. 7
776.7
103. 0

7362,6
5275,9

8537, 4
7567, 5
648. I

10.0
497. 8

3529.1
27a3.3

98.7
969. S

4099.9
3370,2

unter 500
600 - 1 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000

6 000 - 10 000
10 000 unC nehr

0.1
1,4
3.4
7,1

14.1
18. 4
22.L
24.2
25.9
24.6
19,5
15.5
11. 1

4
5

4
5
3I
7
3I
2
4
8
3

0.9
2.7
7,5

72,9
18. 7
27.3
22.0
20.7
78.2
14.1
10, 0
7,3
s:s

16,2
14.8

15. 7
76,2
13. 0
10. 4
14. s
17.0
16.4
11.3
11,8
15.6
16.7

13. S
14. 3
16,5
15.9
t6.2
16.5
14.5
14.3
LS.2
13.8
15.5
16.5
15.9
16.3

s.5
6,5
4,7
2.6
1.6
1.5
o:4

16.9
14.3

30.1
24.8
25.9
24.4
24.6
23,5
23,7
21.9
22.8
27.4
?4.4
22.6ß,7
22.4

24,4ß.3

22,4
22.7
25.8
27.3
25.7

1.0
6.9

12,2
16. 4
14.8
10.8

38.9
32.8
?9.7
21.3
?4.8
22.7
20.5
18.5

r11.5

Sonstige 2)

Zahl der Einkonnensbezieher
1 Einkormensbezieher
2 und mehr EinkormensbeziEher

Bezugsperson ist ,..
Eft{erbsperson
En.erbstätige( r )

SeIbständige( r )
Mithelfend0( r) Fanilienangehiirige(r)
Beamter/Beantin
Angestel.lte( r)
Arbeiter( in )
Auszubildende ( r )

Ernerbslose( r )
NichterHerb'spersondar. Rentner( in )

Alter der Bezugsperson
von ... bis unter ... Jahren

unter 25
dar, männlich

25-30
dar. männlich30-40
dar. nännlich

40-50
dar. männlich

50-60
dar. männlich60-65
dar. rnännlich

65 und nehr
dar. männlich

Staatsangehörigkeit cler Bezugsperson
Deutsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr des Haushalts
vor 1981

1981 - 1990
1991 - 1995
1995 und später
ohne Angabe

5.2
14.8

olz
1.8
4.0
6.8

11.1,E ä
20,7
25,2
29,3
31, 0
27,3
27.4

11.6
22.9

17.6
19.0
16,8
6.4

25.8
18, 0
20.?
5.0
6.2

13.8
15.4

15.
20.

18.

15.
12.
27.
19.
20.

o
6

15.
77.

6
7

0I
6
5
0I
6
1
0
5I

2.9
3.2
5.6
5.0
3.0
2,7
0.4
0.7
1.5
1.8

10
11
12

7
16
10
11
2
2
6

4
3
4
sI
6
4
0II
7

13.
8.

11.
10.
9.
8,
8.

11.
10.
12,
72,
t2,
L2,

72.
11.
72.
11.
11.
11,
a
8.

10.
8.

11.
10.
13.
10.

11

10,
72.
15.
16.
tb.
18.
18.
2t,
18.
20.
16.
10
15.
21,

15.8
1{.3

lG. 4
ls.9

28.6
27.2

31 ,5
19.7
23.2
22.5
35.2
34.5
24.9
25.6

10.
5.

7.
7,
7.

10.
3.
7,
6.

11.
11.o
o

10.
o
8.
8.
8.
7.
7.
6.
7.
5.
8.
b.
9.3
6.1

s
2

5
0
2
?
6
5
7
1
5
7
3

8.2
8.3

7.2
6.9
8.3
s.8

10.2

1
8
6
0
0
2
1
0
0
8
4
8

7
7
1
2
U
3
8
7
0
8
3
2
0
3

6
0

5II
0

23.7
22.9
23.3

1S
18
19
77
18
77
19
t7
2t

18.
18.
77.
lb.
19.

1
6I
7
0

72
11

8
5
8

0
5I
2I

0
5
6I
7

4.5
5.2
7.7
8.9
9.3

10.7
11.5
13. 4
72,2
14,6
9.1

71.2
7.4

11,8

4
4
0
8
4
2
7
2
2I
5
6
s
7

I
6
7
1
4
3
7
4
3

77337,2
1300. 4

17,?
16.4

9,2
9.5

3058.
2577.
3064.
3830.

36.

19,2
18.8
16.1
12.6
13.1

15
15
16
16
13

0
1
0
3
4

10.
10.
11.
13.
11.

a
1
2

ohne hbhnheine.
Nur Haushalte mit Angabs über Miete und Einkoffilen.
Haushalte nit mindestens i-Färsil in inrär HaupttätigkEit Selbständiger in der Lanch{irtschaft soHie HaushaLte ohne Angabe.

Statislisches IJundesamt. l-aclrerie 5. Hefl 2, 1998
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MZ-Zusatzerhehung 1998

E Hauptmieterhaushalte nach Haushaltsstruktur und Mietbelastung in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Davon nit einer mnatlichen Mietbelastung.. bis unter .,. % des Haushaltsnettoeinkommensvon

Merkmal
Insgesamt 15

20

10

15

20

25

40
und
mehr

35

40

30

35

25

30

Durch-
schnitt-

I iche
Miet-
be-

I astung
unter

10

looo I x

Neue Länder und Eerlin-ost

Haushaltsgrößemit 1 Person
dar. r{eiblich
2 Personen
3 Personen
4 PErsonEn
5 und mehr Personen

HaushartE Insgesamt

nit Kind(ern) unter 18 Jahren
davon mit ...
1 KirilJ
2 Kindern
3 Kindern
4 und m€hr Kindern

ohne Kinder

t,lonatl iches Haushal tsnsttoeinkomen
von ... bis unter .,. otl

unter 600

3
3

1441
858

1318
617
373

81
383r

s79

585
325

27,2157.1 0.1356.7 0.4411.4 1.0501.1 1.9380.1 2,7473.t 3.1436.3 s.0337.0 8.4422,9 13.9176,6 22.3732,2 33.19.7 57.0

.0
o

.2

.6o

.6

.9

1

,4
.7

E

.9

.5

2I
6
0
6
5

2

2,9
10
7.0

11. 0
s.9
8.1
6,4
7.2 20.1

20.9

16.3
15, 6
25.2
23.5
25.:.
23.7
21,5

22.2

27.4
23.1
?0.3
23.8
27.3

18. 3
17,5

1.3
4.4
9.5

18.0
27.2
24,7
27,5
21 .3
16.0
11.8
8.9
5.9
2._t

7.0

8.39.2
8.2

27,4
25.2
25.3
20.2
!7,8

11
7

l4
34

5
5
5

37
26
10I

5
b
a
0I
8
7II
1
2

25,q
26.7
18.7
17. 3
17.6
19.5
19. S

19. 4

1S.0
19.6
22.9
21 .5
20.7

79.2
49.4
37.0
29.8
25,
22.
27,
18.
16.
15.

0.8
2.0
6.1

12. 8
18.2
22.2
27.7
33.9
35.0
28.6
20.3
13,1
11.7

71.2
5.1

15,7
10.3

16. S
17.9

15.7
26.1

25.9
17.5

20,3
4,0

27
22
16
15
22
22
25
l0
14
22
23

15.6
17.8
18. 6
31.0
26.3
21.0
20.5

27.2
26.4
22.5
21.6
20.0
19.0
18. 0
17,2
18.6
17.4
19.5
17.8
zo.6
17.9

19,8
25.0

77,2
t7,4
r9,0
15.8
15, 8

7I
3I
7

I 12.4

5
2
3
0I
3
7

1
5
5
8
4
tr
7
3
s
b
b

L?.9
72.8
13.9
12, 5
12,4
11.9tt.7
71.2
12.0
11. 0t2,t
10.4
13, 7
10.8

12
15

11
10
13
15
7q

15.
15,
11,
10.
10.
10.
12,

3.5
6.7

15, 9
17,2
20.3
19.6
15. 4
9.9
5.7q.8
4,4
4.5
t.l

10
11
6
5
4
6
7

7.
6.
8,
7.
8.

8.8
3,7
3.4
3.1
4,2
5.3
4,8

4.7
4,8
5.0
4.6
5.5

I
6
3
4
6
0
7

19.6
20.4
6.1
5.5
5.3o,

11.1

s.4
oa
8.5

16.5
11.1
11.7

88.7
65.4
38.3
17.9
8.6
3.9
2.6
1.5
0.8
0.3
0.3
o._2

I
4
0
0
4
0
5I

0
7

4
0
6I
2

7I
3
1
1

19
12
19
77

7,
b.
5.
3.
6.

16

16
1b
19
t7
77

16.5
17,1
77.7
27.A
1{.6
16.7
18.0
72.0
14.5
13. 0
19. 3

11.
13.
t2.2
72.6
72,7

s
3

I
b
5
1
0

52,7
16.5

2A52,3

I
8
1
0

600 - I 0001000- 14001400- 18001800- 22002200- 25002500- 30003000- 35003500- 40004000- 50005000- 6000
6 000 - 10 000

10 000 und m€hr
Sonstigß 2)

0.3
2,7
5.1
4.7

73.2
15. 4
22,7
30.6
38.1
42.0
3{.9
27.1

o
24

18, 7
27,6
17.7

0
6

ze ,q
22,5
21.7
3.0
8.4

16. 3
16, 9

7.0
8.1

13. 4
15,1
18.5
20.9
21.9
25,5
19. 3
22.r
19.0
23.2
16.9
24.3

2403.9
1875. 0
139,4

80
840
781

31
528

1427
7323

199
102
330
204
770
525

4.1
13. 1
13, 4
12,5
7.9
4.0
2,4
1.5
0.9
0,7
0.8
o_,

8.6
2,8

1.6
8.1

14.3
15.6
13.4
s.8
5.7
3,6
2.6
1.9
1.0
1,0
1:o

5
?
0
7
8
3I
2
7

13
72I

1S.3
74,2
19. 0
25,2

Zahl c,er E inkoirnensbeziEher
1 EinkontEnsb€zieher
2 und 16rr Einkomnensbezieher

Bezugsperson ist ..,
Enrerbsperson
Errerbstätige ( r )
SeIbtändige( r )

Bearter/Beantin
Angestellte( r)
Arbeiter( in )
Auszubilclende( r )

Enieroslose( r )
NichterxerBpersondar, Rentner( in)

1664
2166

2.7
9.2

,7
,8

l'lithelfgndä(r) Faiil ienangehörige ( r )

7.6
9.2

11.8
5,6

17.5
10,2
7.2
0.7
2,0
4.3
4,5

5.6
b.b
7.6
9,4

10.5
8.1oo
5.4
6.9
4.8
7,1

0I
3
4I
5
1
1

5
3

0
3I
5
5

27
13

24
2q
2L
16
27

8
6
4
5
b

3
0
6
3
3I
b
6
7
7
0

29.8
28.6

13.6 14.8L3,2 16.417.9 77,720.4 18,621.2 17.222,8 17.222.0 15.723.4 1s,521.9 16,224.2 16.723.5 18.92?.A 20.723.5 19.728.6 19.5

1
5.
tr

77.
2,
6.
6,

10.
10.
8.
8.

10.
10.
8.
1
7.
6.
5.
5.
7.
6,
7,
5.
8,
4.

7,7
8.0

5,2
4,1
5.0
2.1
3.9
4.0

13.5ot
5.5
5.2

5.3
72.3

16.1
14.2
11.0
4.2

Alter cler Bezugsperson
von ... bis unter ... Jahren

unter 25
dar. nännlich25-30
clar. nännlich30-40
dar. nännlich

110 - 50
clar. nännlich50-60

2.2
2,7
C'

5
1
0
2
2
5
3
3
0
0
3II
2

1
3
7
2I
s
1
2
5
2
4
1
1
6

dar.
au-
dar.

nännl ich
65
ntännlich

- 19St5
uncl später
Angabe

637.8
45S. 1
611.2
q37.7
339. 2
233.4
942,6
417.4

3792,3
33.1

8.
5.

10.
6.
8.
3.
8.
2.

11.
23.

6.
7,

10.
1S,
10.

65 und mehr
clar. männlich

Staatsangehörigksit dEr Eezugsperson
Deutsch
Ni.chtdeutsch

EinzugsJ ahr des Haushalts
198l
1930

vor
19S'1
19S'6
ürne

6
5

6.4
4.3

21
23
18I
lb

17.9
9.3

17.5
13.1

6
7

1981
1726
855
753

1068
2A

4
2
4
4
0

8.0
9.1
6.4
2.8
5.7

17.9
16.?
17.3
!4.2
16. 0

4,7
3.5
4.9

17.9
77.2
19.8
2q.6
20,5

1
5
0
6
s

o
5
7

10I

5
8
6
5
4

r) [hne hbhnheirE
:.) lüJr Haushalte
2) Haushelte nit

8.3
5.7

nit Angabe über l,{iete und Einkonmen.
mindestens I Person in ihrer Haupttätigkeit Selbständiger in der LandHirtschaft soHie Haushalte ohne angabe.

-r08- Statistirchcs Bundcsaml, liachseric 5, tlclt 2, 1998 i



l{Z-Zusatzsrhebung 1998

9 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäudcn mit Wohnmum r)

oavon

Merknal UntErlni,etEr

153

I

0eutschland

20 739 t0 660Fenilien insgesant

Ehepaare insgesanrtmit (ind(srn)
dar. nit ... Kind(srn) untEr 18 Jahren

1 Kind
2 Kindem
3 Kindern
,4 und mshr Kindsrn

ohne Kindsr
Kindsr unter 18 JEhrg zusErrrsn

Al IsinerziehEndE insgssait
dar, nit ... Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

1 Kind
2 und mshr Kindsrn

Kindsr unt8r 18 J€hrs zrlsa|rrEn

tbnst I iches Faili I iennettos inkom€n
Dl{

18 115I 357
I 867
5 136

531
ß7
371
88

671
001

793

244
106
ß2

86
305
462
890
144
939
358
189
228
649

167
800
295

40
704
685
070

367
1lst4
264

20
11

152
135
bbr
5{0
538
385
684
579
286
235
319
179

45S
202

815
411
513
807
115

5i ,;
54,5
55,5

47,7
52,7
54,4
1ßr8
53,3
51, I
30,2

20,9
18,9
19,7

925

130
109

55Sl
315
307
$t

02t
M

7SE

908w
930

194
77L
420
291
612
668
7!B
r*E3n3$

016
071
54i2

16
344
367
777

23
9lts
910
4rß

198
1197§
550
743
1:19
073
6St7
6ltst
s69
azt
780
647
551

770
155

840
318
317
356

SE

0r7

0'6
0'6
0'7
o17

o'7
0r6

L14

1,6

I
I{
1
1

4
5

I

1
1

4
6

29,9
27,8
3l ,3
40,4
44,8
53,5
52,9
70,4
78,8
611,5

2
2

50,2
5215
70,2
59,8
67,0
52,4
Qr4
27,7
54, 1
56,8

7
6
1

2
2

3
3

74 2Al
12 953
7 847

57
1 051
5 083
4 888

2A
7 327
6 458
5 757

I
3
8
3
3
5
7
1
0
0
7

54,0
111,6

66,8
50,7
!l!!,1
A12
54,3

47,9

44,9
1ßr9

3 272
2 821

642
188I 758

11 733

2 624

51r G
16,6
lEr0
52,8
{15,9
ß12
68,11

77,5
79,6
78,7

118
s2

22
19

s
76

36

19I
38

I
27
31
20
35
l5I

st

98
83I

31
40

15
55
43

18
l3
43
32
27
20
16
14
72
11
32
30

130
23

(xt
29
35
37

67
?0
bI
58
54
,E6

:Ea
2L
34

49
a5nß
32
115
56
&!
7t
45
42

89,0
8S1,5
81,3
78,9
61,7
57,6
q4,7
q7,4
38,6
37,7
38,8
!ts,5
4712
41,2

4l5,3
83 r7

32,6
ß17
60,0
73,6
44,6

7 772
561

2 451
1
1

,5
,6

,6
,g
,3
,9
,7
,4
,3

,9

or7
0r6
0,11

0r6
0r8

L12
0r8
0r8

2'0
1r8
1r0
0r9
0'6
0r5
0r4
0r3
0r5
0r5
0r8
0r8

von ... bis untsr
untsr I 000

1000-18001800-25002500-30003000-40004000-50005000-60006000-7500
7 500 und mehr

87
097
313
201
791
623
174
688
559
005

2

I
1
2
1

0r6
0r6
0r9
l12

2II
0
0
0
0

0

4
2
4
7
5I
7
3
1
7Sonstige 1)

Eezugsporson ist ...
Ervrerbsperson
En{€rEtätig8( r)
SelBtändige( r )
l.tithBlfsnda( r ) F&nilienongehörigE( r )
Bsantsr/Bsflitin
Angestallte(r)
Arbsitsr( in )
Auszubildsnds( r )Er*rblose( r)

Nichtsn{erbpsrsonsnd6r. Rentnsr(in)
Altsr dsr Bazugspetson
von .,. bis untsr ... Jahren

untsr 25
dsr. männlich25-30
dar. männlich

30-40
dar. männlich

40-50
dar. männlich50-60
d6r. männlich

60-65
dar. männlich

65 und n€hr
dar. hännlich

Staatsangehtirigkeit dsr Bszugsperson
Dsutsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr dsr F€nilie
vor 1981

1981 - 19S0
1991 - 19S5
1996 urd spätsr
ohne Arllabs

1I
4
bI
o
8
3
2
1
5

7
b

2
2

8
8

16
19
37
41
5{
58
61
62
60

1I
2
2
2
2
1I
2
2

10

5
2
1

4
3
4
s
4
4
2
2
3
3

19I

223
133
st09
697
453
7L0
639
t02
3S9
162
119
026
9SB
760

359
:ß0

703
758
865
20L
212

5l ,0
58,0
57, S

II
7
7

0
1

2
2
2
2

I
4
3
3

r) (hne l.bhnhEim€.
fi Fanifien mii nirdestens I Percon in ihrEr Haupttätigkeit Selbständiger in dBr Lan&{irtschaft' ksin Einkom€n sonis ohns Angabe

Statistischcs Bundssorut, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Insgesant
Eigsntunsr HEuptni6tBr

1 000 I I 000 T 1 000

- 109-
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2
2
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1
1



l,lz-Zusstzerhsbung 1998

9 Familien nech Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gcbäuden mit Wohnraum *)

Davon

llsrknBl untsrni.ster

FrüherEs Bundssgsbiet

t

0,7Fanilien insgssant

Ehep66re insgssertnit Kird( srn )
c,ar. mit ,., Kind(srn) untsr 18 Jahrsn

1 Kird
2 Kirderfl
3 Kirdsrn{ urd mshr Kindsrfl

ohne Kinder
Kirder untsr 18 Jahrs zusednan

AI leinsrzi€herde insgesartt
dar. nit ... Kird(arn) untsr 18 JahrenI Ki.nd

2 und ntehr Klndsm
KindEr unter 18 Jahra zr§ailtgn
lbnatlich€s Ftnilisnnet toeinkonnsn

tlrvon ... bis
unter 11000-1

16 632

rs 777
7 611

2 543
2 328

610
16S

7 106I ?74

I 915

80s
3S9

1 72q

276
472

1 68ll
1 594
3 663
2 973
1 855
1 4!18
1 453

884

11 390
10 564
1 564

52
973

4 154
3 799

22
a25524

4 627

I 006

8 807
199

379
332

228
255
333

80
047
087

627

175
7A

351

69
?33
64ß
668
711
6118
202
083
158
584

971
754
172
37

675
327
600

276
035
833

15
10

120
111
340
263
075
954
28§l
197
114
071
052
933

933
061
270
651

91

,6
,5

)7
,7

,7
,7

6
3

1
1

3
4

8
4

1
1

4
5

1,4

1r8
1,8
1,8

0,5
0r6
0rg
r;3

54, 1

56,9
56,9

48,3
53,9
54,7
47,5
57, 0
s2,t
32,7

27
10
20

32n
38
4l
116
55
64
72
79
66

52
54
7t
7t
69
56
42

26
57
61

6
5
4

1 261

620
314

L 342

7 505 q5,1

q2,s
42,5

140
582I 012
912

1 g21l
7 3t2

5116
412
293
293

2,8
2rL
l14
0r9
0,8
0,4
0,q

0r8

0,7
0r7
0r{

o'6
0,9

1r3
0r8
0,7

2rl
1r8
1ro
0r8
0r6
0r5
0r4
0r4
0r5
o'5
o17
017

0
0

0
0

0
0

127

s4
!ß
t7
16

50
64

?7

51 ,0
45,4
qq,7
52,7
Q13
47,3

65,8

75,6
78,7
77,A

55,0
69,2
60, t
57,2
52,5
44,L
34,8
27 15
20,2
33,1

46,9
44,9
28,5
26,9
30, 4
43,E
57,0
81,6
7215
41 ,3
38, 1

244
235

297
057
272

88
009
422

14
7

31

unter
000
800
500
000
000
000
000
500
nBhr

1800-22S00-33000-44000-s5000-66000-7
7 500 und

1
7
5I
7
4I
3
7
1

4
5
I
4
4
0
1

2I
2

5
5
1

2I

3
2

6
77
23
14
28
13
7

7

80
69

7

27
33

11
41
31

15
11
35
26
23
77
14
72I

8
22
2L

98
23

34
24
30
31

Sonstige 1 )

Eezugsparson ist ...
Erxrbp€rsonErxrBt6tis€(r)

SelEtärdige( r )
I.tith€lfsnda( r ) Fdrilienangehörig€( r )

33S
747
446

14
296
801
166

18
s98
166
76q

5
4

2
1

2

157 89,5107 89,6584 81,2471 79,5
2 158 61,1I 744 57,5
1 556 Q,6
7 284 39,4
1 256 35,3
1 157 34,4542 34,15118 ß,7
7 273 36,9I 142 36,9

6 :t85 41,8
1 120 83,5

8r4
8r1

16,7
74,7
37,9
41,6
56,8

65,8
62,4
62,q

BedntBr/8sürtin
Angestellts( r )
Arbeiter( in )
Auszubilcloncls( r)

En€rblose(r)
Nichterxrbpersonsn
dar. Rentner( in)

AItEr dsr Bszugspsrson
von .,. bis untBr ... J€hr3n

unter 25
dar. nännlich25-30
dar. nännlich30-40
dar. nännlich{0-50
dar. 

'nännlich50-80
cl6r. ,rünnlich60-65
dar. männlich

65 urd iEhr
dar. n6nnlich

StaatsaruehörigN(eit dsr Eszugspsrson
Dsutsch
Nichtdeutsch

EinzuqsJ.hr dsr Faiilio
vor lsl8lxnl - 1!rl0

1SNtl - l$lti
lSXl6 und spätsr
Ome ArEebe

3
3
3
3
3
3
1
1
3
3

15
1

4
2
I

176
119
719
593tr22
033
654
255
558
366
705
628n7
096

290
3q2

988
813
159
504
767

1
1
2
1
2
2
1
1
2I

6o'o
64,3
55,3
65,4

57,6
14,8

70
54
110ß
54

o
7

0I

b
0
2
0
2

2I
1
1

6
3
3
2

28,9
45,3
58,9
72,7
44,5

027
728
85Sl
822

75

.) ohns tbhnheilns.
1) Faüilien nit nindestens 1 Person in ihrsr Haupttätigksit Sglbständiger in dEr Lardrirtschaft, kein Einkoftrtlsn sor{iE ohns Angabe.

Statistisches Bundesamt, Fachscric 5' Hcfi 2' 1998

Insgssamt
Eigentümer Hauptnietsr

a1 000 1 000 a 1 000

-ilo-



Mz-Zusatz8rhebung 19gB

9 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung dcr Wohneinheit in Gebüuden mit Wohnraum *)

0avon

Msrkmal

F6,nilien insgesamt

Ehepaars insgesantnit Kind(srn)
dar. nit ,.. Kind(ern) untEr 18 Jahrsn

1 Kind
2 Kindsrn
3 Kindsrn
4 und mehr Kindern

ohns Kindsr
Kinder untsr 18 Jahrs zusadrgn

AI leinerziEhsnds insgssant
dar. mit ... Kind(Ern) untgr 18 JEhrEn

1 Kind
2 und nehr Kirdsrn

Kindsr untsr 18 Jahre zuriannsn

llonatl ichss Fanil iennsttosinkornan
von ... bis unter .'. Dl't

untEr 1 000
1000-

und n€hr
Sonstigs 1)

l,lsus Länder und Berlin-(bt

Unteniieter

4 t07

3 39§t
1 746

669
4St3

72
19

1 653
1 959

708

36Et
161
726

72
ns
629
607I r27
650
319
190
106
r22

2 891
2 389n3

78
928

1 089
7

502
1 216
1 130

47
13

190
105
920
677
984
847
841
796
415
3Sl8
77L
565

1 555 40,3

I 1188
864

43,8
49,5

2 UO 58,9

886
473

361
258

:15
11

013
034

534

288
t32
587

54
209
408
379
688
!t56
L52
83
35
56

677
330

97

1ß
566
511

6
347
743
642

41
12

154
79

591
:ß5
518
413
4rß
4t2m
232
ß11
409

386
34

818
590
{88
534

20

54,0
5213
118,0
59,2
61,3
52,4

75,4

79,4
81,7
80,9

r

1,

1

303
232

38
8

625
914

167

70
2A

131

t7
72

2r3
222
1ß3
291
166
107
7r
65

196
045
184

30
358
470

15i
q59
436

32
24

32t
276
1163
1l:}1
395
382
772
154
%7
2ß

652

82
350
243
156
25

32

24I

15
11

0,8

55,5
50,0

0r7
0r5

0,9
0,6

,2
,0
,6

0'9
0,6
0'7
0r9

45,2
47,7
51 ,9
40,8
37,8
1ß,6

7J,5

19,2
17,6
18, 1

23,4ß,3*lr9
36,6
38,4
44,7
52,0
56,1
66,5
53,0

5

7

4

0

1 800
2 500
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

I
?.
3
4
5
6
7

800
500
000
000
000
000
500

74,e
73,2
64,9
62,q
61,0
54,9
47,7
43,6
33,2
1l5r8

s8,0
55,7
34,2

61,8
60,9

86,9
88,0
81,3
75,8
64,2
58,3
52,6
48,8
52,7
51,8
57,8
58,3
61, 1
61,5

1
1
0

8
6
7

BezugspBrson ist ...
E nerbDgrson
Eilertitätigs( r)
Selbtändioe ( r )
HithelfEndä( r) Fanilienangehörigs( r)
BBantsr/Be&ntin
Angestsllte(r)
ArbeitEr( in)
Auszubildsnds ( r )

Enrerbslose( r)
NichtsrHsrbspsrsonsn
dar, Rsntn€r( in)

Alter dsr Bszugspsrson
von ... bis untsr ... Jahrsn

4!,4
43,8
65,3

38, 1
38,6
43,2

30,1
3l ,7
38,6

17, 0
22,6
34,9
ll0,8
41,0
50,9q7,0
118,0
111,5
41,1
37,5
3?,L

40,

51,
37,

4 070
37

715
945
706
696

{15

1 016
0r6

or7

L,2
1,1

0,9
019

L14
l14

0r8

18
14

7

14
13

I
5

10I

32

15
5
5
6

untsr 25
dar' nännlich

25-30
dar. nännlich30-40
dar, männlich

40-50
d6r. nännlich

50-60
dar, männlich

60-55
dar. nännlich

65 und mohr
dar. männlich

Staatsangshärigksit dsr Bezugsperson
Dautsch 1

§12
8!1,1
69,1
61, 1
60,3

58,6
91,9

4?
öz
64
16
M

7
4
sl
7
4

Nichtdsutsch

Einzugsjahr dsr Fanilie
vor 1981

- 1990
- 1995
und spätsr
Angabg

2b

4
11981

1Sßl
lgsE
0hns

3q;4
22,4
54,8

.) 0hns tbhnhsims.
1) Fanilien mit ninctEstEns 1 pErson in ihrer Haupttätigkeit sslbständigsr in der LandHirtschaft, kein Einkoillen sor{iE ohne Angabe

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5. Heft 2, I 99E

Eigentiiner Hauptmistsr
Insgesant

1 0001 000 a 1 000 r

- lll -

1
1



Lfd.

l.tz-Zusatz

l0 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

daruntsr
1

tbhn

Deutsc

Ins

Nr

1 800
2 500
3 000
,11 000
5 000
6 000
7 500

0l
02
03

04
05
05
07
08
0!t

10

l1
t2
13

1{
15
16
L7
18
19
20
2L
22
73

24ß6
27
28a
30
31
32
33
34

:E
:E
37
38
39
40
41a
ll3
44
45$
47
118

119
50

51
52
53
54
55

Faiilisn zusa[n€n

Ehsposrs insgesantnit Klrd( etn )
dar. mit ... Kind(srn) untar 18 Jahrsn

1 Kind
2 Kindem
3 Kindern,{ urd mhr Kindern

ohns KindBr
Klnder untsr l8 Jshrs zuiaillen
Al I€inerzieh€nde insgssart

dor. nit ,.. Kind(em) unter 18 Jahrsn
1 Kird
2 und mehr Kindsrfl

Klnder untgr 18 Jahrs zussn€n
lbnatliches FEnilienn€ttoeinkornan
von ... bis unter ... Dl{

unter 1 0001000-

und mehr
Sonstigs 1)

20 586

2
2

7 588

940
956

099
t44
310

811
984
688

6118

195
110
452

67
224
617
617
477
3rß
971
883
950
436

742
8919n
27

547
s,60
424

291
406
2ß

18I
113
96

274
161
860
7ß
853
777
477
aza
599
ß4

438
150

896
74t
151
722

77

3 801 I 936 18 7S4 6 827

3 1130L7ß 7 400
3 1t75

167I
3
2

9!17
305

190
aoz
678
747
693
657

2
3

1
2

b
3

I
1

2
4

I
1

4
4

1
1

2
2

72
11

E
4

1
6
5

1
1
1
I

1I

6

3
1

t7 s32
1 251

65q
729
957
338
115

51S
571
r22
27

683
245

377

1611
73

326

118
179
420
q07
908
689
403
295
247
20'7

601
447
349

14
193
930
951

161
200
107

25
15

164
1:t6
860
760
8{16
770
742
707
377
365
786
753

1 4:t1
1 055

232
74

3 925
4 567

777

8 162
10 030

2
2 3f,5

582
762

420
258

2 37q

I 032
492

2 153

6 225
3 406

910
918
AO

67
819
791

602

173
95

395

62
215
5S3
581
351
179
844
765
833
404

476
208
4206
4?4
638
2ß
268
351
20t

15
8

83
67

926
830
620
s18
764
691
8,116
804
573
1159

690
137

896
74t
724
424

42

I
11

2 588

I 153
5522 472

240
076
ß2
181
756
607
tbb
68q
556
9Sl7

taz
870
SEtS

56
049
051
8118

2A
312
403
714

278
130
891
685
410
579
611
042
383
11t8
108
015
st66
730

1 536

1
2
3
4
5
6
7

800
500
000
000
000
000
500

I
2
2
4
3
1
1
1

1
1
2
1

1
1

t
2
2
4
3
2
1
1

3
3
4
3
4
3
2
I

3
3

779
361
602

158
652
276
135
323
539
7't7
rß8
334
320

197
347
478

10
302
114
423
?0

851
738
313

774
105
603
445
277
709
850
s18
726
606
833
7!E
532
Eß

475
051

ß6
002
lrts
040
:t83
254
930(m
37L
322

539
uo
640
52

929
402
372
24

279
155
523

191
112
7ß
5bb
669
027
154
671
163
939
027
937
844
612

Bszugsperson ist
Er}srBpsrson
Erxrtitätige( r)
SelEtändige( r)
llithslfsrds( r) FEnilignangshörige( r)
Be'trter/Beantin
AnS€stsIIts( r )
Arteit€r( in )
Auszubild€rlds( r )

Eilerblose( r)
NichtBta€rbpsrsonen
dar. Rentnsr(in)

Alter der Bezwsperson
von ... bis unter ... Jahrsn

unter 25
dar. nännlich25-30
ctlr. nännlich

30 - 110
dar. nännllch40-50
dar. männlich50-60
dar, nännlich60-6€
dar. ilännlich

65 und iEhr
dar. mönnlich

St€rtsangehörigksit der Bszugsperson
Deutsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr dsr Failis
vor 1981

1981 - 1990l$t1 - 19§'5
1!Xl6 und später
thn€ Angabg

14
72I

1
5
4

I
b
5

4
3
4
4
4
4
2
2
3
3

5
4

2
2

6
5

2
2

2
2

19 229I :156
7

2
1
1
1
1
1

1I

7I

I
4
2
2

8
4
3
3

654
7ß
830
163
?10

3
I

I

3 676
725

a52
a25
659
423

,111

2 785
2 712
1 971
1 S79

89

.) ohns hbhnheim. - ohne UntEriniEtEr.
1) FEnilien nit nindestens 1 Person in ihrer Heupttätigksit S€tbständigsr in d€r Landr{irtschaft , kein Einkonnen sorie ohne Angabe.

Stalistishes Bur.desamt. Fachscric 5, Hefi 2, 1998

Fani I isn
darunter in hlohngebäuden nit ..,

l,!erkrdal
insgss6at 3 und m€hr1 2

hlohneinheit( en )

zusartngn

-l12-

1

1
1
1
1
1
1



srhsbung 19Sß

in Gebäuden mit Wohnrrum nach Brujahr sowie Gebnudegröße i)
1 000

in lbhneinhsiten

ErrichtEt
in hbhngebäudsn mit ...

2
Einhsit( sn )

3 und mhr

hland

gesant

3 53{ I 1!l2 1 792

3 190
1 590

558
507
109
23

600
002

344

lllsl
66

ß4

44
170
:t§19:m
851
632
367
267
2ß
193

373
221
317

13
175
836
876

152
161
074

22
13

r41
117
7ß
655
784
7t3
713
679
:84
:t51
765
732

417
117

62
825
508
32E

24

Slalisishes Bundcsa:nt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Lfd.
NT

b
3

794
LU'

I 274
941
2lo
68

3 650
11 094

1:l§E
5S
324I 1l(6

578
0,116

4t2
407
9G
25

531
627

2t4
LzL
60

259

24
74

134l4l
373
!t54
2ß
1SE
185

7S

5ll4
1El
198

720
550
475

s3
2ß
191

27
L7

1{15
119
740
658
4158
411
219
209
80
78

122
118

761

715
550

lSsl2ä
60
L7

165
897

,q6

22
15
57

13
23
!t6

126
164
727
118
117
33

706
683
108

73
322
178

23
55
115

31ß
34ts
*t1
2402nsl
85ß
24ßß

7ß
13

:
427zfi
:t6

7M

606
330

158
ll4t
22

5
2ß
473

138

8l
37

166

15
51
ffl
82

186
131

70
{19
q4
27

593
sxt

53

29
2n
2t7

60
151
111

22
l4
trl
70

?70
216
151
122
98
g1
41
40
73
70

671
73

t
2#
419
:x,

ß7
2N
156

62
64
13

8{
24?

27

16
7

32

I
20
2L
57
57
35n
22
14

22a
219

32

t8
94
76

I
:t9
32

23
20

115
105
öz
56
30
nt
l3
13
2t
2t

ß9
8

:
150
99
L7

1
2

1I
2
1

144
601
t28
052
136
408
701
1rr9
290
293

604
814
4%I
273
885
205

17
791
587
202

152
9l

514
375
947
1194
6!t9
3SE
EA
514
792
756
{59
378

7 203
s88

78t5tt2
685
560

50

5
4

2
2

1I

I
2

2
2

1
1

1II
1
I
1

2
2
1
1

3 1 St7
+s

:
872
azB

94

1991 und später Errichtet
danrnter in bbhngeböuden nit

zultdrn€n
3 und nshr1 2

,'lohnsinheit( en )

- lt3 -



Lfd
Nr.

HZ-Zusatz

l0 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

daruntsr
I

hbhn

DBUtsc

Eigsn

0l Farilien zusannen

Ehep€ars insgGatrtnit Kind(em)
dar. ilit.., Kird(em) untsr 18 JahrsnI Kirid

2 Kinderrl
3 Kindsm{ urd mhr Kinderrl

ohne Kindsr
Kinder untor 18 Jahrs zusiütrrBn

Allsinsrzishsnde insgssrit
dar. rit... Kind(Em) untsr 18 Jshr€nI Kird

2 und mhr Kindetn
Kindsr unter 18 Jahre zusailrnn

ttbnatllches Faiilisnnetto€inkornEn
von .., bis untsr ... 0l{

untsr 1 000
800
s00
000
000
000
000
500

500 urd nf,hr
Sorlstigs 1)

ist .

Faiillonangshtirige( r )

Era€lblcs(r)
Nichtsn€rbpersonen
dar. Rsntnsr(in)

Altsr dsr Bsztrgsperson
von ... bis untsr . .. Jshren

unt€r 25
dar. nännlich

25-30
dar. iünnlich

:,,0 - 110
dar. nännlich

50
nännlich

60
nännlich

b5
dar. nännlich

65 und mhr
d6r. nEnnlich

40-
d€r50-
dar60-

Sta.tssngBhörigksit
[)sutsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr dsr Fmilis5l vor 198152 1§81 - lsxto53 llEl - ISS5ll 19!E und s6räter55 Orne Angab€

10 660

st 867
5 1S6

6 677 2 378

94{ 3118970 31ß254 7A
15

1 103
1 *t8

165

-57ßtt2

I 592
1 512

253I
135
566
547

81
786
739

5

44
39

:t!,3
!84
576
541
559
5{52ß
274
508
ß7

2 344
34

I 690 6 014

I 947
4 526

5 538
2 973

I 474

1 !16502
03

0{
05
06
07
08
09

10

11
t2
13

14
15
16
77
18
19
20
2L
22a
246ß
27n
29
30
3l
32
33
34

35
!E
37
!ß
:E
,n0
rll
42
lüt
44
{5
116
47
4E

4t!t
50

1I

4
4

53r
ß7
371

88
671
001

733

244
106
ß2

4

2L
81

224
zl0
538
438
274
220
197
1q5

418
501
296
135
27

2 2t3
1 110

6 169
3 rß1

507

1:ts,
65aa

51
180
524
530
2BA
181
873
802
868
401

475
2*'
aaa

24
$2
686
204

2§
202
072

l0
66
57

981
911
634
547
701
635
811
773
474
!169

594
8:t

6e3
534
900
1ß8
72

4
4

ö5
2 709
3 921

560

222
159
33

8
804
672

109

115
14
76

11
37
98

121
320
305
208
156
1116
73

002
952
150

76
420
302

50
q72
424

q0
:E

2682ß
304
274
!t80
:t65
175
t71
303n7

391
83

623
355
303
774

1E

292
209
305
7l

42t
932

743

277
s,5

lt30

80
ß0
830
844
9&l
724
204
0q2
088
603

278
932
156
38

btb
286
833

3113
4t4
200

77I
772
96

229
t24
242
104
561
1159ßt
200
274
139

777
766
202

lls)
2 555
3 131

476

123
57

E4

507
501I 164I 034
759
696
763
372

86
305
862
8Sl0
144

7 167
6 800
1 296

40
704

2 685
2 070

:87
3 1Nt4
3 268

47
7t000

800
500
000
000
000
000

1
1
2
3
4
5
b
7

I
2
3
4
5
b
7

s39
368
r89
228
61t9

2
1I
1
1

6
5I

857
6:t8
7:Bn
42.5
406
050

219
157
034

I
44
36

679
619
419
341
622
559
789
752
452
31t9

940
74

683
534
513
244

40

3
3

II

2
2

2
1

1I

3
3

2
2

1I
2
2
2
2
1I
2
2

110

5
2
1

3I

20
11

1s2
135
661
5rl0
538
385
684
579
NB
235
319
179

1159
202

8r5
{11
513
807
115

1
1
2
2
2
2
1I
2
2

der Bszwspsrson
I 505

184
5

815
{11
946
456
62

5
2

3I

.) Ome tbhnhsins. - Ohne Unternietsr.
1) Faiilien nit nlndestens 1 Person in ihrer Haupttätigkeit Selbständiger in der Lanü{irtschaft , kein Einkonnen sohiB ohne Angsb8

Statistis€hes Bundesamt, Frchserie 5, Hcft 2, l99ll

Fsmilien
doruntBr in hbhngsbärjdsn mit

Herkn6l
insgesant 3 und mehr1 2

l.bhneinheit ( En )

zulldrngn

-l14-

I
1II



erhsburq 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nrch Baujahr sowie Gebäudegröße r)

1 000

in tbhnsinheitsn

errichtet
in tbhng8bärrdsn nit

2
einhsit( en )

3 und nshr

hland

tonsr

Lfd.
Nr.

2

2

zto
055
9StG

306
ß4

6§t
l3

059
156

155

51n
101

20
7A

220
220
507
399
251
t@
179
737

437
361
ß0

8
722
501
1198

77
773
724

:E
30

31{
289
529
ß7
51§l
s26
277
26€
502$l

1 341 971

920
670

239
274
56l'l

25t
069

5o

27
11
53

5
15
32
,416

151
215
164
t4?
141

16

891
867
140

88
:t99
23?

24
80
68

41
38

4ß2
415
296
zBt
123
119
!E
34
41$

!83
17

:
567
:EI
53

663

632
1t88

167
203
s2
14

144
7S1

3l
15I
!E

10
l7
29

104
1116
114
106
104
29

518
601

95

67
280
158

L7
45
:t8

22
2L

302
292
2r526
79
T'
22
2t
2t
20

55,{o

:
:t87
243
32

| 2qt
{lstG

1:ß

124
611

30
24

60
s1

I
b

8

6
b

24a
22
19
77
b

Ltz
108

77

I
53A

2t
19

II
Its
{6
32n
23
22

7
7

13
13

127
6

t
7t
54I

168

158
114

42
4§t
10

44
LAz

10

b

l1

I
10
32
:rt
z7
27
18I

155
151
24

13
55
1ß

l3
11

10
o

7§t
75
1E
44
20
19
6
6
7
b

165

-
105
52
11

1
1
1

2 779
3l

lSr
135ß

7
744
581

100

00
13
68

10
35
91

115
2S
276
185
137
12S
66

8§11
a44
r32
68§]

273

47
4ls0
ll09

31
29

219
201
272
245
357
3rß
168
1611no
279

2ß4
77

623
:85
232tß

6

1
1

I

418
501
191
84
15

Statistisches Bundesrmt, Fachserie -5, Heft 2. 1998

1991 und spätEr ErrichtEt
daruntsr in l.lohngsbäudsn mit ...

zusailnsn
3 urid [Bhr1 2

tbhnEinhsit( sn )

-il5-

I



Lfd
Nr.

MZ-2usatz

l0 Familien nach Familienstruktur und Art der Nufzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

darunter
I

tbhn

Deutsc

Haupt
01 Frtrilisn zusamsn

I Kind
2 Kindem
3 Kird€m
4 und mhr Klnd€rn

ohna Kinder
Kirder untsr l8 Jahrs zuiailran
Al Ieinsrzlshsnde insgesait

dar. nit ... Kind(srn) untEr 18 Jehren
1 Klrd
2 und nehr Kindsrn

Klnder unter 18 Jahrs arsa[nsn

lbnatl iches Fariliannsttoeinkodn€n
von ... bis untsr ... ü,1

I 925

I 130
4 109

I 559
1 315

307
99

4 02!
5 655

1 795

908
4116I Sl30

7 016
6 071

sqi2
16

344
2 367
2 777

23
945

2 St1024ß

9ll
77L
4St6

155
174
56
2L

275
767

141

56
115

164

16
lt8
g:t
88

208
162
98
8l
a2
35

707
651
101

55
274
216

56
204
774

8

47
39

293
250
2%
198
t52
141
50
56tß

115

844
67

213
207
25t
235

2t6
637

277
2n

44
l1

580
907

2G
t07
{ß

214

27
s8

792
L77
370
ß7
125
74
50
60

009
929

st5
5

58
:84
404

80
474
:68

20
13

r20
98

ß?
396
271
229
t74
L62
94
90

274
266

332
91

434
324
362
288

15

6 0!r5
2 9t4

209
896
19!t
bb

t?t
895

427

734
347
526

t47
616
119
014
003
234
563
332
188
247

195
394
3n

b
226
694
121

19
801
267
885

169
100
5611
408
950
ß2
5116
244
34t
241
658
6ä
2n
157

1184
978

161
757
668
800

74

1011

413
732

1t85
r86
277
s1

741
098

63T

815
397
723

176
772
318
1S
400
s30
7ß
445
n4
319

363
ß7
rE4

15
313
116
539

20
876
747
323

774
103
534
470
440
897
911
557
602
4a0
776
736
566
4?3

027
077

840
318
011
aaz

54t

8r3

687
1ß3

1!B
752

4a
18

254
661

126

(ß
38

742

15
44
87
80

la7
145
85
69
70
3l

619
56S

a7

ff)
232
1S16

50
19lt
L67

7

39
3l

2q72tt
207
t77
142
L32
57
53t2t

110

750
53

?t3
?072tl
180

I 423 7ß2 I
7
3

1
1

3
5

I

Bszugspsrson ist
En!3rBperson

02
03

04
05
06
07
08
09

10

ll
72
l3

111
15
l6
17
18
19
20
2t
22n
24äß
27
2Aa
30
3l
32
f;l
311

:ts
!t6
37
!t8
!B
rlo
.11
42(rl
44
45
a6
47
4E

4t
50

s1
52
53
54
55

Eh€psare insgGaitnit Kincl(em)
dar. nit... Kind(em) unt8r 18 Jahren

1

3
3

I

unter 1 0001000-18001800-25002500-30003000-n000{000-50005000-60006000-7500
7 500 urd rßhr
Sonstigs 1)

II
2
,1

r9{
77t
4i20
ß7
612
668
798
llEE
324
3rts

II
2
1

1
2

2
1

1
1
2
1

Erxrtitätige( r)
S€IEtärdige( r )
lritheltBrds( r) Faril iBnangshörige( r )

5
5

5
q

I

2
2

2
2

Bsünter/Beaitin
Angest8llte( r )Artoitsr( in )
Auszubilderde( r )Errtbloss(r)

ä. nännlich
30

. nännlich
40

Nichterxrbparsonend!r. Rentn8r(in)
Altsr der Eezugsfrson
von ... bis untSr ... J€hrsn

unter
darß-
dar30-
d6r. männlich40-50d!r. nännlichs0-60
dar. r6nnlich

60-65
dar. ,nännlich

65 urd ,ilshr
dar. nännlich

Staatsangel6rigksit der Bezwsp€rson
Dsutsch
Nichtdeutsch

EinzugsjEhr der FarlliE
vor 1981

lSEr - 1SE0
1$11 - 19S5l$E und später
ülne Angabe

198
119
738
550
74St
l:tst
073
697
6S9
56S
82t
780
647
551

770
155

8110
318
3t7
!t56

sts

2
1
1

1
1

I
1

II

2
2
2
1

2I
1
1

2
2
2
I
1
!

1
1

II

2
2
2
2

.) ohns tbhnheifi€. - Ohne Untgmieter.
1) Fanilisn nit nindsstsns 1 Person in ihrer Hauptt6tigksit Sslbtändiger in der Lanürirtschaft , kBin Einkonrren soy{ie ohnE Angabs.

Statistisches Bundesamt, Fachseric 5, Hcft 2, l99E

Familisn
daruntEr in !ühngebäudsn nit ..

M€rkmaI
insg€sart 3 und m€hrI 2

l.lohneinhsit ( En )

zuseill€n

-l16-
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srh€bung 1998

in Gebäudcn mit Wohnraum nach Baujrhr sowie Gebnudegröße *)

1 000

in hbhnsinh8itsn

errichtst
in ,,lohngsbäudsn mit

2
Einh€it ( sn )

3 urd nehr

hland

mister

Lfd
Nr.

7 324

1 135
595

ßL
2t3

41
l0

540
8{16

18!)

sl8
{[t

193

25
92

179
156
344
233
116
67
45
56

9:t6
861

a7

53
335
377

75
388
3{16

t7
11

107
a7

431
366
255
2t6
164
153
a?
83

2ß3
ß2

6 851

5 55326ß
I 081

806
181

61
2 906
3 513

7ß7
658
311I 367

611

ß2
265

128
90
18

215
382

129

76
:16

159

14
(N'
82
76

163
702

lNl
30
27
2L

481
4ß
:t5

2l
176
t8!,

57
130
92

21
13
81
62

222
169
118
93
75
69
33
32
60
58

5{15
66

/-

275
:65

31

9§t

u
4i2

20
l5

{10
61

L7

10
5

22

6
13
1l
25
18I

7

73
mI
22
27

6
22

13
l0
36
29
l5
t2
10III
15lll

94
5

45
{8

6

821

557
sTt
173
12S
30I

aBt
557

r6{
94
119

206

18
5g

103s
2t2
1:19

72
49
115

30

653
s84

58

32
ßL
238

6S
168
L22

24
16

104
81

308
242
162
130
97
8t)
,{5
44
81
7A

74?
78

-
306
474

41

98

84
62

22
22I
2l

106

15

7
bß

b
7

2l
l7
l3
72
13

'88

82
l4

6
4i2
20
:b

10
7

I
7

{16
:lstß
2t
10
10

s{

:
40
55

1I

4
3

1
1

134
567
036
s38
840
t32
514
302
161
226

7L4
970ß3

o
205
518
s32

lb
7q4
737
793

148
87

ß2
3116
72A
293
424
151
271
772
624
5§12
169
09s

sBg
911

161
757
453
4:E
{ß

2

I
1

| 258
86

q34
324
317
240I

5

2
1I
1

Statistisches Bundesrril, Fachscrie 5, Heft 2, l99E

1991 und spätEr errichtet
darunter in l.bhngeböudon nit ...

zusallnen
1 I I a ,nd menr2

t{ohneinheit( en )

-l17-
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Femil ien
daruntsr in hlohngsbäudsn mit

insgEsamt 3 und nehr

I.bhnBinheit( sn )

2I zus6rn€n
I'lsrkmal

tfd,
Nr,

l,,lZ-ZusBtz

l0 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

darunter
i

tbhn

Frtihsres 8u

Ins

0t
02
03

04
05
06
0?
08
09

l0
11
t2
13

111
15
16
17
18
l9
20
2l
22ß
24E
2E
27nß
30
31
32
:B
34

!t5
:E
37
:ß
ltsl
{0
41a
lrt
44
115ß
47ß
«!
50

5lw
53
51t
55

Fanilisn zuliailEn

Kind
Kirdern
Kindern
und n€hr Kindsrn

Kirdsr
untsr 18 Jahrs zusamen

Allsinerziehendo insgsssitdrr. nit ,.. Kind(am) unter 18 Jahrsn
1 Kind
2 urd mhr Kindem

Kindsr unter l8 Jshre zusatrBn

16 511

111 62Et
7 558

6 :§:t 3 222

2 921I 1178

6 672

r0€

5
2

2
3

15 l21l

13 3sl:r
6 740

2 207
1 St80

520
t44

6 6s3I 350

1 731

824
657

091
818
202
64

968
620

I

191
73St
582
1181
347
681
567
34;2.
298
816

3
3

2
1

5 802

Ehopaar€ insgesaitrit Kir6(sm)
dar. nit ... Kind(ern) unter l8 Jahrsn 25ß

2 312
606
168

7 055g 709

795
392

1 694

880
321

886
976no

77
559
017

5t2
1ß
85

34l5

54
77t
ß2
1t60
772
1:16
850
801
8§t4
392

3:lr
158
800

2ß
522
704
104

t73
062
919

14
8

92
a2

044
965
526
rß6
573
5087ß
710
3!E
302

2tß
11ß

2?,6
470
974
602

60

5
2

I

5
3

3ß
8§14

7ß
793
227

ol
429
240

479

t28
74

302

50
t62
446
034
0?2
009
754
709
80r
:85

783
622
774
24

160
ll53
sE5

161
018
884

12
7

87
58

75t
688
347
28
516
1153
726
691
377n2

Eb
136

ß
4to
637
374
:§

1
2
3
4

ohno
Kinder

2
4

515
{18§llllA
442sß
301

t27
59

258

:ß
lq6
:rl1
315
7ß
5S8
360
277
233
183

200
090
2S!9

13
185
8t2
777

110
022
937

22
l4

t37
1187ß
652
705
541
6:E
605
321
310
672
6q4

0s8
7A

535
724
571
358

33

2
2

3

1

2
3

l.bn6tl ich€s Farll isnnsttoeinkoiln€n
von ... bis untsr ... il,|

unter 1 000
1000-18001800-25002500-30003000-40004000-50005000-60006000-7500
7 500 irnd mhr
Sonstigs 1)

3I

1 888

209
795
651
580
635
sl60
81t8
4S5
451
477

1NE
557
s2

971
LN
766
2t

8r4
20t
596

172
117
704
582
llEt8
008
631
234
51t5
:t54
636
51S
ß5
075

1§'1
319

955
78Sl
129
473
165

I
I
3
2II
1

10
1

4
3

5
4

3
3
3
3
3
3
1
1
3
3

l5
I

1
I
3
2II

1
1

11
1

2

1I

2
1

b
3
2
1

514 70924t 34E
1 065 1 ,4St8

l0 106g :84I 405
49

870
3 626
3 385

18
752

5 018
1l {165

111
1ß3
845
78Sl
678
194
618
406
29!t
269

605
080
384

7
ß7
571
8115

14
525
067
59Sl

135
93

tß7
375
676
311!t
:t53
118
2ß
192
605
576
152
090

6415
02ß

028
55r
s«t
1l8l
53

4
4

BszLrgspeFon ßt ...
ED€rGperson
ira€rbtätigs( r)
Selbtändios( r)
l,,lithstfsndä( r) Fsiilienangehörigs(r)

11 30§t 4
4

Bsatsr/Bsartin
AngßstelltB( r)
Alteitsr( in )
Auszubildende( r )

EtrßrBlose( r)
Nichtst'rsrbpsrsonsndar. Rsntner(in)

Altsr dsr Bezwspsrsonbis unter ... Jahrsn6von

. iEnnlich
30

. ilännlich
{0

dar, nännlich40-50d!r. nännlich
50-60
dar. i6nnlich60-65
dar. männlich

65 uftl nshr
dar. nännlich

Staatsangehtirigkeit dsr BeargspaFon
Osutsch
Nichtdsutsch

EinaJgsjahr qqr Filille- vor 1981
1strl - lsxtollEl - 1SE5llxß urd später
ürna Angabe

unter
darß-drr30-

149
100
58q
q78
889
1158
26
930
3Et8
215
639
564
180
gst4

8!tG
2A

955
78§l
415
869

97

1
1
1
1
1I

1
1

5I

2III

I
I
1
1
1

II

b

6
3
3
2

2
2
3
2
3
3I
1
3
2

13
I

3
1

.) ohne bhnhsüB. - Ohns Untsnnigter.l) Fanilien nit nindGtens 1 Person in ihrEr HaupttätigkEit S€lbtärdigsr in dsr Land{irtschaft , ksin EinkonrEn soy{ig ohne Angabs.

Statistisches iJundcsaml. Fachseric 5, Hcft 2. l99lt

-ll8-
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1991 urd spätsr srrichtst
darunter in hbhngBbäudsn mit ...

zutailßn
1 I a ,ru *n"2

bbhnsinheit( en )

Lfcl.

srhsbung 1998

in Gebäuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

I 000

in hlohnginhEitsn

Errichtst
in hlohngebäudEn mit

2
ei.nhsit( en )

3 und mehr

nd€sgebi€t

gesert

3 011 6 103 I :86

Nr

569

rßlt
26
127
93
2t

5
203
ltg8

100

58a
124

l1
40
67
57

t42
105sl
!E
!E
2t

{60
416

4t1

ßt7t
lTt
44

109
73

l8
13
74
6l

219
180ll5
93
68
6!tn
2?
47
tls

500
6€

!
2tß
2!Eß

210

189
126

lllt
52
t2
trl

202

2t
12

b
28

7
l5
l5
«t
4E
30
23
19
11

LAz
L77
24

16
76
61

5n
Z3

lg
77
sl6
87
1ts
43
20
20II
16
15

203I

:
124
?4
L2

7 229
827

157

86
47l$

l8
56s
sßm

279
181
153
752
61

204
14r
152

101
502
380

62
183
t32

23
16

120
104
60!l
550
31ß
308
747
l3ft
57
55
85
81

2S5
s1

714
604

68

319
331

86
24

q02
1 31ß

591

558
u27

1110
183
53
16

130
737

lxl

15
72
lxt

I
16
2ß

100
t27
s6
92
93
27

547
536

82

62
25r
139

12
43
35

ßßm
276
178
168
57
55
20
19
2t
20

579
t2

:
ß7
2ß

25

5 156
2 :X'l

2 732I 353

§84
725
181
59

765
223

9118

ß7
212
900

100
a3
779
?32
536
090
565
370
261
247

145
664
344

6
Z?ß
!t!E
66€

L2
!41
958
627

117
80

3St
314
1t58
1692§oß
275
129
578
54Sl
105
0n5

145s8

on
s51
29B
186
{0

2
3

1ß6
437
100
2t

379
73t
2AO

115
53

z!2

35
139
316
300
703
553
331
2ß
274
173

018
913
274

13
169
736
777

104
9!'4
914

1I

1
1

4
3

2I

I
1
1
1II

19
t2

118
101
trß
s65
657
s98
516
585
312
302
655
629

8S6
116

5:ts
724
447
244
2t

2

1
1

5

2I
1
1

Statistisches Bundcsarnt, Fhchseric 5. Heft 2, 1998
- il9-
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Lfd
Nr.

ItZ-Zusatz
l0 Familien nach Familienstruktur und Art der Nufzung der Wohneinheit

in

D6von

bis 1990

daruntsr
I

l.bhn

01

02
03

04
05
06
07
08
09

l0
l1
t2
13

14
1S
16
17
l8
l9
20
2t
22ß
24ßß
27
2An
30
31
32
33
34

!t5
:B
37
38
39
40
4L
42
rxt
44
{5ß
47ß

1ß
50

5l
52*t
54
55

Frnilisn zusarnen

Ehsposre irrsg33artnit Kind(srn)
dar. mit ... Kind(Em) unter l8 JahrsnI Kind

2 Kirdem
3 Kirdsrn
4 urid mhr Kindgrfl

ohne Kirdsr
Kindsr untsr 18 Jahrs aJsailEn

Alleinsuishsnds insgessnt
clar. nlt... Kincl(em) untsr 18 Jahren

1 Kind
2 und nnhr Kindsm

Klrdsr unter l8 J€hr€ zusürrTEn

Itbnrtl iches Fsiil isnnsttoeinko0nen
von ... bis untBr ... oltl

unter I 000

Sonstige 1 )

I 006

I 379q 332

7 22a
1 255

333
80

4 047
5 087

627

175
7A

351

69
233
649
668I 7ll

1 6118
L 202I 083
1 158

5811

3
1

15
l0

720
111
340
263
075
954
289
197
114
071
052
933

807
199

933
061
270
651

91

5 573 2 002 1 313 I 239

Fruherss Bu

Eigen

5 064

465
2 1Ntl

621
651
142

44
204
651

369

85
40

179

37
r25
373
367
903
474
673
642
733
3:16

2L7
090
634

27
1113
n3
785

727
853
7q3

o

32
2A

528
q92
162
104
386
333
676
5116
275
188

782
865

742
815
227
57

3t7
306

391

s5
47

204

40
131
385
387
986
987
75S
725
815
!89

686
568
705
22

471
4E0
908

72987
772

7

50
116

777
734
320
255
,fft6
380
693
662
29t
204

§t2
81

110
274
7!I9
lr§t0

56

5
2

2
3

3
3

1
1

3
41

4
2

1 231
a2

54!t
3ß
273
150

72

I 870
920

274
247

77
15

950
129

132

1lo
19
81

t?
65

175
175
435
373
245
202
185
130

317
264
275

8
130
€8
426

49
585
61l:l

34
3l

315n7
1169
q47
1185
1164
245
238
44!'
430

969
33

192
4!16
241
106
2t

2
2

7 6r§t
3 809

1 219
488

193
139

29
7

73t
590

94

37
11
61

st
30
79
st

216
2t5
191
1115
141
67

881
844
133

73
374
256

37
432
390

34
32n2

2t8
265
238
3:n
323
1S9
156
2AO
270

050
028
275
6lt

841
206

590

155
69

313

64
223
627
634
5A2
479
075
956
042
5116

26S
066
005
36

598
010
413

204
970
777

13
8

85
77

981
s15
851
742
20s
116
085
043
018
900

057
742

st33
061
812
380

53

1000-18001800-25002500-30003000-40004000-50005000-60006000-7500
7 500 und nshr

B6zugsper.son ist
Err*rbpsrson
Errprtitätige(
S€lbtädige(
titiürelf.nde( r

r) 5 St71
5 754
L IL2

37
675

2 327
1 600

216
3 035
2 A33

3
3

5
5I

2
1

r
') Fünilienangshörige( r )

Eerrter/8sütin
Ansestellts( r)
Artoltsr( in )
Auszubil&rde( r

I

Er*rblose(r)
Nichtsrxrbpersonsn
dar, Rsntnsr(in)

Alter d€r BszrJgspsrson
von ... bls unter .,, Jahrsn

unter 25
dar. nünnllch

25-30
dar. nönnlich

30-40
dar. 

'nännlich{0-50dcr. nännlich
50-50
dar. nännlich60-66
dar. nännlich

65 und mhr
dar. nännlich

Staatsar€ehörigksit der Bszt gspsrson
Deutsch
Nichtdeutsch

Eina4§Jahr dsr Fanilis- üor 1!ß1
1981 - 1990llxll - 19§t5
1Sl$ urd später(hne Angatg

2
2

1
1

1
1
2
1
2
2
1
1
zI

{ 991
73

110
274
,ff8
204
33

I
I

II
2
2II
2
1

I

III
1

I
1

5 1

4
2
1

3I
1

.) ohne ,{ohnheine. - ohne Untgnnietsr.
1) Fafillien ilit mindestens 1 PErson in ihrer Haupttätigkeit Selbtändigsr in dsr Lanü{irtschaft , k8in Einkonnen soEie ohne Angab€

Statistisches Bundesrnt, Fachseric 5, Heft 2, I 998

Fanil isn
daruntsr in hlchngebäudBn mit

Ir,l€rkn6l
insgesürt 3 und n€hr1 2

t"bhnsinheit( en )

zus ailn€n

-120-

I
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srhohrng 1998

in Gebäuden mit Wohnrrum nach Baujahr sowie Gebäudegröße *)

I 000

in l.lohnEinheitsn

srrichtst
in tbhngsbäudon mit

2
sinhsit ( en )

3 und mshr

ndesgsbiet

tiin€r

Lfd
Nr.

1 868

I 744
8Et0

247
2q7

62
t2

914
978

125

:ß
17
74

l6
63

170
168
410
342
223
185
170
123

1 1S5
7 747

197
8

118
437
347

47
67{
634

ß
24

ß7re
ß:t
407
472
1151
240
233
{1ß
a4

1&E
31

r 192
436
160
67
13

lls
I 110

ß3
168
118ß

b
677
508

87

33
10
54

I
29
75
94

256
250
L7t
129
t24
6l

744
749
119

ä
331
m

34
413
373

ßß
189
L77
ß7
2t2
319
305
152
1(Nt
269
259

L t20
76

51ß
3A
207
106

6

22
34

129
163
tza
116
115
:B

t77

1ost
55

25
2L

54
81

7

6

5
2tß
19
16
16
b

sß
!E
15

7I6

19
17

I
7ß

42
28A
19
18
7
7

11
11

111
6

/-

87
ut
6

134

t27
91

32
40I
:E

151

7

7

7
25
3l
22tl
15I

122
t20
l8
L2sl
39

1l
l0

8
8

6{
62
:t6
34
111
13

6
6

131

:
87
:B

8

509

ß7
3?4

tzt
164
45
13

113
6{4

22

10
6

25

o
L2
2t
83

L12
85
a2
a2
23

475
ß7
7t
58

2t6
122

I
34
29

18
18

2ß
242
158
151
50
l§
17
t7
L7
16

501I

-
30r
186
22

766

730
523

178
227
59
L7

206
881

37

19I
39

10

701
689
107

77
316
187

L2
55
56

35
:B

!t59
318
224
212
8{
81
29n
3rl
:ß

780
L7

:
188
271
!ts

Starisrsches Bundesamr. Fachserie 5, Heft 2, l99t

1991 und spätsr Errichtst
daruntEr in tlohngebäudsn nit

zusüllngn
3 und n€hr1 I 2

tlohnsinhsit( en )

-t2t-



Nr

MZ-Zusatz

l0 Fnmilien nach Familienstruktur und Art dcr Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

daruntor
1

hlohn

Früh€rss Bu

Lfd.

01 Familien zusaüEn

AIt€r der Bezugsperson
von ... bis unter ... Jahrsn

untsr 25
clar. nännlich

25-30
dar. n6nnlich

30 - 110
dar. ilönnlich

40-50
clar. ilännlich50-60
dar. ilännlich60-6s
dar. nännlich

65 und [Ehr
dar. männl1ch

Staatsangshörigkeit der B€zug§p€rson
Dsutsch
Nichtdsutsch

Einzugsjahr dsr Fahilis

Haupt

untsr 1 0001000-18001800-25002500-30003000-4000
11000-50005000-60006000-7500
7 500 urd mshr
Sonstigs 1)

02
03

04
05
05
07
08
09

10

1t
72
13

111
ls
l6
77
18
19
20
2t
22
23

?4ßß
27
2An
30
3t
32
:E
3,11

:t5
.E
37
:t8
39
40
41
42
tli,
44
IEß
47
118

rNl
50

Ehspaare insgssantmit Klnd(srn)
dor. mit ... Kincl(stn) untsr 18 Jshren

1 Kird

B€zrJgsp€rson ist ...
Et.r{grbFrson
Etr{etbtätlge( r)
SslEtärdim(r)
l.lithelferdä ( r ) Fanil isnangshörige ( r )
Esaiter/Beütin
Amestsllts( r)
Arbeltsr( in )
Auszubild€rde( r)

Er*rbloss(r)
Nichtsn*rbpersonsn
dar. R€ntner( in)

7

6
3

1
1

2
3

3
4

1

505

244
235

297
057
272
88

009
622

267

620
31{
342

819

6St8
1156

L44
151
53
20

2427tt
122

!18
39

141

14
40
7A
73

r86
14St
92
76
79
33

644
601

95

51
254
1Sts

44
175
147

7

42
36

268
231
206
182
737
724
52
118

107
98

753
67

176
1922§
212

L 220

2§
202

40
l0

492
804

169

87
41

t77

2r
81

157
140
311
225
115
69
118
53

88Et
822
84

56
324
352

50
337
294

18
72

102
86

474
:t56
236
200
151
141
76
72

223
214

5 35S 6 885

1 157
952
245
80

2 813
4 155

I 141

553
276I 185

L27
516
935
846
765
202
s92
376
256
270

836
2AA
1101

12
272
616
973

15
5118
049
688

136
92

498
401
908
543
1l:l3
188
1920s
554
522
162
094

8:Nt
0,q6

02t
728
603
{88

44

1 050
5s8

4 405
2 163

5 744
2 932

7:t8

628
402

125
141

45
L7

2?S
619

110

43
33

r23

13
37
73
67

158
134
8l
66
68E

572
s32

83

47
219
178

40
166
141

E

35
30

229
197
185
154
130
721

49
1ß

102
94

675
62

4
4

2
1

2 Kindern
3 Kindsrn
4 und mhr Kirdern

ohns Kirder
Kinder untsr 18 Jshre zusailmn

Alleinerz lshsnde insgssaat
dar. nit ... Kird(srn) untsr 18 Johren

1 Klnd
2 und mshr Kirdorn

Kiridsr unter 18 Jehrs zuiatrEn
Itnatlichss Fa,iiliennettosinkoilien
von .,. bis unter ,.. 0l{

1I

140
562

1 012
972

7 924
7 312

6116
412
ß3
293

5 3!E
4 741

4rß
14

2!t5
1 801
2 166

18
598

2 166
L 764

157
107
584
47L

2 158
7 744
1 556
7 244
7 256
1 157

sa2
5118

1 273I 742

6 !ß5
7 720

2 021I 728
1 859
7 422

75

898
580
t72
57

237
031

954

477
230
004

702
ß3
766
690
401
919
424
261
158
202

724
236
257

184
792
589
l4

488
635
309

131
8S

1l:l3
34:l
444
131
088
880
9116
868
41t6
420
472
820

474
945

479
223
270
331
57

176
792
198
t70

1

3
3

11

1
1
1
1
1
I

I 130
90

342
289
325
252

L2

4

5 - vor 1S[1
1981 - 19€t0
1Sr1 - 1!Nt5

2
1
1
1

1
1
1
1

52
53
5{ ISE und später

o1ne Angabe

Ohne tbhnhgiiE. - ohns UntsrnistEr.Fdrilien nit mindsstsns 1 Person in ihrer HaupttätigkEit SElbständiggr in der Landvrirtschaft , ksin Einkoilren sohiE ohns Ang?be.

Farni.l isn
daruntsr in t,lohngsbäuden nit

insgssamt 3 und m€hr1 2

l.bhnsinhsit ( sn )

zus6,llllsn
Msrkmal

-122-
Statistisches Bundesamt, Fachseric 5, Heft 2, I 998
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srhgbung 19{18

in Gebnuden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebnudegröße *)

I 000

in hbhneinherten

errichtet
in hbhngsbäud€n nit ...

2
sinheit( en )

3 und nehr

ndesgebiet

mietsr

Lfd.
Nr.

1 l,qit

988
523

220
1S0
38I

lEs
753

155

79
:E

159

20
76

147
t32zg
210
108
63
44
50

823
756

7A

5l
300
:t30

57
320
241

15
10
9l
77

§2
*t0
224
191
144
134

72
69

2t326

3 :t62
2 gl5

2ß
169

1 06!t
1 1Kt7

1l
447I 545I 253

620

500
3011

141
105
27I

196
ß7
120

67
38

157

13
1§
T'
66

159
110
53
:E
37
2:2

s02
ß2
lts

24
186
193

50
118
7e

2t
t5
85
70

25,0
202
122

SE
64
588
26
50
rNl

5{6
74

:m
:xt3

31

342
289
87
2t7I

{52

!892tt
to2
72
77

1rß
315

93

53
2A

118

t0
!E
Eiz
52

Lzt
79
311
20
2t
l5

§2
321ß

16
124
152

a
90ü

l8
13
bb
54

176
1:tst
87
6?
l§
IE
2t
20
35
3{

3&'
6{

t
fia
z,st
23

77

62
:E

t7
t2

2t
5l
15

I
19

10I
18
15

7
6

60
57

b

24
22

L7
13

l1I
92.6
t2
10

b
6

l0
s

72
5

:
37
!E

81

70
53

19
l9
7

L7
st
1l

5
18

6
l8
l5ll
l0
l1

72
68
t2

35
t7

I
6

7
b

3!)
3lt
20
77
7
7

77

-
:16a

{l 907

4 0lßMI
7S
608
155
53

20fm
2 714

861

424
202
886

92
395
704
638I 280
840
394
2qt
137
186

113
77

:t66
28St

1 268
993I 001
813
8St6
823
425
400
8!15
786

40ß82

I 479I 223r 092I 080
3{

I 058
85

Starisrisches Bundesamt. Fachserie 5, Heft 2, l99E

1991 und später errichtst
darunt€r in hbhngsbäuden mit

zusailllgn I I z I guno*n"
hlohnsinheit( en )

-123-



Lfd
Nr,

HZ-Zusatz

l0 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit

in

Davon

bis l9S0

daruntBr

I
l.bhn

tleue Lär'üer u

Ins
01 Faiilien zu3ailBn

Emp.ere lrtsg.sütillt Kirid(ern)
cler. ait... Klr,d(em) untor l8 JahrsnI Kind

2 Xlndem
3 Klndem
1l und mhr Klndsm
Klrd.r
unter l8 Jrhr€ zusoilEn

579

s0!t
268

105
82ll

24t
311

70

37
14
68

10
33
88
92

L62
91
43
24
14
23

{0r
351

50

8
118
174

51
178
L70

27
18

131
107
1luva
106
toz
56
55

114
l0g

578

318
101
87
55

8

13
57

1511
157
3011
207
tzL
82
56
44

851
733
129

A
256
32t
118
344
327

27
1,11

zjo
196
334
30!t
280
%9
125
118
20t
r83

191t

510
27t
L77
t20
l7

1 638
1 91ts

700

358
160
719

70
2At
621
601tzt
647
318
18!t
106
L20

1

4 075

3 375I 737

664
11s,0
72
lSt

1 lsE

I 060
6:E

2t3
168
30

7
4:25
671

r35

52ß
107

3 670

3 026I 518

s70
415
63
18

508
670

61ß

3n
747
655

65
ß3
586
559
0!ß
573
263
1116

73
106

533
066
nß
59

776
987

5
ß7
137
059

u
t2

762
88

780
563
869
74t
765
724
388
373
664
619

637
33

700
9110
5U
189

1Sl

0ä
902
512

16.ll
126

22
7

lr§t0
5u
123

115
22
94

t2
53

1rl8
l1ß
279
170
89
56
32
:ß

6St
585
L02

111
186
2A2

107
333
317

l5
10

170
l{1
272
250
2ß
237
120
113
196trt

024

510
271
87
5l

7

2

1

263

775
8r8

3{0
237

30I
957
947

1188

265
t20
537

82
35
51

592
267
g4

45
5{3
577

5
325
677
613

:xt
11

136
70

54r
360
4!17
3Sß{ß
474
227
220
380
:t58

02
03

011
05
06
07
08
09

l0
ll
t2

lll
l5
l6
17
18
1S
20
2L
22ß

24ßß
27aa
30
3l
3,
:E
34

35
!E
37
:m
:!g
110
,{1
4;2
43
44
45
{5
E7
rß

4E'
50

ohne I

Kind.r
AlIeinerzishsnde insgssilrtd!r. ait ... Kind(ari) unter l8 JahrenI KirEt

2 urd mhr Kindem13 Klndcr untsr l8 Jahre zusailnn

und
Sonstj,ge 1

Fmilienangetürlge( r)

Etrrblose(r)
Nichtstxrbpersonsnd!r. Rsntner(in)

Altsr der Eezugspsrson
von ... bis unter ...

untsr 25
cl!r. nännllch25-30d.r. rünnlich

30 - 110
der. nännlich40-50drr. ilönnlich

Jahrsn

,t der Bezugspsrson

Nichtdsutsch

Elnzugsjahr dqr Fanilis5l - üor 1981s2 lSEl - 1!Xt053 llEl - lSE54 lsrg6 urd später55 Orns Arjgabs

fbnltlichcs Fatril i€nmttoeinkoilßn
von ... bis untsr ... Dil

untsr 1 0001000-18001800-25002500-30003000-{0004000-5000
000
500
mhr
)

ist
r(r
r(r
r)

-b-7000
000
500

5
b
7

47
1*t
371
346
645
345
752

2 230
33

2 473
2 375

ßL
78

923
1 082

7
1198

7 202I 117

1t5
l3

LA7
103
912
671
980
844
838
794
472
395
701
655

,q 0!t8
37

1 700
9lto
700
690

115

2
2

II

50-60'clar. nännlich60-6€
dar. nännlich

65 und nahrd!r. männlich

Staatsangshtirigksi
Deutsch 3 I

751
561
424
498

19

I

.) Ohns hbhnhsiiB. - Ohm UntslrniEtsr.
1) FaiiliBn nit nirdBstsns 1 Psrson in ihrsr Haupttätigk€it Sslbständiger in dsr LardHj.rtschaft , kein Einkornen soy{io ohne Angab€.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Famil ien

daruntsr in tbhngEbäudsn nit
l,l€rknaI

insges6rnt 3 und mehr1 2

l.bhneinheit( en )

zus e'llrgn

-124-

I

I

I

I

1



srh€hrng lgg8
in Gebluden mit Wohnraum nach Baujahr sowie Gebnudcgröße *)

I 000

j.n tbhneinhsiten

srrichtet
in tbhngsbäLldsn mit

2
sinheit( En )

3 und nshr

nd Berlin-ost

gssdit
20@
I 6Ets

754

310
2r6ßI
885
871

1150

242tt2
4!'5

44
L78
3n9
320
600
318
1:E
70
29
rl5

459
l4N,

8:2

:B
rtss
537

310
6i:10
575

!t5
11tzl
61

,490
325
ß2
370
413
:ß6
2t4
207
!t54
:l:l3

059
30

757
561
:ß7
3?4

10

Stalislischcs Bunrlr:satnt. Fachserie 5, Heft 2. l99E

Lfd
Nr.

175

137
64

31
2L

73
76

38

ßIa

11
22
zßuß
17
t2
7
6

1:E
tt7

72

6
58
110

l6
42
:ß

15I
51
:E
!t5
30
30ß
13
13ß6

t72

t
4t1

124
10

57

51
30

l3
t2

20
41

6

6

6
blll

11
b
5

1E
tt;2
I

18
l5

l1
10

19
17
l4
13

stI

6
6

57

-6ß
5

405

3rß
219

94
75
10

129
274

57

:t5
l3
63

6
18
:§ltl
84
75
55
tA
:tit
l5

340
310

1ß

19
1{8
95

3l
55
59

25
15

132
108
LL2
103
72
70
Z3a
37
!G

lm1

:
15!t2tß

I
1

522

{158n8
92
70
l0

220
270

55

34
13
62

I
31
&l
86

1rE
80
!E
19
1l
20

:85
308

1El

6
99

159

47
167
r60

24
16

Ltz
90

L27
115
97
94
s2
50

108
103

*L

318
101

61
ll0

170

158
123

119
42I
:E

159

L2

7

1{

7
l0
25
37
3l
26
23

b

158
1476
l1
70
:t9

11
L2
10

5

60
55
62
60
9.
32

5
5
5
5

l6€

:
90
70
10

1991 und später Errichtet
danJnter in tbhngsbäuden nit

zusallnen
3 und i3hrI 2

tbhneinheit( en )

-125-



Famil isn
darunter in hbhngebäuden nj,t ...

insgasamt 3 und m€hr1 2

hbhneinhsit ( en )

zus ailran
Merknol

Lfd
Nr.

H2-Zusatz

l0 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit
in

Davon

bis 1990

daruntar
1

lbhn

I'l€ug Ländsr u

Eig€n

I 555 1 103

1000-11800-22500-3
3000-114000-55000-66000-7
7 500 uftl

011
05
06
0?
08
09

10

11
t2
13

14
l5
16
L7
18
lo
20
2t
22
23

2466
27aa
30
31
32
33
34

:t5
36
37
38
39
40
41
42ß
44
45
{6
47ß

tKt
50

01 Fürilien zusaütgn

02 Ehspeere insgssait03 nit Kinc,(srn)

Steatsangehörigkeit
Deutsch
Nichtdsutsch

Einzugsjahr d€r Fdtrilig51 vor 1S181
52 1981 - 19!t0s3 tltlrl - lsE54 19S16 urid spätsr55 ürne Angabs

dar. nit ... Kind(Ern) untEr 18 JahrEn
1 Xind
2 Kirdsrn
3 Kinc,ern
4 und n€hr Kind€rn

ohns Kindsr
KindEr untBr 18 J6hrE zuliarnsn

Al Isins!zishsnds insgesant
dar. nit .,. Kind(Ern) untsr 18 Jahrsn

1 Kind
2 und m€hr Kindsm

Kirdsr untEr 18 JshrE zusannsn

I.bnstlichss Fanilisnnettoeinko,rnan
von ,.. bis unter ,.. Oll

untsr I 000

Sonstigs I )

Bszugspsrson ist .,.
Erxrbpsrson
En{erbtätige( r )
SelEtändile( r )
l{ithelfenda( r ) Fanilianangehörige( r )
Bsarter/Eeaitin
angsstsllte(r)
ArbsitBr( in)
Auszubildsnds( r )

Eltr3rElose( r)

800
500
000
000
000
000
500
n€hr

1 1ß8
8611

303
232

38I
625
914t

167

't0
28l3l

17
72

2r3
222
433
291
166
107

71
55

196
045
184

30
358
470

151
1159
436

32
24

321
276
1163
1ß1
395
342
772
164
267
2ß

652

ß2
!80
243
156ä

987
595

376

343
189

70
56

8

153
209

34

L7
7

31

16
53
55

103
65
33
18
t2
16

275
254

39

5
78

122

31
101
96

10
7

78
67

107
100

83
81
:t8
37
59
57

376

226
56
50
29

b

202
154
26

b
392
blb

116

43
19
84

11
,llst

139
Lq2
242
194
114
77
53
42

788
682
123

2t
236
300

106
315
300

16
11

205
777
314
292
265
255
118
110
183
165

ro2

573
2ß
161
97
17

1 451

1 298
777

?42
181
30

7
580
726

153

16
67

203
2t0
401
245
130
76
115
57

006
867
151

18
215
420

139
qq4
s23

26
19

2ß
208
391
362
:r55
3«t
166
158
260
239

161

145
72

29
20

73
82

l5
s

15

6
18
22
44
30
77
10
5
o

727
108

17

at
13
40
38

b

:15
29
3S
:t6
42
41
15
15
23
22

150

74
26
30
2A

61n
117

950

81ß
{181

r56
115

20
5

361
469

108

38
77
75

10
115

134
135
260
160
85
53
31
37

6116
548
98

72
773
ß4
97

305ß0

72
8lsl

tza
257
237
236
226
113
105
178
161

9119

573
256

75
40

7

1
1

Nichtetlrerbspgt.sonen
dar. Rsntner(in)

Alter der BszrJgspsrson
von ... bls untsr ... Jahrsn

untsr 25
dar. rünnlichß-30
dar. nännlich

30-40
dar. nännlich40-50
dar. nännlich50-60
dar. nännlich

60-65
dar. nännlich

55 und mehr
dar. nännlich

dsr Bszugsperson
1 1 411!t

82
350
134
76I

r) ohn€ hbhnheime. - ohns UntBnnistsr,
1).Falilien nit mindestgns I Person in ihrsr Haupttätigksit Selbständiger in d€r Landliirtschaft , kein Einkornsn sohie ohne Angabs.

Statistrsches Bundcsamt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

- t26-



srhobung 1998

in Gebäuden mit Wohnrrum nrch Baujehr sowie Gebäudegröße *)

1 000

j.n tbhnsinhsitEn

srrichtet
in l.bhng8bäuden nit ...

2
einheit( en )

3 und mehr

nd Bsrlin-ost

ttifisr

Lfd.
NT

3U2

311
166

60
47

7

145
178

30

15
6

2A

15
51
52
97
57
28
14I
14

243
273
33

6{tt2
29
99
SE

8
6

64
54
sß
90
TI
75
37
:E
59
56

341

22ß
b
3l
17

1r5

131
63

25
18

67
72

l1l

7

14

6
l7
2t
1ll
27
15I
5

107s
1ll

:E
42

L2
:ß
:ß

5

306
35
32
!n
37
15
l5
2t
20

144

74
2ßß
l8

204

191
11ß

61
51

7

rl5
188

14

I
111

10
L2
9,
lE
:16
316I

190
178
:E

t2
83
50

t2
111
L2

b

73
68
72
6l
:B
!F
6
6
7
7

204

:
1fft
80
l5

153

t44
114

46
39

6

30
118

I
5

I

5
8

22
34
29
24
22
5

1l[t
134
24

I
63
!t6

I
10I

53
lts
57
56ßß

153

:
E6
57
l0

:t5

31
Z3

10
10

8
31

16

15I

:b
10

lll
13

D

t

5

16

t
l0

7I

33
31
6

l4
10

1{
13
11
10

6
6

T

:
18
l3

Statistischcs Bundesaml, Fachscrie 5, Heft 2, I 99tl

1991 und spätsr errichtEt
darunter in hbhngebäuden nit ..

1 I I 3 una renr2
tbhnsinhsit( en )

zusdüpn
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Lfd.
Nr.

t{Z-Zusatz

l0 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung dcr Wohneinheit

in

Davon

bis 1990

daruntEr

I
hbhn

Itlsue Länder u

Haupt

0l Farillsn zuliailnn
02 EhspllrB inso6eit03 nit Kind(em)drr, nit ... Kind(srrr) untsr l8 Jahrsn04 1 Kind05 2 Xlndern06 3 Kindsm07 { urtd n hr Kindsrn08 ohne Kinder0g Kindor untsr 18 Johrs zusEtnen

All.ineuiehende insgesritcl!r. ilit ... Kird(em) unter l8 Jahr€nI Kind
2 urd n hr Kindsrn

Klrd3r unter 18 J6hre zusaüEn

tbn.tl ich&r Fanil iennettosinkqilEn
von ... bls unter ... D{

unter I 000

B.rrter/Beartin
FaniiL!snmg.tür:i gd( r)

10

11
L2
13

lrl
15
l6
17
l8
19
20
2L
22ß
2q
zs6
27ß
29
30
3l
32
:B
3{

:t5
!E
3?
:E
lIt
{0
4t
E2
{:l
44
{5
1ß
47
{8

IE
50

54
55

800
| 500
| 000
l 000
, 000
i 000
' 500
l,ildxr
1)

Bezugeprron 5rt .
ErrlEpolson
Errrtrstätlee( r )

Sef btänditB( r )
Hitml!3nde( r )

1000-l1800-22500-3
3 000 -,4
11 000 - 15
5 1000 -.66.OO0-7,5m urrl

75

60
31

I
10

ß
42

16

7

ut

7
t4
13
18
10

47
37

l3
l8
10nß

18
14
15
13
12
11

7
?

l8
15

75

37
l5
13ll

2

7ß
311
2t6
27I

884
865

473

ß7
l17
522

1t6
1&t
§2
324
601
314
1:t5
7t
30
116

47r
159

77

42
501
531

5
3t2
631
576

38
1t

131
65

506
lrl1
{t58
3fft
401
373
272
205
:t57
337

070
32

:lsE
470

92

73
40

72
t4

:B
55

19

I
6

23

I
15
15
22
13

7
5

635l
D

)
20
2t
t2
29
27

5

25
19
20
17
15
1{
8
8

19
17

92

37
15
17
73

818
590
ll58
53{

20

2 420

I 886
873

:t61
ß8

35ll
1 013I 034

s34

288
132
587

54
209
408
379
688
!t56
152

8Et
:t5
56

L 677
1 :l:l0

97

418
56
611

5
347
743
82

41
t2

1s4
79

591
3!t5
518
413
443
4t2
293
232
43{
ll09

203

166
79

!Eß
87

102

37

2t
7

37

5
17
:t5
37
59ßI

6

7

LzQ
105

72

40
52

20
77
74

17
ll
53
110
35
29
232l
18
18
55
52

202

9l
:E
:t8
:t6

2 703

I 630

2

17

2 219

I 729
801

329
234
32
1l

928
944

r§10

ß2rzt
538

llst
196
:ts3
3rß
5:§
3n
133

70
22
(ß

527
199
84

41
500
556

5
328
692
635

37
1l

136
69

532
355
478
380
410
:t81
222
275
110{
379

188
31

818
590
{08
:t§t3
l0

Sonst&gg

A,rgsstsllte( r lAttelt.r( in )
AJszubildonds( r )Etrnftslca(r)

NlchtetErbpersonsnd!r. R.ntner(in)
Alt.r dor Bezr{sperson
von ... bls untsr ... Jlhrsn

untsr 25
dar. nännlich

25-30
ctrr. nännlich

{0
nännlich

50
t[ännl ich

30-
dsr.40-
drr.50-60
c,rr. nännlich60-65drr. nännlich

65 und nehr
der. nännlich

Staatsangshörigkeit dsr Bszwsparson
Deutsch
Ni.chtdsutsch

Eil:zWsJahr der Faiili€
vor 1981

1981 - 1!80
1!Xr1 - llt€ts
lS,!E und spätsr(hn€ Angrbe

2W
311

51
32
33

r) ohn€ ,bhnheilE. - Ohns UnteEiietsr.l) Fsillien mit mindestens I Psrson in ihrer Haupttätigk3it Selbständiger in der Land{irtschaft , kein Einkoirnsn soHie ohns Angabe.

Statistisches Bunriesamt, Fachseric 5' llcft 2, l99E

Faflilisn
daruntEr in tlohngebäud€n mit ...

l{erkmel
insgesant 3 urd m€hr2

l.bhneinhsit( en )

zusailn€n

-r28-



1991 urd spätEr srrichtEt
darunter in lbhrqsbäudEn ,rit . ..

zusailmn
t

I | 3 ,rr *nt2
tlohneinheit( en )

Ltd
ttr.

srh€bung 19Sß

in Gebäuden mit Wohnrrum nsch Btuje hr sowie Gcbäudegröße *)

I 000

in hlohneinhsitsn

srrichtet
in tbhngBbäuden nit ...

2
sinheit( sn )

3 und nehr

rd Berlin-Gt

nietsr
1 9114 159

t22
55

2E
18

67
E

37

2i2
8

«)

11
2t
24
111ß
15
10
6
5

119l0{
:
6

s2
!G

l5$
:E

15I
lE
31
31
2B6ß
13
t2
24
24

156

/-

3?
l1{I

a2

20
7

t2
l0

7

13
L2

I
8

L7

13I

13

20t
157
73

:E
24

85
90

44

zß
11
119

l3
2ßß
53a
19
l3

7
7

150
131
l3

7
65
{5

19
51
45

19
l0
59$
40
!B
3:l
31
17
17
30
30

1S

:
50

u1
10

1 507
680

l1ß
7t

l8l

32
23

75
st
3{
19

7
34

16
3i2
34
52
23I

b

113
95
10

lls
47

18
68
b5

15
10
Its
!E
3l6
20
18
15
1{
50
47

180

91
!15
30
23

:

16
111

7

:
7
5

L7

-
13

II

u

-I
13

ffi
198ßI
817
TEX!

rllE

234
10§t
ß2

42
r72g2
300
560
E)2tzt

62
24
40

352
055
68

!E
4{19
INE

21J7
592
5St

:15
10

t16
57

459
300
q;27
:l:l7
375
3118
lSXt
192
333
313

914a
6&t
5lls
:81
!156I

Statistisches Burulesatnl. Fachserie 5, Heft 2' 1998
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MZ-Zusatzerhebung 1998

I I Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

Davon Einzugsjahr

flBrkmsl
ohng

Angabe

Insgesamt
vor

1981

1981

1S90

1991

1995

1996
und

später

Deutschland

FaiiliEn zusa[ren

Ehepoar€ zusarngnnit Kind(srn)
d6r. nit ... Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

1 Klnd
2 Kindsrn
3 Kirdsm
4 ur1d iEhr Kirüern

ohns Kift,€r
Al Isinerziehsnde zusiamnsn

clar. nit .., Kind(Brn) untsr 18 JahrEnI Kind
2 und m€hr Kind€rn

lbn6tlichss FaniliBnnettosinkotnnsn
von ... bis untsr .., Dll

unter I 0001000-1
800 -

Sonstlg3 1

77I

Insgssamt

20 586 4 729

4 15227ß
910
987
245
64

1 426

577

47
190
3S3
411
056
s31
5S0
!t68
4{9
1S4

867
st7
498

7
338
430
301

290
861
744

72
7

58
q0

145
966
742
572
011
s55
300
287
460
434

423
306

654

933
724

8

7
2

830

260
187

3

3
2

3

2
1

I

10
25
20
41
34
22
15
13
27

150
136

21

I
55
51

13
60
54

7
b

q7
41
51
q'l
43
40
20
19
39
3l

193
lo

163

{166
551

681
563
140

115
905

697

416
203

98
317
435
:|58
718
51q
274
179
155
110

650
306
233

1:ts,
960
s55

15
344
513
301

147
8S

439
332
295
029
6118
529
335
309
t27t2t
772
164

726
437

2
2

270

187
103

35
34

?

84

23

3 190
2 802

678
187

8 693

9S7
305

2 588

1 153
552

700
359

78
19

5 205

864
858
204
56

1 073

317
r53

500
000
000
000
000
500

1
2
3
4
5
E
7

2
3
4
5
o
7

800
500
000
000
000
000
500
l'lshr
)

2AOI 075
2 242
2 181
4 756
3 507
2 156
1 684
1 556

gst7

1{ 182
L2 A70
1 839

56
1 049
5 051
4 8118

2A| 372
6 403
5 714

274
130
891
685
E10
679
611
042
383
1118
108
015
966
730

229
356

19
1

570721

267
1ll1

149
50

69
337
039
036
056
414
851
6S3
633
524

1
1
2
1

62
222
389
356
885
715
426
323
306
138

275
000
372

7
2ts
245
155

7
275
554
410

42
26

338
277
623
400
933
814
473
44t
164
156
256
242

q50
380

und

Bezugsperson ist ...
Ernsrbp€rson
En€rBtätige(r)
Sslbtändioe( r)
ilithelfendä( r ) Fanilisnangshörige( r )
BeiltEr/Be€ntin
Angestsllte( r)
Arb€itsr( in)
Auszubildsnd€( r)

EtHrElose(r)
Nichten{erbpsrsonender. Rentner(in)

Alter d3r Bezugsperson
von ... bis unter .., Jahr8n

untsr 25
dar. nännlich

25-30
dar. männlich

30-40
der. nännlich

40-50drr, männlich
50-60
d6r. nännlich

OU 'bJ
dar. nännlich

55 und nenr
der. ilännlich

StaatsarEehörigkEit dsr Bszwsperson
Dsutsch
Nichtd€utsch

4 240
3 850

715
36

349
1 362
1 !t85

:t8s
4 415q 204

3
3

3
3

1
1

34

14
7

q7
35

299
243
234
120
s27
403
1lst6
432
038
853

8 438
276

1

1
1
2
2
I

1
3
2

2

.) ohne l.bhnheine, - ohne Untennister.
1) Fenilien nit,nindEstEns 1 Psrson in ihrer Haupttätigkeit Selbständiger in der Landr{irtschaft, kein Einkomen soNie ohne Angabe.

Statistisches Bundcsamt, Fachseric 5. Hcft 2, I 99tl

- t30 -
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MZ-ZusstzBrhsbung 1998

tl Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjehr *)

1 000

Davon Einzugsjahr

l.tsrkmsI
ohng

Ang6be

Deutschland

EigBntUnsr

FanlllEn zusarnBn

EhEpaore zusailDennit Kind(srn)
dar. nit ... Kind(8rn) untsr 18 Jahrsn

I Kind
2 Kirdern
3 Kirdsrn
1l und mhr Kinderfl

ohne Kinder

Allein6rziEhende zusümen
d8r. nit ... Kind(srn) unt€r 18 Jahren

I Kind
2 und n€hr Kindern

Itnatliches Fsnilisnnettosinkonü€n
von ... bis untgr ... Dlt

Sonstigs 1

10 660 5 815

I 867 5 36!!
5 1S16 2 068

1 531Lß7
371

793

500
264
59
13

3 301

2 Att
2 240
1 565

{165
s87
159
!ß

675

2

1 513

I 407
9Sl7

34ßt
411
104ß
{t1l

105

53ß

807

7ß
505

197
205

45
11

240

62

:E
15

I
19m
53

16Sl
l81l
L24

sr3
8G
:B

7n
703
ltt

64
320
277

E
79
64

b

59
56

351
338
275
200

97
s4
!t6
!E
32
31

772
35

115

t07
62

l9
20

45

I

11
s

2t
19
15
l0
l0
l6

8i2
7A
16

7
31
24

:xt
32

23
22
30n
25
24
t2
11
24
22

r13

l{
30
bb
82

277
310
2ß
2t0
222

68

350
29!t
?22

tzt
574
379

51
762
1:'6

55
51

625
5S2
460
1ßl
2ß
2t4
62
60
8{
81

{80
53

000
800
500

unter
1 000I 800
2 500
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

1I
2
3
4
5
b
7

000
000
000
000
500
Dehr
)

urd

2
2

2
2

88
4 671

244
106

86
305
862
8E)0
t44
st39
!88
189
228
649

167
800
2S

40
?04
685
070

!t67
1ß428

20
11

752
1:t5
bbr
540
538
:185
6811
579
2ß
z3ß
31S
179

rl5g
202

4115

81
24

115
203
532
608
z]4
948
631
550
550
413

9$
745
610n
276
945
883

204
866
727

7

23
77

170
145
8:ß
781
758
685
028
s8:l
sß9
865

766
llsl

171

7l
41

l8
llst

114l:ß
41Kt
474
:E{
3i26
:81
L20

059
975
3,ß

5
2378l{
s68

84§2
310

t2I
ß2
4rxt
995
9{6
580fi2
l,{§,
1115
190
180

349
62

2

Bszugspsrson ist ...
Erilsrbspsrson
En srtstätigs( r)
SslBtändigs( r)
llithelfEnde( r) FanilienangEhörige
Bsamtsr/Bsantin
Angsst€IIts(r)
Arbeit€r( in )
Auszubildende( r )

ErrierElose( r)
Nichten{erbPsrson€ndar. Rsntn€r( in)

1
1

2I7
o
I(r)
2
2

3
3

Alter dsr Bezugsparson
von .,. bis unter ... Jehren

untsr 25
d6r. ,nännlich

25-30
dar. nännlich

30-40
dar. männlich

40-50
dar. nännlich

50-60
dar. nännlich

60-65
dar, nännlich

Gis urd n€hr
dar. männlich

1
1I
1I

st6atsangshtirigksit
Dsutsch
Nichtd€utsch

dsr B€zugsperson
10 5

a
1

üins hbhnhsi[E, - ülns
Filtilien mit nindsstsns

Unternistsr.-i-paä;-il ihrsr Haupttätigksit Sslbtändigsr in dsr Lancb{irtschaft, kein Einkottrnsn soe{is ohn€ Angab€.

Starisrischcs Bundcsanrl, Fachserie 5, Heft 2, l99E

1996
und

spätEr
Insgssarnt

vor
1981

1981

ts90

1991

19!E

-l3t-



MZ-ZusatzBrhebung 1998

I I Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

I 000

l,{erkmal
I oEvon Einzugs1ahr...

lvorl-l-lundiohne
I tset I 1ss0 | rsss I später I Ansabe

Dsutschland

Hauptnistsr

I 925

8 130
4 109

1 659
1 315

307
sl9

4 021

1 7S5

908
4ß

ts4
77tI E20I 291

2 672I 668
798
4S5
32ß
31ß

7 016'6 071
1542

16
3{{2#7

2 1Tt)n
'918

.2 91024ß

2 440

2 564
660

200
95
19
b

904

276

67
26

23
133
4074n
422
!165
220
t42
trt

115

ß2
106
105

7
73

qr7
503

186
518
477

7

24
t8

129
!,8

399
340
763
7ta
1t69
4t49
049
!t89

672
167

23ß
912l6l
4115
401
85
27

752

1106

190
100

n
140
279
2t3
6L2
453
226
11ß
88
74

809
603
1118

101
615
733

206
509
1134

10
6

46
3t

SJ
322
747
6ß
431
:t§|3
151
142
270
254

074
244

852
190

515
447
104

31
662

465

2ß4
128

1ßt
192
324
273
608
405
191
119
85
77

st25
701
150

9lt
671
777

6
224
392
274

39
23

zfia
221
998
809
473
383
ß0
227
102

st6
772
161

990
327

2 356

7 721
1 057

1184
35S
95
34

665

635

380
188

9l
299
:tsl7
305
5{19
330
153
86
6!t
77

I 923I 603
134

75
640
738

14
31S
.4Kt3

237

141
811

380
276
934
631
1133
329
237
275

31
86

140
133

3l2

1
I

7 95

80
4l
l6
14

39

14

EhepEar€ zusailEnilit Kind(Ern)
dar. mit... Kind(sm) untsr l8 JrhrsnI Kind

2 (indern
3 Kirdern
4 und mhr Kirdsrr

ohne Kindor

Al leinerzieherde zusanrEn
dar. ilit... Kind(em) untsr l8 JahrsnI Kirid

2 urld iEhr Kirdsm
ttnatliches Fatrill€nnsttoeinkoäBn
von ... bis untsr ... ü,1

unter I 000

Sonstigs 1)

I

7

800
500
000
000
000
000
500
rEhr

1000-11800-22500-33000-rl4000-55000-66000-7
7 500 und

b
l4ll
2t
15

7

11

Bozugspsrson ist .
Et'r,lerbpslionErxrbtihigelr)

S.lbtärdigg(r)
t{itholfsrds( r) '

I 68
58

24
28

10
27
22

6

24
l9
2L
19
18
16

8
8

Ib
15

81
1q

954
qoz

Fanilisnrngshörigs(r )
BsalltEr/getitin
Am€stellts(r)
Arbeiter( in )
ArszublLdsrde( r )EltrElo§€(!)

Nichterrtbperson€n
dar. Rsntner(in)

Alter dar Bea4Eperson
von ... bis untsr ... Jatren

untsr 25
clar. nEnnlich

25-30
dar. r6nnlich

30-40d!r. aännlich
40-50dü. männlich
50-60drr. männllch
60-65
dar. ,nännlich

65 uftl mshr
dar. nännlich

Strctsangehör
Deutsch

igkeit der Bszugsperson

Nicntdeutsch

2
2
z
1
1
1

2

198
119
738
550
74St
139
073
597
699
569
427
780
647
s51

Tto
155

I I2

.) ohne tlohnhsim€. - (Ilns UntgrnietEr.Fililien nit nindsstEns 1 Person in ihrer HaupttätiokEit Selbtändiger in d€r Landhirtschaft, kein Einkomon sor{is ohne Angabe

Statistischcs Bundesatnt, Fuchscric 5, Hcli 2. 1998

-132-
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1,{2-Zusatzorhsbung 1998

I I Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

Davon EinzugsJahr
I.lsrkmaI

ohn€
Angabe

Frtihsrss BundssgsbiEt

Insgssant
Farilisn zusafiren

Ehgpaare zusanrnenmit Kind(ern)
dar. nit .,. Kind(ern) untsr l8 JahrsnI Kind

2 Kindsrn
3 Kindsrn{ und m€hr Kindsrn

ohne Kindsr

Al leinerzishends zusaünn
dar. nit .,. Kind(ern) untsr l8 JahrsnI Kind

2 und n€hr Kindsrn

tbn6tlichss Fanilisnnsttosinkonrnsn
von ... bis uritor ... tH

untsr I 000

378
170

686
796
219
57

2@

410

t74
§E

3
2

I

16 511

t4 an
7 558

2 528
2 312

606
168

7 055

1 888

3
2

I

s59

105
:t5

5t
259
765
7:E
530
15{
738
62!t
602
473

:l55
1:16
616

34
337
109
0:r8

219
599
417

3
3

3
3

1l
10
I

7S5
392

2ost
795
661
580
5Et5
sE0
8118
rxE
1§l
877

30!t
495
557
52

971tn
766
2t

8l1l
201
596

172
117
704
582
498
008
631
ZJB
5115
!t54
6{E
619
265
075

11
o

35
29

22,5
190
!l:l1
8419

2 016I 922
1 203I 151
2 53:t2ß2

34
134
270
289
792
753
503
417
u!7
169

065
898
a2

7
3r5
186
965

167
723
619

g
b

{0
31

8115
7!E
:t85ß3
869
820
EL
239
!t!t0
36€

ßl
302

2 473

I 981ta7
552
459
124

40
7t4
492

289
11lS

7t
NPu4
2?7
562
417
424
118
134
92

2 091
1 855

188

117
760
776

IUßa2
2@

115
80

:l54a?I 047
889
507
1t16
247
2ZA
9:t
88

110
105

2 056
417

6 955

6 395
2 225

3 789 31ä 165

148
80

26
27

b

68

t7
7

8
18
14
30
27
l8
t2
t2B

116
107

17

8
lft
38

I
l§ß

6
5

:t6
32
37
34
!t5
33
17
15
32
30

1€
l6

719
aß
702
7A
188
52

stll
{10

219
113

44
162
285
269
721
599
:t65
290
275
119

642
1ß9
315

b
19{
030
947

6
l8:!
447
317

!t5
23

26Et
230
3r§
190
770
676
378
352
732
Lß
199
189

759
370

2

559
301

59
L7

4 171

1000-18001800-25002500-30003000-40004000-50005000-60006000-7500
7 500 uncl rEhr
Sonstige l)

Bezugsperson ist ...
Enrerbsperson
EnrerBtätigs( r)
Sel6tändig€( r )
Itithelfonde( r ) Fa,ril ignang€hörige( r )
Bsantsr/B€entin
Angestsllts( r )
Arbqitsr( in)
Auszublldende( r )

ErlprBlose( r )
Nicht€ilsrEpsrsonen
dar. Rentnsr( in)

Altsr der Bszugsperson
von .,. bis unter ... Jahren

unter 25
dEr. nännlichß-30
dar. männlich

30-40
dar, männlich

40-50
der. nännlich50-60
dar. nännlich

60-65
dar. männlich

65 und mehr
dar. aännlich

St6€tsar€shärigkeit der Bszugsp€rson
DButsch
Nichtdeutsch

2
2

14
3

5
4

3
3
3
3
3
3
1
1
3
3

I
1

1
1

t5 l9r
1 319

741
2t4

6 3 2

r) ohne tbhnhein€. - Cfrnsl) Fanilien mit mind6t8ns
UntBnniBter.I Psrson in ihrer HaupttätigkBit SelEtändiger in dEr Landhirtschaft, kEin EinkoilnBn soäiB ohne Angabe.

Slatislisches Bundesamt, Fachscrie 5, Heft 2. l99E

Insgesant
vor

1981

1981

1990

139r

1995

1996
und

spätEr

- r33 -



MZ-Zusatzsrhobung 1998

I I Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

Davon Einzugsjahr

tlerknal
ohne

Angabs

Frllhsrss Bundesgebiet

Fdiilisn zusarn€n

Ehepaarg zusgttignnit Kird(Ern)
dar. mit ... Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

EigsntiJnsr

I 006

8 3794ß2

4 933 2 061

7
6

:66
342
849
809
523
506
134
131
173
170

I 270

1 190
83ll

243
355
s3
23

356

80

38
20

10
20
4ts
öz

228
259
202
184
1Sl7
59

r t28
1 098

186

111
491
306

30
742
118

1 218
s2

851

507
402

151
168

40
10

205

44

24
10

585
571

78

56
264
170

14
66
54

49
418

297
zBt
171
1s9

72
69
30
30
27ß

617
34

45
43

535
5t2
379
:t56
17§l
772
54
53
74
72

925
312

374
rN)5
t44
34

614

134

52
30

111
35
7S

100
345
4t08
323
301
349
107

738
68S
301

230
725
428

118
323
244

4 571
1 7:t6

406
222
s2
72

835

362

59
t7

38
162
488
1161
988
816
564
513
529
377

457
335
534

2A
271
a22
679

122
476
351

5

15
13

L26
111
654
511
494
432
886
8llsl
752
E116

1 999
62

4 885
1ß

I

9l
8lt
47

14
l5

3t

I Ktrid
2 Kiridsrn
3 Klndarn
4 und mhr Klrid€rn

ohns Kind€r

AI Isinerzishsnde zusatrn€n
dar. rnlt ... Klrd(srn) unter 18 Jahrsn

I Kincl
2 und nahr Kird€rn

I

I

4

224
255
:l:l3

80
047

627

2

7

tbnrtlich$ Fsniliennettosinko0rnsn
von ... bis unter ... 0l{

unt€r I 000
1000-18001800-2s002500-30003000-40004000-50005000-60006000-7500
7 500 und nehr
Sonstige 1 )

175
78

69
233
649
668
711
6118
202
083
158
584

971
754
772
3?

675
327
600

216
3 035
2 833

15
10

263
075
954
249
197
11q
071
052
933

807
19Sl

6
l3
27
40

137
151
101
76
74n

I
6

14
1E

13
§tI

l3

63
61
l3

6ß
17

2A
2ß

77
17
21
20
20
10
10
10
20
t8

88

Bezwsperson ist .. .
EilerEpsrson
E!r,l€rbtätige( r )
Salbtändim( r )
I.tith€If endä ( r ) Faiil isnangshörige ( r )
Bednter/Bsürtin
Angestellte( r )
Artsiter( in )
ArJszubilclsflds( r )ErrrBIose(r)

Nicntsn*rBpsrsonsn
dar. Rsntnsr(in)

Alter dsr Bszrrgsperson
von ... bis unter ... Jahrsn

untsr 25
clar. nännlich25-30
dar, aännllch30-40
clar. nännlich

40-50
dar. nännlich50-60
dar. ,nännlich

60-65
dsr. 

'nännlich65 und il3hr
clor.,nännlich

Staatsangshtirigks j.t d€r B€zrrgspsrson
Deutsch
Nichtdsutsch

2
2

5
5
1

2

2
2

720
111

1 340

I
1

1

I

.) Om€ hbhnhsiiE. - ohns untenrister.
1) Fürilien nit nindestEns 1 Person in ihrEr Haupttätigkeit Selbständiger in dsr LanÖiirtschaft, ksin Einko,rnsn soHie ohne AngabE

1981

1990

rgsl1

1995

1SS6
und

später
InsgEsomt

vor
1981

-134-
Stalislisches Bundesamt, Fachscric 5, Hcft 2, l99E

1
1



t{2-Zusatzerhebung 1998

I I Femitien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjrhr *)

1 000

Davon Einzugsjahr...
llsrknel

ohna
Angsbe

Fr{jh€r8s Bundesgebiet

Hauptrnieter

7 505Farilisn zusa[mn

Ehgpa8rE zLEalnennit Kind(ern)
clar. nit... Kild(sr?t) untsr 18 Jahr€n

1 Kind
2 Kirdsm

Kinderfl
und iBhr Rlndem

Kinder

3
4

a 2443Z§
L 297I 057

272
8E

3 009

tm
620
314

140
562

1 012
912I 924| 312
6,!16
4L2
2!Xt
2SB

2 02t
1 825

1ß9

153
80
L7
5

1 396

197

1ß
l9

1g
97

277
276
544
3la
t74
116
74
97

8El8
801
az

bs
87
3t59

§,7
1 123
1 066

b

19
15
9!l
80

277m
522
l[t0
318
302
7At
736

I 856
166

t7a
7ß2

858

313
301

75ß
5!t4

276

LN
66

I 8S9

1 529s[
{19
373

SEE
538

lEt1

taz
93

t 422

7 374
865

401
291
&l
30

509

448

264
135

ß
64
«!
t2
L2

31

11

5

10I
15
t2
5

10

53
{ß

l8
22

7
22
18

l9
15
16l{
l5
1{

E
b

t2
t2

6l
74

65
2t9
ß7
ßL
424
266
123
70
6l
64

56a4
109

6l
1ß6
606

10
222
315
116

110
75

305
240
750
578
:l:l6
257
175
159
ffl
58
&t
78

439
:t83

ohne

Al I einsr2i8hsrda zus artnen
dar. nit,.. Kird(em) untsr 18 Jahrsn

I Kird
2 urd mhr Kindsrn

tbnatlich€s Faniliennsttosinkcnten
von ... bis untsr ... 0l,l

unter I

7 500 und mshr
Sonstigs l)

000
800
500
000
000
000
000

I
1
2
3
4
5
6

-1-2-3
-{l
-E-6-7

000
800
500
000
000
000
000
500

20
99

191
190
447
3{E
180
118
7A
62

3A
209
127

85
rß0
5:t9

119
400
335

I
5

32
L6

479
394
536
rEd
3115
31,q
117
1092tt
lSE

{88
240

1I:l:l9
74t
{116

14
2!E
801
166

18
5S
166
764

157
107
584
477
158
744
556
244m
157
582
51ß
213
t4i2

385
120

34t
142
237
207
{NE
340
163
106
77
60

554
400
LA
&t

5:ß
641

5
153
306
139

32
2t

224
187
811
678
sr1
32r
1§E
180

7A
73

t2,5
117

541
318

B8zugsperson ist ...
En{srbpsrson
Engrbtätigs( r )
SsIbtändioe( r )
l{ithslfendö( r ) Fililisnsngshörige( r )

1
1

1I5
4

I
2

Bsaiter/Beantin
Angsstsllte( r)
Arbsitsr( in)
A6zubildsrde( r )

En*rEloss(r)
NichtsnßrBPErsonsnder. Rentner(in)

2
1

Altsr der Bszugsperson
von ... bis untsr .,. Jahrsn

untsr 25
dar, mämlich

25-30
d6r. nännlich

30-40
dar. r6nnlich

40-50
dar. nönnlich

50-60
dar. tnännlich

50-65
dar. nännlich

65 und ashr
dar. dÜnnlich

Staatsangehörigkeit dsr Bezt4§psFon
O,gutsch
Nichtdeutsch

2
1
1
1
1
1

I
1

6I

.) Orn€ hbhnhsi.,E. - ohns UntEmister.
ii FätfGä"rit rninoesteng-i-F;r;il-il ihrsr Hrupttätigksit selBtärdiger in dsr LandHirtschaft, koin Einkotnen soHls ohne Angabe.

Statistisches Bundcsamt, Fachseric 5, Hefi 2' I 998

1991

1995

19§16
und

später
Insgesart

vor
1981

1981

1990

-135-



HZ-Zusatzsrhebung 1998

I t Familien nach Famitienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

oavon EinzugsJahr
Mgrknsl

ohne
Angabs

Nsus Ländsr und Berlin-ost

Ehgp€arg zusarrEnnit Kind(Ern)
dar. nit ... Klnd(ern) untEr 18 J€hrsnI Kind

2 Kirdsrn
3 Kindsm
1l und il€hr Kindern

ohnE (indsr

Al IsinErzi€h8rde zusainen
dar. ,nit ... Kind(Ern) untEr 18 J8hrsn

1 Kind
2 und nshr Kindsrn

ttnatliches Faiil isnnsttosinkoirnsn
IH

Sonstige 1

Insgssant

4 075

3 375I 731

664
490

72
19

1 638

700

358
160

70
2A1
621
601
727
647
318
183
106
L20

873
375
zAL

78
923
042

7
1Nl8
202
777

q6
13

187
103
912
671
980
444
838
xt4
412
:ts5
701
655

0:t8
37

I 700

I 537
503

140
58

st

1 034

153

qq
15

11
77

27q
300
526
250
113
54
30
54

884
714
s9

r2
253
347

170
815
787

72
6

7S
53

306
277
505
{181
293
287
505
47t

940

773
556

224
191A

8
218

167

87
115

13
55

123
722
ß3
t'|7
87
51
23
z5

a02
679

76

23
244
334

t23
138
125

l9I
300
230
357
309
ls2
135

49
47
70
bb

9:t6

700

541
362

762
130
27

179

160

98
41

18
60

105
86

153
115
61
:ß
32
19

594
501
57

20
275
208

92
107

93

7

69
E2

274
210
163
138
95
89
31
30
57
52

690
l0

129
104
l6

5
1St 1

690

1185
ß4

115

39
23

I
7

16

6

7
6

11
7

34
30

t2
13

11
11

11I
14
13
7
7

7
7

44

untor
000
800
500
000
000
000
000
500
nehr
)

von ... bis
unter II 000: I1800-22500-33000-{4000-55000-66000-7

7 500 und

205

t27
58

27
86

712
87

157
97
53
:B
2t
18

559
451

116

2t
200
180

108
131
702

32I-86
45

2ß
L70
140
113
88
a2
34
33
62
53

670
20

BezugspeFon j.st
ElißrtsparsonErrrbtätigs(r)

Sslbstärdi,EL( r )lrithellsrüIr)
B€ait3r/B.ritin

2
2

Faiilisnengehörige( r )

Arqest.ll.te(r)
Arbaiter( in )
Arrszubildends( r )Erxrblose(r)

NichtEn€rBpsrsonsn
dar. Rsntn€r(in)

Altsr dsr B€zugspstson
von ... bis unter ... Jahren

untsr 25
dar. nännlich25-30
dar. männlich30-40
dar. männlich40-50
Car. männlich

50-60
der. ilännlich60-65
dar. nännlich

65 und ,nshr
dar. nännlich

starts.l1g3hör j,gk€it der Bezugsrrson
0eutsch
Ni,chtdsutsch

II

q 1 697

.) ohne l.bhnhsins. - ohne Untennietsr.
1) Fanilien nit nindestens I PErson in ihrer Haupttätigkeit Selbständiger in der Landhirtschaft, ksin Einkoirnsn sor{is ohne ArEabs

Statistischcs Bunrtcsatnt, Fachseric 5' Hcft 2' l99E

Insges6mt
vor

1981

1981

1990

1991

1995

1996
und

päter

- 136 -



MZ-Zusatzerhsbung 1998

ll Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

I 000

Davon Einzugsjahr ...
l,!srknal

ohng
Angabe

Familien zusarnen

Ehepaare zusarrngnmit Kind(srn)
dar. nit ... Kind(Ern) untEr 18 JahrenI Kind

2 Kindem
3 Kinclsm
4 und nehr Kindem

ohn€ Kindsr

Allsin€rz ishsnds zusarnen
dar. mit ... Kind(ern) unter 18 Jahren

1 Kind
2 und rBhr Kirdsrn

tbnatl iches Fani lisnnsttosinkomsn
von ... bis untsr . . . [»1

untsr I

und nahr

tleus Länder und Berlin-ost

Eigentther
I 655

1 rß8
864

303
232
:E

8
625

167

70n

tt
72

213'
222
l[r3
297
166
107

7L
65

I 196I orE
184

30
at58
4to

151
459
1l:l6

32
24

321
276
ltGi:t
fft1
!t!t5§2
172
164
ß72ß

1 652

19
t7

5
7

6
b

o
5
8
8

24

156

1!€
103

{E
36

35

18

L2

b
12
l3
32
33
23
17
L2

14!t
132
2t

7
56
47

11
13
10

10I
6lt
56
44
42
25ß
b
o

155

243

271
762

66
56
1l
54

ß
15

5

10
18
20
4E
51
:Bß
2EI

222
20t
:E

I
83
72

2t
20
18

10I
91
79
80
75
43
{ßI

8
10
s

2A

350

314
ß3
92
92
1S

60

37

19
11

15
:t6
:B
st8
70
41
24
13
13

321
2AS
(ß

7
89

140

:t5
29
26

116
101
1{6
137
57
56
15
14
11
l0

:150

882

798
331

94
«t

7

ß7
84

22
7

7
41

t44
lrß2ß
t32
a7
:t8
2L
36

491
1109

76

6tn
203

82
:Nt0
376

7

44
34

185
170
264ä4
LU2
13{t
z,37
?ta

881

ß
23
lll
b
5

I

000
800
500
000
000
000
000
500

-t-2-3-E-5-6-7

I 000I 800
2 500
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

6

Sonstigs 1)

Bszugsp€rson ist ...
Effsrbpsrson
En|r8rbstätigE( r)
S€lBtändige( r)
Mithelfende(r) Fani lisnangshörige( r )
Beenter/Bsantin
AngEstel lt3( r )
Arbsiter( in )
Auszubildsnde( r)

Err.srbloss( r )
NichtEn{erbp€rsonBn
dar. Rentner( in)

Altsr dsr Bszugsp8rson
von ... bis unter ... J€hren

untEr 25
dar. männlichß-30
clar. nännlich30-q0
dar. nännlich40-50
dar. ilännlich50-60
dar. nännlich60-65
dar. nännlich

65 urd nshr
dar. männlich

Stostsangefl.jrigkeit d€r BezugspErson
Deutsch
Nichtdsutsch

[trlne tbhnheim. - (hne untsnnist€r
Fsnilien ilit nird8st8ns I P€rson in ihrer Haupttätigkeit SBlbständigsr in dsr LanÖrirtschaft, ksin EinkonnBn soris ohne Angab€.

Statislisches Bundesatnt, Fachserie 5, Hcli 2, l99E

Insgasant
vor

1981

1981

1990

1991

1995

1996
und

spätEr

a

-137-



MZ-ZusEtzsrhebung 1998

I I Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Einzugsjahr *)

1 000

Davon Einzugsjahr

Msrknal
ohng

AngabE

Nsus Länder und Berlin-0st

HouptnistBr

FeniliEn zusailmn

Ehgp66re zusam€nnit Kind(ern)
dar. mit ... Kind(ern) untsr 18 Jshren

2

1

81

20

458

324
200

96
74I

t24
134

83
35

14
50
87
66

115
65
2a
13
8

11

371
300

2L

11
132
135

7t
86
75

7

59
34

787
131
83
63
52
47
23
22
s7
43

449I

7:€
772

47
15

567

79

27I

36
130
152
2t8
777

46
26

3
18

393
305

23

7
130
144

88
425
411

5

30
18

t22
101
247
224
151
147
264
253

8 16

420

886
873

361
%a

35
11

013

534

288
132

54
20s
1108
37St
688
356
tsz
83
35
56

677
330
9l
48

566
611

6
347
743
642

41
t2

154
79

591
3St5
518
413
443
412
239
232
434
409

2 386
34

818 590

460
302

732
99
10

157

130

68
34t

I
41
87
84

165
108

4E
27
10
13

481
394

27.

1b
155
1S4

88
109
100

14
6

184
129ztl
172
85
79
35
33
59
55

586

534

347
191

83
68
72

156

187

115
53

25
79

100
74

724
64
30
tb

8
13

416
319

25

7q
t44
132

37
118

91

30
s

75
37

184
113

96
72
63
57
29
2A
57
55

515
19

20

16
8

Kindern
KindI

2
3
4

Kindern
und mehr Kindern

Klnd€rohn€

Fdil I isnnEttoeinkoinEni unter ... Dtl
. 000

Al Isinerziehends zusainsn
dar. nit ... Kind(stn) unter 18 Jahrsn

1 Kind
2 und n€hr Kindern

lbnatlich6s

Sonstige 1

.,. bis
unter 1000-1

von

5

15
t2

5
bj
5

5

5

II
2
3
4
5
6
7

800
500
000
000
000
000
500
nshr
,)

800-2500-3
000 - ,(l

000-5000-5000-7
500 und

Bszugsperson ist ...
ErxrEogrson
Enertütätige( r)
Selbtärdioe( r )
llithBlfsndä( r) Fanilien8ngehörige( r)

II

B€siter/Bsaitin
angestsllt€( r )
Arbsiter( in )
Auszubildsnds( r )

En€rbloss(r)
Nichtsrrerbspersonsn
dar. Rsntner(in)

Altsr der Bezwsperson
von ... bis unter ... Jahrsn

untsr 25
clar. i6nnlich

25-30
dar. nännlich

30-40
clar. männlich

40-50
d6r. nännlich

50-60
dar. 

'nännlich60-65
ctar. nännlich

65 und ilehr
dar. männlich

Stastsang€hörigksit der B€argsp€rson
Dsutsch
Nichtclsutsch

.) Ohno l5hnheirE. - (hns Untsnnietsr.
l) Frnilien nit nirdsstens I Psrson in ihrer Haupttätigksit S€lbtändiger in dsr L8nd{irtschaft, kein Einkornsn sohis ohns AngebE.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, l{eft 2, l99ll

Insgssant
vor

1981

1981

1S90

1991

1995

1996
und

später

-l3t-



Mz-Zusatzsrhsbung 1gsl8

l2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

tt€rknal

F Iächs
JB

hlohn-
Einheit

01ß 4 188 3 3111 5 966 100,11

rC

20 586

17 997I 305

3 190
2 AO2

678

0eutschland

90

70
20

10
5

50
26

20

13

17

Insgssant

FamiliEn zusarn€n

Ehspaare zusar[ngnnit Kind(srn)
dar.

1
2
3
4

ohna

1

1

3
2

I
1

II

sts1

567
rB4

2t5
96
19

133
479

383

237
ll5

332

s2
253
401
:l:16
514t
209
TI
32
15
62

@2
841

115

24
ß2
47q

b
251
85S
750

68
:t6

155
104
361
zJa
278
2to§2
3ß
u2
2r3
517
ß7

1 66St
NL

734
408
1105
:t85
l8

5

4 202
1 7St

3 6{1I 827
3 008
1 666

772 677 542519 560 522&t 125 tß2t :E 34
2 402
2 L47

1 81323ß 1 342
2 106

973 103,0

1 951
4 570 88,1

88,6

81 ,4
91,5
!8,0

5 510
3 558

102,1
110r3mit ,.. Kind(ern) unter 18 J€hren

Kind
Kindern
Kindern
und mehr Xindern

Kindsr

1 111
.120
t25
s3

86
79
&t
85sl

101
110tzttu
LL2

103
106
130
729
L20
106
92
77
82
92
92

7t
72
81
83
98

101
108
110
106
106

gEt
gSt

94
94

101
7A

103
102
98
9l

702

100
327

st3

{56

140
st6

:t66

51
721
301
326
942
041
850
85!'
069
1t00

559§2
o2t
30

530
7A4
014

L77
407
264

t2
8

100
87

133
051
682
590
524
165
593
570
921
860

tr]7
129

T'O
ß7
012
5t8
68

3
6
3
3

187
8 693

11 657Kindsr unter 18 Jahr8 zu.ra[nsn

AI IEinerziEhends zuraülen
dor. mit ... Kind(srn) untEr 18 JahrsnI Kird

2 urxd nehr Kindern
Kinder untsr l8 J6hrs zusarrisn

f,bnatlich€s Faiilisnnettoeinkofinen
von ,.. bis untsr . .. Dtl

untEr I

2 588 847

42t
18St
trts

91
369
794
729
422
&t8
362
180
74

190

250
747
188

7
t22
011
4{16

L2
1l6i:t
TStSl
584

87
53

3ll1
E3
156
881
Et35
757
941
8t3
520
185
070
013

535
514

915
108
002
973
s2

333

118
80

307

3l
105
279
291
764
690
lrt6
3:E
2ß
161

:84
2t6
314I
203
923
766

118
9Tl
trE

l3I
92n

730
645
813
743
734
700
346
iBl
613
576

an
113

5011
742
578
4ß

311

2
2

3

5rß

224
141
550

119

1S9$8
4181
099
82t
440
273
158
us

857
601
267I
1fftoatß
2#
331
198

32
2t

t92
156
008
847
8!'1
773
815
765
a0
39!t
830
780

9022§

710
918
808
716

37

3

000
800
500
000
000
000
000
500
mghr

000-7
500 und

000-1800-2500-3000-4000-5000-6

1
2
3
4
5
6
7

7
22
l9
12
15
8

59
fft

13
25

16
31
2l

6

11
8

22
15
13
10
17
16

7
7

15
13

58
3i2

20
l7
24n

1 153
552

2 4t2

280I 076
2 282
2 tBL
4 755
3 607
2 166
1 684
1 556

sl!}7

L4 782
t2 870
1&E

56
1 01[t
5 051
4 8,118n
7 312
6 403
5 774

2t8
130
891
685

4 410
3 679
4 611
4@2
4 3&t
4 118
2 108
2 015
3 SE6
3 730

t9 2291.6
6547ß
&10
16Et
zto

1

1

5
7
bI
7
I
6
2
b
4

I
0I
0I
bI
sI
6I

,7
,6
,5
,7
,0
,1
,1
,?
.7
,4
,5
,1
,0

4I
1
4
4

Sonstige 1)

Bezugsp€rson ist ,..
En{€rbspsrson
En.r€rbtätige( r)
Sslbständioe ( r )
tlithelfsnde(r) Fanil
Beanter/Bsantin
Angestsllts( r )
Arb€itsr( in )
Auszubildends( r )

Enrerblose( r )
Nichten{erbsp€rsonen
dar. Rentnsr(in)

Altsr dsr 8€zugspsrson
von ... bis untsr ...

untsr 25
dar. nännlich

25-30
dar. nännlich

30-40
dor. nännlich40-50
dar. männlich

50-60
dar. nännlich

60-65
dar. nännlich

65 und ilshr
dar. nännlich

iEnangshörige( r)

J6hren

4
4
1

2
2

I
1

I
1

1I1
1

1
1
1II
1

1
1

4
StaEtsangshöriglsit dsr. BezugspsFon

D€utsch
Nichtdsutsch

EinzugsJ6hr der Friilie
vor 1!r8l

rsßl - lst90lSll - 1SS5
lSlfl6 und spätsr
ürns Angabe

ohne lbhnhsin€. - [hns UntsnnietBr.
Fanilien mit mind8st€ns I Person in ihrsr Heupttätigkeit SelEtändiger in d€r LanÜrirtschalt, l(3in Einkonnen sohis ohne Aligabs.

Slatistischcs Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

I
4
3
3

2I
1

a
I

Davon in LbhneinhEi.ten mit siner Fläche von ... bis untsr ... m2

Insgesamt
untEr

40

40

60

60

80 1oo

80 100

r20

720
und
mghr

1 000

- 139-



Davon in tbhnei,nheitsn nit einsr F1äche von .,. bis untsr ... n2

InsgEsent
untSr

40

40

60

60

80

80

100

100

t20

t20
und
mehr

I 000

MZ-Zusatzerhebung 1998

l2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

f,lgrknel

Fililien zultdrnsn

Ehepoarg ztrsailn€nnit Kind(ern)
dar. mit .., Kind(srn) untEr 18 JahrenI Kind

2 Kindem
3 Kirdem
4 und ,n€hr Kindern

ohns Kindsr
Kincler untsr l8 Jahrs zusatnlen

Al Isinerzishends zuliailrsn
dar. nit ... (ind(em) untEr 18 Jahren

1 Kind
2 und mshr Kirdern

Kinder untsr 18 Johre zus&[mn

fbnatliches Falrilisnnsttoeinkoilnn
von .. . bis untsr ... Dl,l

unt€r I 000

500 urd mshr
Sorstigs I )

10 660

Dsutschland

Eigentilnsr

ta

1 058 I 880 2 327 5 183 L20,2

F1äche
JEtbhn-

einheit

117,2
124.8
L?f,,6

1

1

1l
I

6

I
5

1I

4
b

2
1
1I
1

6
5

I

7
b
1

2
2

3
3

I
2
2
2
2II
2
2

10

5

10

5
2I

867
196

531
ß7
371
88

671
001

7S3

244
106
ß2

86
305
ß2
890
Lq4
939
:68
18!t
228
64Nl

167
800
296

40
70q
685
070

367
1ß4
ßa

20
11

L52
1!E
bbr
540
538
385
684
579M
235
319
179

,{59
202

815
411
513
807
115

I

965
299

172
7t
l1

667
293

93

36I
53

L2
50

160
151
2A7
ta2
93
1t8
27
4S

s47
498
55

24
1802§
50

511
1188

26
23

137
720
t62
t44
224
2t7
153
L47
348
330

649
175
140
84I

200

742
ll5

17
IO

137a
18

7

I

l3
34
35
54
24
14
8

10

91
80I

27
41

11
109
105

b

22
1Sß
22
39
38
30
29
77
73

192
8

723
30
27
18

722
677

230
772
30

7
045
6S2

158

1t§t
18
87

l5
74

226
2L4
477
3S2
204
134

83
97

0s0
0t2
r31

5
6Sl

:Nt4
{I1

79
790
753

29
26

270
245
341
311
443
422
260
2ß
535
503

154
101

3rKl
377ü

12
053
224

t74
54
27

l0t

16
65

189
213
518
!ß1
310
239
171
126

s40
1153
210

b
142
583
511

87
747
745

30
27

370
31ß
551
517
578
556
284
276
506
477

2!B
35

285
532
313
171
26

99
57

231

40
102
251
275
806
898
743
759
942
367

892
752
890

2e
4E5
4ßt9
870

139ß2
Dq

7

61
54

860
412
457
38Sl
394
344
555
534
850
794

5
4

3
0
4
5
5
x3

,9
,g
,4
,0
)2
,1
,7
,4
,5
,7
,8
,8
,7
,6

tzt,6
l2l,3

10
74

619
310
788
405
6l

2I

1 8:t6
44

133
:t61
242tn

16

2 835
071

427
917
263

68
764
7ß
34St

4
3

,9
,9
x

120
129

LzS
131
140
151
110

tt2
t24

1L8,2
106,2
102,9
104,5
109,8
117, 1
123,5
131 ,7
150,7lß,2

125,3
Lß,L
1114,5
14i2,2
132,8
124.9
113,6
116,6
109,5
10!,,7
108,7

776,2

000
800
500
000
000
000
000

II
2
3
4
5
E
7

-l-2-3-4-5-6-7

800
500
om
o00
000
oo0
500

B8zugspsrson ist ...
Erx€rbp€rsonEr*rbtätige(r)

SsIEtärldig€(r)
llithslfer'64( r) FanilienangEhörige ( r )
Beatsr/Beritin
Amestellte( r)
Artsitsr( in )
ArJszubildends ( r )

I
1

3
3

1

ErErbloss(r)
NichtsilrEpsrsomn
clar. RBtltrcr(in.)

Alter clor BszugBpsFon
von ... bis untsr ... J€hrgn

untsr 25
dar. nännlichß-30drr. nännli.ch

30 - {10drr. riännllch
40-50
d8r. nännlich

50-60
dar. nännlich60-66d.r. männlich

65 urd mhr
dar. nännlich

Stertsrngshörigksit der Bszugspsrson
Diutsch
Nichtdeutsch

EinzugsJrhr der Faiilis
vor 1981

1981 - lEEollIll - ls,sE
1SS und spät3r
oin8 Angabs

1
1

1 018
40

2 51 4
4

111
109
111
rL2
L22
t23
727
128
t23
L23
115
115
t0g
109

120,
109,

r) (hne tbhnheine. - ohne Untennistsr.
1) Füilisn nit mindestsns I Person in ihrer Haupttätigkeit Sslbständiger in der LanÖ{irtschaft, kein Einkonnsn so}rie ohnE Angebe

Statist isches Bu ndesaml Fachserie 5. Heft I I 99E
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MZ-Zusatzerhebung 1998

l2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

Herknal

Kind
Kindsrn
Kindsrn

, und mshr Kindern
Kinder

F Iächs
JE

tbhn-
einhe it

tQ

Farilisn zusadnen

EhEpaarE zusamrenmit Kind(ern)
d6r. mit .., Kind(€rn) untEr 18 Jahrsn

1
2
3
4

ohns

I 925 79

51
L7

I

44
22

18

L2

16

b
20
77
10
t2
o

53
37

11
23

16
2?
16

b

10I
20
14
11I
15
1,{

b
6

11
10

Its
3l

15
15
22ß

130
109

659
315
307

9S
ozL
656

DButschland

HauptmistEr

1

1

750

385
389

198
86
17

996
437

355

230
fftu3

ß
240
367
300
1160
185

6Et
24
10
52

001
761

36

21
265
4!ß

b
239
750
6$

&
:t5

150
s9

3:t8
219
ßL
187
313
2S0
1§t2
184
440
{15

q77
273

611
378
378
368

16

3

3
1

stlll

236
500

660
4ß
72
19

736
855

754

:tss
181
788

xl
319
634
578
135
656
26S
131

47
1,41

703
249
134

98
831
217

L2
414
28
096

83
50

314
z,30
019
761
Tt4
6t2
773
656
!87
3ß
7?2
68:t

516
474

266
st3
861
889

4i2

1

3

2

1
1

:xl
33

275
a9
225
20r
131tzt
38
36
7t
bb

727
55

152
18724
2t3

7

308

918
150

447
!t88

SE
29

768
637

:t8s

175
123
rE3

34
r25
ß26?
622
46!t
232
1:E
75
82

767
590
1:E

100
634t
712

178
541
444

29
20

16!t
130
738
603
550
ß2
372
3lxt
r60
151
295
277

068
242

577
556
$b
589

20

I 014

855
565

19S
205
57
22

289§2
159

6lt
58

206

15
40
s0
85

2ß
209
126
99
68
36

824
7trt
t0{t

61
340
255

61
190
153

I
7

62
51

:t60
303
26326
156
1115
58
55

707
st€t

st35
79

220
2ß
265
272I

783

675
ß7
11t6
l&t
64
25

188
822

108

ll1
39

135

11
26
50
50

136
t42
107
101tß
33

668
630
r32
6{26

1114

!F
115
90

79,2

79,8
ü12
8213
sl,1
!5,6

102, 1
73,2
62,6

75,3

72rg
83,6
71 ,0

72,4
ffl,1
71,8
73,0
76,9
82,6
88,3
96,0

112,6
81, 1

&rl
ff,,6
!18r3
SE,7
94r l
85,9
Tl,4
70,8
72r4
72rl
71,7

B7,7
@12
7514
76,8
8il13
tß,2
8412
85,6
78,7
?8,7
73,8
73r7
72,!
72,1

79,9
73,2

I
4

1
1

4
5 I

lbnatl iches Fdiil isnnetto€inl(omlen
von ... bis untEr ... 0l{

unter 1 0001000-18001800-25002500-30003000-40004000-50005000-50006000-7500
7 500 und mshr
Sonstigs l)

Kinder untsr 18 J8hre zuliailisn
allsinerzishende zusailnsn

dar. nit ... Kind(srfl) unter 18 Jahrsn
1 Kind
2 und mehr Kirdsrn

Kind8r untsr 18 Jahre zusainan

Bezugspsrson ist ...
Errrerbsoerson
EH€rbtätigs( r )
Selbtändios( r)
l{ithslf sndö( r ) Farnilienangehörige( r)
Beanter/Beantin
Angestellts( r )
Arbsiter( in )
AuszubildBnde( r )

Err,Brbslose(r )
NichtEnrsrBpsrsonen
dar. Rentner(in)

Altsr der Bszwspsrson
von ... bis unter ... Jahrgn

untEr 25
dar. nännlich

25-30dsr. nännlich
30-40
dar. männlich

40-50
dar. nännlich

50-60
dar. nännlich

60-65
dar. nännlich

65 und nehr
dar. nännlich

StaatsarqshörigkEit d€r B€zugspsrson
Deutsch
Nichtdsutsch

Eina{sjahr dsr Fanili€
vor 1981

- 1!l!l0
- 19!E
und später
Angabs

Ohns bbhnhsim. - Ütns
Ferilien nit nind€stens

Statistischcs Bundesatnt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

1 795

908
4116

1 930

l9{
77t

LA0I 291
2 612
1 668

7St8
4St53n
3118

7 016
6 071

54;2
16

3442§7
2 777

23
945

2 91024ß

198
119
738
550

2 749
2 1!t§r
2 073
1 697
1 69€lI 56!l

821
780

1 647
1 551

I 7?O
1 155

2 840
2 3t8
2 317
2 !ts6s

1

1 2
2

1 2

7S
EO
81
81
7S

1981lsll
lsxE
fftne

1
0
4
0
3

a
1

untsrfiistEr.-i-Fä'äil-in ihrsr Haupttätigkeit Selb+-ändiggr in der LenÖrirtschaft, ksin Einkonisn sohie ohnE Angabe.

DEvon in tbhnsinhsiten mit Einer Fläche von ... bis untsr ... m2

Insgesamt
untEr

40

40

60

60

80

80

100

100

720

720
und
n€hr

I 000

-l4t-

1



l,,lz-Zusatzsrhebung 1998

l2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

116rkmeI

Fruhsrss Bundssgebist

Insgssamt

F 1äche
Je

l.bhn-
ei.nhe it

dar. nit ... Kind(ern) untEr 18 Jahrsn
1 Kind
2 Kindsm
3 Kindern
4 urE nshr Kindsrn

ohns Kinder
Kindsr untEr 18 Jahrs zusa[nan

Al lsinerz ieh€nde zusomisn
dor. lnit ... Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

1 Kind
2 und nnhr Kindern

Kindsr untEr 18 J€hre zusarrn€n

l.bnatliches Fa[il isnnetto€inkoilrcn
von ... bis untsr .,. [»1

untsr I 0001000-1

und nEhr

Fa[ilien zulrain€n

EhEpäarg zllsa,tti€n
mit Kind(srn)

Steatsar€shörigkeit
Dsutsch
Nichtdeutsch

Einzug§Jahr dsr Fanilis
vor 1981

1981 - 1St90
1*t1 - 1995
1S!6 und später
ftne Angabs

dsr Bszugsp€rson

606
168

7 055I 709

16 511

t4 623
7 568

2 526
2 372

1 090

886
256

726
55
t7

631
321

204

125
23

175

32

2 530
1 353

425
433
106

29
7 777
7 744

268

90
63

234

25
84

zta
232
624
585
373
298
271
742

551
363

57
17

1 818
1 555

611
488
28

15
151
ß0
t23
479
395

118

3l
103
78

222
159
146
110
179
165
103
98

290
274

a2r
270

72

58
L7

8

ll1
23

13

8

10

18
15I
10

7

115
33

I
27

13
25
15

I
7

17
13
10I
14
13

7
6

10I

40
31

14
13
20
24

1 888

7S5
392

1 6S4

20s
795

1 661I 580
3 635
2 960I 8118I 1ß5
1 1151

477

11 309
10 1ß5I 557

52
s71

4 tzB
3 756

27
814

5 207
4 596

t72
777
704
582

3 498
3 008
5 bJt
3 234
3 545
3 354
1 696
1 619
3 265
3 075

15 191I 319

955
789
129
473
165

ra

3 650 3 502 2 794 5 3S9 704)7

3 075I 257
3 067
1 505

554
1166
109
32

1 552
1 962

574

242
118
542

62
270
564
505
010
614
273
137
tro

157

274
s99
130

7
98

597
0s7

10
276
376
10!

6!'
47

265
273
432
655
624
504
664
613
373
353
424
747

152
498

363
777
766
772
38

435

176
108
424

40
156
391
385
s15
704
37'7
236
140
158

2 354
2 775

216
s

154
462
s31

179
1 1118
7 024

941
841
ß3

7
190
789
607

94
857
785

72
8

78
68

594
533
651
591
617
588

73,2
73,1
83,2
84r7

100,8
103, 9
172,8

301
2W
546
514

3 2 686
712

106,2
174t2

106,4
114,5
722,1
126,5
97,6
8§),0

s2,9

84,9
95,5

103,6

90,8
81,8
86,6
89,4
95,3

104,0
113, I
123,6
1114,5
115,5

082 108,2s3 110,0929 135,3n 131,9'572 722,2420 110,8851 SE,3/ 79,5t29 85,7317 96,9742 97,4

4
3

2

I

2
4
0I
1
b
4

,9
,7

,5
,6
,0,lo

115,
111 ,
712,
104,
105,
98,
98,

006
179

847
980
304

86
827
103

393

113
80

304

45
106
ß2
273
814
933
776
802
022
375

5
3

1
4

1

-2-3-4
-7

800
500
000
000
000
000
500

I
2
3
4
5
b
7

800
500
000
000
000
000
500

162
22t
175
243

Sonstige 1)

BszrJgspsrson ist ...
Err€rbp€r'son
Enr€rbstätige( r)

Selbständigs( r )
l.lithEu8nda( r ) FE nili8nangehörigs( r )
8sürter/Bsantin
amsstellte( r)
Arbsitsr( in )
AuszubiLdends( r )

Erxrblose(r)
Nichtsrmrbparsonendar. Rentner( in)

Altsr dsr Bezugspsrson
rron ... bis unter ... J€hrsn

untsr 25
dor. männlich

25-30
dsr. ilännlich

30-40dsr. nännlich
40-50
dar. männlich

50-60
d8r. nännlich

60-65
dar. männlich

65 und mshr
clar. männlich

118
47
27
11
40

365
2r2
256
2ß

11

2 554
1 353

8SE

I

2A
20

154
139
849
727
7L7
619
666
625
357
340
727
680

3 221
aBt

396
783

11
7

85
76

985
927
ß4
406
405
350
555
533
874
818

272
727

105
7A

108
to7
101

911
104

539
57

5

b
3
3
2

700
592

31

263
657
490
351
26

s) Ohns l,lchnheim. - Ohns untErflietEr
1) FEilisn nit nindsstEns 1 Person in ihrsr Hsupttätigkeit Selbständiggr in dar LandhirtschEft, ksin Einkormsn soniE ohns Angabs.

Starisrisches Bundesatnt' Fachserie 5, Hcft 2' l99lt

Davon in I',lohneinhsit8n mit siner Fläche von . .. bis untsr . . . m2

60

80 100

80 100

t20

t20
und
nehr

Insgesamt
untor

40

40

60

1 000

-142-
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l{Z-ZusatzsrhBbung 1998

l2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

l{srkmal

Frühsres Bundesgebist

Elgenttlner

I 006

I 379
4 332

I ?28
1 255

123

113
25

I
6

88
25

t0

Il'l
20
32
17
l1

6

b

53
lNl

7

l7
22

7t
68

14
t2
14
t2
2t
20
18
l7
52
50

115I

72t
204

7A
tßI

517
205

65

24

33

8
36

110
101
209
L44
76
41
23
39

38!t
366
36

22
140
164

23
397
378

21
1Sl

100
90

110
97

t62
153tt2
108
278
284

747
:tsl

1ß9
135
113
62

7

398
520

LTI
137ß

b
878
5rß

118

33
11
58

11
56

171
158
375
290
t78
117
75
85

847
803
t02

5
643ä

307

at
66€
638

23
2L

2t3
1972*
233
347
330
214
205
ß2
43t

766
856

253
ß4

55
10

911
st69

13,q

37
15
70

t2
lNt

1113
159
405
397
261
277
154
110

2L6
168
t62
l31l$8
378

ß
684
647

23
22

82
266
1119
392
476
,457
2ß
2:ß
4lß
423

Fläche
Js

l.lohn-
Einhsit

tQ

l23rl
t23,3
132r8

l23,7
133,8
r42,2
1s2,9
L!3,2

x

119,7

Fdnilign zusd[rgn

Ehepaars zusann€n
mit Kind(ern)
dar. mit ... Kind(srn) unter 18 Jahr€n

1 Kind
2 Kindern
3 Kindsrn
4 und mshr Kindsrn

ohne Kindsr
Kind€r untsr 18 Johre zusdülgn

AI IeinsrziEhends zusaftnsn
dor. mit ... Kind(Ern) unter 18 Jahrsn

1 Kind
2 und nehr Kindsrn

Kindsr unter 18 Jahrs zusa,lrnen

tbnatlichss FafiiliennBttosinkoilnen
von . .. bis unter . '. Dl't

untsr I 000

I
8

7

4
5

1I
1
1
1

5
5
1

2
1

3
2

7

1I
2
1
2
2I
I
2
1

I

786 1516 1900 4672
1l
2

374
725

711
809
?44
63

650
337

297

77
115

185

35
83

208
223
690
799
676
707
s01
344

rEl
!164
804ß
451
355
727

972tt
09s

b

{ß
45

731
697
276
219n2tfi
520
501
808
756

SStSl
73

1t13
177
685
3ll5
5l

3
3

1I

3:B
80

047
087

627

175
78

351

6!t
233
61N'
668
711
6rts
202
0tB
158
584

971
ß4
tt2
3?

675
327
600

216
0!t5
833

15
10

t20
111
340
263
075
s!54
289
197
114
071
052
933

807
19§t

9:Xt
061
270
651

91

I
3

1000-1800
1 8oO -'2 500
2500-30003000-4000q000-5000
5000-60006000-7500
7 500 und n€hr
Sonstige 1 )

Bezugspsrson ist ...
EilerbDsrson
Eilsrbstätige( r)
SelBtändios( r )
Hithelfendö( r ) Familisnangshörige( r)

5
4
x

122,9
108,5
105,9
107,6
ll2,o
118,7
124,9
132,9
151,8
131,8

L28,5
129,1
1lßr6
1lßr9
1!l:l,11
127,0
116r 4
114,9
11,!1,6
112,4
111,3

116
130

1
B€anter/Bsantin
Angestsllts(r)
Arbsitsr( in )
Auszubildende( r)

Erv{erBlosq(r )
NichtemsrBpersonsndar. Rentnsr(in)

AltEr dsr Bszugspsrson
von ... bis untsr ... Jahren

unter 25
dar. nännlich

25-30
dar. nännlich

30-40
dar. nännlich

lto - 50
dar, männlich

50-60
dar. männlich

60-65
dar. nännlich

65 und nehr
dar. männlich

Staatsangshörigksit der BEzugsperson
0eutsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr der Fanilie
vor 1981

1981 - 1990
1991 - 1995
19gE und spätsr
ohne Angabe

115
1r0
113
113
t24tß
13

sl
4
3
5
b
3

,6
,3
,6
,1
.2

1
1
1I

I 473
4S

r 866
34

4 L?3r4
109,3

4
2
1

120
t27
LA
t24
t24

070
ff!0
E2
130

18

1906
295
20t
101

13

7!
22
L7
t2

2
1

r) (Jhne tbhnheifis. - ohns UntErfiiEtEr.
fi Fäifiin rnit ninOei{ens-i-Fä;il-i; ihrer Hsupttätigksit Sslbständiger in der Landhirtschaft, kein Einkoilnsn soHie ohn€ Angabs

Statistisches Bunde$ml, Fachserie 5' Hcft 2' 1998

oavon in hlohnsinhsiten nit siner F]äche von .. , bis untsr .. . m2

60

80 1o;

80 100

t?0

120
und
mghr

Insgssamt
unter

40

40

60

1 000

-143-

1I



Davon in l.lohneinheiten mj.t einsr F1ächs von ... bil unter .,. m2

InsgEsant
unter

40

40

60

60

80

80

100

100

t20

120
und
mshr

1 000

MZ-Zusatzsrhsbung 1998

l2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

flerknol

Fa[ilien zusamsn

EhBpEEre zu;atrngnnit Kird(ern)
dar. mit... Kind(em) unter 18 Jahrsn

1 Kind
2 Kindern
3 Kinclerr{ und nshr Kindern

ohne Kindsr
Kinder untsr 18 JahrE zus$nan

AI Isin€rzish€ride zusainEn
der. mit ... Kind(srn) unter 18 Jahren

1 Kind
2 und mhr Kindem

Kindsr untsr 18 Jahre zusantEn

ibnstliches Fanilisnn€ttosinkonrnsn
von ... bis unter ... 0l{

untsr 11000-
800 -

Fr{lhsrss BundesgebiBt

HauptmistEr

30
153
204
155
237
t02
36
15

7

.34

559
440

27

ta
134
268

119
408
327

E'l
3l

100
75

208
747
132
98

157
145
85
80

237
224

705
262

ß3
191n9
234

10

FIäche
Js

l,lohn-
I inhsit

it2

7 505

6 244
3 235

82,5

83,1
8!1,3

§,2
91 ,7
97,5

102,5
76,6
62,5

79,6

967

773
230

t17
58
15

543
ß7
194

122
22

771

64

52
15

1

/-

37
2t
L2

2 864 1 986 8§t7

784
497

176
179
51
20

266
775

134

53
47

168

13
:t5
75
7q

2t9
188
112
87
6Z
32

725
678

91

56
300
229

47
173
139

I
7

54
47

372
26'l
237
199
141
131
52
49
97
90

420
78

1St2
227
239
232I

727

631
454

136
171
60
23

177
787

96

35
34

119

10
22
44
45

124
133
100
95

122
31

627
589
LA
61

265
134

32
106
83

36
30

254
224
209
747
123
114
35
:ßs
61

573
54

141
176
211
193

b

2 :155
1 053

1 66S
985

L 297
1 057

272
88

3 009
4 622

I 251

620
314I 342

1{0
562I 012

5
4

2

000
800
500
000

r 000
, 000i 000
' 500
I nehr
1)

und
SonstigB

339
747
4116

14
296
801
166

18
538
166
765

157
107
584
471
158
744
556a4
256
157
582
548
2t3
742

385
120

021
72A
8S9
822

75

2

2II
1I
I

2III

I
0

473
3ls

5g
16

302
31lst

509

259
113
508

54
234
1154
404
801
470
757
95
36

118

885
633

94

75
557
892
l0

252
979
813

s
45

244
194
732
565
514
407
501
1160
267
2ß
546
516

405
459

893
536
653
650

31

388
329

84
26

684
414

316

tq2
96

366

2A
100
22r
227
540
4L4
199
119
56
74

507
371
114

90
537
624

1:t5
479
390

26
19

141
118
636
530
461
:tsG
319
235
143
135
%a
243

L7ß
234

76,0
86,g
74,8

500
000
000
000
000
500

1
2
3
1l
5
6
7

912
L 924
7 3t2

6(ß
412
293
293

.7
,4
8I
5

75,0
70r8
74,3
76r l
80,3
85,7
91, 1
98,9

1 15,5ß'1

85,5
86,8

LOz,l
1oo, o
$r7
ßr9

Bazwspsrson ist ...
Erxrbpetson
Errurbtätigs(r)
$tbtändios( r )
Hitmuen h( r) Farilienangehörige( r)Bsilrt.r/hütin
Angestollt (r)
Altsi,tsr( inJ
Ar.rszubilderde( r )E!*tblose(r)

NichtsrKrbpersonsn
dar. Rentnsi(in)

Alter dsr Bozugspsrson
von ... bis unter .,. J€hrEn

untsr 25
dar. nännlichä-?0
clar. ilännlich

30 - 110
clar. nännlich,m-50
chr, nännlich50-60
clar, männlich

60-55
dar. nännlich

65 und mhr
dar. männlich

Staetsangshörigksit
Deutsch
NichtdEutsch

EinalgsJahr der Fanilis
vor isnl

1!81 - 1990
lSEl - 1995
ISISE urd spätsr
ürn€ Ang8b€

2

a
30

8
19

13
22
t2

I
7

16
13I

7
13
72
6
5
8
7

:B
30

11
11
t9
22

1
1 I

79',7
72,3
75,3
75,2
75,2

dsr Bszugspsrson

1
1

6
1

69
69
77
77
86
87
88
89
82
a2
78
78
75
75

84
73

79
84
84
&t
81

1ß0
ß7
500
490

18

.) ohn€ hbhnhsins. - (trlne Untennietsr.
1) Fünilisn tnit nirdsstEns 1 Psrson in ihrer Haupttätigksit SelbständigEr in der Land{irtschaft, ksin Einkoillen sohie ohne Angabe.

Statistisches Bundes.rmt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

- 144-
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Hz-Zusatzsrhebung 1998

l2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

l.terknal

Insgssant

Flächs
Js

tbhn-
einhsit

iA

l,leus Länder und Berlin-ßt

Fanilisn zusaorn3n

Ehgpaarg zusa,nnEnmit Kind(ern)
dar. mit ... Kind(ern) unt€r l8 Jahrsn

1 Kind
2 Kindern
3 Kindern
1l und ilshr Kindsm

ohne KindEr
Kindgr untEr 18 Jahre zusanien

AllEinerzishsnds zusamn
dar. mit .,. Kird(srn) untgr 18 JahrsnI Kird

2 und mehr Kindem
Kindsr untsr 18 Jahre zuliamsn

tbnatlichss Fdiiliennettoeinkoirmn
von ... bis Dti

SonstigB 1

4 075

3 375
L 737

664
1ß0

72
19I 6!t8

1 91ts

'700

:t58
160
719

70
NL
62t
601I 121
647
318
18{t
106
t20

2 473
2 375

m
78

923I 082
7

1t98
L 202I 117

/-

I

&1,1

84,4
93rs

90,0
96,3

107,5
11{,1
74,8
fxt,3

76,9

73,5
81,8
74rg

l9
t2

2
4

73
73
75
76
80
87s

t02
117
EI

83
72

54El

q7a
313

113
st
l7

165
:t62

65

28
77
69

6
22
61
65

140
105
EI
40
22
19

4z3
370
61

13
1:t5
1sst

54
t20
113

1,{o
136
113
163
152
117
LLz

,{5
{ß
67
63

542

242
t24
88
8lI

586

573
322

113
94
15

ß2
:t67

113

{ß
34

126

I
1ß
97
96

185
tL7

63
37
18
27

503
4i26
5l
IE

167
192

77
183
169

n
L7

160
t20
L74
l5{
1{19
141
62
5St

109
100

6A2

314
1:t5
108
124

5

3S9

126
542

221
155

15

584
5St2

273

1:18
72

ß8

a
9g

230
224
412
224

89
43
15
33

976
788
58

24
314
389

188
423
393

18
b

76
40

324
227
3t2
ß3
277
261
L47
L4:2
2ßn2

552
3372§
261

13

I
I

860

681
L78

8St
31

503
157

179

L72
22

157

20
91

180
161
ß7

91
30
11

2t

1181
3s3

17

I
140
184

LzA
!F0
355

19

52ß
1:t9
79

130
99

173
163
119
115
224
214

849
12

:t69
195
11ß
140

b

567

504
379

L26
720

23
7

725
ß7
63

27
15
62

b
22
lts,
52

128
108
73
58
lEß

477
4ßst
t7

l61l
153

$
90
a2

15
11

1,ß
130
198
184
119
115
38
36
47
4i2

564

216
L44
116

79
11

82,4
&1,6
85,0
81,6
§lil,0

7

unter
000
800
500
000
000
000
000
500
nghr
)

untsr 11000-l1800-22500-33000-44000-55000-66000-7
7 500 und

Bezugspsrson ist .
Eil€rbperson
Er{srBtätigs ( r )
Selbtändigs ( r )
t{ithelfend€( r)
B€6nter/Bsantin

86,8
fJ8r7

106,5
95,5
SB,8
81.8
84,5
72,7
Tl19
74,3
74,1

65,8
68,3
75,1
78,2
87,0
90,9
90,8
92,9
83,8
8412
76,9
76,7
73,3
73,L

46
13

ta7
103
912
671
980
444
838xt{
4t2
395
701
6€5

0:t8
37

700
9110
700
690

4F

4

I

t2I

b
5

18

Angestsllts( r )
Arbsit8r( in )
Auszubildends( r )

Enrrerbslose(r )
Nichtsn{srbpsrsonendar. Rentner( in)

Altsr der Bszugspsrron
von ... bis unt€r ... Jahren

unter 25
dar. männlich25-30
dar. nännlich30-40
dar. männlich40-50
d6r. nännlich50-60
dar. nännlich

50-65
dar. nännlich

85 urd nshr
dar. nännlich

Staatsangel*irigksi
Dsutsch
Nichtdeutsch

Fanilienangshörige( r )

t der Bszugspsrson I 383
16

EinzugsJahr dsr Farilie
vor 1981

r98l - 1!l§t0
l9s1 - 1!'!Ellm ur'ü spätsr
0hne Angabe

b

r) Ohne lbhnhsime. - Ohns UntBntietEr.fi Fanifiän rnii nrinOestens-i-Fa;il-i; ihrsr Haupttätigkeit Selbständiger in d€r Land{irtschaft' ksin Einkoflrnen soHi8 ohns ArEEbe.

Statistisches Bündesamt. Fachserie 5, Hcfi 3. 1998

DEvon in hbhnslnhsitsn mit einsr F]ächs von ... bis untar . .. n

Insgesamt
untBr

40

40

60

60

80

80

100

100

120

120
und
nehr

1 000

-145-



MZ-Zusatzsrhsbung 1998

I2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum sowie Fläche *)

MErknoI

|\,lsu€ Länder und Berlin-ost

F Iächs
Je

l.lohn-
e inhs it

l2

111 ,5
116,0
72q,1
137,0
93,4

X

103,3

EhepEarEnit Kind

Fanilien zusairngn

zusarnen(ern)t ... Kind(srn) untsr 18 Jahren
Kind

I Kindsrn
I Kindsrn
I und m€hr Kindern
Kindsr'untsr 18 Jahr8 zusannen

AllEinErziehBnds zussmen
dar. nit ,.. Kind(ern) untEr 18 JEhren

1 Kind
2 und mehr Kindern

Kindgr untar 18 JalTrs zusatrnsn

I.bnatlich€s Fa[ili8nnettoeinkornen
von ... bis untsr ... Dl{

untEr 1 000

1 655

1 1188
864

303
232

38
8

625
914

167

70
28

131

77
72

213
222
433
291
r66
107
7t
65

1 196
1 045

184

30
358
q70

151
459
436

32
2q

321
274
453
431
20E
382
t72
164
26'l
2ß

272

245
s5

33
22

150
87

27

72

20

l4
50
50
7A
38
t7

7

10

158
732

19

40
77

26
115
110

5

37
30
52
118
66
64
st
39'70
65

272

180
47
27
22

364

324
157

53
35

5

168
143

40

15
o

29

18
56
55

102
62
29l'l

8
72

2E3
204
29

69
104

35
t2t
115

6

58
s7
85
79
96
92
45
42
72
bb

363

227
66
41
26

91
63
10

742
255

40

77
b

30

16
116
54

113
84
4S
2A
1b
lb

324
284

118

8
95

133

40
103
98

7
5

88
77

132
125
t02
99
39
37
57
53

427

2ts
702
61
42I

5t2
1160
3116

117
108

19

114
411

51

22
11
116

5
19
43
45

116
99
67
52
41
23

1l:l1
388
86

15
144
142

43
81
75

11
8

129
115
181
170
112
10s
35
33
42
38

510

206
133
103
60
l0

EigEntüner

t

42?

347
245

77

69
20

I

50
17

8

104,

104,
L12,

3

s
3

nidsr.
1
z
3
4

ohne
Kindsr

1000-18001800-25002500-30003000-40004000-50005000-60006000-7500
7 500 und mehr
Sonstigs 1)

I
0
X

03
10

98,
98,
94,
95,

100,
108,
113,
119,
131,
105,

108
109
720
114
119
111
104
t24
702
92
91

100, o
106, 1
104,6
105, 1
112,2
113,4
111,5
111,8
102,8
L02,8
95,2
95,1
90,4
90,2

104
720

98
110
113
111
1!.0

Bezugsperson ist ...
EnrsrtspBrson
Eilerbtätig€( r)
Sslbständige( r )
HithElfende(r) Fanilienangehörige(r)
Bedlrtsr/BBmtin
Ang6tsllts( r)
Arb€iter( in )
Auszubildsnds ( r )

Enrerblose( r)
Nichtsil€rbpersonsnd6r, Rentner(in)

Alter dsr Bezugsperson
von .,. bis untsr ... Jahrsn

unter 25
dar.25-
dEr.30-
d6r. nännlich40-50
dar. aännlich50-60
dEr. nännlich60-65
dar. nännlich

65 und nehr
dar. männlich

StsEtsangehörigksit dsr Bszugsperson
0eutsch
Nichtdeutsch

EinzugsjEhr dsr Fanilie
vor 1981

1981 - 1SF0tstl - 19st5
19!!6 und später
ürne Angabe

nännl ich
30
nännlich

40

I
5
0
E
7
0
5
4
8
3

I

!
,9
,9
,2
,7
,3
,2
,2
,9
,2
,2
,8

,3
,6

,l
,2
,3
,2
,8

:

I

t7
15
22

8

3S
31

10
19

7
38
37

I
7

11
10
18
18
t2
11
25
23

?7

52I
10
5

1 652

842
350
243
156
%

.) Chne l.bhnh€im€. - ohne UntermistEr.
1) Farilisn nit mindestens 1 Psrson in ihrer Haupttätj.gkeit Selbständiger in dEr Landr{irtschaft, kein Einkomrsn sor{ie ohnE Angabe.

Statistisches Bundesaml, Fachscrie 5, Heft 2, 1998

Davon in tlohneinhsiten mit einer Fläche von ... bis unter ... m2

Insges amt 60

80 10;

80 100

720

120
und
nehr

untsr
40

40

60

1 000

-t46-



MZ-Zusatzerhsbung 1998

l2 Familien nach Familienstruktur und Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden init Wohnraum sowie Fläche *)

H€rkmal

l,leue Länder und Berlin-ost

240
I 886

873

116

91
68

Z3
27

6

n
107

26

11
11
39

b
15
1l
27
2L
14
11

b

9S'
85
13

5
40
27

14
L7
15

7

4t
36
31
27
14
13

6
b

10I
116

27
22
27
40

Fl äche
Je

hbhn-
Binhsi,t

iA

68,6

68,6
74,8

71,9
78,7
89
98
63
53

744

612
ItrO

81
2A

1t53
140

772

108
2t

752

18
85

163
11152ß
84
27
10

18

442
322

15

I
131
165

L20
342
318

19

50
24

131
72

119
89

155
1115
t07
104
203
191

772
L2

317
187
1*r
134

6

| 127

881
447

187
133

13

lß4
50s

245

t26
68

278

25
85

180
L74
3311
186
72
36
11
23

818
657

40

22
274
318

161
309
283

17
6

70
!E

247
196
260
206
271
197
106
t02
175
167

1 111
16

HauptnistEr

Fanilien zusamsn

EhspaarE zusa[msn
mit Kind(srn)
dar. mit ... Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

1 Kind
2 Kindern
3 Kirdsm
4 und nehr Kinclsrn

ohns Kinder
KindEr unter 18 Jahre zusafnsn

AI Isinsrziehends zusomsn
dar. mit ... Kind(srn) untsr 18 JahrEn

1 Kind
2 und m8hr Kirdern

Kinder untsr l8 Jahrs zuliailtgn

tbnatlichss Familiennst'tosinkoilnen
t»rvon ... bis

unter 1

SonstigB

36r
258

!15
11

013
0311

534

288
132
5A7

54
209
408
379
688
356
r52
8:l
35
56

677
:ß0

97

118
CE
611

b
347
'?4?
682

4t
72

154
79

5S1
3S5
518
413
4tß
4t2
2:tst
232
434
409

:ts6
34

818
5S0
458
534

20

lb

I

!
8

6

6

65
64
65
65
6?
77
76
81
88
70

?l
72
80
75
78
73
6€
bb
67
63
82

bl
63,

65
67
70
73
7t

322

249
165

60
59
10

84
224

?3

:t3
27
97

6
25
42
{l
82
55
34
20I

8

260
278
22

10
s7
88

42
62
54

22
72

702
73
89
75
53
{8
77
16
37
34

318

a7
69
66
98

373
296
20a
238

11

55

«t
32

I
t2

11
56

t2

16

5
b

L2I
6
6

47
41

7

20
10

bI
7

I

19
15
17
l4
7
7

5

54

10
11
14
20

5
3
3
2

untEr
000
800
500
000
000
000
000
500
nshr

1)

1000-l1800-22500-33000-44000-55000-66000-7
7 500 urd

68,6

66t2
ßr7
62,E

5I
1
0
2

,6

Bezugsperson ist ,..
Enaorbspgrson
Eilsrbstätigs(r )
SslBtändioe ( r )
Hithslfendö( r) Fe,nilisnangEhörige( r )
Bsantsr/BEamtin
Angsstsllts( r )
Arbeiter( in )
Auszubild€nde ( r )

Enrerbslose( r )
Nichtsr'r{erbpsrsonendsr. RsntnEr(in)

10
7

5

I
7
b
5
4
5
7
g
4

0
0
5
3
2
0
3
3
3
2
8

7
7

69r 0
70 DL
73,2
75,1
72,4
73,2
56,9
66,9
63,7
63,6
62,8
62,7

Alter dsr Bezugspsrson
von .., bis untsr ... Jahren

unter 25
dar. dännlich

25-30
dar. nännlich30-40
dar. nännlich

40-50
dar. nännlich

50-60
dar. männlich

60-55
dar. männlich

65 und m€hr
dar. männlich

Stastsangshörigksit der Bezugspsrson
Deutsch
Nichtdsutsch

Einzugsjahr der Fanilis
vor 1981

1381 - 1990
l99r - 19!t5
lSXl6 und spätsr
ohne Angabe

2 68,6
58,7

15

r) (hne tbhnhsiiB. - 0hnel) Fdrilien nit mirdgstens
Untsnnistsr.-i ie*on in ihrer Haupttätigksit Selbtändiger in der Land^irtscheft, kein Einkoirnsn soxie ohne Angabe.

Statisrisches Bundcsanrt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Davon in lrbhnsinheitsn mit einer Fläche von ... bis untEr ... n2

t20
und
mshr

Insgssailt
untgr

40

40

60

50

80

190

120

80

100

1 000

-147-
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MerknEl Insgosant
untsrr 000 1

1 000

äoo 2

1 800

ioo
Lfd
Nr.

MZ-Zusotz

lJ Familien nach Familienstruktur und Famitiennettoeinkommen
in

Davon mit Binem nEnatli.chen Familisn

2 500

3 000

DButsc

Ins

240 2 242 2 L8l01 Faiilisn zusailn€n

02 EhepaarE zusadn€n03 nit Kind(ern)

20 586 1 076

571
153

73
116
1{

413
222

17 SISTI 305
106

44

18
14

62
61

174

724
38

207

t73
105

2A

?7
33

67
107
33

35
b

4?
10
88
26
40
21
27
23
13
t2
28ß

2q2
37

6S
47
62
98

r 693
1168

1 845
633

dar mit ... Kind(Ern) unter 18 Jahrsn
Kind
Kindern
Kindsrn

4 und mshr Kirdsrn
ohne Kirdsr

KindEr untsr 18 Jahrs zusarrEn

Al lsinBrziahsrEs zuiarnsn
dor. mit ... Kind(ern) untsr l8 Jahren

1 Xind
2 und'n€hr KindBrn

Kinder untsr 18 J€hre zusailnsn
gs2r,grperson ist ...
Effirtsperson
En{erBtätigs( r)
SslBtändiss( r)
l{ithelf€nds( r) Faniu.snong8hörige(
Bsürtsr/Bsantin
Angsstellts(r)
Arb€iter( in )
Auszubild€nds ( r )

Erlisrbsloss( r )
NichtEilerbpsrsonen
dar. Rentner(in)

r)

04
05
06
07
08
09

10

11
L2
13

111
15
1b
L7
18
19
20
?7
22
23
2E

I
2
3

3 1St0
2 AO2

674
187I 693

11 557

2 588

t 153
552

2 4L2

505

3t2
r22
582

202
742
36
11

225
644

589

2S5
159
655

161
831
92

8I
296
420

o
330
127
985

41
27

742
82

455
231
302
183
385
3118
303
2AA
653
617

061
227

039
393
389
{136ß

262
276
50
13

7 2L2
901

335

1118
80

333

1 035
411
356
358

20

AItEr d3r Bszugspsrson
vdr ... bis untgr ,., Jahrsnß untB,r.6ß chr. nännlich27 25-302A drr. ,nännlichn 30-4030 dar. nännlich3l {0-5032 clar. nännlich:E 50-6034 dcr. männlich!E 50-5536 dar. nännlich37 65 und nehr:18 dar. nännlich

635
324

50
8

726
134I
306
441
290

56
20

117
38

2AA
92

161
76

158
131
96
87

199
185

917
15St

337
190
222
377

10

14 182
72 470I 839

56I 049
5 051
4 81lB

2A
1 312
5 403
5 714

2L8
130
891
685

4 410
3 679
4 611
4 042
4 383
4 1118
2 708
2 015
3 966
3 730

654
729
8Et0
163
2t0

168
989

79

77
303
382

179
013
9118

E
22

105
92

424
314
313
23L
366
3!15
302
NL
647
627

st99
782

139
110

41a
43
44
115

Staatsangshörigksit dsr B€zugspsrsonDeutsche(r) I 19 229Nichtdsutsche(r) I 1 356
2

1
EinzugsJ ahr

vor 1981
1!181 - 1990
1991 - 19SE
1996 und später
ohne Angebe

8
4
3
3

.) otrne lbhnhsine. - ohne UntEmister
1) F&nilien nit nirEestens I Person in ihrer HaupttätigkBit Selbtändigsr in der LandHirtschaft, ksin Einkommn soliis ohns Angebe

Statisrisches Bundel,rnrt, Fachserie 5, Heft 2, 1998
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4 000

ooo

5 000

6 000 7

6 000

ioo
7 500

und
mehr

sonstigB
1)

Lfd.
Nr.

01

02
03

04
05
06
07
08
09

10

11
t2
13

14
l5
l6
17
18
1g
20
2L
22
Z3
24

%ß
27nß
30
31
32
33
34
:E
!€
37
!t8

39
40

41
s;2
4at
44$

997

ff8
189

126va
38
13

429
557

9S

42
20
90

678
6{0
299

10
24

na
724

!18
319
272

10

n
2t

178
154
217
201
2%
277
119
115
21S
207

951
,{6

s28
194
138
110
2?

374
362
u27

225
625

81

11
183
158

I
8

191
190
500
,q9{
580
575
129
Lß
1€
139

50s
47

633
{lNt
306
155
l3

65

t2
7

30

420
399
224

247
68{l
24!

27
264
243

19
19

287
279
560
5118
5L2
499
137
132
L74
762

627
s7

6(l:l
1t68
329
179
l5

srhebung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

I 000

nsttosinkornen von ... bis unter ,.. 0M

3 000

q 000

hland

gesant

4 756 3 507 2 166 1 684

I 619
1 088

314
265

67
17

531
7 L24

1 556

1 515
1 015

n7
230
62
l5

500I 003

41

2 059
L 327

41S
376
87
24

732
5lto

107

27
11
l*l

763
725
200

225
811
485

:t8
403
37q

55
5{

tß0
4ß
671
6{18
537
520
L74
167
2ß
227

079
88

851
590
426
278
22

2

3 375
2 077

233

51
27

116

766
570
228

5
200
079
157

96
841
788

L2
L2

r39
l3s
920
8Sß
947
8!13
753
716
3t7
300
520
474

3 1ll8
189'

414
931
715
514

34

2
2

1

4 317
2 086

684
858
r56

41
1 !ls8
2 650

806
727
16ll

116

2 231
2 954

I
7

43S

1:tst
83

333

01xt
8r9
272

7
97

s13
585

224
713
623

35
34

228
221
104
019
901
786
838
744
518
4S
132
068

426
330

056
055
885
718
4l

1
1

3
2

I
1

1

1I

I4

2I

Smtisrisches Bundesrmt, Fachserie 5, Heft 2, l99E

-149-

1
1I



Insgsssmtl.terk,BEI

Eig€n

*t0
800
270

79
66
13

5S0
269

s0

33
13
62

388
!l:16
fft
6

91
1Eß

52
502
1ts0

1{
13

105
88

111
&I

t72
160
157
L52
3A
316

872
18

608
138
a2
53I

305

223
:E

13
10

187
lxt

a2

111
17
79

1!6
87n
27
26

,{s
169
153

8

4?
111
:E
20
56(ß
115
1ll

7tt
r11

m
7

203
lNt
30
19

86

51
20

7
6

31
2E

:E
n

7
:E}

52
41
17

llI
11
34
2t

7

21I
l4I
14
t2

7
7

18
!7

&t

115
18
1,{I

dar

Lfd.
Nr.

01

02
03

04
05
06
07
08
09

10

11
L2
13

14
15
16
17
18
19
20
2t
22
Z3
24

66
27
zß
23
30
3l
32
:B
311
.E
:E
37
:B

:tg
{0

lll
42
4?
44
1E

,, mit .. .
1 Kid
2 Kinclsm
3 Kind€m

Kind(€m) untsr 18 Jahrsn

{ urrl iBhr Kindem
ohns Klridsr

Kird€r unt€r 18 Jahrc zussilren

AllsinsEishsnde zutalnsn
dar. mit ... Kind(ern) untgr 18 J8hrenI Kind

2 und mhr Kindsm
Kinder untsr 18 J€hrs zusailrEn

Bszugsperson ist ...
Emrbpsrson
Eil€rbtät j,gs(r)
SslBtändios( r )
l{ithslfsndö( r) FaiilienarEshörige( r)
B€drt€r/Eeantin
Angsstsllts(r)
Arbsiter( in )
Auszubilderds( r )

ErrerElose(r)
Nichtetr,{€rbpsrsonen
dar. Rentner( in)

Alter dsr Bszugspsrson
von ... bls untsr ... Jahren

untsr 25
d€r. männlich25-30dcr. ilännllch30-40
dar. ,iännlich{m-50d!r. r6nnllch50-60
clar. r6nnlich60-65
dar. aännlich

55 und mhr
dar. hännlich

StaatsEngehörigksit der Bezugsperson
oeutsche( r)
Nlchtdsutscm( r )

Ehepsar8 zurailmnmit Kind(srn)

EinzugsJ rhr
vor lSDl

10 660

I 86751S
1 5317ß7

37t
88

4 E7t
6 001

793

244
106
ß2

7 767
6 800I 296

40
704

2 685
2 070

:87
3 1t§t4
3 268

20ll
152
1:Er 661I 540

2 538
2 :t85
2 684
2 579L2ü
7 235
2 319
2 L79

10 459
202

5 815
2 417I 513

807
115

VIZ-Zusal"z

l3 Familien nach Familienstruktur und Familiennettoeinkommen
in

Deutsc

862

743
130

. r[5
3BI

513
11l8

119

50
2r
g7

309re
47
5

5€
113

74
553
524

t2
8

TT
47
86
62

161
14t§l
158
152
364
347

81ß
14

a2
114
E
:!!t
11

lst8l - lsx,o
lSEl - 1SE
lSffi urd später
(hne Angab€

.) Ohn€ bbhnhein€. - ürns UntBnristsr.
1) Faiilien nit nindesterE 1 Person in ihrsr HEupttätigkeit Sslbtändlgsr in dsr LanÖ{irtschaft, kein EinkoilEn soni€ ohns Angabs

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Hefr 2, l99E

- 150-
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Frrilisn zusailnen



srhsbung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum 't)

1 000

nsttoeinkoilnen von ... bis untsr ... ofi

3 000

4 000

hland

tUnsr

2 ts{
1 S79

I *19

Lfd.
Nr

*17

310
311

68
13

1 083
1 191

165

ll0
20
&t

tß2I 181
123

44
378
EEIO

8l
883
8115

1ß
lß

:t90
374
404
36€
«t0
406a6
273
587
51lEt

2 101
IB

Lß4
41[l
2Tl
169
21

Suirishcs Bunde$nr, Foclucric 5, Hcfr 2, l9!)t

1

368

301
856

2ß
239
60
15

4115
973

67

11

22

086
064
1:t5

llllt
ß7
2A0

zt
283
ß3

16
16

2472ß
4:t5
a3
372
351
124
119
t74
160

31ß
26

631
:t€4
?ß
L24

15

II

1 817
1 100

321
!81

8S
1g

7t7
:192

tzt
22
11ß

418
374
742

113
570
5116

44
527
1ß9

3{
33

416
410
519
1p5
Nt3
412226
195
321
ß4

8SE
:t!,

9!E
474
310
r84
lg

01

02
03

04
05
06
07
08
09

10

11
t2
l5

14
15
16
77
18
19
20
27
22
23
2q

A
26
27
28
29
30
31
32
!B
3{
!r5
36
37
38

39
110

111a
43
44
lE

1

1

18!l

147
793

2t5
193

51
t2

354
805

42

7

L7

985
971
164

184
1165
156

l4
20s
188

7
7

159
158
llsl7
391
385
3?7
105
t02
1!t6
t27

169
2L

550
3ß
270
93
10

2n
ls
815

zts
179
50
13

:ts3
TN

30

10

073
065
3ß
18r5
474
60

I
155
13{

-

114
113
:88
!ß4
tß7
{ß3
10€l
107tn
t22

205
z3

550
:81
u22

86
10

6rß

606
337

7A
86
29o

26S
376

42

t2
b

25

458
4115
255

o
tl

106
58

72
191
L73

7
b

89
84

14§t
143
165
160
90
87

L4?
138

541I

{13
t20
58
33
16

1

5

4 000

ooo

5 000

6 000

6 000

7 500

7 500
und

nshr
sonstigs

1)

-r5l-



Lfd.
Nr.

0l Fdrilisn zuiannen

02 Ehspaars zusailien03 nit Kind(ern)
dar, nit... Kind(em) untsr 18 Jahrsn

1
2
3{

HZ-Zusatz

l3 Familien nach Familienstruktur und Familiennettoeinkommen

in

Davon mi.t sinem mnatlichsn Familisn
2 500

3 000

Dsutsc

Haupt

771

3118
722

59
36
t2

226
180

42?

272
105
503

499
2E7

22

99
108

7
258
272
137

54
.19

t0B
35'2ß
78

126
56

103
83
'52
47
83
7q

61S'
151

133
140
192
2gs

b

| 273
207

ist

in

04
05
06
07
08
09

10

1l
t2
13

14
15
lb
17
18
19
20
2t
22
23
24

25
26
2784
30
3l
32
:E
34
:t5
:t6
37
:B

Kird
Kindsrn
Kindsrn
und mhr KindBm

ohns Kind€r
Kinder untBr 18 Jehre zusarnsn

Al leinerziehsndE zusainan
der, mit ... Kind(Ern) untEr 18 JahrEn

1 Kird
2 und mhr Kindern

Kirdsr untsr 18 Jahre zusam€n

8
1l

I
1

4
5

1

I 925

130
109

659
315
307

99
02L
555

795

s08
4116
s30

015
071
542

16
3q4
367
777
23

s45
910
4116

tlSts
1197fi
550
]49
13S
073
697
6S'9
569
ts?7
780
6q7
551

770
155

840
318
317
356

95

194

55
23

11
8

32
35

139

101
32

168

727
bb
11

26
24

55
73
t2

,31
6

40
,8

67
18

'27
^12

1{
11
6
5

10I

l5s
35

23
29
49
91

L 520

950
337

157
107

2A
10

672
496

471

245
138
558

852
596

45

5
231
307

o
256
568
461

:39
25

130
74

378
.184
276
lzL
224
19S
1115
136
249
270

I 291

I 045
423

taz
149
37I

622
632

2ß
115
67

271

780
652

37

11
211
389

727
s1l
1168

23
:21.gl
7S'3r8

227
202
7U
194
r.,75
744
r39
319
306

rr
) Fanril isnangshörigs( r )

7
o

z
z

2
2

r
r

r)r
dor

Altsr d€r Bezugapslson
von ,..,. biE .untgr ".,.. .J8tn!.En

ufüar :25
d.r. 'rtnn]Jich

6-30
dar. ilännlich

30 -'lDdar. r6nnlich40-50
dar. männlich50-60d.r. nännlich60-65d!r. männlich

65 und i€hr
dar. rnännlich

,2

2
2
1
1
J

1
1

8
1

2
2
2
2

St6a..sarE€htirigkeit dsr BszugspBrson39 Deutschs(r)l0 Nichtdoutschs(r)
EinzugsJ ahr

vor 1S181
1981 - 1St!'0
1991 - 19SE
1*16 und spätsr
ohne Angabs

L27
164

41
42
4il
44
q5

407
279
324
3S7

14

424
273
273
305

11

.) ohne tbhnhsin€. - ohne untsrfiistsr.
1) FaniliEn nit nindestens I Person in ihrer HaupttätigkEit SelbtändigEr in d€r LandHirtschaft, kBin Einkornen sor{is ohne Angabs.

Statistischcs Bundcsamt, Fachscric 5. Hcft 2. 1998

l{erkmal InsgEsamt
untSr
1 000 I

I 000

äoo

1 800

2 500

-t52-



srhshJng l!t§18

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

I 000

nettosinkomEn von .., bis unter ... Ol{

3 000

4 000

hland

nistsr
2 6t2

Lld.
Nr

2 33tI lfft
1ß7
{16
96
33I 1rßI 762

274

01

02
03

0{l
05
06
07€
09

10

l1
t2
l3

14
15
l6
17
l8
19
20
2t
2.B
24

zß6
27
zaß
30
31u
iIt
3{
:t5
!t5
37
!t8

ltst
110

1lla
{3
44
{5

3rts

4)t
t32
lE
42I

160
181

57

30
15
65

220
195
44

7
72
70

ß
LN
100

8

2l
15
8S
70
67
58
e.
57ß
22
72
69

310
38

115
74
7l
77
11

1 668

I 557
916

:EI2$
67a

641ffi
111

29
16
68

3rß
2!5

86

86
509
511

s2
321
299

10
l0

106
105
504
{tsg
qza
:[l8
310
293tt2
105
l§E
185

I 518
150

1t85
1153
tt05
330

15

7U
6Et9
8tl

53
535
sEs

l{ß
830
T7A

31
3l

185
t77
714
6{S
497
lt16
408
378n2
223
51l5
519

3ß
z&

422
612
608
s{9
2t

7Its

758
q70

1?t
l:t6
27In7

567

{0
l0
bß

678
661

64

76
315
205

t7
t20l1l

lxt
:B

z,33
N)Ore
2ß
165
159
50
4ts
72
67

736
62

220
2ß
191
r53

7

{95

472
2SE

99
72
17
5

176
319

n

13

ß5
4;n
60

63
219
T

7
60
55

t2
t2

123
121
163
158
t27
122
32
30
:E
:E

4S8
37

L4i2
14Xt
119
86

328

3t7
200

7t
52
13

117
22G

t2

7

301
2S8

84

lll
151
2t

n
24

6
5

7A
TIttzll0st
92
20
l9
20
18

3046
83
88
85
6!t

9!t
6:l

251

2

4 000

5 000

5 000

ooo

6 000

7 500

500
und

7

nghr
sonstigs

Statisisches Bundesarnt, Fachserie 5, Heft 2' 1998
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Lfd
Nr.

l,,lZ-Zusatz

l3 Familien nach Familienstruktur und Familiennettoeinkommen

1n

Frühsr6 Bu

Ins

01 Faiilien zu.tantsn

Ehgpaare zl§ailngnhit Kird( ern )
dar. mit ... Kind(Ern) unt€r 18 JahrenI Kind

2 Kindern
3 Kindern
1l und aehr KirE€rn

ohn€ Kindsr
Kinder untsr 18 Jshr€ zusafin€n

Al Isinerz isherda zusailnsn
dar. nit ,., Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

1 Kind
2 und nehr Kindsrn

Kindsr untsr 18 Jahrs zusi0trnan

02
03

04
05
06
07
08
09

10

11
72
13

111
15
lo
t7
18
19
20
27
22
23
24

256
27n
29
30
31
32
lxt
34
35
:t6
37
38

llsl
40

4la
rß
44
{5

16 511

t4 623
7 568

2 526
2 372

606
168

7 055I 709

3
3
3
3
3
3
1
1
3
3

40
L7
76
30

1S6
?0

108
52

111
92
80
72

185
173

6116
150

259
134
L62
232

8

209

95
:18

15
13

s7
54

1141

78
27

136

119
81
23

2A
24

38
91
32

22
5

30
8

55
22
31
L7
22
19
13
12
27
%

174
:t5

795

1169
L27

58
36
11

342
178

3ß
198
79

372

408
224

:15
8

sl0
84

b
185
387
254

1 661 1 580

8q4
732
59

14
2t7
4!E

ttz
7!t6
679

22
20
84
76

3r4
24420
158
ß5
73t26
197
1180
1163

1 403
177

I 262
344

744
104
30
10

918
1188

39S

197
109
447

769
571

67
7I

1!t8m
198
892
776

!B
24

103
67

318
167
198
115
249
22t
227
276
533
507

447
214

755
270
zffi
32q

18

3rß
q77

195
166a

11
866
705

237

103
57

z'34

1 888

795

15 131
1 319

392
694

Bezugsp€rson ist ...
En{€rbspsrson
Err€rEtätige( r)
Sslbständioe( r)
Mithslfsndö( r) FaniliEnsngehörige(r)
Bea,ntEr/Bsanttin
angsstgllte( r )
ArbsitEr( in )
Auszubildends( r )

11 30!'
10 4S5
1 557

52
971

4 724
3 766

2t
E!}rerblose( r )

NichtE!n€rbspsrsonsn
dar. Rentnsr{in)

814
5 201
4 596

772
717
704
w2
{§,8
008
631
238
545
!154
696
519
265
075

955
789
129
473
165

AltEr dEr B€zugsperson
von ,.. bis untEr ... JahrEn

unter 25
dar. männlich

25-30
dar. männlich

30-40
d6r. männlich

40-50
dar. nännlich50-60
dar. nännlich60-65

nännlich
I mshr
nännlich

dar.
65 und
dEr.

StaatsangahörigkEit der Bszugsp€rson
Deutsche( r)
Nichtdeutsch€( r)

EinzwsJ ahr
vor 1S181

1981 - 1990
1991 - 19S
1996 urd später
ohne Ang6be

r) ohne l.bhnhein€. - ohns Untsniieter.l) Famllisn mlt aindsstens 1 Person in ihrsr Haupttätigkgit Sslbständiger in dsr L8nd{irtschaft, kein Einkomnen sor{is ohne AngabB

Statistisches Bundesamr, Fachserie 5, Heft 2, l99g

57
34
44
77

D
3
3
2

736
289
269
271

14

InsgssEmtMETKmEI

- t54 -
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srhebung 1S98

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nsttoeinkonrnen von ... bis unter ,.. Df'!

3 000

4 000

ndssgsbist

gssant

3 635 2 !160 1 848

1 751
1 087

338
315

3 301
1 610

80
23

664
1 309

3

3:t5

106
bl

249

3{16
206
161

7
87

721
227

140
289
272

32
32

194
189
869
813
6611
576
639
5Sts
:ß5
367§2
803

3t2
323

530
792
721
s62
30

Ststisisches Butdes!il, Facls€ri€ 5. Heft 2. l9!rt

Lfd.
Nr.

1

1

495

435
9A
264
z]2
62
16

492
990

60

10
7

26

245
229
193

233
592
204

15
250
230

17
L7

244
242
ß2
472
457
418
127
122
166
155

(rt8
57

629
4r7
290
1116
t2

| 27L
1 260

398

214
571

74

10
180
15s

a77

794
411

106lr2
36
13

383
497

a2

33
L7
73

s89
562
276

10
22

151
101

27
2A8
244

8

23
18

154
l3s
184
171
199
190
109
106
200
189

432
44

473
169
11Sl
92
73

01

02
03

04
05
06
07
08
09

11
72
13.

t4
15
t6
77
18
19
20
2l
22
23
24

25
2E
?7
28a
30
31
32
33
3{
35
36
37
:E

3St
40

41
a.
4?
44
45

1 451

1 411
st3
ßa
274
60
15

478
931

40

I
16

8
8

772
171
456
1151
51ß
541
t23
120
l116
137

404
47

602
427
275
134

72

2 743
1 598

614
584
140
38I 690

2 367

530
536
141
?7

165
190

197

44
23
98

241
180
742

181
885
926

61
719
671

11
11t2t

120
761
7Sq
740
6SE
608
577
272
257
q47
412

2 774
186

1
2

2
2

I
1

2
2

97

19
1.0
1rl

479
452
165

209
674
401

27
369
34ß

119
,49

405
q02
5118
528
4F9
4q3
r56
150
224
270

762
86

7!B
503
36524

18

1 1

1 1 164
753
599
4t7
27

4 000

5 000

5 000

6 000

6 000

7 500

500
und

7

mEhr
sonstigs

1)

-155-
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|brkrnal Insgesant
untarI 000 1

1 000

äoo 2

1 800

ioo
Lfd.
Nr.

fZ-Zusatz
I 3 Familien nach Familienstruktur und Familiennettoeinkommen

in

Davon nit einen rEnatlichEn FarniliEn

2 500

3 000

Fruher€s Bu

2ß
1&tß

I
7

158
2A

50

23I
4il

a2
60
20

20
1{
22

151
138

/
,24
a2t

1ls'30
:E
!Bll0

105

2ß
7

t62
:t5
20
13

Eigsn

dar.I
2
3{

ohne I

Kind€r

01

02
03

04
0s
OG
07
08
09

t0
1l
L2
13

lrl
15
r6
17
l8
l9
20
27
z2ß
24

66
27ßa
30
3t
g2
:B
3rl
!E
!E
37
:B

GI
{o

4l
42
{34
t15

Fili,Iien zusentBn

Ehepa8€ zusa[tnnnit l(ind(em)

I 006

379ß2
aza
255
:xl3

80
04t
087

627

175
78

:EI

971
754
172
37

675
327
600

2t6
0:t5
8:t3

15
10

a20
arl
3e0ffi:toß
!84n9
197
114
071
052
9:Xt

I 807
lSSt

668

603
l1l5

53
q7
10

458
792

65

23
10
4l5

273
24?
3l

6
68

1:t5

30
ltst5
377

10
l0
73
62
73
57

L6
117
119
116
ß4
255

650
18

{61
100
62
110
5

61lS!

569
85

%
22

b

4ß4
94

80

32
13
62

190
153
34
5

1t6
65

!t6
459
435

v

115'?t
s2
34

]IIE
'96

126
L22
311ß7

635
14

nB8
79
1ß
27

8

69

r§
l8
b
6

n
23

23

74
5

26

:18
33
14

I
b

6
3l
2t

I6)
10
:,

11
10

7
7

l8
16

67

!ß
14
t0
b

933
061
270
65r
s1

nit ... Kind(srn) untsr 18 Jahren
Kind
Kindsrn
Kindsrn
uid [l3hr Kirdern

Kiridsr
unter l8 Jahrs zusatiEn

Alleinerziehande zusatiBn
dar. nit ... Kind(srn) unter l8 JahrenI Kind

2 ud rEhr (ind€m
Kirder untar 18 Jahr€ zusdYrnsn

I
4

II

4
5

&aJesp3rson ist ...
Ert€rbperson
ErErbtätig€(r)S.lbtärdioe(r)
Hth.lfsnda( r) Fmilienaqrehörige( r )
Beäter/B.ürtinAm.stolltr(r)Att lt3r(in)
Aszublldcrde (r )Errrblce(r)l{ichtaE€rbflsomnd.r. R.ntner(in)

Alt.r dir BszqEsp3Fon
von ....,. b13 urrtsr ... JrtErn

unt E ZS
{dü. .[tänrüch

es-30th. flEnnlich
30 - .{0
d!r. i5nnlicht0-50
dar. nännl'lch50-60
dar. männlich60-65
dar. iEnnlich

66 und rEhr
dar. r6nnlich

Staetsangehörigksit der Bezugspsrson
Osutscm(r)
Nichtdeutsche( r)

EinztEsJ rhr
vor lSBl

1981 - 1990
lSBl - lSrE
ISE und später
ürna Anglba

5
5
1

2I

3
2

1
x.
2
1
2
2I
2
1

4
2
1

.) ürne hbhnhsiile. - ürm Untsnnister.
1) Fsttilien nit nindestens I Psrson in ihrsr HaupttätigtEit SslbstärdigEr in dsr Lancb{irtschaft, ksin Einkomen soHis ohns Angabe,

Statistisches Bundesarnt. Fachseric 5, Hcft 2, 1998
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4 000

5 000 6 000

5 000

7

5 000

ioo

7'500
und

mhr
sonstig€

1)

erhsbung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

I 000

nettosinkoftn€n von ... bis unter ,.. Dl.l

Lfd
Nr.

3 000

4 000

0l
02
03

04
05
06
07
08
0s

10

11
t2
13

14
15
16
L7
18
l9
20
2t
22
23
2q

ß
2A
27
2ß
z9
30
31
32
33
3{
:t5
!t6
37
:ß

39
110

{11
412
ffl
44
rl§i

5811

547
301

bb
76
2AI

2ß
341

37

10

2t

409
{10187I

16
92
45

8
175
158

b

TI
73

131t6ilE
t1l4
84
81

137
LZg

577
7

377
t07
59
2A
13

158

tß
760

197
168
{8
t2

:E€
730

ß

I

004
§rl7
32t
178
«tst
55

I
153
132

:
102
101
:88
iEs
ß2
{68
105
103
727tzl

t!E
22

529
31§t
197
74I

I 08:lI 202

I l:t§t
72t
204
2G
55
1{

418
8{6

53

11

2r

g!t5
919
111

144
rß0
N2

16
ß7
249

14
1{

212
27t
364
!t53
330
3r9
115
111
167
153

7 L77A

564
323
202
101

13

ndssgsbist

tfiner
1 711

1 579

1 51ts

I 540

986
345
224
137
l4

04l:t
707

188
175
47
L2

3:ß
730

40

b

15

886
875
L4:2

176
417
136

l1
196
181

E
b

r,{1
140
:81
345
352
345
100
97

1:Xl
124

062
2L

513
301
18ll
76I

8§10

ßt
300

81
L7

650
168

108

19
l0
1ß

178
14Sl
111

107
492
ffts
29

470
{41

z3
29

31ts
342
{16
:XE
375
!t56
186
L77
ß3
26€

6ost
:lsl

816
{08
259
1s1

15

1

I
1

680

229
247
55
1l

900
935

132

31
16s

§t75
925

90

42
314
4t75

50
736
702

:E
!E

303
292
298
270
34Xl
322
2§
2E
4S3
ll53

668ß

1

1

-t57-
Statistischcs llundrstnlt. liachscric 5. Il!'lI:- I99la

1



Lfd.

l{Z-Zusatz

l3 Familien nach Familienstruktur und Familiennettoeinkommen

in

Frühsres Bu

Nr

01 Farilign zusalülgn

02 Eheoeare zusa[n€n03 mit Kind(srn)
dar. mit ... Kind(Ern) untsr 18 J8hrsn

7 505

6 244
3 235

140

4S
20

562

246
t02

49
29
10

184
150

276

175
70

329

326
164

15

70
70

t62
236
116

39
16
72
29

772
62
87
4t
75
62
{3
39
75
58

419
143

97
99

LU

693
259

119
81
24I

434
3S4

31S

165
96

385

579
4t7
33

153
221

762
433
341

31
23
96
62

273
140
145
80

143
L25
101
94

223
270

811
201

277
191
237
297

10

1 012

Haupt

912

7q0
331

7q2
119
32I

409
5r3

172

80
47

189

571
489

2A

8
149
300

82
3{1
303

20
lo
73
66

24!
782
147
102tß
114
85
a2

216
207

753
159

276
190
207
237

8

04
05
06
o7
08
09

l0
11
72
13

14
15
15
77
18
19
20
27
22
23
24

25ß
27an
30
31
32
33
34
:E
:16
37
:ts

3!t
40

41
42
4rt
44
4E

Kind
Kindem
Kindsm

1
?
3
4

7 297
1 057

I
7

und mehr KindErn
ohns Kindsr

Kinder untsr 18 JahrE zuriarn€n

AI Isin€rzishende zusamnn
dar. mit ... Kind(ern) untsr 18 JshrenI Kind

2 und mshr Kindern
Kindsr untsr l8 Jahre zusamrsn

Eezugspsrson lst .. .
Err€rbpsrson

272
88

009
622

29
31

Err{€rt*tätigo
Selbtändigs
t,tithelf srde (

(r)
(r)
r) Fanilisnangehörige( r )

3
4

5
4

1
2

1 261

620
314t 342

339
747
4ß

14
296
801
166

18
598
166
764

157
107
584
471
158
744
556
285
256
157
582
5118
213
742

385
720

021
724
859
422

75

91

64
27

110

80
48I

19
18

32
60
1r

19

26
6

48
15
2t
10
11I
6
5II

108
32

19
20
34
65 219

Esaitsr

65 und

(r)(r
(in)

30
nännlich

rlo
männl ich

50

'rännlich60
nännlich

5€
männlich
nghr

nännl ich

r

2
1

AIt€r der Bszugspsrson
von ... bis unter ... Jehren

unt3r 25
cl6r. nännlichß-
dar.30-
dar.40-
dar.50-dü.60-
d8r.

2

dar

Staatsangshöriokeit der Bezugsperson
Deutschs( r )
Nichtdsutschs( r )

EinzugsJ ahr
vor 1!181

1S'81 - 19S'0
19St1 - 1995
19!ß urd später
&1ne ArEabe

6

2
1
1
1

t) ([ln€ l.bhnhsin€. - ohne Untsrnistsr
1) Fililisn mit nindsstsns 1 Psrson in ihrEr Haupttätigkeit Sslbständiger in der Landhirtschaft, ksin Einkonrnsn sorie ohne Angabe,

Stalislischcs Bundesarnt, Fachserie 5. Heft 2, l99E

l'rerknal Insgssamt

- 158 -

I Oavon nj.t sinsm npnatlj.chsn Fanilj.en
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Brhebung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nsttosinkonnBn von ... bis untsr ... Dl.'l

3 000

4 000

ndesgsbiet

mietsr

Lfd.
Nr.

1II
1

L 924

L 721

L 3t2
I 223

708

279
236
60
20

514
7 022

8S

2S
13
55

063
031
7l
73

394
491

32
24§J
231

10I
91
91

413
402
324
300
234
220

85
80

154
143

164
L47

31ß
31ß
340
266
t2

6116

6t2
355

134
10s

25
8

2ß
1164

34

8
5

22

544
533
54

65
244
159

11
102
s4

35
35

193
191
184
175
130
nq

41
3S
61
57

585
b1

L74
180
163tzl

5

472

391
235

80
57
15

157
260

20

11

358
354
50

56
t74

72

53
49

11
11

103
702
132
127
105
100

27
25
34
31

376
36

116
116
106

70

293

242
173

61
,46
12

109
201

11

7

267
264

77

36
132

19

26
23

5
5

70
70
98
96
84
&t
77
l7
19
16

269
24

74
78
TI
61

293

2E7
110

40
36

8

137
156

{16

23
t2
52

180
161
3S

6
59
55

19
113
86

7

L7
l3
77
61
53
IE
51
47
25
24
6:t
60

255
37

97
62
60
64
10

s31

385
336

84
2A

790
432

203

7q
{16

183

371
280
7l
45

407
752

90
553
509

23
29

158
153
557
521
366
306
296
273
150
142
3s9
340

644
240

544
447
4St3
424

15

01

02
03

04
05
06
07
08
0s

10

11
L2
13

14
15
16
77
18
19
20
2t
22
23
2S

25
26
2?
2A
29
30
51
32
33
3{
!E
36
37
38

39
40

41a
1ß
s4
4E

7'500
und

m€hr
sonsti0e

1)

4 000

5 000

5 000

6 000

6 000

7 500

Statistischcs Bundemmt. Fachssie 5' Heft 2- 1998
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Nr
Lfd.

0l Fsnilirn zulüilBn

1 Kind
2 Kindem
3 Kirdsrn
4 unct rEhr Kindsm

ohne Kindsr
Kindsr unter l8 Jahrs zusa[nsn

AI leineu iehende a.(iatnen
dar. ,nit ... Kird(em) untsr 18 JahrenI Kirid

2 und mhr Kirdern
Kinder untsr 18 JEhrs aJsrriEn

Forilionarqshörige( r )

t1Z-Zusatz

l3 Familien nach Familienstruktur und Familiennettoeinkommen
in

Dovon mit einem mnatlichen Familion

2 500

3 000

Itleue Ländsr u

Ins

02
03

04
05
06
07
08
ost

10

1l
L2
13

l4
15
16
L7
18
19
20
2l
Z2ß
24

25ß
27a
29
30
31
32
:B
3{
:E
36
37
:ts

*t
«)

{1
tt2
{lEt
44
!E

Ehepssre zusa[rEnnit Kind(em)
dar. mit ... Xind(ern) untsr 18 Jahren

873
375
28t

7A
!t23
042

7
rtlt8
202
717

.16
it3

l87
103
.912
671
s80
844
838
794
q72
:tst5
701
655

0:t8
37

700
940
700
6S0

115

247

r02
31

14
10

7t
1t5

179

114
E3

2t0

227
105

16

:t5
50

122
54
35

16

aI
92
22
52
24
47
3Sl
t7
l5
15
t2

272I
.77
56
60
86

601

503
157

67
50

7

3rE
196

g8

115
23
99

324
ß7
2t

86
l,|6
67

277
269

2L
16

10s
7t
st
73

111
104
96
911

167
15S

5St6

300
t22
86
a7

b

621

431
t24
57
38

b

307
1s6

190

98
50

208

393
26tE

98
134

732
229
209

I
110
16

137
65

104
68

r37
727

76
72

120
109

614
7

274
t73
105
tL2

7

70

11
5

5
8

59

1ß
t2
7l

55
2A

II
A
l6

13

18

n
I
5

68

1l
l3
l8
27

1l 075

3 375I 737

66{
1['0
72
19I 638

191a
700

:ts8
160
719

2
2

1

4

Enlrbloss(r')
fllctrt rElbpsrsDnendE. hfüner(in)

Atrtrr dG 8oz!96p.!ronrEri..- üis unter... Jrtltlen
urftrrr 25d!r. nännlich25-30

dar. ilännlich30-{odrr. r6nnlich
40-50
dar. rEnnlich50-60
dar. iEnnlich60-65
dar. männlich

65 urd iEhr
dar. r|ännlich

Staatsangshörigteit dsr BezugsFrsonDsutschs(r) INichtdautschs(r) I

ElnzugsJ ahr
vor l$l

1!ß1 - lSX'o
1!t9l - 1S5
llXE und später(hne Angrbo

.) Ohn€ tt hnheilE. - (trrne Unt8nnistgr,
1) Fanilien ilit ninclestens I Psrson in ihrsr Heupttätj.gkEit S€lbtändigBr in der Lanü{irtschaft, kein EinkoinEn sohis ohne Angabe.

Statistischcs llundesamt. liachseric 5. tlctt 2. l99t{

tl€rknsI InsgEsafit
untar
1 000 I

1 000

ioo 2

I 800

ioo

-160-
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5

{ 000

ooo 6

5 000

ooo

6 000

7 500

7 500
urd

mehr
sonstigs

1)

Lfd.

srhsbung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in GebIuden mit Wohnraum *)

1 000

nsttosinkoilrsn von ... bis unter ... 01.{

3 000

4 000

nd Berlin-0st

ges6r[t

NT

0t
02
03

04
05
06
07
08
09

10

11
L2
13

14
15
t6
L7
18
19
20
2L
22
23
24

zs
2ß
2?
2Aß
30
31
32
33
34
ils
!E
37
38

39
40

{1
42
4:l
44
45

120

104
58

2L
16

1E
60

17

I
t7

90
79
23

26
27

11
31a

5

24
19
:ß
30
2A
27
10I
19
18

119

5{6
19
18

106

104u
29
16

22
72

103
t02
29

11
54
8

-

19
19
44
{B
34
34
6
6

105

30
Z3
32
2L

189

184
1{t6

rß
33

6

:ß
134

5

176
L7L

31

l5
9:2
!B

14
13

37
37
78
76
55
5ll
10
10I

7

18§t

64
5l
3I'
33

647

6t2{ls
154
122

15

lsts
1160

36

I
18

525
1§)0

46

19
1lxt
231

lls
122
117

19
19

159
155
207
197
145
13!!
l§
43
72
66

aut

60
tTl
116
97

?

4ß
r92
14:1
24I

541
587

104

:B
22
85

697
613

51

l0
192
358

84
423
411

3rl
32

2§
206
zj7
2r0
19!l
18St
133
129
2AO
255

318

308
240

81
61

7

68
230

10

6

n4
273
:E

l6
137
8rl

1l
34
31

5
5

75
73tß

t20
7A
77
18
18
18
L7

317

113
87
61
s3

I 727

I 016

1 114
7

526ß
163
157
1l

Sratistischcs BunrJcsrattrt. Fachserie 5' Heft 2' 1998
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Lfd.

HZ-2usatz

l3 Familien nach Familienstruktur und Familiennettoeinkommen
in

Davon mit sinsm monatlichen Familign

2 500

3 000

Nsue Ländsr u

Eigsn

Nr

01

02
03

046
06
07
08
09

10

11
L2
13

14
15
l6
t7
l8
l9
20
27
22
23
24

25ß
2?nß
30
31u
!B
34
!E
:E
37
:t8

!E'
40

!11
42
«l
44
45

Faiilien zusrüBn
EhepaarE zusailt€nnit Kind(Ern)

dar. mit ,., Kind(srn) untsr 18 JahrBnI Ki,nd
2 Kindsm
3 Ki,rdsm{ urd m€hr Kindsrn

ohne Kinder
K.inder untsr 18 J6hrE zusaüßn

AI Ieinerz iehsnds zrJsi&ilnsn
d6r. mit ... Kind(srfl) untsr 18 JahrBn

1 Kird
2 und n€hr Kindern

Kirder unter 18 JEhrs zusarnsn

1 555 L7 72

40
11

23
15

32

18
8

36

54
2A

8

7
72

26
18
15

19
6

13
9

20
18

8
8
7
5

7l

41
t5
10

6

2t3
174

116

19
13

129
511

39

18I
35

119
a2
13

20
48

38
s4
89

6

32
20
34
27
56
53
32
30
53
50

273

754
36
18
t2

222

1S7
65

26
10

732
77

23

s

18

115
93
t2

24
57

22
107
103

32
26
38
32
45
44
38
36
64
60

222

1118
38
20
13

Bszr.rgspsrson ist . ..
Ensrbpsrson
Errerbstätigs( r)
SstBtändiss( r )
Hithslferds(r) Fonil iEnangehörige ( r )

1$8
864

303
232

38
8

625
914

167

70
2A

131

196
0115
184

30
358
q70

151
459
{ß6

32
2S

327
276
463
431
395
342
L72
164
2672ß

t2
I

13

14
8

o

Bsditsr/Boartin
Angestellte( r )
Art€iter( in )
Ar.rszubildende(r )

ErErE]ose(r)
Nichtsr}rsrbsp€rsonen
dar. Rsntnsr(in)

Altsr der
von ...

unter

'Bszugspsrson
bis unter ... Jahrenß

dar. nännllch25-30
dar. n6nnlich30-40
dar. männlich{0-50
dar. nännlich50-60
dor. n6nnlich50-68
dar. männlich

65 und nshr
cl6r. nännlich

Staatsangshörigksit der Bezugsperson
oeutsche( r )
Nichtd€utschs( r)

EinzWsJ.hr
vor lSEl

1981 - 19S0
1$l1 - rSrE
lsl(16 urd spätsr
mne Angabe

I 652 t7

7882
350
243
156
25

.) Ohns l.bhnhein€. - Orne t,ntsrnistEr
1) Fsttilien nit mirdestens I Person in ihrEr Haupttätigksit SslbständigEr in dsr Landrirtschaft, kein EinkomEn soxiE ohns Angebe.

Statistischcs llundesanrt. liaelrseric 5. I.lell 2. l99t{

l.lerknal Insgssamt
untsr
1 000 I

1 000

äoo z

1 800

ioo

-t62-

1
1



4 000

5 000

5 000

ooo 7

6 000

ioo

7 500
und

mghr
sonstigs

Lfd
Nr,

erhsbung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

I OOO

nsttosinkomrsn von ,., bi.s unter ... Dl{

3 000

4 000

nd Bsrlin-0st

tlin€r
291

277
210

01

02
03

04
05
05
07
08
09

t0
11
L2
13

1,{
15
16
t7
18
19
20
2l
22
23
24

25
26
27
2A
29
30
3i
32
33
34
35
36
37
38

39
40

41
42
4:'
44
{5

65

59
37

t2
l0

23
35

5

4ß
115
18

L4
t2

16
15

t2
10
19
18
t?
17

b
6

10I

64

!ß
13
8

7t
69
55

18
l0

14
4?

107

104
85

27
l8

18
75

166

t62
135

115
33

27
t27

150
145
24

5
67t

6
15
14

:

35
35
70
70
43
42II

7
b

166

41
33
23

69
62I
67

224

111

241
22s

31

6
?8

111

15
50ß

69
68

103
100
68
bb
19
18
27
24

290

t32
70
51
:xr

rß3

400
217

81
64
12

183
257

33

8

77

2A6
255

33

64
155

31
1116
742

7
7

a7
82

106
99
87
84
51
118
94
86

433

2ß
98
48
32

6

69
68
22

7
!t5

:
L2
L2
29
29
25ß

70

2t
13
24
t2

99
96
22

I
{18
19

I
7

:
18
18
116
IE
33
32
5
5

10!

38
24
26
17

-163-
Statistisches llundesamt. l"achscrie 5. Hen 2. 1998



It{erknal Insgesant
untsr
1 000 1

1 000

äoo 2

1 800

ioo

Lfd
Nr.

l{2-Zr.satz

l3 Familien nach Familienstruktur und Familiennettoeinkommen

in

D6von mit einem nDnatlichen Farilign
2 500

3 000

f,leu€ Länder u

0l
02
03

0{
05
06
07
@
0!t

10

11
L2
13

l{l
l5
16
17
18
lg
20
2t
u.ß
z4

ßß
27a
29
30
31
32
:Il
3rl
35
!E
37
:B

!}9
{0

1lt
ttz
{3
44(§

1981
l!80

Fenilisn zrsatrnen

Ehsplare zusünrf,nnit Kind(ern)
c,ar. nit... Kind(em) untsr 18 JahrsnI Kiffl

2 Kirücm
3 Kindom{ und rBhr Kinclam

ohne Kinder
lGndsr untsr l8 ühre zusü[isn
Alleimtz iehancls zusmnsn

dar. nit ... Klnd(sm) untsr 18 JahrsnI Klncl
2 und mhr Kirdsrn

Klndsr untsr 18 Jahr€ ?usürnsn

Selb
Fsnilisnangshörigs( r)

'(in)
Alter cbr Beugsparson
von ... bis rrnter ... Jahrsn

unter 25d!r. lünnlich25-30fu. nütnlict30-{0
rtsnnlich

5o'nännlich
60
iünnlich

66
nännlich

2 420

I 886
873

:t61
254
:t5llI 013r 034

2W
34

b

(ts

37
10
58

41
18

7
6

%
1t3

,11

'15

'19

b

51

s
14
25

534

28
132
587

G77
:E0
97

rß
566
611

6
.3&1
713
682

,41
t2

154
79

5gr
3!t5
518
,{13
443
4t2
239n2
ß4
409

818
590$8
5311

20

249

62
2l
10

7

41
30

Lq7

54 408

E7
7S

39
25

178
102

152

80
42

173

?73
179

12

7A
8?

94
135
120

,8

3{
12

105
4E
7l
4l
8l
74
44
42
ob
59

401
7

130
a7
87

100

Haupt

3Xt

305
92

40
30

2t3
119

73

!§
20
82

20§t
163I

62
8!'

n5
170
165

l8
t2
T7
IE
55lll
65
60
58
s7

to2
98

374

152
84
66
74

tltr.
1t0 -dlr.'50 -dlr.60-
drr.

FS urd [Bhrd!r. rEnnlich
Stlrtslngelürigkait dor Bazwsperson

Oestsche( r)
Nichtdoutscm( r )

Eina.€sjrhr
vor

97
35

174

173
77

7

29
39

96
:t6
20

15

'38
b

73
16
:t§t
15
2A
2l

8
7
8
b

200
s

lls
41
50
79

l!ts1 -
l§X[ - rlXE
1!XE und spätcr
$ne Anoabe

.) üine hbhnheirm. - Oine lJntEiristEr.
1) Füiilisn nit nindsstEns 1 Psrson in ihrsr Haupttätigkeit S€Ibständigsr in der Landhirtschaft, ksin Einkoflrien solris ohns Argabe.

Slatistischcs llundcsmt, Irachscric 5, tlell 2. 1998
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srhebung 1998

sowie Art der Nutzung der Wohneinheit in Gebäuden mit Wohnraum *)

1 000

nsttosinkonmen von ... bis untsr ... Dl{

3 000

4 000

Lfc,
Nr.

nd Berlin-ost

nister
688

616N
lll

80
t2
5

358
330

72

25
18
57

411
358

19

I
128
203

53
277
269

27
24

11ßtß
131
110
tL2
105

83
81

186
178

681
b

2?8
165
115
124

5

356

:rl5
208

811
60

7

726
236

22

13

ffi
265

15

l3ll5
121

20
72
69

14
111
9l
88

104
98
77
73
26ä
{E
41

:t54

117
r08
65
64

0l
02
03

04
05
06
07
08
09

10

1l
L2
13

14
15
l6
t7
18
l9
20
2t
Z2n
24

ß
2ß
27n
29
30
31u
:E
3{
!E
36
37
38

39
40

{1
42
1ß
44
{5

56

44
2t
I
7

23
2A

11

7

13

111
34

l3
l5

7
l5
13

t2I
t4
t2
l1
10

10I
55

18
13
1l
13

35

:E
2ß

11
6

IE

34
34I

1S

:
I
7

14
14
10
l0

!15

I
10II

83

80
61

19
15

20
59

77
74I

7
115
13

b
6

19
19
31
31
22
22

a2

ß
27
13
16

t52
11ß
104

37
2A

41
103

6

134
Lß
l1
l0
70
36

b
18
17

40
3!t
52
50
35
35II
11
10

151

46
{16ß
30

Strtrstischds Bundesamt. Fachserie 5 llell 2, I998

4 000

5 000

5 000

6 000 7

6 000

ioo
7 500

und
lIlghr

iget
)

sonsI

-165-



Hz-zus6tzerhsbung 1998

I4.l Familien nach Familienstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

llerkmal

D€utschl6nd

Durch-
schnitts-
miets Js

!.lohn-
sinhs it

Femilisn insgssant

Ehepaare insgssarntnit Kind(Ern)
dsr

1 791 2 4L6 I 745 1 000

Dt{

477 432

838
s10

8 641

7 024
3 564

511

406
141

62
38

7

265
165

105

58
17
95

77
59

103
90

138
55
l7
8

t2

304
225

10

I
77

134

80
207
185

15
7

35
22

100
69
85
oo
98
91
55
54

727
L72

454
57

205
138

98
68

11 4118
561

239
157
29I

887
672

344

189
63

327

38
192
331
za6
505
252
s0
42
13
44

106
880
50

29
295
500

226
585
605

45
25

72L
80

385
271
313
245
334
308
198
188
396
373

591
207

bbb
1164
360
290

11

9111
s04

378
269

57
16

037
158

4'r6

25t
109
493

41
212
390
353
688
391
160
75
31
75

553
392
80

64
496
741

8
267
763
548

58
34

187
134
605
442
ß4
384
442
,ql0
225
214
416
:tst0

831
512

202
159

45
16

319
7ß
169

77
56

20s

11a
101
106
26S
272
113
75
36
34

809
730
64

47
303
314

78
ts2
7q7

14
11
85
70

332
27q
2ß
206
166
153
63
60
92
87

853
137

t77
2ta
270
327I

416
790

327
255
58
77

627
085

329

157
96

375

29
111
238
220
ß2
334
155
85
38
54

305
145
80

66
aa
563

5
161
440
349

37
25

1413
108
520
402
388
322
305
240
131
123
2?r
208

515
230

399
407
a8
1198

13

6S9

577
378

140
133
38
15

193
590

722

57
41

156

409
279

2
3
4

nit ...
Kind
Kindsrn
Kindsrn

800
500
000
000
000
000
500

1
2
3
4
5
o
7

Kind(srn) unter 18 Jahren

Fanil ienongehörige( r )

I
1

3
4

443
119
264
87

1163
857

613

420
403
743

150
662
233
135
300
473
701
438
2S0
25Sl

191
322
1160

8m
070
1167
2t

869
450
049

180
108
540
470
371
420
853
5rl
543
426
732
695
322
2q3

588
053

329
0!t9
04q
167
62

101 889s7 94030 100414 1069130 765451 X

68 A02

31 77323 87886X

9573925 10 69251 19 71853 20 739158 61 784154 76 86997 70 9657E 7S 109648 120 1ll8{23 18 869

589 A5 87551t3 408 89869 105 1149/,/96444 38 1019264 2t3 957164 51 789//75745 18 733110 52 72280 36 704

8/7266/7634S 20 81040 77 834260 168 895274 145 920184 752 8§t9153 135 916110 88 826702 A2 A2737 27 74436 20 74451 26 70448 25 705

und m€hr Kindsrn
ohns Kinder

Kirder untgr 18 J8hre zusaitn8n

Al le inerzi€hsnds insgssant
dar. mit ... Kind(Ern) untsr 18 JahrenI Kird

2 urd mshr Kindern
Kindsr untsr 18 JohrB zusailnsn

I.bnatliches FaniliBnnsttosinkonrnen
von ,.. bis unter ... 0l,l

untEr I 0001000-

7 500 und nehr
Sonstige 2)

1
1I

I

1

800
500
000
000
000
000

1
2
3
s
5
o

1I
2
I

o
5

2
2

2
2

B€zugsperson ist
Errsrbperson
En..€rbstätigs( r
SelBtändigs( r
HithElfends ( r)

von ,..
unter

1
1

BeantEr/Beaitin
Angestellts( r )
Arli€iter( in )
Auszubildende( r )

El.rrerbIose( r)
NichtEt'r{€rEp€rson€n
dar. Rsntner(in)

Alter der Bezugsperson

d8r.ß-
d6r.30-

EinzugsJ ehr
vor

1981 -

bis unter ... J8hrsn
25
männlich

30

'nännl 
ich

ll0

'der Familie
1981
1990

Car. männlich
40-50
dar. nännlich50-60
dar. männlich60-65
dar. nännlich

65 und mshr
dar. nännlich

StaatsEngshörigksit der Bezugsperson
0sutsch
Nichtd€utsch

19St1 - 1995
19!16 und spätEr
ohns Angebe

619 q30 83279 47 832

1

7
1

88 A 710138 84 Xl3205 158 892263 190 941//833

2
2
2
2

2 115
301

752
589
525
530

20

t

2

ohne tbhnhsin€.iur Farilien mit l,li€tsngEbs
Faiilign nit nindestEns I Pgrson in ihrer HaupttätigkEit Selbtändiger in der Landr{irtschaft, kEin Einko,rnEn soe{is ohne ArEabe

Statistisches Bundesamt, Fachserie 5, Heft 2, 1998

Davon mit sinsr nEnatlichen l,liste von . , . bis unter . .. Dl.!

800

000I
Ins?ssomt

untgr
400

400

600

600

800

1 000

1 200 1 500

I 200 1 500
und
mshr

1 000

-166-

1

1



Mz-Zusatzsrhsbung 1998

l4,l Familien nach Famitienstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

MErkmal

FrUhBrss BundssgebiEt

Durch-
schnitts-
mistE JE

hbhn-
Einhs it

Dt{

Familj,sn insgesant

EhspsarE insgss6mt' rnit Kind(Ern)
dar. mit ... Kind(Ern) untsr 18 Jahrsn

1 Kird
2 Kindsrn
3 Kindsrn
4 und mshr Kindsrn

ohns Kinder
Kindsr untsr l8 Jahrs zusain€n

Al lsinerziehends insgssdüt
d6r. mit ... Kind(srn) untgr 18 Jahron

I Kind
2 und mshr Ki.ndsrn

Kindsr untsr 18 Jahrs zusanmsn

l,bnatl ichss Faril I iEnnettoeinkormsn
von ... bis untsr ... Dl.l

Sonstigs 2)

6 419

5 306
2 763

1 116
887
232
76

2 543
3 S28

1 113

I
551
279
191

zto
176
60

2S
l7

5

116
78

35

18

ß

7
32
40
37
53
23

b

7

118
92

23
61

26
92
79

s
5

15
t2
40
32
2A
22
44
4l
20
19
5{
50

157
53

a3
5l
41
33

131
90
2L

6
509
399

422
653

272
200

418
l3

768
874

313

164
67

310

n
157
2762ß
Ntz
2A6ttz
5ll
22
bl

1s8
996

54

51
324
560

6
L62
577
478

ll5
30

1113tt2
43t
333
32A
243
308n5
158
150
315ffi

,{115

290

5«t
4t7
39{
376

111

911

759
ß7
185
154

42
14

292
678

151

68
43

184

I
:t8
s3
98

245
lsl4
101'r0
!l:l
3l

732
666

57

44
273
290

66
178
135

13
10
79
bb

302
ß2
222
184
L52
140
58
55
84
78

Tt5
136

168
206
249
zAt

7

6ß
536
351

129
LZ3
36
15

185
553

107

llsl
:!5

135

7
22
{6
54

147
144
8g
6€
{16
2l

541
500

53

41
240
155

111
t02
74

8
b

43
37

z3a
203
171
11Kl
lo2
94
:t5
33
47
s4

565
79

84
13ll
l95
226

98St 1735 11186 4ß 898

381 903259 973

sr 95290 $!5ß 103413 1097122 827qzl x

53 875

28 85{2t 9547§JX

1815
306

L74

94
2A

156

27
117
ta7
156
264
133
52
22

7
29

583
4?9
27

18
136
2S5

104
406
3115

30
21
76
57

276
162
156tzl
172
159
103
96

r36
223

799
190

359
241
212
171

b

1 2L7
667

283
272

50
16

550
925

269

723
75

2SS

24
95

202
747
q10
245
132
70
33
48

t02
976

68

59
34t
4S6

726
38{
300

35
24IA
gst

1Kt9
345
324
269
260
238
114
107
190
178

260
2ß

untsr 1 0001000-18001800-25002500-30003000-40004000-50005000-60006000-7500
7 500 und nehr

t02
470
462

/ 805I 735t7 77318 79657 811677 92755 102072 1154114 1547t7 907

395 S1t5379 gtrt
99 rZ33/ !07934 10601St7 104147 ß7/ 79416 81050 Tts3{ 759

/ ?67
/ 7Al19 85516 867

155 955133 971141 978t26 99583 901T' 90219 814l9 816ß 756
24 756

:t98 91047 837

42 Tt48Et 871152 !86165 987/ 984

62S
088
372

o
ßo
5:t9
90,11

16
541
xl0
445

L42
97

500
400
a27
4ß1
371
728
120
033
508
478
951
894

ltsg
020

616
1185
615
6€6

1ß

794
1 558I 138

557
360
256
214

Bszugsperson ist ,..
Err€rbsosrson
Erilsrbstätigs( r)
SelBtändios( r)
l,,lithslf sndä( r ) Fanilienangehörige( r )

4
4

I
I

Beantsr/Beanitin
AngEstsllts( r )
Arb€iter( in )
Auszubildsnds( r )

Enrerbslose( r )
Nichtsrr{grEpsrsonendsr. Rentner( in)

Alter dsr Bezugsperson
von ,..

untsr
dar25-
dar30-
dar

bis unter
25

. ftännlich
30. männlich
40. männlich

J6hrBn

40-50
dar. männlich

50-60
dar. rrännlich

60-65
dar. nännlich

65 und rn€hr
dar. nännlich

Staatsangehör
Dsutsch

'igkeit dsr Bezugsperson

Nichtdsutsch

Einzugsjahr dsr Fanilie
vor 1981

1981 - 1990rsll - l$ls
19!16 urd später
Ohns Angab€

1
1
1
1I
1

3116
354
372
4m3
l1

r) ohne !,lohnhBins.
1) l,lur Fanrilien nit ilistangabs.
2i Fäiiiän-ril minOeJiÄns"i-Ferson in ihrer Haupttätigkeit sslbtändiger in dsr Landnirtschsft, kein Einkolttnen sonis ohns Angabe

Strtistisehcs Bundesanrt. Fachserte -5. Heh 2. l99tt

Davon mit sinsr npnatlichsn Miets von ,.. bis untsr .. ' 0l{

600

800

800

0001 1

1 000

ioo 1

1 200

ioo
1 500

und
nshr

Ins?esamt
untBr

400

400

600

1 000

-t67 -

1

I

1II
1



I.tz-Zusatzsrh8bung 1998

14.l Familien nach Familienstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Msrkmal

l,leue LärdEr und Berlin-0st

Durch-
schnitts-
miste Je

hbhn-
sinhsit

IH

Fsnilisn insgosart
Ehepaars ißgesrtltnit Kind{ern)

dEr. ilit... Klnd(em) untsr 18 J6hrsn
1 Ki.rd
2 xindsm
3 Kindern{ und mehr KirdsrYr

ohn€ Kindsr
Kinder untsr 18 Jahre aJsünnsn

Allsinerziohsrids lnsgssrit
dor. nit ... Kind(€rn) untsr 18 JahrsnI Kind

2 urid mhr Kirdsrn
Xinder untsr 18 J6hm zussrn€n

tlrnatlichss Faiiliennetto3lnkoinen
von ... bis untsr ... il{

unter I 000

301

230
81

!ß
20

1,{9
87

70

4t0
t2
a7

10
37
63
53
85
32
10
5

185
r32

b

{E
73

54
115
106

7

20
10
60
!ß
57
43
55
5l
:t6
35
67
61

297

Lzt
87
57
34

t 722
801

ß2
xtz
32
l0

920
9!t9

500

269
t25
s52

{ß
192
371
340
632
337
14{

78
:E
lE

s62
234

88

lE
531
562

6
327
G60
€03

38
1t

140
70

543
lrsstß........
qta
:XB
224
216
371
349

18St
:E

713
554t
42g
510

15

2

1000-18001800-25002500-30003000-4000
11000-50005000-60006000-7s00
7 500 und mhr

2 222 82
519
zSL

106
70

o

269
283

163

88
42

184

13
55

114
108
196
104

1ß
2L
s

14

1ß5
:tst6

27

13
L73
181

9g
186
170

t2
44
22

168
10t
156tzt
134
L26
67
65

l0l
sts

670
1l

2t9
173
130
1511

b

2s9

r99
t23

{t5
.43

8

76
160

60

28
2t
76

16
!E
3{
7l
lNt
23
l5
b

203
169
l3

7
81
67

35
56
1ß

l8I
81
56
64
53
45a
17
16
31n

65

55

40
27

t1
10

13
37

15

8
6

27

5
L2
10I
5

q7
rß

b

l
24o

I
6

b

22
15
L2
10I
8

55

l0
37

640

641
694

678
731
786
865
594

x

639

627
708

x

601
587
589
605
620
6t2
755
827

1000
6€8

6€7
683
794
594
79t?
715
628
653
607
576
572

575
604
61ß
6ng
693
710
673
684
827
629
585
585
572
574

640
672

566
586
6s1
793
581

!B

2A
20

8
7

8ß
5

7

802

633
ßs
108s

7

378
272

170

30
2A

6

l6

13
1l
l1
l0

32

b

n

90

72
45

17
15

27
6St

18

8
7

25

I
g

24
18
t2

76
64

8

30
2q

72
14
t2

5

30
22n
23
14
13

II

89

I
13
2t
116

53
54
56
SE

95
!E

t72

!7
76

t44
130
240
119
37
20

b
l4

523
401
2?

l1
15926
t22
279
259

15

45
23

169
109
157
t23
162
150
95
92

159
150

791
11

5
7
bSonstige 2)

Sezugsper:son ist ...
Er}ErGpArSOn
Et}f,rEtätig€(r)
SslBtäncl1g3(r)ilithllfsrü.( r) Faiilisnangehörige( r)
B.rtlt.r/BBartinAm€st.llts(r)attsits( ln )
Ausaöllrbndc(.r )

ErrnrBloso(r)
NichternrBpersonsn
dar. Rsntner(in)

St.rts.noeliörigt€i
Deutsch
ttllchtdsutsch

AltBr d€r BezJgsperson
von ... bia ,lrirtsr . . . Jahrsn

unter Zs
daf. ülarm!.ich?5-fidü. rünnlich30-lmdü. rännlich{0-50
dar. nännlich50-60d.r. nännllch60-55d!r. aännlich

5€ utid ilshrd!r. rünnlich
t dBr B€zugsperson

Einzug§Jahr dsr Fanilie
vor l98l

t!81 - 1!ts0
19§lt - 1!tg5
lllSE und später
üna Angabe

307
223
1ll8
119

a
1
2

0hne tbhnheine.
ItUr Frrilisn nit l.lietangabs.
Fsiillen nit nirdestens I Person in ihrer Haupttätigkoit S€Ibtändiger in dsr Landrirtschaft, ksin Einkoilnen soliie ohns Angabs.

Shrrstisches Bundesam( Fachserie 5, Heft 2, l99t

Dovon mit sinsr [Fnatlichsn Mists von ,.. bi.s untsr .,, Dl{

Ins?esant
untsr

400

400

600

600

800

800

000I
1 000

7 200 I
1 200

ioo
1 500
und
ntahr

I 000

-r6E-

1
1



f,lz-Zusatzerhebung 19S8

14.2 Familien nach Familienstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum r)

Davon rnit einsr npnatlichen f,liets von ... bis untEr... Di{

Msrknal

Deutschland

. 500
und
mhr

a

1 Kird
2 Kirdsm
3 Kindsm
4 und mehr Kindsrn

ohns Kirder
Kindsr untsr 18 Jahre zusamnen

AI lEinerziEhende insgssatrt
cler. mit ... Kincl(Ern) untsr 18 Jahrsn

1 Kind
2 und mshr Kindsrn

Kinder unter 18 Jahrs zusaililen

ltbnatl ichss Fani I iEnnsttosinkonrnan
von .., bis untor ... Dl{

untsr 1 000
1000-

FaniliEn insgssart

Ehspaars insgssant
mit Kind(em)
d6r. mit .., Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

Sonstigs 2)

Bszr.rgspsrson ist .. ,
En{€rbperson
Enr€rBtätigs( r)
Selbtändios( r )
Mithelfsndä(r) Familisnangehörige(r)
Bsantor/BBantin
AngBstellts( r )
Art€iter( in )
AuszubildErde( r )

ErHorBlose(r)
NichtEn{erbpersonsn
der. Rentner( in)

11,6

11,8
111,4

13,9
15, I
77,1
18r4
912

15,3

10,5

?ro
8r7

11,5
15,7
3r8
9'3
412

I 641

024
564

449
119
264

87
183
867

1 613

820
403

1 71ß

150
662

r233
1 l:E
2 300I 473

701
1[l8
290
259

6 1Sl
5 322

1160
8

295
2 0?o2ß7

2t
869

2 q50
2 04Sl

180
108
640
470

2 371
1 820I 853
1 511I 5«tI EzA

732
595I 322t2ß

7 588I 05:l

2 329
2 o:xt
2 044
2 167

62

ßr0
27,6
ß14
ßrl
24,1
2L,6
18)2
29,9
23,8

29,5

27.4
32,0

5r9

5rg
3r9

20,7

20,6
15,7

4,3 163,4 14

20,2

?0,2
22,2

22,6
22,8
21,9
19,5
18, 1
22,3

20,q

19,2
23,7
21,5

11
13

2!,1
2L,5
L7,5

22,2
20,7
22.8
24,9
18,5
18,0
17,0

20,8
23,0
22,3
23,0
2L,9
22,7
20,9
21,3
19,8
19,6
17,9
l7 r7
7Er7
16,7

20,0
21,8

3I
I
1
2
5

10
18
4t

5

8r1

812
10,5

9r6
11,9
14r3
17,8
5t7

12,l
7,6

6r9
10, 1
9'0

517
3r8
4rl
5,2
6r9

10,5
13rB
17,0
16,6
8'9

9r5
L0,2
15r 1

111,9
L2,7
6r6

512
4r5
3r9

5r5

5rg
7rg

7
3

1
1

5
0

3
4

2r7

7r7
314

6,5

11,11
10,4
8'3
7rg
6r0
3r7
214
1r8

4r5

4r9
4,2
212

217
3t4
5r5

912
8,'11
9r0

8r4
6,3
5r5
4'6
412
3r8
4r6
4r3
6r4
6r4
717
7r7
911
9r0

10I
25
13

7
7
0

3
5
5

1
1
5

?
4
5

21,3

23,1
15,5
18,8

,6
,0
,3

I
13
t2

19,3
16,8
19,3
19,4
20,9
22,7
22,1
19,4
13, 1
20,7

302ln

31,7
31r 1
29,9
26,5
22rg
l7 12
10,6ßr0

7
2
5

7
0
0
6
0
2
b

ßr3
28,5
25,5
24,3ßr!
25,4
28,7
28,8
30,8
30, g
31,4
31,4

L7
20
2t
23
20

27
2A

32,3
ZB,9ßr7
24,5
32,0

g
6

sI
0

I 800
2 500
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

1
2
3
4
5
o
7

800
F00
000
000
000
000
500
nBhr

25)3
29,0
26,9
25,2
27,9
17, 1
12,8
9'B
4'3

16,8

26
26
L7

2t
24
30
.E
30
31
31

17,9
16,5
11 ,0

9,?
14,3
20,3

26,0
ßrO
29,5

4r4
5r4
716
814

11,0
12,0
9r9

10r 1
7,1
7rL
5rl
5r1

7'4
5,ll
812
9'4

11,7
14,4
16,1
t7r 1
12,6
7312

13, 1
13,7
14,0

16,0
14,5
12,7

9r0
7r8
712

8r0
9'8

L3,2
14,8
14,0
15, I
13,4
13,6
10,8
10,7
8r6
8r6
7r0
7r0

716
10,7
L312
15,1

5
5
5
8
6

0
0
b
o

312
3r57rl
7r9
812
9ro
5r7
5r7
2r8
2r9
2ro
2r0

)7
,s

lr8
4r1
7r7
8r8

und

6r9
7,?

22,8

12,7
10,3
2rL

2t0
2r!
1r8

Alter dsr Bszugspgrson
von ... bis untsr ..,

unter 25
dar. männlich

25-30
d6r. nännlich

30-40
dar. nännlichq0-50
dar. männlich

50-60
dar. nännlich60-65
dar. nännlich

65 und mehr
dsr. männlich

Jahren

Staatsangehörigksi
Dsutsch

t dEr Bezugspsrson

NichtdEutsch

32,7
31,2

5
4

q
0

0
4

6
5

24,9
22,6
18,9
17,l
16,2
14,9
16, St

L6,2
2L,6
27,6
27,L
27 rl
29,9
30,0

2L,0
19, 1

ß16
22.8
17,6
13,4
L7.7

Einzugsjahr dsr Fanilis
vor 1981

1s,81 - 19§10
1991 - 1935
lSlS und später
$rns ArEabs

8,
6,
4.
3,

8I
8
1

1
0
0
0
4

3r9
3r9

,2
,5

8
7

3r8
6r8

10r0
!2,7

12,6

r) 0hne t"bhnhsi,ns.
1) Nur Familisn ilit l.liEtangabE.
äi Fäiriiiän-mii ;indaaaü;"i-Färson in ihrer Haupttätigkeit selbtändigEr in dsr LandHirtschaft, ksin Einkofln€n sov{is ohne Angabe.

Ins?essmt
untgr

400

400

600

600

800

800

. 0001

1 000

1 200

1 200

I 500

1 000

Statistischcs l]undesnnrt. Fachsertc 5. Ilelt 2. 1998
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t|z-Zusatzerhsbung l9gB

14.2 Familien nach Familienstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Dsvon mit einsr npnatlichen lliste von ... bis unter .., Ol.l

l.,lsrkm6l

Fruh€rEs BundBsgsbiet

1 500
und
mshr

x

Fanilien insgssant

Ehepaare lnsgesantnit Kind(srn)
dar. nit ,.. Kind(ern) unter 18 Jshren

1 Kind
2 Kindsrn
3 Kindsrn
4 und mehr Kindsrn

ohne Kindsr
Kinder unter 18 Jahrs zusarnsn

Al IsinerziBhends insges8lit
dar. mit .., Kind(ern) untsr 18 JahrenI Kind

2 und nshr Kindsrn
Kinder untsr 18 Jahrs zusannen

lbnatliches FaiiliEnnsttoeinkornan
von ... bis unter ... 0lrl

unter I 0001000-18001800-25002500-3000
3 000 - ,{ 0004000-50005000-60006000-7500
7 500 und nehr
Sonstigs 2)

5
2

5 419 3,3
306
763

1 115
887
232

76
2 543
3 928

I 113

3
2

3
2

15 ,4
15,4
11,1

71,7
70,2
9r3
7,q

20,o
L0,2

15,6

17,L
10, 1
13, 1

20,6
24,4

1
4
8
1
4
7
3
4
4
1I
0

27,0

26,4
23,5

24,4
22,5
20,8
17,4
30,2
22,3

28,7 2q,2

23,5
26,8
25,7

5r9

7,2
9,4

74,2 10,0

14,3 lo, I16,9 72,7

23,2

22,9
24,1

2rl
2r0
213

4'6
2r0

25
23
21
20
27
23

23tg
20,3
23,4
23,5
24,6
25,7
23,7
19 ,4
72,9
22,4

1,
2,
2,
3,
5,

11,
19,
44,
7,

o
o
s
0

16,6 11,577,4 13,918,0 15,617,4 1S,511,5 7,377,2 14,1

13,5 9,6

12,4 8,917,5 72,q15,4 11,3

I
8

10
12
14
77
18
19
72
14

12,3
10,0
9,q

9,4
70,7
15,9
16,6
16,5
t7,3
76,2
16,3
13,5
13,5
11,4
11,4
8r8
8,8

70,4
13,9
15,4
17,0
14,8

8r3
70,2
12,6
16,9
4'8

10,7

5,7

5,t
716
6,5

8

3
4
2

I
bI

551
279

1 191

3r1

3,3

2,4
29,7
23,9
26,0

27
33
32
30
23
25
20
15

8
2A

25,0
2q,4
14,5

20,4
21,0
29,4
36,?
29,9
32,2
33, I

21,'l
13, 7
15,8
77,7
9'4
ö tl
217

73,7

t2,6
7L,7
713

7,2
8r8

15,5

19,3
22,7
23,9

I

2,4
2,3

1,5
312

4r8
5r2
5r5

6'1
5,2
3r1
3,0
2rZ
2,2
217
2,0
3rg
3,9
4'0
4,0
5r7
5,6

15
14
11
11
11
10
15
15
20
20
24ß
14,8
18,6

2'9
5,2

102
s70
462
794
668
136
557
360
256
2t4

629
088
372

b
250
539
904

16
541
790
1146

1A
97

500
400
427
4m1
371
724
720
033
508
478
951
894

399
020

blb
1185
615
656

116

7ro
6,S
4r7
4,6
3,2
2r0
1r1

3,2

7
5
1I
5
2
2
1
5
5

6,
4,
E

b,
8,

12,
15,
19,
77,g,

2
1
8
3
7
1
1
4I
E

I
o
EI
8
7
a
zII

Bszugsp€rson ist .,.
Etx€rbpsrson
Eil€rbtätise( r)
SelBtändigs( r )
l,lithelf srds( r ) FilriIign6ngEhörig€( r )
Beanter/8eeiltin
Ang3stEllts( r )
Arbeiter( in )
Auszubildende( r)ErxrBlose(r)

NichtBn€rbpetsonsn
cl€r. R3ntner(in)

Alter dsr Bezugsperson
von ... bis untar .. . Jahrsn

unter 25
dar, nännlich25-30
cler. nännlich30-40
clar. nännlich40-50
der. rännlich50-60
dar. nännlich60-66
dar. nännlich

6i5 urd mshr
dar. nännlich

Steetsangehtirigkeit der Bszugsp€rson
Dsutsch
Nichtdsutsch

Einzugsjahr der Familis
vor 1981

1981 - 1990
l9!t1 - 19SE
lslsl6 uncl später
Uhn€ Angsbe

E
E

I
1

11,7
72,2
16, S

16,3
15,5
8r2
716
5,7
5,1

5r5
6,0
8r6
9r3

13, 0
1a o
t2,5
72,7
9,1
9,1
6rg
6rg
5'0
4r9

15, A
15,3

24,7
24,0
23,6

23,4
23,9
18,2

23,6
22,6
26,0

23,3
21,5
20,8

23,
23,
22,
22'
20,
20,

3
3

14
13

27,4
23,8
23,0
24,3
23,6

31,3
33,1
33,1

26,8
2A,S

33,0fr,\
24,4
22,7
30, 0

15,2

17,6
L7,7
15,2

8,5
9r3

26,6

13,8
72,8
2,5

219
2r8
2,q

3,a
4,0
8r5I't

10,3
11,1
7r4
715
3r8
3,9
2,6
217

7,q
4,6

2
5I

10

27,0
27,L

2q,4
2E,2
25,0

23,6
23,A

32,0
31,0
24,6
28,0
23,9
22,8
23,9
23,3
27 rs
27,6
37,2

1
1
1I
1
1

5
1

I
1I
1

23,3
22,7

10,s
7,7

512
314
215
2ro

22
16
13
10
12

2
2
I
3I

512
9ro

72',1
13,6

a
I
2

ohns blohnhsims.Itrr Fanili3n nit MistanoabE.
Fanilien nit nindest€ns-1 Person in ihrEr Haupttätigkeit s€lbtändig€r in dEr LandHirtschaft, ksin Einkomsn soHie ohne Angabe

Stst islischcs Ilundesamt. lac hsgnc 5. ll cll 2. I 9914

Ins?ssamt
untar

1100

400

600

500

800

800

0001 I
1 000

ioo 1

1 200

ioo
1 000

-t70-

1
1



MZ-ZusatzBrhsbung 1S98

14.2 Familien nach Familierrstruktur und Höhe der Miete in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Davon ilit siner rcnatlichen l,tists von . .. bis untsr .. . Dl{

Merkmal

r
Nsue Ländsr und Berlin-ost

1 500
und
nBhr

FamiliEn insgssamt

Ehspaars insgssantmit Kind(ern)
dar. mit ... Kind(srn) untsr 18 Jahren

2 222 13,5 36,1

36,7
31 ,8

32,5
28,6
23,2

41, 1
29,0

33,g

2
3I
1
0
2I
1
6
3

30,4
32,5
32,2
38,3
38,0
Q15
Q'5
E2,9
1l3,0

36t2
33,0

30,7

30,2
31 ,3
32,0
30, 1
28,2

29,2
30,2

ll,7
11,6
15,3

4'0
412
5r6

3r6

3r1
5'8
4r6

2,5 1'5
lr6
2,5

722
801

332
232

32
10

s20
93S

500

269
125
552

118
192
371
3110
832
337
t44

7A
33
45

562
234
88

1ß
531
562

6
327
660
603

38
11

140
70

51l:!
359
1183
384
423
393
224
216
371
3119

7t3
554
429
510

15

r)
r)
)F

Ery{srbt6tige ( r

SsIbständisE(:
Hithslfsnds ( r

13, 4
10, 1

11 ,5
8r8

16,2
9r3

14,0

,2

,0
,1
,1
,1
,8
,3
,9
,9
,1
,1
,0
,5

t4
14
11
10
11
11
t2
t2
16
16
18
7t

13

4
4

2
3

ohne

Kind
Kindern
Kindsrn
und n€hr Kindsrn

Kindsr
Kinder untsr 18 Jahre zusamen

Al lsinsrziEhende insgssant
dar. mit ... Kind(ern) unter 18 Jahren

1 Kind
2 und mehr Kindsrn

Kinder untsr 18 Jahre zusannsn

lbnatliches FaniliBnnettosinkomsn
von ,.. bis untsr ... Dlrl

untsr 1 0001000-

und mehr
Sonstige 2)

1
2
3
4

1 800
2 500
3 000
4 000
5 000
6 000
7 500

5r1
6r5

219
713

1r5
4r2

2r4
713

1r3
2,3
4r8
9r1

714
9r7

13, 1
18,6

7
2
4
2
2

30
311

30
31
30
30
:ß

13
18
24

8,
!7,
t2
10
16
13

s
7
6

3
1

0

3'2
412

1r5
4r0

213

2,9
4r8
3r9

1,5
1r8
3r0
5r8
5r9

3r0
3r5
713

4r5
1r5

l'2
1r0

4,3

4'L
4,2
215
2r5
1'9
2r0

213
216
3r8
5'5
8'3

11,9
5'2
8,5

5r6
412

3,6
2rL
2ro

3r8

5r6
6r1
5r3
5r9
3,11
3r4

212
2r4

214
3r0

0r93'l
1r0

1'3

5rbI'l
18,8

1r9
2'36,:

3r0

2r5
3r1
212
216

3
7
1

111,8
9r3

L2,l

32,5

32,6
33,9

3I
7

1
2
3
4
5
o
7

800
500
000
000
000
000
500

35
27
31

35
39
38
38
38
35
25
25
to
31

33,5
32,5
26,6

23r4
30,0
36,5

3'r,2
42,3
43,0

20,6
19, 1
16,9
15,6
13, 1l
9r4
7r7
6'5

11,9
10,7
6r3

9ro
13, I
16,4
17,4
17,5

77

33,3

26,8n,4
30,7
31,8
31 ,0
31 ,0
33,3
26,9
26r4
31 ,3

31 ,7
32,r
30,3

28,9
32,5
32,L

30,3
28,2
28,r

b

6
5
8
4
3
7II
8
0
1
2

32,
31,
31,
30,
30,
32,
31,
31,
31'
29,
30,
27,
2f,

8'4
9,7
9r8

11 ,3
14,5
16r0
13,2

72,7

13,0
13,0
14,9
L5,7
13,3
13,9
L0,7
10,6
716
714
8'3
814

Bezugsperson ist
Enrerbsperson 13,0

1307
14,5

14,6
15,3
11,S

10,6
8r5
8r1

Beantsr/Bsantin
Arigestellte(r)
ArbEitEr( in )
Auszubildsnds( r)

Endsrbloss( r )
NichteilerbpersonBn
d8r. Rentner( in)

Altsr der Bszugspsrson
von ... bis untsr .., Jahrgn

unt€r 25
dsr. männlich

25-30
dar. ntännlich30-40
dar. männlichq0-50
d6r, männlich

50-60
d8r. männlich

60-65
dor. männlich

65 und nshr
dar. männlich

St6atsangshörigkB
Dsutsch
Nichtdeutsch

aniliensngshö!ige( r)

it dsr Bszugsperson

39,q

32,5
3214
31,1

lt,7

Einzugs]ahr dEr Fanilis
vor 1981

1981 - t99o
1991 - 1995
1!ltl6 und spätEr
ohne Angabe

r) ohns l.bhnheine.
1 ) tlur Farnili8n mit l,listEngabe.2i Fättiän-nrit nrinaeiiens-i ierson in ihrsr Haupttätigksit SslbständigEr in dgr Landhirtschaft, ksin Einkonnen soriE ohnE Angabe

2 18Sl
33

5 4,1 2,5 1,5///
,0
,?
,3
)7

17
15
13
b

ll3, 1
40,3
34,5
23,3

Statistisches Iluntl.'sanrl. l:achsr'ric 5. Ilcfl 2. 1998

Ins?esamt
unter

400

400

600

600

800

800

0001 1

I 000

äoo 1

I 200

ioo

1 000

-t7l-

a
1



trt-Zus6tz

l5 Familien nach Familienstruktur und Miete je m, Wohn

Davon mi.t einEr nDnatlichen

Lfd
Nr.

8,-
o-

I

Deutsc

01

02
03

04
05
06
07
08
ost

10

t1
t2
13

l4
t5
l6
t?
18
19
20
2l
22a
24A6
27
2A
2S
30
31
32
&l
34

35
36
37
:E
:B
Ito
lltg.
83
tt4
1E
46
47ß
r§
50

51
52
53
511
55

Fenilirn lnsossail
Eh3pears insgssantilit Kind(sm)d!r. nit ... Kind(ern) untsr 18 Jahrsn

8 641

70?3
3 55{

I 449I 119
ß4
87

3 rts3
4 867

1 613

820
403r 7l[t

150
662
233
135
300
473
701
43E
290
259

ls1
322
1160

8
2St6
070
ß7

2T
869
(F0
0{s

180
108
640
470
371
820
853
511
543q%
732
6S5
322
2Ca

588
053

329
0:[t
041t
167
62

753

613
317

116
100
25I

296
430

1111

65
35

147

18
69

Lß
110
209
114

45
31
t2
19

520
4'25
:l:l

22
144
224

s
233
206

t2
6

4S
32

188
145
159
131
141
130
77
67

1*t
r22

58Sl
611

2tL
223
156
!E

611

501
250

sts
79
t8

b
ß2
336

109

53
2All8

1l
52
95
88

772
9S
43
24
11
15

{15
347

27

18
L20
181

68
1!t5
173

11
5

37
26

158
120
L24
102
772
105
54
52

114
109

552
58

2t8
167
113
103

867

708
353

137
113
26

8
:t5s
477

15S

7A
:19

167

111
70

r29
121
247
158
63
311
16
2t

5S8
510

36

6
185
26n

89
269
z!4

17
t0
5{
39

221
166
18ll
152
161
1118
81
76

150
r40

781
86

297
22G
187
157

b

ohne
Kinder

Klnd
KindBm
Klndern
und mhr Kindorn

Kindsr
untor l8 J6hr€ zusatnnn

Allsj,mEishende insgssüt
dar. nit ... Kird(am) untsr 18 Jahren

1 Kind
2 und nrhr Kirdetn

Kindsr unter l8 Jahre zusümsn

1
2
3
1l

lbnatlichss
von ... bis

Fdn1l isnnsttoeinkoillen... tH
untsr I1000-l1800-22500-33000-4

1l 000-55000-66000-7
7 500 Lnd

unter
000
800
500
000
000
000
000
500

I
I
2
1

mhr
Sonstigs 2)

FeilIl€nartsstürigs( r )

Altor dsr Boa,[sperson
von ... bis unter ... Jahr€n

t dsr Bezugspsrson

Einalgsjahr dsr Fanilis
vor 19811Sl - 19S0

lgftl - 1!85
l9!5 uttd später
üne AnOabg

6
5

2
2

2
2

untsr 25dü. ir&rnlich25-30ür- nännlich30-r0d6" inärinlich
a0-E0
'dar." ,nännl.äctr

50-80
dar. ,r*innllch60-65
dar. rünnlich

65 und iEhr
dar. nGnnllch

Startsametiörigkei
Dsutsch
Nichtdeutsch

2
I

III
1

1I

7I

2
2
2
2

r) (hne llchnh€im.
1) lür Frnilisn nit l{istangabE.
2) FdttlliEn mit nlrdestens 1 Person in ihr€r HaupttätigkEit Sslbtändigsr in dsr Landr{irtschaft, kEin Einkoinen sonie ohne Angabs.

Insgssant 1)
untEr
7r-

7,-
8,-

f{srknal

-172-
Statistisches lJundcsanrl. lrachscric 5. IIclt 2. l99x



srhshrng 1998

fläche in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

l.lists Js nl2 lshnflächs von ... bis untsr .,. ot,l

9r-
10, -

Lfd,
Nr.

01

02
03

04
05
06
07
08
0s

10

1l
t2
13

14
15
16
t7
18
19
20
2t
22
23

24ß6
27
28
29
30
31
32
33
34

35
363l
!t8
39
40
4ta
1rt
44
{5
1ß
47
48

119

50

51
52
53
54
55

000

hland

1 0!t4

890
{ß4

167
138
34
10

1155
593

204

105
4l!t

2t4

19
88

160
741
306
r88
a2
47ß
32

754
641
!ß

34
236
317

113
340
294

21
11'72
51

241
ztL
224
183
201
185
103
98

l92
180

97S
115

3lt6
243
ß3
26

6

2ß7
I 841

511

220
6«l
259
203
IE
16

587
874

29l
151
73

318

24
1172tr
193
397
ß4tan
rß
51

100
955

80

55
379
1ß6

1115
411
328

:t8ä
123

91
1130
332
334
26S
ß4
2:t5
Lzt
114
217
200

302
209

345
320
381
454

11

032

835
440

192
140
33
11

SE
621

196

104
51

223

18
67

L2ß
125
2ß
181
103
72
55
3t

786
699

75

39
306
275

88
2ß
LA7

2l
13
93
70

328
2s9
22L
LAz
175
160
6g
65

t24
117

868
163

176
197
274
374

7

506

{19
2t5
100
64
15
5

205&
87

50
19
s:t

8
2A
50
116
98
a7
55
s2
65
18

4t4
375
64

ß
180
105

:E
93
6l

11I
l[t
:E

161
L4
Lß
r06

91
85
31
30
45
42

40!l
g7

55
76

164
207

5

10,s6

10,57
10,59

10,82
10r58
10r1ß
10r32
10,54

x

10,51

10,68
10, 115

x

1 1

1

I

924

378
243

bb
22

917
240

426

zts
10s
{64

38
170
336
305
630§2
180l0l
57
67

604
37t

96

76
52t
66!t

7
233
663
560

49
30

168
124
603
$0
1183
387
408
:t80
202
1S3
!t53
ß2

007
260

6n
5{6
526
5118

18

10, 11
10r00
10, 10
10, 19
10;29
10,61
11,06
11,1§l
13r 11
10,0s1

L0,72
10r81
11,69l0rß
10,93
11, 19
10,23
l0,68
10, l0
10, 10
9,96

I

70
02
8l
94
79
85
70
72
51
s2
16
L7

10
11
10
10
l0
10
10
10
10
l0
10
10

2 I

9,99
10,01

10,q7
lL,27

9r63
L0,02
11,02
11,55
9,9!l

Slätlstisches Bundesamt. Fachserte 5. Heft 2. l99t

1a:-
Lf,-

17,-
und
mshr

1E iQ
tlohnfIächE

Durch-
schnitts-
niEtE1o:-

12,-

12'_'

14, -
Dt{

-t73-



Insgssamt 1 )
untsr

7

1_

8;-
MsrkmalLfd.

lt-Zusatz
l5 Familien nach Familienstruktur und Miete je m'!Wohn

Davon mit si.nsr npnatli,chen

1

Früheres Bu

8,-
o_NT

0t
02
03

04
05
06
07
08
osl

Fdnilisn insgsssrnt

Ehepaars insgEsantmit Kind(etn)
dar. mit ... Kind(srn) unter 18 Jahrsn

6 41Sl

5 306
2 763

1 116
887
232

7625ß
3 928

1 113

551
279

1 191

t02
470
862
794
668
136
557
!160
256
274

629
088
372

6ß0
53§t
9011

16
s41
790
4116

742
97

500
400
427
1161
371
724
L20
033
508
4?A
951
89{

5 39StI 020

474

350
185

64
64
71
6

165
26S

b5

2A
15
63

I
34
61
56

7t2
68
30
22I
13

244
2ß

2L

1b
7A

130

38
130
772

7

2A
22

107
90
80
68
81
74
37
34
74
69

353
60

143
118
88
61

382

324
168

64
53
15

156
237

58

26
15
59

5
29
54
53

107
bt
30
t7I
l1

255
225

19

14
72

119

30
126
109

7

23
19

103
83
74
62
67
63
32
30
76
72

327
55

134
101
74
69

583

488
A2
97
a2
22

7
238
360

!t5

4EE
101

I
45
84
76

159
109

{16
26
14
17

403
:t56

27

22
118
18St

47
180
152

1l
8

38
31

155
724
123
103
105
97
50
47

100
94

501
82

183
151
134
111

I Kind
2 Kindern
3 Kindern
4 und mehr Kindern

ohne Ki,nder
Kirder unter 18 J€hr€ zusatn€n

l0 Allsinsuishsndeinsgesant
d6r. nit... Kird(em) untsr 18 JahrEn1l 1 Kind12 2 und mshr KlndErn13 Kinder untsr 18 J6hre zusat'rnsn

ttnatlichgs Fanilisnnettosinkonrren
von ... bis untsr ... (»{

untsr I 000

Sonstlgs 2)

1000-18001800-25002500-30003000-40004000-50005000-60006000-7500
7 500 urd mshr

14
15
16
L7
18
19
20
2L
22
Z3

24ßß
27nß
30
3tg.
«t
34

:E
:E
37
:E
:xr
{0
4la
IE
44
45(5
47€
$t
50

51
52
53
54
55

Bezugsperson ist ...
Et.r{srbpsrsonErrerbtätigs(r)

Sslbtändi§e( r )
Hlthelfsrde(r) Fanil

s
4

isnangshörige( r )
8€drtsr/Beaitin
AngsstelltE( r )
Artsiter( in )
Auszubildende( r)

Eiletbloss( r)
Nichtelt{erbpersonen
dar, Rentner(in)

Einzugsjahr der FaniliB
vor 1981

1981 - 1Sl0
19!ll - 1SE
1996 und später
t hnE Amabs

Altsr der Eezugsp€rson
von .,. bis unter ... J6hr€n

unter 25
dar. männlich25-30
dar. männlich30-40
dar. nännlich40-50
dar. nännlich50-60
dar. männlich60-65
dar. nännlicn

65 und nehr
dar. nönnlich

Staatsangehörigkeit der Bezugspsrson
0€utsch
Nichtdeutsch

I

I
1
1

616
1185
615
656

46

.) ürn€ t"bhnhein€,
1) t\&r FaiiliBn nit Histangabe.2) Faiilien nit mindestens-l PErson in ihrsr Haupttätigksit Selbtändiger in dsr Landlrirtschaft, kein Einkoltlnen soHie ohne Angabe.

Statistisches Bundesam! Fachserie 5, Hefl 2, l99g-l?4-

I
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fläche in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Mists Je m2 Llohnfiächs von .., bis untsr ... DN''l

o-

1o;-

ndssgsbist

Lfd.
Nr.

000

761

630
317

t20
103
30I

313
45Sl

130

62
32

L32

13
60

106
100
209
137
59
32
19
26

520
,456
36

2A
155
233

64
2E0
203

15I
53
42

199
157
15sln
1:t6
125
68
63

135lß

64S
111

I 679

1 388
707

288
223

58
19

680
992

291

t42
74

312

27
125
234
214
1158
293
1110
83
llst
55

1 184
1 037

73

6ll
377
516

147
llsE
406

39
27tn

103
458
:t63
:t53
286
296
274
144
1!E
26t
2ß

L 243

1 014
541

227
175

1ß
15

474
756

228

115
59

ß2

899

731
394

171
LzA
32
10

ß7
568

158

88
113

190

14
56

109
104
217
158
92
55
51
32

692
622

67

35N
2ß

70
207
152

20
13
83
66

297
234
196
160
151
137
58
55

100
9,q

737
L62

153
179
ß4
307

6

45S

!81 .
19§t

92
59
15

5
L82
277

7A

(E
t7
83

7
26,ß
39
88
80
50
47
61
t?

378
342
53

22
16El
97

:t6
8l
56

10
8

41
35

150tzt
113
96
82
75
26
25
38
:E

:83
97

51
73

15{
777

10r91

10,&l
10r91

11, l8
10,87
10,68
10,55
10;87

x

10,9!l

11,21
10,93

x

01

02
03

04
05
06
07
08
0!t

10

11
t2
13

l4
l5
16
L7
18
19
20
2t
22
Z3

24ß
%
27
22n
30
31
32
3:t
311

!E
36
37
38
39
40
41u*t
ut
(§
$
47
1ß

ssl
50

5l
52
53
5ll
55

l0,4lsl
10,!ts
10,51
10,55
10 r62
10,90
lL,32
11 r73
13,31
10, 19

11 r09
11, 14
L2rO2
10,73
11r oS
11 r59
10,52
11,04
10,69
10,38
L0,n

11 ,05
11, 17
11,16
17,20
11r13
11,14
11,11
11, l1
10,86
10,86
10,50
10,51
10 r24
10,25

10,84
11,31

9,97
10,u2
11 ,,{1
7t,74
10,15

1 1131
2ß

450
394
1114
1108

12

232
195
170
r59

18
95

168
152
3182ß
111
69
44
4il

9t2
804

69

50
308
372

109
:BO
255

33
23

105
83

364
n0
277
2ß
202
187

s,:t
88

168
160

038
205

26S
273
324
364I

Statistlsches Bundesantl- Faehseric 5. llelt 2- l99tl

77,-
und
mghr

Js nt2
tbhnfIäch€

Durch-
schnitts-
niste12,_-

14, -
14'-
L7 r-

10, -
72

0r,r

-t75-

I



Lfd.

ttr-Zusatz
l5 Familien nach Familicnstruktur und Miete je m, Wohn

Davon mit siner nDnatlich8n

8r-
gr-NT

I

0l
02
03

04
05
OG
07
08
0s

10

l1
t2
l3

14t
l5
16
L7
18
l9
20
2t
z2ß
24ß6
2?na
30
31
3'2
:B
34

:E
:E
37
:t8
:B
40
41
4i2
43
44
1t5ß
47ß

{9
50

51
52
53
511
55

dar. nit ..I Kind
Klnd(stn) unter 18 Jahr€n

2 Kindern
3 Klndsrfl
4 urü mhr Kindsm

ohne Klridsr
Kindsr untsr 18 Jahr€ aJsarnsn

All3imuiehende insgesürtclor.,rit... Kind(sm) unter 18 JahrenI l(nd
2 und mhr Kindsrn

Kind€r untsr l8 J6hrE zusarmn

7 500 und mehr
Sonstige 2)

ist -...

FriiIiBn insgssait
Eh€paaE insgssant
ni,t Ki,nd(ern)

r(r )
r(r )r) Faiilisnangshörig€( r )

ibnatlichss Faiillennettosinkonnren
von ,.. bls unt3r ... Otl

unter 1 0001000-18001800-25002500-30003000-{000r1000-5000
5000-€0006'000-7s00

2 222 340

%2
t32
53
36

8

131
161

77

37
20
84

I
35
64
53
97
116

16
o

7

236
180

12

b
65
95

56
104
94

5

2l
11
81
55
79
63
60
55
34
33
59

'.n.

336

tzg
104
68
38

229

178
82

34
26

96
sß

51

27
14
59

6
23
40
36
65
32
13
7

160
722

8

47
61

38
69
64

l4
7

55
37
50
39
115
42
23
22
39
:t6

226

84
66
44
34

722
801

?32n2
32
10

920
g:tst

500

26S
725
552

ll8
192
371
340
632
337
744

78
33
45

562
234
88

46
s3l*2

b
327
660
603

38
t1

140
70

s43
35S
1183
384
423
:t§t3
224
216
377
34S

l*t
33

713
554
4;29
510

15

2

N€uE Länder u

a4
227
10r

{10
30

119
117

63

:xt
l5
56

5
25
115
115

82
,41§t

18
8

195
153

10

67
77

a
89
a2

b

16I
65
42
60
49
55
51
31
30
50
46

240

108
75
53
46

Err{erblose( r)
Nichterr*rbpersonendrr, Rsntnsr(in)

Alter dsr Bezugspsrson
von ... bis untsr ... Johrsn

Einzugsjahr dsr Farnilie
vor 1981- 1SE0- 1St5

und spätsr
AnSabe

.) ürne hbhnhsine.
1) ttt/r Fanilien nit l{istangabs.
2) Fanilien nit nindestens-l Person

untsr 25
dar. [6nnlich25-30
dar. ,nännlich30-40
dar. männlich

110 - 50
clar. nännlich50-60
dar. nännlich50-65
dar. nännlich

65 und mhr
dar. rünnllch

Stcrtsangehörigksit der Bezugsperson
Dsutsch
Nichtdsutsch

1!t81
ls,st1l9$
ürng

in ihrsr tlaupttätigk€it Sslbstär'digsr in dsr Landnirtschaft, kein Einkoilnsn sor{ie ohns Angebe

Slalislisches Bundesam! Fachserie 5, Heft 2, 1998

Insgesalt I )

7r-
unter

7r-
8r-

Msrkmel

-t76-
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10, -
12,-

L2,_-

111, -
L4!-
L7,-

77,-
und
nshr

Durch-
schnitts-
mietE
ß,I,e

tlohnflächs

Df{

Lfd.
Nr.

srhsbung 1998

fläche in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Miets Js m2 hlohnfläche von ... bis untsr ... Dl{

9,

000

nd Bsrlin-(bt

10

01

02
03

04
05
06
07
08
09

10

11
t2
13

14
15
16
L7
18
1g
20
2L
22ß
2S
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34

35
363l
38
:ts
40
41
42
43
M
l§
45
47ß

lß
50

51
52
53
54
55

9,311

9,36
9r28

9,40
9,30
8,75
8,54
9r4E

x

9,28

9, 44
9,28

x

9,17
9,00
9,01
9,24
I,25
9,l[t
9 r88

10, 17
11,15
9,54

9r 40
9, {9
9,89
8,11

L0,L7
9r 76
g, l0
9,66
9r 01
9,20
9, 19

:t!l
39
4;2
24
25
22ß
34
79

I

47

:t8
16

I
!

23
19

I
5

10

7
10

7
5

36
32

17
8

11
11

11I
L2
10
10I

I
7

46

10
30

133

10s
46

2t
t2

59
53

2A

16
8

33

11
L7
27
31
23
l1

7

9ll
77

7

38
27

L7
:I8
35

10

37
25
25
22
24
23
11
10
24
23

131

23
18ß
6?

6A
2ß
s2

:tsn
113
108

63

:t5
L4
66

6
22
44
41
79
39
19I
8

188
752

10

5
71
64

:t6
81
73

b

l8I
bba
57
{15
51$
27
26
1ß
4u

264

76
47
53
90

588

rE3
216

90
60I

23t28
1:E

74
:t5

L52

72
115

t02
91

t72
8S)
3Sl
19I
11

420
334

22

L2
144
153

86
168
153

11

40
2t

145
s5

130
101
712
105
58
57
92
87

576
L2

179
152tt2
139

6

333

259
117

47
35

1{ß
134

74

4l!t
77
83

6ß
55
tl8
97
51
23
15
b
5

234
18s

13

b
81
84

119

100
s2

b

19
10
82
54
59
55
65
60
35
34
57
54

330

113
89
63
67

I
o
o
I

II

8.71
8,6§l
9,31

t0,82
9,1ß

Statisti*-hes Rundesanrl l;achserie 5. Heft 2. 1998
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Irlz-zusstzsrhsbung

l6 Familien nach Familienstruktur und Mietbelastung in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Davon mit siner nronatl ichen l.|ietbelastung. bis untsr .., I des Famili.ennsttosi.nkonnsns

Hsrknal

r
Doutschland

von

40
und
mehr

Faiilien insgGent
Ehepaars insgssantmit Kir6(em)

8 386 4,8 15,1 19,7 18,8 13,4 8,9 5,8 13,6

b
3

3
4

5r5
517

6,11 557

819
47E

4t4
091
259
84

345
74f

795
392
689

17
16

20,6
19,5
17,0
74,4
23,6
19, 1

9'5

,1
,4

,5
,5
,9
,2
,8
,3

1
8

16
24
27n
24
2t

19
20
15

2S
19
2l
11
20
23

22,0
20,4

22,L
22,4
22,8
22,0
22,3
24,4
24,5

9,5

70,2
11,1
10,6

Q15
44,L
ß12

814
9r3

4'9
5,6

6
8

20,3
19,8

20,5
?0,4
20,6
20,4
20,7

9r4
10, 1
14,8
18,9
7,5

11 ,4
36,3

II
II
3
3

I
5I

o
2
o
4
2
2
S
o

13,6
13,6
12,7

71,2
13,8
14,0

13,5
13,0
13,4

6
5
5
1
6
2
o
2
q

10,8
12,2
L4,7
76,2
14,0

13
13

13
15
16
15
13
15

72
12
72

7
l8
19
15
11
8
6
7

13
16
14
16
14
15
t2
72
t2

8'3
8,9

s,4
10, 4
10,6
9r0
716

10,0

10
16
13

8
5
3
2
q

9,t
8,5
8r1

5r r'
9'1
4,7

12,3
8,3
8,1

11,8
72,9
10rs
10, 0
10r5
10, 0
8r3
7,3
718
715
8,0
7r8
716
7,6

612
712

10, 1
12,2
10,1

dar nit ... Kind(Ern) untsr 18 Jahrsn
Kind
Kindern
Kindsrn{ urE mhr Xindern

ohne Kird€r
Kir6€r untsr 18 Jahre zusailian

lbnatlich€s F€rnilisnnsttosinkonnsn
von ... bis unter ... 0l,l

untsr 1 000

Sonstige 2)

FaniliBnang€hörige( r )

Eilsrbsloss ( r )
Nichtsn{€rbspsrsonsn
d8r. RBntnsr(in)

i
2
3

1
1

15
13I
t0
71
13

5r1
3'8
219

512
3r9

5,6
6,3
8r0
9r7
412
8r7

72,3
13,0
7,7
413
2'0
1r3
1,5
214

5r9
5,4
6r3

214
5r6
5,4

9r2
5,3
4,3

8r7
8,4
8r7
7,9
7rl
6r0
5r5
4r6
4,4
4r2
4r9
4,7
3r8
3r7

20,5

Al l€insrziEhends insgesent
dar. tnit .., Xind(srn) unter 18 JohrgnI Kird

2 und mehr Klndsrn
Kindsr unter 18 JehrE zusa,trnsn

7r7

0r8

0r7

72,3 12,9 77,7

2
3
3

b
0
4

3
3
31

L2
72
L2

10,8
10,1
10,5

7r0
6'3
6r6

1000-18001800-25002500-3000
3 000 - 11 000
,!l 000-50005000-60006000-7500
7 500 und nshr

j
3r3
8r1

14,8
24,3ßr8
31,1
28,?

150662 /
7 233 0,5
1 135 1,3
2 300 3,4
7 473 6,3701 t0,7438 17,2290 19,0/-

1
6
4
7
0
7
6

9

st
7
1
7I
0
8

1

3r0
4,4
6r8
9r0

?2,!
19,1
72,3
6r3

15, 1

7r8
6'4
3r3
L14

7
4

8,
.0,

4r7
14,6
23,2
24,2
21,3
71,0
14,8
14':

18,6
19,5
16,2

27,4
18,8
20,5

13 ,4
t9,2
20,9

77,7
16, 4
16,3
19,6
18, 1
20,3
19,0
13, S
18,5
18,8
20,7
20,72t,l
21,4

13,4
13,8.

18,9
17,6

19r4
19,0
79,2
77,6
16,5

,2
,5
,9

,3
,8
,5

,1
,8
,5

9r1
13, 1
14,5
18 r3
16,5
19,5
20,7

24
22
18
l3
20

I
2
2
I
3

96,1
62,7
25,1
10,6
4'4
1r9
1,3

218

73,7
10,7
18,8

4,0
11,6
8r9

45,6
31,9
13,6
7,3

39
23
2q
13
18
10
12
8I
8I
8
b
6

L2
20

AltEr clsr
von ...

unter ,

'Eszugspsrson
bi.s unter ...
25

der. nännlich25-30
dar. nännlich30-40
dar. nännlich40-50
dar. nännlich50-60
dar. nännlich60-65
dar. männlich

65 und nehr
dar. männlich

Jahrsn

it der Bezugsperson

6 032 5,0
5 186 5,5436 6,18/291 9,2
2 018 5,f
2 412 4,82t/847 1,8
2 354 4,2
1 974 4,8

2,
3,
3,
4,
5,
6,
6,
6,
5,
5,
5,
4,

8
2
8

6
7
3

s
6
7

3
2
7
3
7
3
4
?
5
L
0
2
5
b

5
2
4
3
7
6
6I
1
2
II

14
16
14

27
15
Ib

b
15
77

5I
8

11
11
14
15
18
18
19
77
l7
18
18

15
10

173
105
624
459
309
774
806
477
495
382
709
674
277
133

2
1I
1
I
I

1
1

72,2
13,3
13, 4
t3,2
13,2

Sta6tsaruehörigke
0eutsch
Nichtdeutsch

7 :85I 021
20,2
t6,?

22ßI St83
1 Stgz
2 103

59

libgr MiEte und Einkomnen
1 Person in ihrEr Haupttätigkoit SelbständigEr in dEr LandHirtschaft, ksin Einkomen soriE ohne Angabe

s,o
312

7
4

?
7

,5
,7

5
7

EinzugsJahr dEr Fa,nilis
vor 1g8l

1981 - 1SE0
1!'!r1 - lgSE
19Sß urid spätEr
$rne Angsbe

.) ülns hlohnhelms.
1) ttJr Faiilien nit Angabe
2) Fanilien mit mindsstsns

5r8
9r5

15,5
24,2
13,6

Insgss6nt
1) unter

10

10

15

15

20

?0

25

25

30

30

35

35

40

1 000

-178-
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tlz-ZusEtzsrhebung

l6 Familien nach Familienstruktur und Mietbelastung in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Davon nit sinsr nFnatlichsn t{istbslastung
von .. bis untsr .. ' I des Familiennsttosinkonmsns

Msrkmal

T

Frtlh€rEs Bundesgsbiet

40
und
nshr

Familisn insgssant

Ehepeare insgssamtnit Kind(Ern)
dar. mit ... Kind(Ern) untEr 18 Jshrsn

1 Kind
2 Kindsrn
3 Kindsrn
4 und m€hr Kind€rn

ohne Kindsr
Kindsr untsr 18 Jahrs zusa[msn

AlIEine?2 iehsndE insgBsant
dar. mit ... Kind(srn) unter 18 Jahren

1 Kind
2 und mshr Kindsrn

Kindsr unter 18 Jahre zusannsn

lbnatl iches FamiI iEnnettoeinkonrden
von ... bis untsr .. ' Dtl

unt8r 1 000
1000-1800-2500-3000-4000-5000-6000-
7 500 uncl mshr
Sonstigs 2)

9,5
8r6
9r0

11,
72,
t2,

o

5
2

1

19, 4

21,7
21,0

2!,8
2t,4
20 D4
20,4
21,3
21,2

11,3

20s

133
689

089
864
227

73
41ß
828

b
5I
1

20,1
20'
19,
17,
18,

10
13
74
17
15

24,2
21,7
17,3
12,l
18,8

312

3'6
3'5
2r8
2,3
2,4
3r8
2,3
1,3

72,3

13,9
L2,9

11 ,5
10,6
8r8
8rg

15,1
10, 4

18,7 14,5

15, 0
15,3

7512
16,9
16,9
16, 4
14D7
16,3

12,q

12,4
11,1
11 ,8

9r9

9,
10,

5
3

15, 46r5

5'7
6,5
5r6
712
8r4

!0,?
4r8
715

I
0
4

212

1r8

20,9
19,6

20,0
18,2
16,5
13,3
22,3
18r0

8r4

5,7
4r4
5'0

1,;
5,4

12,3
21,6
28,5
30,5
28,0
,2,1

18,8
20,2
L7,2

ß15
19,4
20,8

8r4
18,6
21,6

10
10

lL,2
71,7
15,3
20,3
9r2

12,9

40,3

47,7
1ß,7
118,3

97,5
69,5
3l,7
13,8
5r6
213
1r6

3r1

tI

2
3

10,8
11,9
71,2
912
8r7

77,2

71,74r5 10

10
72
11

1{,9
9r7
5r6
2r5
1r5
!r7
2,6

21 076

531
269

1 1!18

L02
470
862
794

1 668I 136
557
:EO2§

4 503
3 978

351
6

255I 498
1 852

15
525

1 705
1 381

136
94

$7
3S0

L 775
7 422
1 334
1 0§17
1 081

997
48S
1t60
906
851

5 220
!189

1 5118
1 1141
L 572
1 604

44

8
5
2

800
500
000
000
000
000
500

Bszugspsrson ist ...
Et.t{€rEoerson
ErfisrBtätige( r )
Selbtändioe( r )
HithslfBndö(r) FamiliEnangehörige(r)

1
2
3
4
5
6
7

j
lr7
4'9
9'8

19, 0
26,3
30, 4
28,?

12,5
13,5
73,2

20,4
12,S
13,6

5r5
715
8r0
9,7
9r6

11,6
13, 1
75,2
16,3
16,9
13,4
13,5
14,6
14,5

L2,6
10,7

312
3'1

)
0r8
1r8
3r6
7'2

11 ,8
14,9

3'4
3rf
4'5
6r5
3r4
3r4
1r0
2'9
3'4

1r9
213
214
?,95rb
412
4r7
4r9
3r5
3,5
3r5
3r3

5rg
4'0
?,2
1r1

3'1
11 ,9
20,7ß'3
24,7
19,3
16,3ls'9

5r9
17,0
27,2
18,5
13,3
9r4
7'6
8r3

14,6
14,8
13,5

L2,3
15,0
!5,2
13, 4
L4,q
15,2

14
16
15
IO
15
16

13,9
15, 4
16,4
13,5

8r4
t'l,o
16,5

11 ,3

10,9
6r1
413
3r0
4r4

Beamtsr/Bsa,nt in
Angsstsllte ( r )
Arbsiter( in )
Auszubildsnde( r)

Eta{sr6loss( r)
Nichtot.r{erbPersonendar, Rsntner( in)

Alter der Bszugspsrson
von ... bis untsr . '. Jahren

unter 25
dar. ilännl,ich

25-30
dar, männlich

30-q0
dar. nännlich

40-50
dar. nännlich

50-60
dar. männlich

60-65
d8r, männlich

65 und mshr
dar. nännlich

Staatsangshörigksit der BEzugsp€rson
Dsutsch
Nichtdeutsch

Einzugsjahr dsr Familie
vor 1981

1981 - 1990
1S191 - 1995
1gSß und spätsr
ohn€ Angabe

4
11
13

3II

9.9 6,5 111,8
9:5 6,0 11,8
,,0/ 

",r, 
20,)

6,2 2,7 3,8
10.0 6,4 73,2
9.6 s,9 9,9'/ / 41,9

13.1 10,7 37,4
3.9 6,3 15,8
9;8 5,3 9,5

19,5
20,5
15,9

22,6
20,0
21,7

11 ,9
13)2
2L,4

tt,7 8,7 36,4
72|9 8,3 23,2
11.0 8,7 23,5
11.1 8,3 14,2
71,2 7,7 19,4
11,0 6,7 11,8
9.1 6,11 14,3
8,2 5,5 70,2
a,7 5,0 L1,2
8:5 q,7 to,z
9:5 s,9 72,7
9.3 5,8 11,8
9:3 4,'7 8,0
9;4 4,6 7,7

13,5
13,3
13, 1l

13,4
15,2
15, 4
15,1
15,1

12,5
16, 4
77 r!
19,9
18,5
21,0
20,4
2!r7
19, 0
19,3
20,6
20,8
22,0
22,4

18,6
19,5
2L,7
21,6
22,1
19,7
19,8
22,8
22,9

14
13

L2

2
2

19
16

1
7
7
7
8

1St,8
77 D7

7
8

9,8 6,3 L4,4
1o;5 7,6 20,4

18,9
15,3
lO,2
5r3

13, 4

q 7,4 3,5 7,2
8,2 5,2 7l,Z

11,0 7,4 76,7
72.8 9,6 25,7

/ / 15,3

.) ohne hbhnheins.
li l,lur FamiliEn mit Angabe übsr l'!i3ta und Einkoilnsn'
2) Familisn nit mindsstEns 1 person in ihrer Haupttätigksit selbständigsr in der Landnirtschaft' kein Einkomsn so'{is ohns angabs'

Statistisches Urrndesamt. Fachserie 5. Heli 2. l99tl

35

40

20

25

25

30

30

35
UNTBT

10

10

15

15

20

Insgesant
1)

1 000
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MZ-Zusatzerhsbung

16 Familien nach Familienstruktür und Mietbelastung in reinen Mietwohneinheiten in Gebäuden mit Wohnraum *)

Davon mit siner nEnatlichen Mietbelastung
von ,, bis untsr ... X dss Familiennsttoeinkotnnsns

l{€rkmEl

Neue Länder und Bsrlin-ost

40
und
nehr

t

Faiilisn insgesant

EhEpaar€ insgesantnit Kird(srn)
dar. mit ... Kind(srn) untsr 18 Jahrsn

1 Kind
2 Kindern
3 Kindsrfl{ und mhr KirEsm

ohn€ Kinder
Kindsr unt3r 18 Jahr€ zussütsn

AI lsin€rzish€nde insgesarnt
clar. tnit .,. Kind(Brn) unter 18 JahrEnI Kind

2 und mahr Kindern
Kirdsr untsr 18 Jahre zusaFnsn

tbnatlichss Fanilisnnsttoeinkornsn
von ... bis unter ... Dtl

unter I 000

2 777

1 686
784

326
227

31
10

s02
91S

1l§t 1

264
L23
541

48
192
371
340
832
337
744

78
33

1 529
1 208

85

{5
5?0
550

5
327
6118
593

37
1l

737
69

534§2
477
374
413
:t85
227
27q
364
342

2tß
32

700
543
420
{§ls

15

1000-18001800-2s002500-30003000-4000
11000-5000
5000-60006000-7500
7 500 und mhr

ot

11,1
13,5

22,9 16, §t 10,3

912
8,9
9'3

L2,0

9'5
10,8

111,0

14,1
15,6
14,9

22,3

25,3
23,2

22,9
2q,5
20,8

27,2
2314

72,1

9r5
10,5
9r9

6'1
414
4,3

4r8
4,9

4,5
5,2

11,8

13, 1
11,8
12,5

3,7 A,7

26
28

28
2S
18

17,6
15,6

312
3,5

2,4
2r4

14,
8,
2,
1,

312
4r4

2,9
4r8

27,5

33,3
31 ,9
32,3

L0,2
6,8

13,8

617
5,s

22,9
5ro
2,3

214
3r2

2'5
312

8r1

9r0
9r3
8,9

412
3r4

3r4
3,4

6r9
2,7
2,0

8r5

5r2
3,3
3r1
2rl
3,0
218
2,5
2,q
L,E

72,7
9r5

9'o
10, 1

215

1,3

9r7
11,5
72,9

24,2
72,1
9r6

3r1
717
812

4r5
8,2
7,0

10 ,0
11,6
13,9
11,5
L2,0
8,6
8,8
912
8r9

25,
25,
9r5

2L,9
24,8
27,7

28,1
24,9ß'7
77,2
25,3
26,6

16, 4
16,7
2!,9
79,2
\7,3
111,6

13,5
13,4
13,5

8,8
21,0
28,9
18, g
10,1
8rl
7r9

I

15,9
15,9
77 14

lq,8
15,2
16,5

15,9
L9,2
19,7

4I
5

2
2

I
7

o
b
6

2
7

15
2E
42
50

72
12

7
2

j
5
7
b
4
2

:

j
6,9

15 ,7
za,2
41,9
ß12
34,7
25,?

2q,8

7
1
0
1
0

14
15
o
2

3r1
16,3

,9

I

11,
27,
16,
7,
4,

j
10,3
10,0

13,5
9r3
9'2

714
7,7

11 ,9
15,5

7
4I
1

I

2
b
2I

/_

93,3ßr2
9r7
3,0
1,1

8r5
19,9

Sonstig€ 2)

Bezugsperson ist ...
Eilsrbspet son
En{erbtätige( r )
SsIBtändlss( r)
l{ith.Ifende( r) Friilienangehörige( r)
Bedtrter/Bodrtin
A'lsEstsIlts( r )
Arteiter( in )
Auszubildsrde( r )Erxrbloss(r)

Nichten€rbpsrsonen
dar. Rentner(in)

AltEr der Bezugsperson
von ... bis unter ... Jahren

unter 25
d6r, nännlich25-30
dar. männlich

30-40
dar, nännlich40-50
dar. nännlich50-60
dar. nännlich60-65
dar. ,nännlich

65 und nshr
dar. nännlich

StartsarEehörigkeit dsr Bszugspsrson
Dsutsch
Nichtdeutsch

3

33, I
25,9
18,6
9r9

a

5I
8

o
0
2

5
5I

22,4
15,9

26,3
23,5
27,5
!6,2

ß'l

29,2
29,L
20 13
9r6

20
27
IE

17
27
24

15
26
27

13,8
2L,8
L8,7
22,8
27,7
23,1
24,5
24,4
27,L
27.6
28,2
28,6

10 ,7
9,9
9,6

6r9
5,8

6r4
5r6

11,0
4,3
4r0

11
20
18
2E
25
29
24
24
25
25
2A
28

4
2
7
8
8
0
2
7
0
3
8
8

13,5
18, 0
16,8
17r6
15,0
14,5
77 12
17,5

8

3
7
8
o
5
1
7
o
3I

3,

20
20
18
19

lb

16
L4
16
19

72,9
72)2
11,S
10r3
10, 1
312
9r6
s,2
912
9,1
8'3
8r4

t0,2

ßr4
26,6
9,9

13, 4
5,5
6rg
3r6
4r6
4r0

1,9
1r8

o 2

8
5
8
0

I

7II
4

1 o

EinzwsJahr
vor

1981 -
'dsr Faiilis
1981
1990

3
8
1
3

3rf
4r5
6r9

10,5

2
5

10
1g

I,S
2r4
4r5
?,1

5II
4

1!ts[ - lglE
1!lS!6 und spätEr
$rne Angab€

.) Ohne hlohnhei,ns.
1) MJr Fstrilisn mit Angabs Uber HietE und EinkomEn.2) Fanilisn nrit nindestens 1 Person in ihrer Haupttätigksit Sslbständiger in der Landhirtschaft, kein Einkortnen soHiE ohn€ Angabs.

Insgssomt
1) untsr

10

10

15

15

20

20

25

25

30

30

35

35

40

1 000
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Bundesgesetzblatt Jahrgang 1996 Teil I Nr. 3, ausgegeben zu Bonn am24. Januar 1996

Mikrozensusgesetz und Gesetz
zur Anderung des Bundesstatistikgesetzes

Vom 17. Januar 1996

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundesrates
das folgende Gesetz beschlossen:

Artikell
GeseE

zur Durchführung
einer Repräsentativstatistik über

die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt
sowie die Wohnsituation der Haushalte

(Mikrozensusgesetz)

§1
Art und Zweck der Erhebung

(1) Über die Bevölkerung und den Aöeitsmarkt sowie
die Wohnsituation der Haushalte werden in den Jahren
1996 bis 2004 Erhebungen auf repräsentativer Grundlage
(Mikrozensus) als Bundesstatistik durchgeführt.

l2l Zweck des Mikrozensus ist es, statistische An-
gaben in tiefer fachlicher Gliederung über die Bevöl-
kerungsstruktur, die wirtschaftliche und soziale Lage
der Bevölkerung, der Familien und der Haushalte, den
Arbeitsmarkt, die berufliche Gliederung und die Aus-
bildung der Enverbsbevölkerung sowie die Wohnverhält-
nisse bereitzustellen.

§2
Erhebungseinheiten und Stichprobenauswahl

(1) Erhebungseinheiten sind Personen, Haushalte und
Wohnungen. Sie werden durch mathematische Zufalls-
verfahren auf der Grundlage von Flächen oder vergleich-
barer BezugsgröBen (Auswahlbezirk) ausgewählt. Jährlich
wird mindestens ein Mertel derAuswahlbezirke durch neu
in die Auswahl einzubeziehende Auswahlbezirke erseEt.

(2) Einen Haushalt Lilden atte Personen, die gemeinsam
wohnen und wirtschaften. Wer allein wirtschaftet, bildet
einen eigenen Haushalt. Personen mit mehreren Wohnun-
gen werden in jeder ausgewählten Wohnung einem Haus-
halt zugeordnet.

§3
Periodizität

ln den Auswahlbezirken werden die Erhebungen in bis
zu vier aufeinanderfolgenden Jahren durchgeführt.

§4
Erhebungsmerkmale

(1) Folgende Erhebungsmerkmale werden 1ährlich ab
1996 erfragt:
1. mit einem Auswahlsatz von I vom Hundert der

Bevölkerung:
a) Gemeinde; Gemeindeteil; Nutzung der Wohnung

als alleinige Wohnung, Haupt- oder Nebenwoh-
nung; Zahl der Haushalte in der Wohnung und

der Personen im Haushalt; Wohnungs- und Haus-
haltszugehörigkeit sowie Familienzusammenhang;
Wohn- und Lebensgemeinschatl; Veränderung der
Haushaltsgröße und -zusammensetzung seit der
leEten Befragung; Baualtersgrupp€ der Wohnung;
leerstehende Wohnung; Geschlecht Geburtsjahr
und -monat; Familienstand; Eheschließungsjahr;
Staatsangehörig keiten;

b) Art des Versicherungsverhältnisses (pflicht-, frei-
willig versichert) und Zweig der gesetzlichen Ren-
tenversicherung zur Zeit der Erhebung und in den
letzten arölf Monaten davor; Zahlung von Bei-
trägen in der gesetrlichen Rentenversicherung
seit dem 1. Januar 1924; in den Jahren 1996 bis
1998: Zugehörigkeit zur sozialen oder privaten
Pflegeversicherung sowie sonstiger Anspruch auf
Versorgung mit Pflegeleistungen; zusätzlicher pri-
vater Pfl egeversicherungsschutz;

c) Art des übenrviegenden Lebensunterhaltes (Eniverbs-
tätigkeit; Arbeitslosengeld, -hilfe; Rente, Pension;
Unterhalt durch Eltem, Ehegatten oder andere;
eigenes Vermögen, Vermietung, Zinsen, Altenteil;
Sozialhilfe; sonstige Unterstütrungen); Art der
ötfentlichen Renten oder Pensionen untergliedert
nach eigener oder Witwen-, Waisenrente, -pension
(Aöeitenentenversicherung; Knappschaft liche Ren-
tenversicherung; Angestelltenrentenversicherung;
Pension; Kriegsopferrente; Unfallversicherung;
Rente aus dem Ausland; übrige öffentliche Bente);
Art der sonstigen ötfentlichen und privaten Ein-
kömmen (Wohngeld; Sozialhilfe; BAföG; sonstige
öffentliche Unterstützung; Betriebsrente; Altenteil;
eigenes Vermögen, Zinsen; Leistungen aus der
Lebensversicherung; Leistungen aus einer Pflege-
versicherung; Vermietung, Verpachtung; private
UnterstüEungen); Höhe des monatlichen Netto-
einkommens sowie des monatlichen Haushalts-
nettoeinkommens nach Einkommensklassen in
einer Staffelung von mindestens 300 DM;

d) höchster Schulabschluß an allgemeinbildenden
Schulen; höchster berufl icher Ausbildungsabschluß
oder Hochschulabschluß;

e) gegenwärtiger Besuch von Hochschule, Schule,
Kindergarten/-krippe/-hort; Art der gegenwärtig
besuchten Hochschule oder Schule;

f) regelmäßige oder gelegentliche Tätigkeit; gering-
f ügige Beschättigung; Arbeitsuche;

g) für Erwerbstätige:
normalenreise geleistete wöchentliche Arbeitszeit
(nach Stunden und Tagen) und tatsächlich in der
Berichtswoche geleistete Arbeitszeit (nach Stunden
und Tagen) sowie arbeitsmarktbezogene Gründe
und andere Ursachen für den Unterschied; Voll-
zeit- oder Teilzeittätigkeit; Ursachen einschließlich
der arbeitsmarktbezogenen Gründe für Teilzeit-
tätigkeit; befristeter oder unbefristeter Arbeitsver-
trag; Ursachen eines befristeten Arbeitsvertrages;
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Gesamtdauer der befristeten Tätigkeit; Wirtschaft s-
zweig des Betriebes; ausgeÜbter Beruf sowie
Stellung im Beruf; Berufs- und Betriebswechsel;
Jahr und Monat des Beginns der Tätigkeit beim
deaeitigen Aöeitgeber oder als Selbständiger;
zweite Enryerbstätigkeit;

h) bei zweiter Enrerbstätigkeit:
regelmäßige oder gelegentliche Tätigkeit; Wirt-
schaftszweig des Betriebes; ausgeübter Beruf
sowie Stellung im Beruf; normalenveise geleistete
wöchentliche Arbeitsstunden; tatsächlich in der
Berichtswoche geleistete Arbeitsstunden;

i) fürAöeitslose undAöeitsuchende:
Bezug von Aöeitslosengeld, -hilfe;Art, Anlaß und
Dauer der Arbeitsuche; Art und Umfang der
gesuchten Tätigkeit Zeitpunkt des leEten KontaRs
mit einer öffentlichen Arbeitsvermittlung; Verfüg'
barkeit für eine neue Aöeitsstelle; Grunde fÜr die
Nichtverfügbarkeit (Kankheit, Ausbildung, beste-
hende Tätigkeit und andere Grunde); Enarerbs'oder
sonstige Tätigkeit vor der Aöeitsuche;

j) fürNichtenrverbspersonen:
Wunsch nach einer Enrerbstätigkeit; Verfügbarkeit
für die Aufnahme einer Ennerbstätigkeit; Gründe
für die Nichtverfügbarkeit (Krankheit, Ausbildung
und andere Gninde); Situation der Nichtenverbs'
personen;

k) beiAusländem:
Auf enthaltsdauec

2. mit einem Auswahlsatz von im Bundesdurchschnitt
bis 0,5 vom Hundert der Bevölkerung:

a) berufliche Aus- und Fortbildung, Umschulung
gegenwärtig oder in den letäen vier Wochen und
im letzten Jahc Gesamtdauer, Art, Zweck und
Träger der beruflichen Aus' und Fortbildung sowie
Umschulung; übliche Zahl der Ausbildungsstun-
den; allgemeine Weiterbildung im letzten Jahr;

b) für Enarerbstätige:
Schichtarbeit; Sämstags-, Sonn-/Feiertagsarbeit;
Nachtarbeit; durchschnittlich je Nacht geleistete
Arbeitsstunden; Abendarbeit; Betriebsgröße; Lage
der Arbeitsstätte (Staat, Region); Enarerbstätigkeit
zu Hause;

c) für Nichtenrerbstätige:
fnihere Enrerbstätigkeit; Zeitpunkt der Beendigung
der letzten Tätigkeit; arbeitsmarktbezogene und
andere Beendigungsgründe lür die letzte Tätig-
keit; Wirtschattszweig und Stellung im Beruf der
letzten Tätigkeit; ausgeübter Beruf der letzten
Enrrerbstätigkeit; arbeitsmarktbezogene und an-
dere§ründe für die Nichtarbeitsuche;

d) Situation ein Jahr vor der Erhebung:
Wohnsitz (Staat, Region); Nichtenrerbstätigkeit'
Erwerbstätigkeit und Stellung im Beruf' Wirt-
schaftszweig;

e) in den Jahren 1996 bis 1998:
Art und Umfang einer PflegebedÜrftigkeit; Leistun-
gen einer Pfl egeversicherung.

(2) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab 1996 mit
einem Auswahlsatz von 1 vom Hundert der Bevölkerung
im Abstand von vier Jahren erfragt:

1. a) Jahr des höchsten beruflichen Ausbildungs' oder
Hochschulabschlusses; Haupt{achrichtung eines
Hochschulabschlusses;

b) Gemeinde, von der aus der Weg zur Arbeits' oder
Ausbildungsstätte vonriegend angetreten wird;
Lage der Arbeits- oder Ausbildungsstätte; haupt-
sächlich benutztes Verkehrsmittel; Entlemung für
den Weg zur Arbeits- oder Ausbildungsstätte;
Zeitaufwand für den Weg zur Arbeits- oder Aus-
bildungsstätte;

2. bei Ausländem:
Zahl und Alter der im Ausland lebenden Kinder; im
Ausland lebender Ehegatte oder Eltem;

3. für Enreöstätige:
- übenrriegend ausgeübte Tätigkeit Betriebs-rlVerks-

abteilurtg; Stellung im Betrieb;

4. bei a,veiter Enrerbstätigkeit:
normalenneise geleistete wöchentliche Aöeitstage;
tatsächlich in der Berichtswoche geleistete Arbeits-
tage.

(3) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab 1997
mit einem Auswahlsatz von im Bundesdurchschnitt bis
0,5 vom Hundert der Bevölkerung im Abstand von vier
Jahren erfragt:

1. Bestehen und Höhe einer Lebensversicherung nach
Versicherungssummenklassen;

2. für Enryerbstätige:

a) Art der geleisteten Schichtaöeit; Art der betrie5-
lichen Altersversorgung;

b) vermögenswirksame Leistungen und angelegter
Gesamtbetrag.

(4) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab 1998 mit
einem AuswahlsaE von 1 vom Hundert der Bevölkerung
im Abstand von vier Jahren erfragt:

1. Art und Größe des Gebäudes mit Wohnraum; Bau-
altersgruppe; Fläche der gesamten Wohnung; Nutzung
derWohnung als Eigentümer, HauPtmieter oder Unter-
mietec Eigentumswohnung; Einzugsjahr des Haus-
halts; Ausstattung der Wohnung mit Heiz- und Warm'
wasserbereitungsanlagen nach einzelnen Energie-
trägersystemen;

2. bei vermieteten Wohnungen:
Höhe der monatlichen Mieten und der Nebenkosten;
Ermäßigung, Verbilligung oderWegfall der Miete.

(5) Folgende Erhebungsmerkmale werden ab 1999 im
Abstand von vier Jahren erfragt:

1. mit einem AuswahlsaE von 1 vom Hundert der Be-
völkerung:
Zugehörigkeit zur geseElichen Krankenversicherung
nach Kassenarten, Zugehörigkeit zur privaten Kran-
kenversicherung sowie sonstiger Anspruch auf Kran-
kenversorgung; Art des Krankenversicherungsverhält-
nisses; zusätzlicher privater Krankenversicherungs-
schutz; Zugehörigkeit zur sozialen oder privaten
Pfl egeversicherung sowie sonstiger Anspruch auf Ver-
sorgung mit Pflegeleistungen; zusätzlicher privater
Pf legeversicherungsschutz;.

2. mit einem Auswatrlsatz von im Bundesdurchschnin
bis 0,5 vom Hundert der Bevölkerung:
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Dauer einer Krankheit oder Unfallverletzung; Art des
Unfalls; Art der Behandlung; Gesundheitsvorsorge
(lmpfschutr); ltankheitsrisiken, gegtiedert nach Rauch-
gewohnheiten; Körpergröße und Gewicht; amtlich
anerkannte Behinderteneigenschaft; Grad der Behin-
derung; Art und Uinfang einer Pflegebedürftigkeit; Lei-
stungen einer Pfl egeversicherung.

§s
Hilfsmerkmale

(1) Hilfsmerkmalesind:
1. Vor- und Familiennamen der Haushaltsmitglieder;
2. Telefonnummeq

3. Straße, Hausnummer, Lage derWohnung im Gebäude;
4. Vor- und Familienname des Wohnungsinhabers;
5. NamederArbeitsstätte.

(2) Das Hilfsmerkmal nach Absatz 1 Nr. S darf nur
zur Überpn:tung der Zuordnung der Eruerbstätigen zu
Wrtschaftsaveigen venvendet werden.

§6
Erhebungsbeauftragte

(1) Für die Erhebung werden ehrenamtliche Erhe-
bungsbeauftragte eingeseEt. Sie dürfen nicht in der
unmittelbaren Nilhe ihrer Wohnung eingesetzt werden
(Nachbarschaft). Die Erhebungsbeauftragten sind berech-
tigt, in die Erhebungsunterlagen dieAngaben zu den Hilfs-
merkmalen nach § 5 Abs. 1 Nr. l, 3 und 4, Angaben zur
Zahl der Haushalte in der Wohnung und der Personen im
Haushalt, sowie das Leerstehen der Wohnung selbst ein-
zutragen. Dies gilt auch für weitere Eintragungen in die
Erhebungsunterlagen, soweit die Auskunttspflichtigen
einverstanden sind.

(2) Die Erhebungsbeauftragten erhalten für die ehren-
amtliche Tätigkeit eine Entschädigung, die als steuerfreie
Aufwandsentschädigung im Sinne des § 3 Nr. 12 Satr 2
des Einkommensteuergesetzes gilt.

§7
Auskunftspflicht

(1) Für die Erhebungen besteht Auskunftspflicht, soweit
in Absatz 4 nichts anderes bestimmt ist.

(2) Auskunftspflichtig sind:
1. zu den Merkmalen nach § 4 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a

bis i, Nr.2 Buchstabe a bis c, Abs. 2 Nr. 3 und 4, Abs. 3
Nr.2 Buchstabe a, Abs. 5 Nr. 1 sowie § S Abs. 1 Nr. 1,3
und 5 alle Volljährigen oder einen eigenen Haushalt
führenden Minderjährigen, auch für minderjährige Haus-
haltsmitglieder. Für volljährige Haushaltsmitglieder, die
wegen einer Behinderung selbst nicht Auskunft geben
können, ist jedes andere auskunftspflichtige Haus-
haltsmitglied auskunftspflichtig. ln Gemeinschafts-
und Anstaltsunterkünften ist für Personen, die wegen
einer Behinderung oder Minderjährigkeit selbst nicht
Auskunft geben können, der Leiter der Einrichtung
auskunftspflichtig. Die Auskunftspflicht für Dritte
erstreckl sich auf die Sachverhalte, die dem Aus-
kunftspflichtigen bekannt sind. Sie entfällt, wenn die
Auskünfte durch eine Vertrauensperson erteilt werden;

2. zu den Merkmalen nach § 4 Abs. 4 sowie § 5 Abs. 1
Nr. 4 die Wohnungsinhaber,,ersatzweise die nach
Nummer 1 Auskunftspflichtigen;

3. anstelle von aus dem Auswahlbezirk fortgezogenen
Auskunftspflichtigen die nach Beginn der Erhebung
zugezogenen Personen.

(3) Zu den Merkmalen nach § 5 Abs. 1 Nr. 1, 3 und 4 sind
die Angaben von den angetrotlenen Auskunttspflichtigen
auch ftlr andere in derselben Wohnung wohnende perso-
nen miEuteilen.

(4) Die Auskünfte über die Merkmale Eheschließungs-
jahr sowie Wohn- und Lebensgemeinschaft in § 4 Abs. 1
Nr. 1 Buchstabe a sowie die Merkmale nach § 4 Abs. 1
Nr. 1 Buchstabe d nach Vollendung des 51. Lebensjahres
und Buchstabe k. Nr.2 Buchstabe d und e, Abs. 2 Nr. 1

und 2,Abs.3 Nr. 1 und2 Buchstabe b, Abs. S Nr.2 und § 5
Abs. 1 Nr.2 sind freiwillig.

§8
Art der Auskunft serteilun g

(1) Die Angaben zu den §§ a und 5 können mündtich
gegenüber den Erhebungsbeauftragten oder schriftlich
beantwortet werden. Die Angaben zu den Merkmalen
nach § 5 Abs. 1 Nr. 1,3 und 4, die Zalrlder Haushalte in
der Wohnung und die Zahl der Personen im Haushalt sind
auf Verlangen den Erhebungsbeauftragten mündlich mit-
zuteilen.

(2) Bei schriftlicher Auskunftserteilung sind die aus-
gefüllten Erhebungsvordrucke
1. unvezüglich den Erhebungsbeauftragten auszuhändi-

gen oder in verschlossenem Umschlag zu übergeben
oder

2. innerhalb einer Woche bei der Eöebungsstelte abzu-
geben oder dorthin zu übersenden.Bei Abgabe in ver-
schlossenem Umschlag sind Vor- und Familienname,
Gemeinde, Straße und Hausnummer auf dem Um-
schlag anzugeben.

§s
Trennung und Löschung

(1) Die Hilfsmerkmale nach § 5 sind vor der übemahme
der Erhebungsmerkmale auf die für die maschinelle Wei-
terverarbeitung bestimmten Datenträger von diesen zu
trennen und gesondert aufzubewahren.

(2) Die Erhebungsunterlagen einschließlich der Hilfs-
merkmale sind nach Abschluß der Aulbereitung der letz-
ten Erhebung nach § 3 zu vemichten.

(3) Die zur Kennzeichnung statistischer Zusammen-
hänge (Auswahlbezirks-, Gebäude-, Wohnungs- und Haus-
haltszugehörigkeit) venrendeten Ordnungsnummem dür-
fen auf die für die maschinelle Weiterverarbeitung be-
stimmten Datenträger übemommen werden. Sie sind
nach Abschluß der Aufbereitung der letäen Erhebung
nach§3zulöschen.

(4) Vor- und Familienname sowie Gemeinde, Straße,
Hausnummer der befragten Personen dürfen auch im
Haushaltszusammenhang für die Durchführung von Fol-
gebefragungen nach § 3 verwendet werden. Die in Satz 1
genannten Merkmale dürfen auch als Grundlage für die
Gewinnung geeigneter Personen und Haushalte zur
Durchführung der Statistik der Wirtschaftsrechnungen pri-
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vater Haushalte und anderer Erhebungen auf freiwilliger
Basis venarendet werden.

§ 10

Die §§ 23 und 24 des Bundesstatistikgesetzes finden
keine Anwendung.

§11
Datenübermittlung

(1) Für die Durchlührung der Erhebungen einschließlich
ihrer methodischen Auswertung übermitteln die Melde'
behörden den statistischen Amtem der länder auf Verlan-
gen die Daten der Einwohner, die in den Auswahlbezirken
nach§2Abs.1wohnen:
1. Vor- und Familienname,

2. Geburtsjahrund'rnonat,
3. Geschlecht,
4. Staatsangehörigkeit,

5. Familienstand,

6. bei mehreren Wohnungen: Hauptwohnung.

(2)Zur Ermittlung von Auswahlbezirken dürfen folgende
auf der Grundlage des Zweiten Gesetzes über die Durch-
führung von Statistiken der Bautätigkeit und die Fort'
schreibung des Gebäudebestandes vom 27. Juli 1978
(BGBI. I S. 1 118) nach lnkrafttreten dieses GeseEes erho-
bene Angaben über GeMude mit Wohnraum vom Statisti-
schen Bündesamt und den statistischen Amtem der Län-
der genutzt werden: Lage des Baugrundstücks, Art und
Flächen der Gebäude sowie Zahl der Wohneinheiten'

§12
Stichprobeneräebungen über Arbeits'

kräfte in den Europäischen Gemeinschaften

(t) Die §§ 2 bis 9 finden entsprechende Anwendung auf
die durch unmittelbar geltende Rechtsakte der Europäi-
schen Gemeinschaften angeordneten Stichprobenerhe-
bungen über Aöeitskr'äfte, soweit die Merkmale dieses
Gesetzes mit den Merkmalen der Stichprobenerhebungen
übereinstimmen und sich aus den Rechtsakten der Euro-
päischen Gemeinschatten nichts anderes ergibt.

(2) Soweit Merkmale der Stichprobenerhebungen Über
Arbeitskräfte die Merkmale nach Absatz 1 Überschreiten,
sind die Auskünfte freiwillig. Die §§ 2 bis 9 finden mit Aus'
nahme der Vorschriften über die Auskunftspflicht entspre-
chende Anwendung.

(3) Die Erhebungen nach diesem Gesetz und die Stich-
probenerhebungen nach den Absätzen 1 und 2 können
bei den ausgewählten Haushalten und Personen zur
gleichen Zeit mit gemeinsamen, sich ergänzenden Er-
hebungsunterlagen durchgeführt und gemeinsam ausge-
wertet werden.

Artikel2
Gesetz

zurAnderung
des Bundesstatistikgesetzes

Das Gesetz tiO"t Ai" Statistik für Bundeszwecke vom
22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462, 565), zuletzt geändert
durch Artikel 6 Abs. 36 des Gesetzes vgm 27. Dezember
1993 (BGBI. I S. 2378), wird wie folgü geändert:

Es wird folgender § 1la neu eingefügrt:

.§1la
Computergestützte Erhebungsverfahren

(1) Bundesstatistiken können mit computergestützten
Efi ebungsverfahren durchgeführt werden.

(2) Werden Bundesstatistiken computergestützt durch-
geführt, können die Antworten auch schriftlich erteilt wer-
den, sowejt in einer besonderen Regelung in einer eine
Bundesstatistik anordnenden Rechtsvorschrift nichts
anderes bestimmt ist."

Artike!3
lnkrafttrcten

Dieses Gesetz tritt am Tage nach der Verkündung in
Kraft Gleichzeitig tritt das Gesetz zur Durchführung einer
Repräsentativstatistik über die BevÖlkerung und den
Aöeitsmarkt vom 10. Juni 1985 (BGBI. lS. 955), geändert
durch das Gesetz vom 17. Dezember 1990 (BGBI. I

S. 2837), außer Kraft.

Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt und
wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Berlin, den 17. Januar 1996

Der BundesPräsident
Roman Herzog

Der Bundeskanzler
Dr. Helmut Kohl

Der Bundesminister des lnnern
Kanther
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Fachserie 5: Bautätigkeit und Wohnungen
Reihe 1: Bautätigkeit
Diese jähilich erscheinende Verötfentlichung enthält - neben
Entwicklungsreihen der wichtigsten Ergebnisse- detaillierte
Nachweisungen u. a. über Baugenehmigungen und Baufertig-
stellungen nach Bauherren, Arl der Bautätigkeit, Gebäudeart,
Raumzahl, Ausstattung, Konstruktionsmerkmalen, Beheizungs-
einrichtungen und städtebaulichen Festsetzungen. Außerdem
werden die Ergebnisse der Bauüberhangserhebung und der Ab-
gangsstatistik nachgewiesen. Der lnhalt des Berichtes wird durch
regional tieter gegliederte Ergebnisse der Bautätigkeit im Wohn-
und Nichtwohnbau vervollständigt.

Reihe 2: Bewllligungen im sozialen
Wohnungsbau
Die jährlich erscheinende Veröffenllichung vermittelt einen
Uberblick über die im Rahmen des sozialen Wohnungsbaus
geförderten Bauvorhaben nach Art, Fläche, Rauminhall, veran-
schlagten Gesamlkosten sowie nach Art und Umlang der
Finanzierung und der öffentlichen Mittel.

Außerdem werden sachlich tief gegliederte Ergebnisse über
geförderte Wohnungen und sonstige Wohneinheiten, Finan-
zierungsminel nach Finanzierungsquellen dargestellt. Darüber
hinaus sind die wichtigsten Merkmale regional gegliedert (nach
Landkreisen und kreisfreien Städten) nachgewiesen.

Reihe 3: Bestand an Wohnungen
Die jählich erscheinende Veröffentlichung enthält Bestands-
zahlen an Wohngebäuden und Wohnungen zum Jahresende,
wobei die Wohnungen nach der Raumzahl unterteilt sind. Die
Ergebnisse werden für Länder, Regierungsbezirke und Kreise
sowie tür Raumordnungsregionen der Bundesraumordnung
nachgewiesen.

Reihe S: Sonderbeiträge

S.1: Baustatistische Reihen 1970 bis 1986

Diese Veröffentlichung enthäll ausgewähltes Zahlenmaterial
über die Entwicklung der Bau- und Wohnungswirtschatt. Darge-
stelll werden eine Auswahl baustatistischer' Dalen des Bauvo-
lumens, einschlägige Zahlen der Volkswirtschafllichen Gesamt-
rechnungen und Angaben über Bautätigkeit, Bau- und Preisin-
dizes, Wohnungsbauförderung sowie der Bestand an Wohnge-
bäuden und Wohnungen.

S.2: Städtebauliche Festsetzungen und Bautätigkeit
Diese Veröflentlichung enthält Ergebnisse von Sonderaufbe-
reitungen der Baugenehmigungsdaten. Die Daten vermitleln
einen Uberblick über die regionalen Unterschiede des Bauge-
schehens im Hochbau. Nachgewiesen wird eine Auswahl von
städtebaulich wichtigen Daten für siedlungsstruklurelle Gemein-
detypen.

S.3: Regionale Schwerpunkte der Wohnungsbau-
förderung 1976 bis 1980

Oiese Veröffentlichung bringt Ergebnisse einer Sonderaufbe-
reitung der Bewilligungsstatistik. lm Vordergrund stehen labella-
rische Darstellung6n über die staatliche Wohnungsbauförderung
in der Gliederung nach Raumordnungsregionen der Bundes-
raumordnung, die auch die Planungsregionen der Länder be-
rücksichtigt.

S.4: Räumliche Entwicklung der Bautätigkeit und
Bauwirtschaft 1977 bis 1982

Diese Verötlentlichung vermittell durch Zusammenführung von
Dalen aus der Bauberichterstattung, der B_autätigkeitsstatistik
und verschiedenen anderen Quellen einen Uberblick über die
Bau- und Wohnungswirtschaft in den Jahren 1977 bis 1982 nach
siedlungsstrukturellen Kreistypen und Raumordnungsregionen der
Bundesraumordnung.

S.5: Die Wohnsituation der Haushalte 1982
Die Ergebnisse der in größeren Zeitabständen durchgeführten
totalen Gebäude- und Wohnungszählungen werden durch Daten
aus Wohnungsstichproben aktualisiert und ergänzt. Dazu dienen
sowohl die I o/o-Wohnungsslichproben als auch die Ergän-
zungserhebungen zum Mikrozensus über die Mietbelastung und
Unterbringung der Haushalte. ln dieser Verötfentlichung werden
die Zahlen der Ergänzungserhebung 1982 und im Vergleich
dazu die Daten der enlsprechenden Erhebung 1980 und der
1 %-Wohnungsstichprobe 1978 bekanntgegeben.

Einzelveröffentl ich u n gen

1 %-Gebäude- und Wohnungsstichprobe 1993
Heft 1: Gebäude und Grundstücke
Hefl 2: WohneinheilenM/ohnungen
Hett 3: Haushalte

Gebäude- und Wohnungszählung vom 25. Mai 1987
Heft 1: Ausgewählte Strukturdaten für Bund und Länder
Heft 2: Ausgewählte Eckzahlen für kreislreie Städte und

Landkreise
Hett 3: Gebäude und Wohnungen

Teil 1: Struktur und Nutzung des Gebäudebestandes
Teil 2: Struktur und Belegung des Wohnungsbeslandes
Teil 3: Mietenstruktur

Heft 4: Wohnsituation der Haushalte
Teil I: Art der Unlerbringung
Teil 2: Mietautwendungen
Teil 3: Ausgewählte Bevölkerungsgruppen

Heft 5: Ergebnisse lür nichtadministrative Gebietsgliederungen
Ausgewählle Strukturdaten

Heft 6: Wohnraumversorgung

Gebäude- und Wohnungszählung vom 30. September
1995 in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Hefl 1: Ausgewählte Strukturdaten
Hefl 2: Struklur und Nulzung des Gebäudebeslandes
Heft 3: Struktur und Nutzung der WohneinheitenAl/ohnungen
Hetl 4: Bauzustand, Bauweise und Leerstand
Heft 5: Eigentumsverhältnisse und Rückübertragungsansprüche
Heft 6: Beheizung und Energieart
Hefl 7: Ausstattung und Größe der WohneinheitenMohnungen
Hett 8: Ausgewählte Strukturdaten für nichtadministralive

Gebietseinheilen
Hett 9: Kartographische Darstellung ausgewählter Eckzahlen für

kreisfreie Slädte und Landkreise

Mikrozensus - Zusatzerhebung 1998
- Wohnsituation der Haushalte -
Hefl 1: Bestand und Struktur der Wohneinheiten
Hetl 2: Wohnsitualion von Haushallen und Familien

Die Monatsveröff entlichung
Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft
ist der Kategorie,,Zusammentassende Verötfentlichungen" zu-
geordnet.

Klassifikationen
Systematik der Bauwerke, Ausgabe 1978

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Verötfentlichungen und Prospehe sind durch den Verlag
METZLER - POESCHEL, Verlagsauslieferung: SFG -
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
7277 4 Reullin gen, erhältlich.
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